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I. Mitteilungen für die Studierenden

1. Termine

Dies academicus: 1. Dezember 1990

Semesterdauer:

Sommer 1990 17. 4.-14. 7.1990
Winter 1990/91 29. 10.-22. 12. 1990

7. 1.-2. 3.1991

Obligatorische Voranmeldung

Wer die Absicht hat, sich an der Universität Bern zu immatrikulieren, hat sich bei der 
Rektoratskanzlei, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, wo das hierfür erforderliche Formular zu 
beziehen ist, fristgerecht voranzumelden (zu beachten: Studienanfänger werden nur ins 
Wintersemester zugelassen!).

Inländische Studienanfänger der Human-, Zahn- und Tiermedizin sowie der Pharmazie haben 
sich bei der Schweizerischen Hochschulkonferenz mit dem von dieser herausgegebenen 
Formular fristgerecht voranzumelden.

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich ebenfalls fristgerecht voranzumelden.

Aus Beweisgründen wird empfohlen, die Voranmeldung bei der Post als eingeschriebene 
Sendung aufzugeben.

Voranmeldefrist

für das Sommersemester 1990 31. Januar 1990
für das Wintersemester 1990/91 1. Juni 1990

Frist zur Einreichung des Zulassungsgesuches:

Sommersemester 1990 1. 4. bis 30. 4.1990
Wintersemester 1990/91 1.10. bis 31. 10. 1990

Voraussetzung für das Einreichen des Zulassungsgesuches ist die fristgerecht erfolgte Voran
meldung.

(Bezug der Gesuchsunterlagen samt Wegleitung, erhältlich in Rektoratskanzlei, Hochschul
strasse 4, 3012 Bern.)
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Frist zur Erneuerung der Legitimationskarte:
für das Sommersemester 1990 1. 4. bis 30. 4. 1990
für das Wintersemester 1990/91 1.10. bis 31. 10. 1990

Frist zur Einreichung von Beurlaubungsgesuchen:
für das Sommersemester 1990 1. 4. bis 30. 4. 1990
für das Wintersemester 1990/91 1.10. bis 31. 10. 1990
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Exmatrikulationsfrist:
im Anschluss an das Sommersemester 1990 bis 31. 10. 1990
im Anschluss an das Wintersemester 1990/91 bis 30. 4. 1991
(Das hierfür notwendige Formular ist bei der Rektoratskanzlei zu beziehen.)

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfungen der Universität Bern und die ausserordent
lichen kantonalen Maturitätsprüfungen:
für die Frühjahrsprüfung 1990 31. 1. 1990
für die Herbstprüfung 1990 31. 7. 1990

(Das Anmeldeformular ist bei der kantonalen Erziehungsdirektion erhältlich; Anmeldungen sind 
zu richten an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission, Hochschulstrasse 4, 
Zimmer 19, 3012 Bern.)

2. Auskunft und Beratung
1. Universitätsstellen

Universitätssekretariat

Information über Hörsaalbenutzung: Zimmer 14. Möglichkeiten zur Koordination von Studium 
und Militärdienst: Hauptgebäude, Zimmer 15.

Immatrikulationsdienste

Information über Zulassungsbedingungen, Beurlaubung, Exmatrikulation; Bezug von Regle- 
menten und Studienplänen (Hauptgebäude, Zimmer 12).
Öffnungszeiten der Kanzlei: Während der Immatrikulationszeit (April bzw. Oktober): 9-11 Uhr, 
14—16.30 Uhr; übrige Zeit: 9-12 Uhr.

Verwaltungsdirektion

Krankenkasse KKB, Kreisstelle Universität (Hauptgebäude, Zimmer 8). 
Betriebsunfall-Versicherung; Auszahlung der Austausch- und der Bundesstipendien (Haupt
gebäude, Zimmer 8).

Dekanate

Information über Prüfungstermine, Studiengänge, Anrechnung von auswärts abgelegten Se
mestern und Examina.
(Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 26.)
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Auskunftsstelle für Stipendiaten und Gastdozenten aus dem Ausland

Erika Schlaefli, Hochschulstrasse 4, Telefon 65 80 49.

Schweizerische Zentralstelle für Hochschulwesen

Auskünfte über in- und ausländische Hochschulen, Verwaltung Bundesaustauschstipendien 
(Seidenweg 68, 3012 Bern, Telefon 031 242350).
Dr. Rudolf Nägeli, Direktor.
Evelyne Kübli, Information und Stipendien.
Gerda Burkhard, lic. phil.-hist, Sekretariat Hochschulrektorenkonferenz.

2. Dienststelle für Stipendien

Auskünfte und Beratung in Stipendien- und Darlehensfragen, Anmeldeformulare 
(Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 83 40. Sprechstunden täglich 9.30-11.30 Uhr). 
(Weitere Informationen, siehe Seite 19.)

3. Beratungsstelle für Studierende der Universität Bern

Erlachstrasse 17, Telefon 65 45 51, Montag-Freitag 8-12, 13.30-17.
Leiter: Peter Kalt. Sekretärin: Ruth Messerli. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Maja Iseli; Dr. 
Peter Landolf; Monika Rutishauser; Luzia Truniger; Karl-Heinz Vogt.

Persönliche Beratung bei Schwierigkeiten im Studium (Lernen, schriftliche Arbeiten, Prü
fungsvorbereitung, Prüfungsangst usw.) im Zusammenhang mit der beruflichen Laufbahn 
(Studienwahl, Studienwechsel, Studienabbruch, Berufswahl, Übertritt ins Berufsleben, Alter
nativen usw.) oder mit sich selber (familiäre Probleme, Partnerschaft, Kontaktprobleme, 
Unsicherheit usw.). Die Beratung ist unentgeltlich, und die Berater/-innen unterstehen der 
Geheimhaltepflicht. Telefonische oder persönliche Anmeldung ist erforderlich.

Die Beratungsstelle für Studierende führt auf Anfrage Ausbildungskurse in Gruppenführung 
für Tutoren/-innen, Assistenten/-innen und Dozenten/-innen durch. Periodisch werden auch 
Gruppen gebildet, in denen die Teilnehmer/-innen ihre Persönlichkeit entwickeln und ihre 
Beziehungsfähigkeit fördern können. In der Bibliothek und Dokumentation der Beratungs
stelle für Studierende gibt es Unterlagen über Studiengänge, Ausbildungen ausserhalb der 
Universität, akademische und nicht-akademische Berufe, Lernen und Arbeiten und vieles 
mehr. Diese können ohne Voranmeldung und unabhängig von der Beratung eingesehen und 
zum Teil ausgeliehen werden.

Gemeinsam mit der Akademischen Berufsberatung Bern hat die Beratungsstelle für Studieren
de einen Studienführer der Universität Bern herausgegeben. Der «Berner Studienführer« 
orientiert über verschiedene Aspekte des Studiums (Zulassungsbedingungen, Studiengänge, 
Studiengestaltung) und enthält zudem nützliche Informationen über Finanzierungsmöglichkei
ten, Versicherungsfragen, Wohnen, Essen u. a. m. Er kann zum Preis von Fr. 6 - bei der 
Beratungsstelle für Studierende oder bei der Studentischen Buchgenossenschaft bezogen 
werden.

4. Studienfachberatung

Dekanate (Adressen der einzelnen Dekanate, siehe Seite 26).

Für spezielle Auskünfte und Studienfachberatungen sind grundsätzlich die betreffenden 
Dozenten und Assistenten zuständig. Sie beantworten vor allem Fragen zum Studieninhalt 
(Studienplan, Prüfungsordnung usw.). Über Adressen und Sprechstunden orientieren Anschlä
ge an den Fakultätsbrettern (Haupteingang Hauptgebäude) oder die Dekanate. Zudem infor-
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miert in einzelnen Studienrichtungen auch der Vorstand der Fachschaft über Studienfragen. 
(Siehe Seite 42.)

Evangelisch-theologische Fakultät

M. Bieler, VDM, Fakultätsassistent 65 80 63
Gesellschaftsstrasse 25

Christkatholisch-theologische Fakultät

Prof. Dr. H. Aldenhoven 65 82 40
Erlachstrasse 17

Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Recht Alle Dozenten und Assistenten der Seminare
Seminar für öffentliches Recht
Neuengasse 30
Abt. Bäumlin 65 83 75
Abt. Müller 65 88 94
Abt. Saladin 65 88 94
Spitalgasse 32
Abt. Zimmerli 65 45 99
Abt. Kälin 65 48 38

Zivilistisches Seminar:
Falkenplatz 18 (Abt. Bucher) 65 89 89
Falkenplatz 18 (Abt. Wiegand) 65 89 81
Hallerstrasse 39 (Abt. Huwiler) 65 48 53/56
Handelsrechtliches Seminar
Falkenplatz 18 65 89 72/83
Seminar für Zivilverfahrensrecht 65 37 17
Falkenplatz 9
Rechtshistorisches Seminar 65 89 82
Falkenplatz 18
Romanistisches Seminar 65 80 85/86
Länggassstrasse 27
Institut für Strafrecht
und Kriminologie, Niesenweg 6
Abt. Arzt 65 47 97
Abt. Jenny 65 47 94/95
Abt. Kunz 65 48 35/36
Steuerrechtliches Seminar 65 82 09
Falkenhöheweg 12 a 65 82 10

65 47 81

Ein detailliertes Verzeichnis der Sprechstunden der einzelnen Dozenten und Assistenten 
findet sich im kommentierten Vorlesungsverzeichnis Wintersemester 1985/86 (zu beziehen bei 
der Skriptenzentrale und der studentischen Buchgenossenschaft Bern).
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Betriebswirtschaft Betriebswirtschaftliches Institut:
lie. rer. pol. D. Hirsbrunner: Mittwoch 10-12
Prof. Dr. P. Tlach: Mittwoch 9-10
oder nach telefonischer Vereinbarung
Länggassstrasse 27 65 80 69
Institut für Marketing
und Unternehmungsführung
R. Fasnacht: nach Vereinbarung 65 80 27
Sekretariat 65 80 31
Senn weg 2, 2. Stock

Institut für Operations
Research und Planung 
lie. rer. pol. H. Farrerö 
nach Vereinbarung
Sennweg 2, 1. Stock 65 80 41
Unternehmensrechnung und
Controlling
D. Eichelberger, Assistent 
Sprechstunden nach Vereinbarung 
Sennweg 2 65 37 63

Volkswirtschaft M. Wyss, Assistent 65 80 81
Sprechstunden: Montag, Mittwoch
Freitag vormittag
Volkswirtschaftliches Institut
Vereinsweg 23

Soziologie Institut für Soziologie
lie. phil. R. Fischer 
nach telefonischer Vereinbarung 65 48 35/11

Medizinische Fakultät

Vorklinik Studienplanung, Prof. Dr. P. Gehr vormittags
Sekretariat: E. Clamann
Anatomisches Institut, Bühlstr. 26 65 87 23

Klinik Humanmedizin Vier Planungsmitarbeiterinnen 64 35 77/78
und -mitarbeiter
Studienplanung der Medizinischen Fakultät 
Murtenstrasse 11, Parterre
3010 Bern-Inselspital

Klinik Zahnmedizin M. Walther
Direktionssekretariat
Zahnmedizinische Kliniken
Frei burg strasse 7 
3010 Bern 64 25 78

Pharmazie Pharmazeutisches Institut
Baltzerstrasse 5 65 41 91

Veterinärmedizinische Fakultät

Prof. Dr. C. Gaillard, Dekan 27 41 11
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Philosophisch-historische Fakultät

Philosophie Dr. St. Hottinger 65 82 89
Dr. J.-C. Wolf 65 82 89
lic.-phil. V. Zanetti 65 82 87
Falkenplatz 16

Pädagogik Ph. Gonon 65 82 90
L Criblez 65 82 90
H.-U. Gründer 65 83 71
H.P. Metz 65 83 71
Muesmattstrasse 27

Pädagogische Psychologie N. N. 65 82 75
Sekretariat 65 82 75
M. Baer, Assistent 65 82 84
Dr. K. Reusser, Oberassistent 65 47 09
R. Rüegg, Assistent 65 47 08
Muesmattstrasse 27

Psychologie Allgemeine Beratung: PD Dr. G. Fassnacht 65 40 38
R. Bernauer 65 40 21
Arbeits- und Betriebspsych.: J. Baillod 65 47 93
Klinische Psychologie: H.-J. Znoj 65 45 91
Gesellschaftsstrasse 49
Kinder- und Jugendpsychologie:
R. Lüthi, Laupenstrasse 4 65 47 25

Sprachwissenschaft und Indogermanische Sprachwissenschaft,
Indoiranische Philologie Indoiranische Philologie:

R. Piva 65 39 03
Allgemeine Sprachwissenschaft:
Dr. Z. Penner 65 37 55
Gesellschaftsstrasse 6
Angewandte Linguistik:
N. N. 65 83 91
und Mitarbeiter
Hallerstrasse 12

Islamwissenschaft Islamwissenschaftliches Seminar:
Prof. Dr. J. C. Bürgel 65 88 91
Sekretariat: Sternengässchen 1 65 82 32

Altorientalische Sprachen Seminar für Vorderasiatische Archäologie
und Altorientalische Sprachen
Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7

Klassische Philologie Griechisch: PD Dr. Ch. Eucken 65 83 65
Latein: P. Calanchini 65 83 64
Gesellschaftsstrasse 6

Germanistik Zuständige Personen werden durch 65 83 11
die Sekretärin bekanntgegeben
Schützenmattstrasse 14
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Anglistik A. Zimmermann, Assistentin 65 82 46
S. Ludwig, Assistent 65 37 57
D. Stotz, Assistent 65 83 81
U. Gertsch, Assistentin 65 37 57
Gesellschaftsstrasse 6

Romanistik Französische Literatur:
C. Surber, Assistent 65 80 03/01
Hallerstrasse 5
Französische Sprache:
M. Brachna 65 80 52
Dr. R. Rohrbach, Assistent 65 80 47
E. Büchi, Assistentin 65 40 98
Hallerstrasse 5
Romanische Philologie:
I. Schmid-Jamet, Assistentin 65 80 43
P. Würgler, Assistentin 65 80 43
Neuengasse 30
Italienische Sprache und Literatur:
S. Mitteregger, Assistentin 65 80 36
Neuengass-Passage 2
Spanische Sprache und Literatur:
Prof. Dr. J. M. Lopez 65 82 44
E. Rüfli, Sekretariat, Assistenz 65 82 44
Neuengasse 30

Slawistik und Baltistik Prof. Dr. R. Fieguth, Prof. Dr. P. Locher, 65 80 60
O. Neversilovä, prom. phil.
Waldheimstrasse 4

Ethnologie Prof. Dr. W. Marschall 65 89 96
Prof. Dr. H.-R. Wicker 65 89 68
A. Sancar-Flückiger, Assistentin 65 89 63
A. Gnägi, Assistent 65 89 99
Schwanengasse 7, 2. Stock

Ur- und Frühgeschichte Prof. Dr. W. E. Stöckli 43 27 65
G. Löscher, lie. phil.
Bernastrasse 7p

Vorderasiatische Archäologie Prof. Dr. M. Wäfler 65 82 99
Schwanengasse 7, 4. Stock

Klassische Archäologie Prof. Dr. D. Willers 65 89 92/91
Oberassistent Dr. A. Schmidt-Colinet
Schwanengasse 7, 3. Stock

Geschichte Prof. Dr. P. Blickle 65 80 92
und die Assistenten der einzelnen Abteilungen
Abteilung 1: Neubrückstrasse 10 65 83 41/42
Abteilungen 2,4,5 + 6: Neubrückstrasse 10 65 80 91
Abteilungen 3 + 4: Engehaldenstrasse 4 65 80 96
Studienberatung: M. Küng 65 37 36
Montag ab 16, Neubrückstrasse 10
Zimmer 009
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Staatsrecht Prof. Dr. R. Bäumlin 65 83 77
B. Lischetti-Greber 65 83 76
S. Suter Tejada 65 45 93
R. Herzog 65 46 95
Ch. Schönbächler 65 83 78
Neuengasse 30

Medienwissenschaft Prof. Dr. M. Steinmann 43 94 31
J. Aregger 43 94 37
E. Borner 43 94 42
Prof. Dr. R. Blum 65 48 40
P. Anliker, 65 48 40
D. Beck 65 48 40

Kunst- und Alle Assistenten 65 47 41
Architekturgeschichte Hodlerstrasse 8

Musikwissenschaft HP. Renggli, Assistent 65 47 17
Hallerstrasse 12

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Mathematik Mathematisches Institut
Sekretariat vormittags 65 88 21
Sidlerstrasse 5

Informatik Institut für Informatik und
angewandte Mathematik 
Sekretariat, Länggassstrasse 51 65 86 81

Mathematische Statistik und Prof. Dr. J. Hüsler 65 88 11
Versicherungslehre Sekretariat, Sidlerstrasse 5

Astronomie Prof. Dr. P. Wild 65 85 96
Sidlerstrasse 5

Physik Theoretische Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 86 31
Physikalisches Institut:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 44 02
Angewandte Physik:
Sekretariat, Sidlerstrasse 5 65 89 11

Chemie Prof. Dr. U. P. Schlunegger 65 43 06/43 11
Freiestrasse 3

Mikrobiologie Mikrobiologie
Ch. Niederhauser 65 46 57
Baltzerstrasse 4

Botanik Pflanzenphysiologie:
Prof. Dr. Chr. Brunold 65 49 16
Systematik - Geobotanik:
Dr. B. Senn-Irlet 65 49 43
Altenbergrain 21
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Zoologie Prof. Dr. R. Hauser 65 45 16
Baltzerstrasse 3

Kristallographie Prof. Dr. H.B. Bürgi 65 42 82
Freiestrasse 3

Mineralogie D. Riesen 65 85 04
Baltzerstrasse 1

Geologie M. Herwegh 65 87 68
Baltzerstrasse 1

Geographie Prof. Dr. K. Aerni
Hallerstrasse 12 65 88 79
Dr. H.-R. Egli
Hallerstrasse 12 65 88 66

Sekundarlehramt Prof. H. Bürki
Muesmattstrasse 27 65 83 16

Centre de formation Directeur des études
du Brevet secondaire M. W. Villard, Dr ès sc.

Secrétariat, Muesmattstrasse 29 65 83 36
Höheres Lehramt Phil.-hist. Fakultät:

Prof. Dr. P. Bonati, Sprechstunden:
Mittwoch, Freitag 10.15-12.15
Muesmattstrasse 27a 65 82 92
Phil.-nat. Fakultät:
Dr. P. Labudde, Sprechstunden:
Dienstag, Donnerstag 10.15-11.45 65 47 11
Muesmattstrasse 27a
Religion: Prof. Dr. K. Wegenast
Erlachstrasse 11 65 80 54
Hebräisch: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein
Sekretariat der ev.-theol. Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 65 80 61
Musik: U. Gilgen 65 37 32
privat: Nelkenweg 10, 3097 Liebefeld 53 96 78

Die Studienfachberater für alle übrigen Fächer 
sind in einem Ratgeber für Studierende des 
HLA, phil.-hist./phil.-nat. Richtung, sowie ei
nem Orientierungsblatt für die erziehungs
wissenschaftlich-didaktische Ausbildung ent
halten. Erhältlich im Sekretariat, Muesmatt
strasse 27a.

Turn- und Sportlehrer M. Geissbühler 65 83 19/21
Bremgartenstrasse 145
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5. Universitätspfarrämter

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt

Pfr. H. Weder
Sozialarbeiterin: R. Blaser.
Wissenschaftlicher Mitarbeiterin: Dr. rer. nat. V. Singeisen.
Büro: Pavillonweg 5, Telefon 24 58 48.
Privat: H. Weder, Schwalbenweg 6, Telefon 24 68 31.
R. Blaser, Stockhornstrasse 8, 3612 Steffisburg, Telefon 033 37 21 65.
V. Singeisen, Burgergasse 48, 3400 Burgdorf, Telefon 034 22 84 36.

Katholische Universitätsgemeinde

P. Dr. B. Lautenschlager, Studentenseelsorger, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 75.

6. Beratungsdienste der Studentenschaft

(Rechtsberatung, Stipendienberatung, Zimmer- und Wohnvermittlung, Arbeitsvermittlung, sie
he Seite 41.)

7. Akademische Berufsberatung Bern

Information und Dokumentation über akademische Studien und Berufe
(Gutenbergstrasse 21, Parterre, Telefon 68 68 46)
Beratung von Personen mit Wohnsitz im Kanton Bern in Fragen der Studien- und Berufswahl 
(Gutenbergstrasse 21, 2. Stock, Telefon 68 64 57).

3. Zulassung zum Studium

Die Zulassung zum Studium erfolgt aufgrund der Verordnung vom 20.9.1978/Änderungen 
vom 21.9.1983,18.9.1985 und 25.11.1987 über die Zulassung zum Studium an der Universi
tät Bern.

A. Allgemeines

Wer an der Universität Bern studieren will, muss zugelassen sein als:
ordentlicher Studierender oder Gaststudierender.
Das Rektorat entscheidet über die Zulassung.
Die Zulassung zum Studium schliesst nicht die Berechtigung in sich, zu reglementarischen 
Prüfungen und zum Doktorat zugelassen zu werden. Die Zulassung zu diesen ist durch die 
Promotionsordnungen und die Reglemente über Fach-, Patent- und Diplomprüfungen geregelt 
sowie gegebenenfalls durch Vereinbarungen, die zwischen Fakultäten verschiedener Hoch
schulen abgeschlossen und vom Regierungsrat genehmigt sind.

B. Voraussetzungen für die Zulassung

Voraussetzungen für die Zulassung als ordentlicher Studierender oder als Gaststudierender 
sind
a) die form- und fristgerechte Voranmeldung,
b) das form- und fristgerechte Einreichen der Immatrikulationsbelege,
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c) eine aufgrund der in der Studienzulassungs-Verordnung enthaltenen Bestimmungen als 
ausreichend anerkannte Vorbildung.
Zulassungsbeschränkungen bleiben vorbehalten.
Studienanfänger werden nur ins Wintersemester zugelassen.

Die Richtlinien zur Anerkennung ausländischer Vorbildungs- und Studienausweise gemäss Art. 
5 Abs. 2 der Verordnung vom 20.9.78/21.9.1983/18.9.1985 über die Zulassung zum 
Studium an der Universität Bern können auf der Rektoratskanzlei eingesehen werden.

Folgende schweizerische Vorbildungs- und Studienausweise gelten für die Zulassung als 
ausreichend:

a) Zum Studium an allen Fakultäten und für alle Studienrichtungen:
Maturitätszeugnis, das von der Eidgenössischen Maturitätskommission aufgrund der von ihr 
veranstalteten eidgenössischen Maturitätsprüfungen ausgestellt ist;
Maturitätszeugnis, das von einer kantonalen Schulbehörde ausgestellt und vom Bund auf
grund der Maturitäts-Anerkennungsverordnung anerkannt ist;
bestandene Abschlussprüfung eines regulären Hochschulstudiums auf Lizentiats- oder gleich
wertiger Stufe.

b) Zum Studium an der Evangelisch-theologischen, Christkatholisch-theologischen, Rechts
und Wirtschaftswissenschaftlichen, Philosophisch-historischen, Philosophisch-naturwissen
schaftlichen Fakultät und für die Logopäden-, Sekundär- und Turnlehrerausbildung sowie für 
die Ausbildung zum Zeichen- und Musiklehrer an höheren Mittelschulen und von Lehrern und 
Sachverständigen der Erziehungs- und Bildungswissenschaften:

1) Maturitätszeugnis der Maturitätskommission des Kantons Bern;
2) nicht eidgenössisch anerkanntes Maturitätszeugnis einer von der Immatrikulationskom

mission anerkannten Mittelschule;
3) von der Immatrikulationskommission teilweise anerkanntes Handelsmaturitätszeugnis 

nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprü
fung in Deutsch, in Englisch oder Italienisch, in Geschichte, Mathematik und Biologie;

4) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes berni- 
sches Primarlehrerpatent;

5) ein in einem regulären und unverkürzten fünfjährigen Ausbildungsgang erworbenes aus
serkantonales Primarlehrerpatent bzw. eine pädagogische Matur nach einer vor der 
Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der zweiten 
Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch und in Mathematik. Die 
Aufnahmeprüfung entfällt, wenn die im ersten Satz genannten Ausweise von einem 
Hochschulkanton für den Hochschulzugang anerkannt worden sind;

6) ein in einem regulären und unverkürzten vierjährigen Ausbildungsgang erworbenes Pri
marlehrerpatent nach einer vor der Maturitätskommission des Kantons Bern bestandenen 
Aufnahmeprüfung in der zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in 
Englisch, in Mathematik, Physik und Biologie;

7) für das Studium an der Evangelisch-theologischen Fakultät, der Christkatholisch-theologi
schen Fakultät, für die Ausbildung von Lehrern und Sachverständigen in Erziehungs- und 
Bildungswissenschaften und für die Sekundär-, Turn-, Zeichen- und Musiklehrerausbil
dung entfallen die unter Ziffern 5 und 6 aufgeführten Aufnahmeprüfungen;

8) für das Studium der Kinder- und Jugendpsychologie entfällt die Aufnahmeprüfung nur 
dann, wenn der/die Bewerber(in) zusätzlich zum Vorbildungsausweis den Nachweis über 
eine mindestens 4jährige Lehrtätigkeit erbringt;
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9) Diplom einer Höheren Technischen Lehranstalt (HTL) nach einer vor der Maturitätskom
mission des Kantons Bern bestandenen Aufnahmeprüfung in der Muttersprache, in der 
zweiten Landessprache, in der dritten Landessprache oder in Englisch, in Geschichte, 
Geographie und Biologie. Für das Studium ausschliesslich an der Philosophisch-naturwis
senschaftlichen Fakultät entfällt für Inhaber eines HTL-Diploms mit einem Gesamtnoten
durchschnitt von mindestens 5,0 die Aufnahmeprüfung;

10) Sekundär- bzw. Bezirkslehrerpatent, sofern dieses aufgrund einer Hochschulausbildung 
und einer vor der Immatrikulationskommission anerkannten Prüfung erworben worden ist.

c) Zum Studium für einzelne Studienrichtungen:
Ausweis über bestandene wichtige Hochschulzwischen- oder Hochschulvordiplomprüfung 
(unabhängig vom Vorbildungsausweis), jedoch nur für die bisherige Studienrichtung und nur, 
sofern die betreffende Fakultät die Prüfung anerkennt.

d) Zum Studium der Theologie:
Ein aufgrund der Maturitätsprüfung für das Theologiestudium ausgestellter Maturitätsausweis.

Für die nachstehend aufgeführten Ausbildungsrichtungen sind zusätzlich zum Vorbildungs
ausweis zu erbringen:
Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften:
Nachweis über die verlangte Lehrerfahrung;
Turnlehrer:
Ausweis über die bestandene Eintrittsprüfung in der Turnfertigkeit;
Zeichenlehrer:
Nachweis über das Bestehen der Eignungsprüfung am Zeichenlehrerseminar der Kunstgewer
beschule der Stadt Bern;
Musiklehrer:
Nachweis über die Aufnahme in die Berufsschule des Konservatoriums für Musik und über die 
aufgrund der Eignungsprüfung erfolgte Zulassung zum erweiterten Studium am Konservatorium.

Zulassung ausschliesslich als Gaststudierender:

Wird ein Vorbildungsausweis von der Universität Bern als für die Zulassung nicht ausreichend 
anerkannt, so kann dessen Inhaber aufgrund eines Abgangszeugnisses (Exmatrikel) oder der 
Beurlaubungsbestätigung einer anderen Hochschule als Gaststudierender zugelassen wer
den, sofern er an der betreffenden Hochschule mindestens zwei volle Semester immatrikuliert 
war. Die Zulassung beschränkt sich auf die bisherige Studienrichtung.
Die Dauer des Gaststudiums beträgt in der Regel höchstens zwei Semester. Auf begründetes 
Gesuch hin kann das Rektorat die Zulassungsdauer bis auf vier Gastsemester verlängern.
Die Zulassung als Gaststudierender berechtigt nicht zur Ablegung von reglementarischen 
Prüfungen an der Universität Bern.
Vorbehalten bleibt die Zulassung zu Zwischenprüfungen, propädeutischen Prüfungen, Klausu
ren, schriftlichen Arbeiten und dergleichen, sofern dies vorgesehen wird von Vereinbarungen, 
die zwischen Fakultäten verschiedener Hochschulen abgeschlossen und vom Regierungsrat 
genehmigt worden sind.

C. Wechsel des Studienfaches bzw. der Studienrichtung

Studierende, die bereits an der Universität Bern immatrikuliert sind und das Studienfach bzw. 
die Studienrichtung wechseln wollen, haben sich der Voranmeldung zu unterziehen.Hinsicht
lich der Vorbildung und allfällig zusätzlicher Ausweise haben sie die in der Studienzulassungs
verordnung enthaltenen Bestimmungen zu erfüllen.
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4. Auskultanten l||||IHII
A. Allgemeines l|l|Illlll
Nicht an der Universität Bern immatrikulierte Personen, welche das 17. Altersjahr vollendet j ||HI|| ||||||I 
haben, können auf Gesuch hin als Auskultanten zum Besuch von Lehrveranstaltungen bis zu II H||||l||l||| 
höchstens 10 Semester-Wochenstunden zugelassen werden. Illllil 19111
Der Besuch von Kursen und Übungen bedarf der schriftlichen Zustimmung des Dozenten.
Die Dekanate der Medizinischen und der Veterinär-medizinischen Fakultät setzen jedes 111111111111111 
Semester fest, welche medizinischen und veterinär-medizinischen Vorlesungen die Auskultan
ten ohne besondere Bewilligung besuchen können. jl ||| ||||||||

Für die Belegung aller anderen medizinischen und veterinär-medizinischen Lehrveranstaltun- | INI |||||||l| I 
gen ist die schriftliche Zustimmung des Dozenten und des Dekanats der betreffenden Fakultät |||| ||jl||M 
erforderlich. IIIIIiIIihII i
Ist Auskultanten der Besuch von Praktika und Übungen an der Medizinischen, Veterinärmedi- |l|N||l|||jHH||||fl 
zinischen oder an der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät oder die Teilnahme an ||n|||||||||||ll 
Exkursionen gestattet, haben sie sich gegen Betriebsunfall zu versichern. M lilllll
Den Auskultanten werden Ausweise ausgehändigt, die zur Einholung von Testaten (den lll'illlliil I 
Besuch der Lehrveranstaltung bescheinigende Unterschrift des Dozenten) berechtigen. Illllllllllll
Testate dürfen erst dann eingeholt werden, wenn der Ausweis für Auskultanten von der l||l|[||||||||||| 
Rektoratskanzlei abgestempelt ist. I !|||l|||l| |
B. Der Bezug eines Auskultantenausweises II11111 §
Wer einen Auskultantenausweis beziehen will, hat bei der Rektoratskanzlei ein Gesuch H|||H||||||| 
einzureichen, wo er die hierfür benötigten Unterlagen anfordern kann. |||||IIIiHhI I
Das Gesuch' ist für das I II
Wintersemester zwischen dem 1. Oktober und dem Semesterende, ® !|i| llllli I
Sommersemester zwischen dem 1. April und dem Semesterende zu stellen. t||| |
Das Gesuch hat folgende Belege zu enthalten: Ifll |Hl||| I
das ausgefüllte Formular zum Bezug eines Ausweises für Auskultanten; Hlllljllll I
den im Doppel ausgefüllten Ausweis für Auskultanten; I|||| lllllH I
einen amtlichen Ausweis über das zurückgelegte 17. Altersjahr; illllllllllilll
soweit erforderlich die schriftliche Zustimmung zum Besuch der Lehrveranstaltung; |Ih|||||||NM|||
die Auftragsbescheinigung des Postcheckamtes oder den von der Post abgestempelten |||I|I|||HI|| 
Einzahlungsschein-Coupon als Quittung für die bezahlten Auskultantengebühren. |||alNIjllliBlilll
Das Rektorat kann vom Gesuchsteller weitere zur Gesuchsbehandlung erforderliche Auskünfte i|H|||IIH||| 
verlangen. |||| l|l|| l||||l

5. Ausserordentliche Maturitätsprüfungen des Kantons Bern tlil |||| I
Ergänzende Aufnahmeprüfungen vor der Maturitätskommission
des Kantons Bern

Die ausserordentliche Maturitätsprüfung findet zweimal im Jahr, im März und im Oktober, statt. 1IHI |ll||||||
Die Anmeldungen sind bis zum 31. Januar für die Frühjahrsprüfung und bis zum 31. Juli für die || Hl ||l|||||||
Herbstprüfung an das Sekretariat der kantonalen Maturitätskommission: Hochschulstrasse 4, I|H|||ffl
Zimmer 19, 3012 Bern, Telefon 65 83 73, zu richten, wo auch das Anmeldeformular bezogen l
werden kann. Massgebend für die Durchführung der Prüfungen ist die «Verordnung für die |HI|||||I||I||
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IH ausserordentlichen Maturitätsprüfungen des Kantons Bern», die beim Sekretariat der kantona- HIIHIH ,en Matur'tätskommission erhältlich ist. Die ausserordentliche kantonale Maturitätsprüfung HIHH berecbtigt nicht zu den eidgenössischen Prüfungen für Mediziner, Zahnärzte, Pharmazeuten illllMI||i| und Veterinäre.
Die Aufnahmeprüfungen finden im Rahmen der kantonalen Maturitätsprüfungen statt. Anmel- IHHHII determine sind für die Frühjahrsprüfung der 31. Januar, für die Herbstprüfung der 31. Juli. Die IHHHII Anmeldungen sind ebenfalls an das Sekretariat der Maturitätskommission zu richten. Dort HIHHII kann auch das Anme|deformular bezogen werden. Der Anmeldung ist eine Bescheinigung des HIHH I Rektorats der Universität beizulegen, dass der Vorbildungsausweis des Kandidaten nach dem III lllliH Bestehen der Aufnahmeprüfung für die Immatrikulation als ausreichend gilt.

IlllllHl'lll't 6’ Erneuerung der Legitimationskarte

HIHHI Jeder an der Universität Bern immatrikulierte Studierende hat seine Legitimationskarte, die er HIHIHI bei seiner Immatrikulation erhalten hat, in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. Oktober imHIHHI I Wintersemester bzw. vom 1. bis 30. April im Sommersemester erneuern zu lassen. Die hiezuIIHHH erforderlichen Unterlagen (Semesterfragebogen, Einzahlungsscheine, Wegleitung) werden ihm 
in der Regel zugeschickt. Kann die Rektoratskanzlei dem Studierenden die Unterlagen zur IIHHH Erneuerung der Legitimationskarte nicht zustellen, trägt dieser die Verantwortung für deren | | H| I rechtzeitige Beschaffung.

HHIHII Verliert ein Studierender seine Legitimationskarte, so hat er dies der Kanzlei schriftlich zuIII1 lllll melden. Eine neue Karte wird gegen eine Gebühr ausgestellt.

HIHH I 7’ Beurlaubung

HIHHI I Wer durch Krankheit, Militärdienst, Praxis zum Zweck der Berufsausbildung oder aus anderen■i|W ||W| T wichtigen Gründen am Besuch der Lehrveranstaltungen verhindert ist, kann vom RektoratIII Hll f ! beurlaubt werden. Die Beurlaubungsgebühr beträgt Fr. 30.-.

HIHIHl Das Gesuch um Beurlaubung ist für das Sommersemester bis zum 30. April, für das Winterse-Hll IIII bl rnester bis zum 31. Oktober bei der Rektoratskanzlei einzureichen.
Hll II INlfl r! Die Beurlaubung gilt jeweils nur für ein Semester.

HHHI 8- Exmatrikulation

Wer die Universität verlassen will, hat sich auf der Kanzlei abzumelden. Ausländer haben eine HIHHI Bestätigung der Stadt- und Landesbibliothek über die erfolgte Rückgabe der entliehenen IHH^H Bücher vorzulegen. Die Exmatrikulation wird im Testatbuch (mit Marke) bescheinigt.

IHHHII Die Exmatr>kulation hat nach Semesterschluss zu erfolgen, und zwar im Anschluss an das
Wintersemester bis zum 30. April, im Anschluss an das Sommersemester bis zum 

IIIHIH ' Stober.
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9. Streichung aus der Liste der Studierenden H||hHH|
Wer sich nicht fristgerecht exmatrikuliert oder, ohne beurlaubt zu sein, während eines
Semesters keine Vorlesungen belegt, wird aus der Liste der Studierenden gestrichen.
Wer aus der Liste der Studierenden gestrichen wurde, kann sich gegen Bezahlung der vollen
Immatrikulationsgebühren frühestens zu Beginn des nächsten Semesters wieder einschreiben WlifflMIMI 
lassen, sofern die Gründe, die zur Streichung führten, nicht fortbestehen. K|I||||IMHI|

10. Wohnungswechsel der Studierenden HIIIhUM
Jede Wohnungsänderung hat der Studierende innert 14 Tagen anzuzeigen und von der 
Rektoratskanzlei auf der Legitimationskarte vermerken zu lassen. Bei Unterlassung hat er 
insbesondere die Folgen der Nichtzustellbarkeit zu tragen. IIIIHIIIHI

11. Bescheinigung des Besuches von Vorlesungen und Übungen |||HM||
(Dieses Reglement wurde vom Senat an seiner Sitzung vom 17. Juni 1983 genehmigt.)

Der Studierende erhält ein Testatbuch, in welchem für jedes Studiensemester die Immatrikula- 
tion an der Universität Bern bestätigt wird und sämtliche Vorlesungen, Übungen, Praktika, 
Seminarien, Proseminarien usw. einzutragen sind, an denen er teilzunehmen wünscht.
Studierende der Theologie (evangelischer und christkatholischer Richtung), der Medizin (Hu- 
man-, Zahn- und Tiermedizin) sowie Pharmazie melden sich zur Bescheinigung des Vorle- 
sungs- bzw. Übungsbesuchs am Schluss des jeweiligen Semesters beim Dozenten.
An der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät ist keine Bescheinigung über den
Besuch von Vorlesungen und Übungen erforderlich. |||I|||||M|||
Studierende, welche an der Philosophisch-historischen Fakultät eingeschrieben sind, haben
den Besuch von Übungen, Praktika, Seminarien und Proseminarien sowie Vorlesungen |||I|||HH|] 
testieren lassen. hIIIIIIIIII
An der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät ist eine Bescheinigung über den
Besuch von Übungen, Seminarien, Kursen, Exkursionen und Praktika erforderlich, nicht aber 
von Vorlesungen. Die Normalstudienpläne können Abweichungen von dieser Regelung vorse- 
hen. ■|||||U|H|
Studierende des Sekundarlehramtes erhalten bei Studienbeginn für jedes Studienfach ein vom
Sekretariat des Sekundarlehramtes bereitgestelltes Testatblatt, in welchem alle zu besuchen- 
den Lehrveranstaltungen aufgeführt und mit Ausnahme der Vorlesungen zu testieren sind.
Studierende der Turnlehrer-Ausbildungskurse haben sich bei den Dozenten, deren Vorlesun- 
gen und Übungen sie belegen, am Anfang und Ende des Semesters persönlich an- und 
abzumelden und sich dies im Testatbuch bescheinigen (testieren) zu lassen. 9||I|||||IK|
Für Studierende, welche ein Nebenfach an einer anderen Fakultät belegen, gelten mit Bezug 
auf das Testieren die Vorschriften derjenigen Fakultät, an welcher sie eingeschrieben sind.
Studierende, welche nicht an der Universität Bern abzuschliessen gedenken, werden darauf
Aufmerksam gemacht, dass eventuell der Eintrag der Vorlesung oder Übung im Testatbuch 
ohne gleichzeitige Bescheinigung des Besuchs durch die Unterschrift des Dozenten nicht als 
genügender Ausweis erachtet wird, um zur Prüfung zugelassen zu werden! HI||||i|HI
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■I|M|||I 12. Studiengebühren

BIMmMiI Auszug aus dar «Verordnung über die Kollegiengelder und Gebühren an der Universität 
BB Bern>>

(vom Regierungsrat des Kantons Bern am 21. September 1983 genehmigt)

BB^^^^H Die ordentlichen Studierenden sowie die Gaststudierenden der Universität Bern haben folgen- BB IH de Ko,,egien9elder und Gebühren zu entrichten:IIIBIIM a) lmmatr'kulationsgebühren■HBM b) KollegiengeldpauschaleHBIIII c) Semestergebühren■UMli I d) BeurlaubungsgebührenIHMHI Die Kollegiengeldpauschale beträgt Fr. 190 - pro Semester. Doktoranden bezahlen eine IIHIII reduzierte Kollegiengeldpauschale von Fr. 50.-.
BB^H^H Die Semestergebühren betragen Fr. 50.-. Sie setzen sich wie folgt zusammen: 
B|IKB|||M ~ Verwaltungsgebühr Fr. 6-
BiI^HII I “ Beitrag an die Betriebsunfallversicherung Fr. 8- 

~ Beitrag an die Studentenschaft Fr. 14-BB^^^MI - Benutzung der Stadt- und Universitätsbibliothek und aller übrigen universitären Biblio- 
BbIIvIIf theken Fr. 10-■lIBlM - Sportbeitrag Fr. 10-BBHl ff ” Beitrag an den Fonds Sozialkasse Fr. 2-

Die Kollegiengeldpauschale inkl. Semestergebühren beträgt somit insgesamt Fr. 240 - für 
ordentliche Studierende und Fr. 100 - für Doktoranden.

■||HHI^B Auskultanten:
BBIII bis 8 Wochenstunden Fr. 36- 

l| bis 10 Wochenstunden Fr. 72-

■BBM^BIi Auskultanten haben den ausgefüllten Auskultantenausweis mit Doppel, das blaue Anmeldefor- BB^^^MB mular und die gestempelte Postquittung auf der Universitätskanzlei abzugeben oder einzusen- 

BBHII den'

IIBil ll Versicherungen

|||B||B Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV)IBBHI Invalidenversicherung (IV) und Erwerbsersatzordnung (EO)

BIMI Ab 1 ’ Januar des Kalenderjahres, das dem 20. Geburtstag folgt, schuldet jeder nichterwerbstä- BIMMI ti9e Studierende, der in der Schweiz Wohnsitz hat, den jährlichen Mindestbeitrag von Fr. 303- 
an die AHV/IV/EO. Diese bieten dafür einen erheblichen Versicherungsschutz, so unter BB^^MII anderem bei Invalidität, Tod (Witwen- und Waisenrenten); bei Militärdienst werden Erwerbs- IHM^M aus^allentschädigungen ausgerichtet.

B^^^MI Nicht versichert sind Studierende, die sich nur zu Studienzwecken in der Schweiz aufhalten 
und ihren Wohnsitz im Ausland beibehalten (Ausländerausweis vorlegen).

B^M^H Die AHV/IV/EO-Semesterbeiträge werden für das ganze Jahr zu Beginn des Wintersemesters ■BH^^H|| erhoben. Von ihrer Bezahlung sind befreit: nichterwerbstätige verheiratete Studentinnen, H sofern der Ehegatte der Schweiz. AHV-Pflicht untersteht; Studierende, die mittels Lohnabrech-
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nung oder einer Bescheinigung des Arbeitgebers belegen können, dass sie im laufenden 
Kalenderjahr bereits von einem Mindesteinkommen von Fr. 3000 - Beiträge entrichtet haben. 
Wer Beiträge geleistet hat, die zum Zeitpunkt der Erhebung der Semesterbeiträge unter der 
Limite liegen, hat den ganzen Betrag von Fr. 303 - zu bezahlen. Falls der Betreffende bis zum 
Ablauf des Kalenderjahres doch noch ein Gesamteinkommen von Fr. 3000 - erzielt und 
nachweisbar die entsprechenden Beiträge an die AHV/IV/EO entrichtet hat, kann er bei der HBI^B^^B 
Gemeindeausgleichskasse der Stadt Bern innert 5 Jahren die Rückvergütung der von ihm 
geleisteten Fr. 303 - verlangen. MM^B
Studierende, die ihr Studium abgeschlossen haben oder aufgeben, müssen ihre rote
AHV-Karte bei der Ausgleichskasse ihrer Heimatgemeinde abgeben.

Kranken- und Unfallschutz

Betriebsunfallversicherung ■jBI^B^M
Die immatrikulierten Studierenden, ausgenommen die beurlaubten, sind gegen die Folgen von 
Betriebsunfällen subsidiär, in Ergänzung zur Krankenkasse, versichert. Die Prämie ist in den 
Semestergebühren eingeschlossen. Meldestelle für Betriebsunfälle: Verwaltungsdirektion der 
Universität (Telefon 65 82 21).

Krankenkasse

Der «Verein Studentenkrankenkasse der Universität Bern» (VSKUB) hat mit der Krankenkasse 
KKB einen Kollektivvertrag abgeschlossen. Alle immatrikulierten Studierenden können dem |H|BMH|B 
VSKUB und damit dem Kollektivvertrag beitreten.
Die Prämien für die Grundversicherung betragen: Fr. 29 - pro Monat, Fr. 174 - pro Semester. 
Der Abschluss von Zusatzversicherungen ist möglich. Es wird auf die Orientierungsschrift 
verwiesen, welche mit den Immatrikulationsunterlagen zum Versand gelangt. BHI^^^^B
Auskünfte erteilt die Kreisstelle Universität, Zimmer 8, Hochschulstrasse 4 (Telefon

14. Stipendien, Darlehen | i

Studierende, deren Eltern im Kanton Bern Wohnsitz haben, können sich bei der Abteilung 
Ausbildungsbeiträge (Sulgeneckstrasse 70, 3005 Bern, Telefon 46 83 40, Sprechstunden B||||^H^M 
täglich 09.30-11.30 Uhr, ohne Samstag) um Ausbildungsbeiträge bewerben, die das Studium 
an schweizerischen sowie in Ausnahmefällen (obligatorische Auslandssemester eines in der 
Schweiz absolvierten Studiums) ausländischen Hochschulen ermöglichen helfen sollen. Die 
Unterlagen sind bei der genannten Stelle zu beziehen, welche auch weitere Auskünfte erteilt.
Anmeldungen für ein ganzes Studienjahr sind möglichst frühzeitig, spätestens aber 3 Monate 
nach Semesterbeginn einzureichen. Anmeldungen, die später eintreffen, gelten nur für die 
restliche Zeit eines akademischen Jahres (letzter Termin für das Wintersemester: 3 Monate 
nach Semesterbeginn).
Bei allen Korrespondenzen ist die Angabe der Ausbildungsstätte, der bereits absolvierten 
Semester (Studienstatus) und bei bisherigen Bezügern der Referenz-Nummer erforderlich.
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BB^^^^B Die Stipendienansätze richten sich nach Alter und Ausbildung sowie dem Ergebnis des 
BB^^H Familien- und Bewerberbudgets.

Vorsteher: P. Räuber.
Bfl^^^BH Rechnungsführung (Darlehensfragen): O. Lehmann, 46 85 24.
BB^^^^B Sachbearbeiter (Gebiete nach Buchstaben aufgeteilt):

A-E K. Lüthi 46 85 31
BB^^MI F-K C. Küpfer 46 85 30
BB^^^B L-R + T V. Ryhiner 46 85 29
BB^^^^B S-Z, ohne T L. Burn 46 85 23

Die Stipendiengewährung erfolgt unter der Voraussetzung, dass das gewählte Studium innert 
BB^^^^B der normal üblichen Zeit abgeschlossen wird. Die Aufgabe der Ausbildung ohne wichtigen 
BB^^M Grund hat die Beitrags-Rückforderung zur Folge.

15. Bibliotheken und Dokumentationszentralen

BB^^^^B Den Angehörigen der Universität stehen folgende Bibliotheken und Dokumentationszentralen
BB^^^B||

BB^^^^B Bibliothek des Bundesamtes für Statistik, Hallwylstrasse 15. Wirtschaftswissenschaftliche 
und statistische Dokumentation. Ausleihe und Lesezimmer geöffnet Dienstag bis Freitag bbmm

■^^^B Gewerbebibliothek im Kornhaus Bern, Zeughausgasse 2. Fachliteratur und Zeitschriften 
über Gewerbe, Industrie, Kunst, Kunstgewerbe, Fotografie, Architektur, Geographie; Ta- 
ges- und Wochenzeitungen. Die jährliche Ausleihgebühr beträgt Fr. 10.-. Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10-12 und 14-18, Donnerstag auch 18-20, Samstag 10-12.

■^^^B Bibliothek des Konservatoriums für Musik in Bern, Kramgasse 36. Leitung: A. Zinsli. 
Benützung: Lehrer und Schüler des Konservatoriums, Mitglieder BOV, BMG, MPV, Studen- 
ten und Dozenten, Seminaristen: Fr. 10 - pro Semester; ausssenstehende Personen: 
Fr. 2 - pro Buch. Bibliotheksstunden nach Anschlag. Während der Schulferien geschlos-

Bibliothek des Medizinhistorischen Instituts der Universität, Bühlstrasse 26. Bibliothekar:
BB^^M R. Schnegg. Geöffnet Montag bis Freitag 8.30-12, 14-16.45 (Telefon 65 84 86).

■^^^B Bibliothek des Naturhistorischen Museums der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15, 
3005 Bern, Telefon 43 18 39. Bibliothekarin: V. Andres. Geöffnet Dienstag bis Freitag 9-12, 

BB^^^BI 14-17. Zoologisch und erdwissenschaftlich ausgerichtete Fachbibliothek.

Bibliothek der Vet.-med. Fakultät, Länggassstrasse 120. Bibliothekarin: D. Jedlinski.

BB^^^^B Burgerbibliothek, Münstergasse 63. Handschriften zur Berner- und Schweizergeschichte; 
Sammlung mittelalterlicher Manuskripte (Bongarsiana). Geöffnet werktags 9-12, 14-18, 

BB^B^B Samstag bis 12.
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Dokumentationsdienst (DOKDI) der Schweizerischen Akademie der Medizinischen Wis- ||||M|l|n| 
senschaften, Waldheimstrasse 20, Telefon 23 25 72, Telefax 23 65 56. Leitung: Dr. Z.
Urbanek.** Sekretariat: J. Wehrli.** Geöffnet: Montag bis Freitag 8-17 (bitte Voranmel- |||||l||l|| 
düng). Führt Literaturrecherchen mittels Computer zu allen Problemen der Medizin, Biolo- |||||||M|| 
gie und Biochemie sowie Datenbanktrainings, Soft- und Hardwareberatung in diesen IllilllWIl 
Bereichen durch.

DOKDI-Inselspital (für Angestellte, Doktoranden und Studenten des Inselspitals), Universi- IIIIIImjilMIl
tätsspital-Bibliothek, Telefon 64 31 52. Montag und Mittwoch 15-18 (bitte Voranmeldung). ||||||H||
Gleiche Dienstleistung wie DOKDI-Waldheimstrasse (s. oben). |||||||b|h||

Eidgenössische Parlaments- und Zentralbibliothek, Bundeshaus West, 3003 Bern, Telefon
61 37 89. Leitung: R. R. Wiedmer. Ausleihe beschränkt. l|||j||l|B|

Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (FBB), Baltzerstrasse 4, Postfach 6076, 3001 Bern, Tele- 
fon 65 46 07. Leitung: N. N. Im Zellbiologischen Zentrum. Vorwiegend Freihand-Präsenz- 
bibliothek für die Studienrichtungen Biowissenschaften (Vorklinik, Zoologie, Mikrobiologie, 
Pharmazie) und Erdwissenschaften (Geologie, Mineralogie, Petrographie). Zusätzlich allge- 
meine naturwissenschaftliche und medizinische Nachschlage- und Grundlagenwerke, 
Lehrbuchsammlung. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8-19.30, Samstag 8-12. Führun
gen durch die Bibliothek mit Einführung in die Bibliotheksbenutzung nach Vereinbarung.

Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10. Politik. Öffnungszei- 
ten: Montag bis Freitag 8-12 und 14-17.

Schweizerische Landesbibliothek, Hallwylstrasse 15. Nur Helvetica. Benützung für jeder- M|ll|n^H| 
mann unentgeltlich. Lesesaal: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8-12, 13-18,
Mittwoch 8-12, 13-20, Samstag 9-14. Katalogsaal: Montag, Dienstag, Donnerstag und
Freitag 9-12, 13-18, Mittwoch 9-12, 13-20, Samstag 9-14. Ausleihe: Montag, Dienstag, HIIIMHH
Donnerstag und Freitag 11-12, 13-16, Mittwoch 11-12, 14-20, Samstag 9-14. |||h|I||M||||

Schweizerische Ost-Europa-Bibliothek, Jubiläumsstrasse 41, Telefon 43 16 07. Leiter: Dr. |I|||||H|| 
P. Gosztony; Bibliothekare: M. Fischer; M. Puskäs. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
8-12 und 13.30-17. lillHIllll

Stadt- und Universitätsbibliothek (StUB), Münstergasse 61-63,3000 Bern 7, Telefon 22 55 19. HIIIHHU
Öffnungszeiten: Ausleihe: Montag bis Freitag 10-18, Samstag 10-12; Katalogsaal und 
Lesesäle; Montag bis Freitag 8-21, Samstag 8-12. Öffentliche CD-ROM-Abfragestation 
(hauptsächlich allgemeinbibliographische Werke). Online-Datenbankabfrage im Bereich
Geistes- und Sozialwissenschaften. |||I||||H|H|||
Lesesaal U: Allgemeines, Geistes- und Naturwissenschaften, Geographie, Zeitschriften; 
Lesesaai A; Rechts- und Wirtschaftswissenschaften; Lesesaal W: Arbeitsplätze und Tages- 
Zeitungen. Lehrbuchsammlung (LBS), Telefon 21 12 74: Freihandbücherei mit phil.-hist, 
geogr., r.+ww. und ev.-theol. Arbeits- und Examensliteratur: Montag bis Freitag 10-18.
Am 1. Montag des Monats findet jeweils um 17.15 eine Führung durch die Bibliothek statt. ■■lllllllll^
Dauer: etwa 1 Stunde. Viele Zeitschriften der Fachbereiche vorklinische Medizin, Biologie 
und Geologie-Mineralogie befinden sich in der Fachbereichsbibliothek Bühlplatz (siehe 
oben). Direktor: Dr. R. Barth. Präsident des Stiftungsrates: Prof. Dr. G. Redard. m||||h|||B||

Universitätsspital-Bibliothek, Inselspital, Ops.trakt Ost, Geschoss B, Telefon 64 28 70. Lei- H|II|||1|h||
tung; B. Blum. Öffnungszeiten: Lesesaal: Montag bis Freitag 9-20 Uhr; Samstag
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BB^^^^B 9-13 Uhr. Bibliographische Informationen: Montag bis Freitag 9-18 Uhr. Einführungen in
BB^^^^B Bibliotheksbenützung: nach Voranmeldung. (Benützung: vorwiegend Angehörige der Med.
BBBBBI Fakultät, Spitäler und Ärzte des Kantons Bern.)

■■■I Museen

■BBbH Bernische Abguss-Sammlung, Mattenenge 10 (Eingang von der Burgtreppe hinter der 
BB^^^BB Nydeggkirche). Geöffnet jeden Samstag 10-12. Eintritt frei. Für den Besuch zu anderen
IIImI Zeiten und Führungen wende man sich an das Archäologische Seminar, Schwanengasse

■H^ni 7> Te|ef°n 65 89 91/2-
BBBBM Bernisches Historisches Museum, Helvetiaplatz 5. Sammlungen und Ausstellungen zu: 
BB^B^^B Geschichte, Ethnographie, Ur- und Frühgeschichte, Archäologie, Numismatik. Öffnungs-
BB^^^^B Zeiten: Dienstag bis Sonntag 10-17; Samstag freier Eintritt. Eintrittspreis: Fr. 3-, Studen-
BB^^^^B ten gegen Vorweisung der Legitimationskarte Fr. 1.50.

BB^^^BB Botanischer Garten, Altenbergrain 21, Telefon 65 49 11. Freiland: Alpenpflanzen, Arzneipflan- 
BB^^^^B zen, Pflanzen der Walliser Garide; Schauhäuser: Tropisch-subtropische Wald- und Was-
BB^^^^B serpflanzen, Sukkulenten, tropische Nutzpflanzen. Garten 8-17; Schauhäuser 9-11.45
■B^BBIi II und 14-17; Eintritt frei.

IIIHIII Kunstmuseum Bern, Hodlerstrasse 12, Telefon 22 09 44. Dienstag 10-21, Mittwoch bis 
BBBBB U Sonntag 10-17, Montag geschlossen. Studierende bezahlen gegen Vorweisung der Legiti-
BBBBB|I||| mationskarte für die Sammlung Fr. 3-, für die Ausstellung Ermässigung.

IB^BB|| Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15. Mit zoologischen, 
■B^^^MB paläontologischen, geologischen und mineralogischen Sammlungen. Studierende haben
IHbbHiiII gegen Vorweisung der Legitimationskarte freien Eintritt.

|BBBB|| Schweizerisches Alpines Museum, Helvetiaplatz 4. Kartographie, Reliefs, Erschliessung der 
Alpen, Volkskunde. Öffnungszeiten: Mitte Mai bis Mitte Oktober Montag 14-17, Dienstag 

IUbBBIII bis Sonnta9 10-1Mitte Oktober bis Mitte Mai Montag 14-17, Dienstag bis Sonntag
IB^^^BB 10-12 und 14-17. Studierende haben gegen Vorweisung der Legimitationskarte freien
IB^^^B Eintritt. Ab 30. April 1990 bleibt das Museum wegen Totalerneuerung bis Ende 1992
IHBbI^B geschlossen.

IB^BBHI Schweizerisches PTT-Museum, Helvetiastrasse 6. Ausstellung über die Geschichte der Post 
IB^^^^B und des Fernmeldewesens in der Schweiz, Wertzeichensammlung PTT. Mitte Mai bis Mitte
■B^BBB Oktober Montag 14-17, Dienstag bis Sonntag 10-17; Mitte Oktober bis Mitte Mai Montag
IhBBBhI 14-17, Dienstag bis Sonntag 10-12 und 14-17; an hohen Feiertagen geschlossen. Eintritt
|||BB^^B frei.
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17. Hausordnung der Universität *

Öffnungszeiten des Hauptgebäudes (Hochschulstrasse 4):

während des Semesters: Montag bis Freitag 7-21.30, Samstag 7-12.15;

während der Semesterferien:
Bibliothek- und Seminarräume; 7-18, Samstag geschlossen;
übrige Räume: geschlossen.

Plakate, Anschläge und Prospekte, die nicht im Zusammenhang mit dem Unterricht stehen, 
dürfen nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Rektorats oder der Universitätsverwaltung 
angeschlagen, aufgelegt oder verteilt werden.
Die Benützung von Hörsälen durch studentische Gruppen ist durch ein Reglement geordnet, 
das im Rektoratssekretariat erhältlich ist; Gesuche um Benützung sind auf entsprechenden 
Formularen ebendort einzureichen. Falls behördliche Bewilligungen (Redebewilligung für politi- 
sehe Stellungnahmen von Ausländern; Einfuhrbewilligung für Filme) erforderlich sind, hat der 
Veranstalter diese rechtzeitig einzuholen und dem Gesuch um Benützung eines Hörsaales

18. Disziplinarvorschriften I I

Die immatrikulierten Studierenden und die Auskultanten stehen unter der Disziplinarordnung
der Universität, welche im Reglement über die Disziplin festgehalten ist. I IIIIIIBI
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IIIH Erziehungs- und Universitätsbehörden

IIImIIIII 1* Kantona,e Erziehungsdirektion, 3005 Bem, Sulgeneckstrasse 70, Telefon 46 85 11 
lllffllvlll Erziehungsdirektorin: Regierungsrätin Leni Robert.lllmMl II 1 ‘ Direktionssekretär: Andreas Marti.

Vorsteher des Amtes für Hochschulwesen: Dr. Jürg Steiger, Telefon 46 84 07.I lllll I Adjunkt des Amtes für Hochschulwesen: Theo Schwaar, Telefon 46 84 04.
Juristische Mitarbeiterin: Antoinette Hofmann, Fürsprecherin, Telefon 46 83 36. 
Juristischer Mitarbeiter: Hans-Ulrich Herrmann, Notar, Telefon 46 84 38.
Fachbeamter Hochschulförderung: Jürg Siegenthaler, Telefon 46 84 05. lllilHlllli Fachbeamtin: Madeleine Thönen, Telefon 46 84 11.
Verwaltung Forschungs- und Drittkredite: siehe unter Universitätsleitung, Rechnungswesen.

2. Universitätsleitung, Hauptgebäude, Zimmer 14/15, Telefon 65 81 11
Rektor: Prof. Dr. Marco Mumenthaler.
Sekretärin des Rektors: Katharina Niederhauser.
Vizerektoren: Prof. Dr. Beatrix Mesmer; Prof. Dr. Andreas Ludi. 
Prorektor: Prof. Dr. Pio Caroni.
Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter Mürner.

■IIHhIIiI Verwaltungsdirektor: Elias Köchli.

lllllHIili 8‘ Akademische Direktion
Akademischer Direktor: Prof. Dr. Peter Mürner.llllNHI 11 Sekretärin: Silvia Glusstein.

IIImHIII Abteilung Rektoratsdienste
Abteilungsleiterin: Katharina Niederhauser.III Illi Sekretärin der Vizerektorin: Erika Peter.
Betreuung von Stipendiaten und Gastdozenten aus dem Ausland: Erika Schlaefli.

IllUlrlili Abteilung Immatrikulationsdienste
Abteilungsleiterin: Monique Burri.

III ■ ■ Sekretärinnen: Anita dos Santos; Marianne Schwab; Heidi Wyss.

HlUflwi Abteilung Presse- und Informationsstelle
Abteilungsleiter: vakant. 
Administration/Redaktion UNI PRESS intern: Barbara Wyttenbach.HIMH Presseagentur: Fred Geiselmann; Susanne Berger; Video: Andrea Gros; Beat Mohr.

IIIMHIl Stabsstelle Planungskoordination: 
llllllHlli Adjunkt: Ronald Greber.

^eKretär\n: Hanni Ruetsch.
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4. Verwaltungsdirektion, Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, Telefon 65 81 11 Erz.- +
Verwaltungsdirektor: Elias Köchli. d
Sekretariat: Heidi Bollhalder; Cristina Scheurer. e or en
Bau- und Raumkoordinator: Kilian Bühlmann. ___________
Personalbüro: Ilona Arns; Christine Feller; Ines Fischer; Ida Zelnicek. flBffllHIlHII
Kasse, Kreisstelle KKB: Edith Christen. IIIIIhIIIIIiI
Abteilung Rechnungswesen und Einkauf, Parkterrasse 10, 3012 Bern ||I|||||IIHh
(Postadresse: Hochschulstrasse 4, 3012 Bern) lllllllllHI
Abteilungsleiter: Bernhard Steinmann. IIIIIiIIIHiI
Fachbeamter: Gustavo Scheidegger. IIiIIIIIIhII
Mitarbeiterinnen: Sonja Heimann; Heidi Helbling; Erika May; Therese Schläppi; Lotti Schneiter; IIIIH^IB 
Mirjam Stritt; Susanne Tschirren; Susanne Wyss. IfllHillHB
Einkaufskoordination: Fritz Anliker. sffllllllilMIB
Sekretärin: Edith Röthlisberger. iillHIHOI
Verwaltung Forschungs- und Drittkredite, Moserstrasse 17, Postfach 721, 3000 Bern 22

Leiterin: Claire Schmid. Illliilllll
Mitarbeiter: Hanna Aebersold; Heinz Megert. lllllUlllll
Abteilung Betrieb und Technik, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern iIIIIIIIIbII
Abteilungsleiter: Hans Lüthi, Adjunkt. HI|I|NI||h|m
Technischer Beamte: Hans Schmid; Peter Wyss. illlNllfflll
Sekretariat: Denise Brechbühl. ||||N|||B|ffl
Telefonvermittlung: Monika Hermle; Bernadette Rumo; Christine Tanner.
Kurierdienst: Otto Bärtschi. BIIIIIIIHIIm
Med. Abholdienst: Maria Stucki. ||n|l|H||l|H
Wäschepool: Gertrud Lehmann. llllHllllllll
Handwerkliches Personal: Anton Bianchi; Felix Bonjour; Gottfried Brechbühl; Alfred Gauch;
Werner Gosteli; Anton Hertig; Urs Koch; Otto Lüthi; Samuel Moser; Andreas Rufer; Otto
Schütz; Ernst Streit; Urs Wolski; Roland Wüthrich. B||||fl|B||B
Hauswarte: Hauptgebäude: Jakob Mosimann; Bruno Schlapbach. OulullllllH

Zellbiologisches Zentrum: Fritz Bürki.
Areal Muesmatt: Rudolf Kisslig. MI[|MIBi|B
Areal BIZ (Tobler): Martin Brönnimann; Heinz Schneider. IHiKmIIIH
Areal Altes Tierspital: Pierre Grossen. liHiBlllllliBliB

Abteilung Informatikdienste, Länggassstrasse 51, 3012 Bern liRillllllll
Abteilungsleiter: Brian Housley. |w|||ffl||l|N
Sekretärin: Fabia Gerussi. IMIbIIMIIBiIB
Mitarbeiter: Susanne Baur; Edgar Braunschweig; Fritz Bütikofer; Martin Egger; Basilio Ferran-
te; Ivo Maritz; Ernst Masshardt; André Wegmann. IOIbriIIbIN
5. Koordinationsstelle für Allgemeine Ökologie, Monbijoustrasse 45 a (65 39 51)
Jost Krippendorf, Prof. Dr. rer. pol. (Leiter). ||M|Bifln| j||
Alfred Breitschmid, Dr. phil. nat.; Mark Egger, Dr. rer. pol.; Martin Schärer, Dr. phil. nat. Lektor-
Oberassistent; Regula Schmid, lie. rer. pol.; Barbara Zaugg. ||I||||IB||H|]H||
Dozenten: Jost Krippendorf, Dr. rer. pol., von Aarau, für Allgemeine Ökologie; PD 1972, aoP
1975, oP 1988; Martin Schärer, Dr. phil. nat., von Wangen, für Didaktik des Biologieunterrich- 
tes an höheren Mittelschulen; Lehrauftrag 1980, Lektor 1989. |■||HIH|M|B
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6. Akademischer Senat
Vorsitzender: der Rektor.
Mitglieder: die ordentlichen und ausserordentlichen Professoren/-innen und die Titular- und 

___________ Honorarprofessoren/-!nnen sowie die weiteren habilitierten Angehörigen der Universität; mit BllilVB beratender Stimme: der Akademische Direktor und der Verwaltungsdirektor; Gäste: Ehren- 
HIHIIh'I Senatoren.

BIIIIIH Senatsausschuss
IINIH Vorsitzender: der Rektor.HHH Mitglieder: Mitglieder der Universitätsleitung: Dekan und ein weiterer Vertreter jeder Fakultät;IIHHH Vorsitzender und ein weiterer Vertreter der Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL);IIIHHI 2 Vertreter der Assistenten; 2 Vertreter der Studierenden; 1 Vertreter der vom Grossen Rat■HHIHI aufgrund von Art. 4 Abs. 4 des Universitätsgesetzes durch Dekret geschaffenen universitärenBIIBIH Einrichtungen.

IIIHIH I 7- Dekanate
BIIBH Evangelisch-theologische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 25
BIHIH Dekan; Prof. Dr. Rudolf Dellsperger.lUHH Sekretär: Prof. Dr. Walter Dietrich.BIHHH Senatsausschuss: Prof. Dr. Alfred Schindler.BIHHI Dekanatssekretärin: Anne Thalmann-Baumann (65 80 61).

BIH ■ Christkatholisch-theologische Fakultät, Erlachstrasse 17, Telefon 65 82 40

BINll^B Dekan: Prob Br- Herw'9 Aldenhoven.BlIHlil Sekretär: Prof. Dr. Urs von Arx.Bill ■ Senatsausschuss: Prof. Dr. Urs von Arx.

HIIBKIH Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät, Hauptgebäude, Zimmer 51
I lUlB Dekan: ProB Dr. Karl-Ludwig Kunz.BIHll^l $ekretar: Prok Dr. Gunter Stephan.

II] Senatsausschuss: Prof. Dr. Ulrich Zimmerli.

HIH^H Vorsteher der Jur'stischen Abteilung: Prof. Dr. Karl-Ludwig Kunz.■IIBB Vorsteher der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung: Prof. Dr. Ernst Baltensperger. BIHlSil Dekanatssekretärin: Sylvia Kilchenmann-Brägger (65 82 65).IBBBII Sekretärin der Wirtschaftswissenschaftlichen Abteilung; Rita Häsler (65 82 70).

BUBI» Medizinische Fakultät, Murtenstrasse 11,3010 BernBHHHl (Geöffnet Montag bis Freitag 9-11, 14-16.30 Uhr), Telefon 64 35 53
IBHIl^l Dekan: Prof. Dr. Georg Eisner.
BIUH^I Prodekan: ProP Br’ Max Hess-IIHIB Fakultätssekretärin: Susanne Breimaier.■IHH Vorsitzender der Interdisziplinären Fachgruppe für Studienplanung: Prof. Dr. Kurt W. Brunner. BUBUl Senatsausschuss: Prof. Dr. Ulrich Althaus.BIBIIi! Dekanatssekretärinnen: Felizitas Buss-Kehl; Ursula Lobsiger; Rita Schneider.BIIHII Mitarbeiter für die Studienplanung: H. Gerber; U. Volger (Telefon 64 35 77).

■ IBIII Veterinärmedizinische Fakultät, Länggassstrasse 122
Dekan: Prof. Dr. Claude Gaillard.BIBIIl Sekretär: Prof. Dr. Urs Schatzmann.iBIHMI* Senatsausschuss: Prof. Dr. Ernst Peterhans.BIIB^l Dekanatssekretärin: Jacqueline Holloway.
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Philosophisch-historische Fakultät, Gesellschaftsstrasse 6, Zimmer 113
Dekan: Prof. Dr. August Flammer.
Decanus designatus: Prof. Dr. Peter Blickle.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Hubert Herkommen ___________
Dekanatssekretärin: Susanne Stähli (65 82 63). i
Fakultätsbibliothekarinnen: Eva Curien; Lotti Ganz; Marianne Pfammatter; Christine Scherten- I|hIIB||hB 
leib; Angelika Waldis; Yvonne Zandolini.

Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät, Sidlerstrasse 5, Telefon 65 88 51 |B|■|^BB
Dekan: Prof. Dr. Eberhard Schmidt. IBI^^^^B
Sekretär: Prof. Dr. Hans Riedwyl.
Senatsausschuss: Prof. Dr. Albert Matter. ||I|H|^BB
Dekanatssekretärinnen: Susi von Grünigen (65 88 51); Marie-Louise Selhofer (65 86 41).

8. Konferenz der Lehrerbildungsinstitutionen (KL), Muesmattstrasse 27a, Telefon 65 82 92 ^B||B|nHB 
Präsident: Prof. Dr. Peter Bonati.
Sekretariat: Kathrin Perrin. j j ! !
Senatsausschuss: Prof. Dr. Peter Bonati; Prof. Dr. Kurt Egger. |B|^B^^H

9. Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon 25 87 77 ||B|^B^^B
Akademische Kommission | I

Präsident: Prof. Ewald R. Weibel (65 84 32). S ,
Sekretärin: Dr. Martina Güntert (65 37 10).

Collegium generale 1
Präsident: Prof. Stefan Kunze (44 67 13). ' j ;
Wiss. Sekretärin: Dr. Maja Svilar (65 86 35, nachmittags).

Dozentenclub IB i
Präsident: Prof. Wolfgang Wiegand (65 89 81). ’ I ' I *■
Restaurateur: Rudolf R. Stump und Susanne Bühler (25 87 77).
Presse- und Informationsstelle I'
Leiter: vakant (65 80 44). •' j
Sekretärin: vakant (65 80 44). I I j |l
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III. Kommissionen

^esamtun’vers’tare Kommissionen

■inni I Akademische Kommission

HIHI I Präsident: Prof. Dr. E. R. Weibel, med.IHHII Vizepräsident: Prof. Dr. R.J. Watts, phil.-hist.
Universitäre Mitglieder: Prof. Dr. M. Klopfenstein, ev.-theol.; Prof. Dr. W. Kälin, rechts- u. ww.; 
Prof. Dr. H. Gerber, med. vet.; Prof. Dr. J. Geiss, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Sportwissen- 
schäften; Delegation UL: Prof. Dr. B. Mesmer; Dr. R. Nägeli, Assistentenvertreter; Prof. Dr. 
St. Kunze, phil.-hist. (Präsident des Collegium generale); R. Defila, Studentenvertreter.
Ausseruniversitäre Mitglieder: H.-R. Blatter, Gewerkschaftsbund; Dr. J.-P. Bonny, Nationalrat; 
P. Gerber, alt Ständerat; Dr. Y. Jaggi, Nationalrat; Dr. M. Lusser, Präsident der Nationalbank; HHU ! Muheim, alt Ständerat.
Sekretariat: Dr. M. Güntert, Schlösslistrasse 5, Telefon 65 37 10.

■BBnB Archivkommission

MIIhHH I Präsidentin: Prof. Dr. B. Mesmer, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, theol.; Prof. Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. U. ■BBM^H Böschung, med.; Prof. Dr. B. Hörning, vet.-med.; Prof. Dr. P. Zahler, phil.-nat.; ständige Gäste: HB^^^^B Dr. F. Rogger (Universitätsarchivarin); N. Barras (Staatsarchiv); Delegation UL: Prof. Dr. P.

IbIIHmI Bauplanungskommission

■HHi Prasident: Prof- Dr H'Ludi’ phi|-_nat-iBllBHflll Mitglieder: vakant.
Delegation UL: E. Köchli.BBBHM Sekretariat: K. Bühlmann.

IHHII Besoldungskommission
HIHH Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.

Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. ww.; Prof. 
KIiIHNm Dr' H’ Rbs'er> med-J Prof. Dr. J. Blum, med.-vet.; Prof. Dr. H. Leutwyler, phil.-nat.; Prof. Dr. M. HB^^^^B Neuenschwander, phil.-nat.; Dr. K. Ammann, phil.-nat.; Delegation UL: E. Köchli.

IHHM Collegium generate
lilHHI) Präsident: Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.HHHI Vizepräsident: Prof. Dr. J. P. Müller, rechts- u. ww.H^H Mitglieder: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Ringeling, ev.-theol.; Prof. Dr. IBBB^HI U. von Arx, christkath.-theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Griese, rechts- u.

ww.; Prof. Dr. P. Muller, med.; Prof. Dr. G. Eisner, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.; Prof. Dr.

28



M. Wäfler, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist.; Prof. P. Zahler, phil.-nat.; Prof. Dr.
V. Gorgé, phil.-nat.; Prof. Dr. B. Messerli, phil.-nat.; Prof. Dr. E. R. Weibel (Präsident Akademi
sche Kommission); Delegation UL: Prof. Dr. B. Mesmer.
Wiss. Sekretärin: Dr. M. Svilar, Schlösslistrasse 5, Telefon 65 86 35 (wenn keine Antwort
65 8611).

Finanzkommission Komm.

Präsident: Prof. Dr. A. Ludi, phil.-nat.
Vizepräsident: Prof. Dr. M. Hess, med. flllWIHI
Mitglieder: Prof. Dr. Th. Müller, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. Dr.
E. Bucher, rechts- u. ww.; Prof. Dr. B. Lauterburg, med.; Prof. Dr. H. R. Luginbühl, med.-vet;
Prof. Dr. A. Lang, phil.-hist.; Prof. Dr. H. P. Weber, phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, Vertreter KL;
Delegation UL: E. Köchli; Prof. Dr. P. Mürner; Mittelbauvertreter: Dr. R. Calmonte; ein Vertreter 
der Studentenschaft.

Forum für Allgemeine Oekologie !l||HI||SBn|
Präsident: Prof. Dr. C. Brunold, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Ringeling, beide, theol.; Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. G.
Stephan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. S. Siegl, med.; Prof. Dr. P. Hotz, med.; Prof. Dr. G. IbI||||||h 
Scholtysik, vet.-med.; Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. C. Pfister, phil.-hist.; Prof. Dr.
B. Messerli, phil.-nat.; Dr. M. W. Villard, KL; Delegation UL: Prof. Dr. M. Mumenthaler; MI|||B|H 
Mittelbauvertreter: A. Stampfli; Vertreter der Studentenschaft: R. Défila; weitere Mitglieder: M.
Grütter, Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der Allgemeinen Ökologie; Prof. Dr. E. R. Weibel,
Akademische Kommission; 5 ausseruniversitäre Mitglieder. NBIMIBIH

Kommission »Berner Jura» IMIIllMMI
Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. W. Grüninger; Prof. Dr. J. Nicolet; O. Troehler,
Oberrichter; Delegation UL: Prof. Dr. M. Mumenthaler. iBIIIIHIH
Kommission für die Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses
Präsident: Prof. Dr. med. M. Mumenthaler, med. IIIIIhIIIII
Mitglieder: vakant.
Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.

Kommission für die Forschungsberichte der Universität Bern lIlllliHIH
Präsident: Prof. Dr. K.-L. Kunz, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. U. Althaus, med.; Prof. Dr.
P. Burri, med.; Prof. Dr. G. Rossi, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Braun, 
phil.-nat.; A. M. Sommer, Pressestelle; Mittelbauvertreter: PD Dr J. Zettel; ein Vertreter der 
Studentenschaft; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner. IIMMIMmIm
Mit beratender Stimme: Dr. J. Steiger, Erziehungsdirektion.

Kommission für Informatik |U||||||BI
Präsident: Prof. Dr. H.R. Lüscher, med. IHlllllDI
Mitgieder: Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.; Prof. Dr. C. Gaillard, med.-vet.; Prof. Dr. A. Lang, llHMHBH 
phil.-hist.; Prof. Dr. E. Schumacher, phil.-nat.; Prof. Dr. H. Mey von Amtes wegen; Dr. A. Plüss, I|HII|BbH 
Vertreter KL; Mittelbauvertreter: PD Dr. J. Schmid, phil.-nat.; ein Vertreter der Studentenschaft;
Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner. iIIMbIiBI|[|
Sekretariat: S. Glusstein. IMB|||I|I|
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Kommission für Informatikdienste

Vorsitz: Prof. Dr. E. Schumacher, phil.-nat.
Mitglieder: M. Bieler, ev. theol.; H. Reinhard, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H.R. Lüscher, med.; Prof.
Dr. G. Bestetti, med.-vet.; Prof. Dr. F. Gysin, phil.-hist.; Dr. A. Plüss, KL; Mittelbauvertreter: Dr. 
E. Flückiger; Studentenvertreter: Th. Brücker. Weitere Vertreter: Prof. Dr. H. Mey; Prof. Dr. G. 
Knolmayer; N. Ragaz; B. Housley; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; E. Köchli.

Kommission für Information

IIHIIH Präsident: Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, beide theol. Fakultäten; Prof. Dr. H. Rösler, med.; Prof. Dr. R. BB^^^^H Straub, med.-vet.; Prof. Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. 

■■■■b Br' H- M- Reimann, phil.-nat.; vakant, Pressestelle; Mittelbauvertreter: H. Kocher, ev.-theol.; ein Iln^HIIH Vertreter der Studentenschaft; Delegation UL: Prof. Dr. M. Mumenthaler; Prof. Dr. P. Mürner.

I IHHII I Kommission für die Seniorenuniversität

■HHlllill Präsident: Prof. Dr. R. Fricker, phil.-hist.■B^^^MB Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Link, ev.-theol.; Prof. Dr. G. Arzt, rechts- u. ww.; PD Dr. J. Jakubaschk, 
med-’ Rrof- Df- M. Vandevelde, med.-vet.; Prof. Dr. A. Graeser, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Hauser, BB^H^MB phil.-nat.; Vertreter der Emeritierten: Prof. Dr. W. Mosimann, med.-vet:; Prof. Dr. R. A. Mercier, 

BllMBIM || phil.-nat.; Delegation UL: Prof. Dr. P. Mürner.

BBmMMBI Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität

II Hill I Leiter: Pr°f- Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. J.-C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.-

IIHiHI II nat*
lll^Brllill Kommission für Weiterbildung
IlilMllIH Präsident: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.III HHIlilll Mitglieder: Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Reichen, med.; Prof. Dr. J. Nicolet, H^^HHI med.-vet; Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. H. U. Güdel, phil.-nat.; Prof. H. Bürki, KL; IR^IHHI Studentenschaft: C. Rosenheim; Mittelbauvertreter: N.N.; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi.

IIHHH Planungskommission

IIIHfllH Präsident: Prof. Dr. B. Mesmer, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. G. Jenny, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H. Graf, 
med.; Prof. Dr. H. Gerber, vet.-med.; Prof. Dr. Chr. Schäublin, phil.-hist.; Prof. Dr. A. Matter, HlIHHIlH phil.-nat.; Prof. Dr. K. Egger, KL; Mitglieder von Amtes wegen: Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. RHHH budi; weitere Mitglieder: Dr. J. Steiger; W. Probst; Vertreter Mittelbau: Dr. B. Senn; ein Vertreter 
der Studentenschaft; Delegation UL: Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Mürner; E. Köchli. Mitglied IIIIHMI m't beratender Stimme: R. Greber; Sekretariat: H. Ruetsch.

IHH1UH Zentra,e Bibliothekskommission der Universität (ZEBU)

III^HMllD Präsident: Prof. Dr. A. Schindler.IHHMIIH Vizepräsident: Prof. Dr. R. J. Watts.|B^^B^BH| Leitender Ausschuss: E. Köchli, Verwaltungsdirektor; E. J. Miedaner, Beauftragter der Univer- 
IIIMHMBiM sitat rär Bibliotheksfragen a. i.; Dr. R. Barth, Direktor der StUB.B^H^bH Mitglieder: Prof. Dr. A. Schindler, ev.-theol.; Prof. Dr. A. Kaufmann, rechts- u. ww.; Prof. Dr. 

Frisch, med.; Prof. Dr. G. Ueltschi, med.-vet.; Prof. Dr. R. J. Watts, phil.-hist.; Prof. Dr. J.
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E. Kohli, phil.-nat.; Prof. Dr. G. Redard, Vertreter der Stiftung StUB; Prof. Dr. F, G. Maier, 
Dozent für Bibliotheksfragen; Vertreter des Mittelbaus: vakant; PD Dr. T. Seebeck, phil.-nat.; 
Vertreter der Studentenschaft: St. Hügli; E. Martinelli; Erziehungsdirektion: Dr. J. Steiger, 
Vorsteher des Amtes für Hochschulwesen; Delegation UL: Prof. Dr. B. Mesmer; E. Köchli.
Ständige Gäste: R. Greber, Planungskoordinator; Dr. M. Villard, Direktor BES; W. Probst, 
Hochbauamt.

2. Prüfungskommissionen l||l||||W
Christkatholisch-theologische Prüfungskommission BlliBIIB
Präsident: Dr. H. A. Frei, Solothurn. M|||g||||
Vizepräsident und Sekretär: Dr. C. Jenzer, Solothurn. ni|| iIIIB
Mitglieder: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. W. Frei; Prof. Dr. U. von Arx; H. Gerny, Bischof.

Commission des examens du brevet d’enseignement secondaire de langue française
Secrétariat: rue de la Gare 50, 2502 Bienne, téléphone 032 238630. IMII||||H
Président: P. Zürcher, recteur adjoint au Gymnase français de Bienne. iBililBIllB
Membres: Prof. Dr Ch. Brunold; J. Dumont, maître de gymnase; Prof. Dr R. Engler; Prof. Dr J.- |B|I||HUB
C. Joye; J. Mamie, maître secondaire; D. Racle, inspecteur des écoles secondaires; J. Rubin, IBIIIIhB
maître à l’école normale; M. Aubry, directeur d’école secondaire. Avec voix consultative: Dr M. |B|I||||||H 
W. Villard, directeur des études; Ch. Ammann, directeur du cours pédagogique: représentante ]MII|l|||l||| 
des étudiants: A. Baeriswyl. IBlIlllllllN
Eidgenössische Medizinalprüfungen in Bern lH|g||||||ll
Ortspräsident für Mediziner: Dr. R. Pickel. 0111111111
Ortspräsident für Zahnärzte: Dr. J. Schildknecht. iBllllllllil
Ortspräsident für Pharmazeuten: Dr. H. R. Widmer. |H|B|h||I|||
Ortspräsident für Tierärzte: Dr. W. Raaflaub. i|H|BII|l||||
Stellvertreter der Ortspräsidenten: Dr. U. Beringer; Dr. B. Blaser-Rieben; Dr. H. J. Bosshard; Dr.
F. du Pasquier; Dr. M. Eichenberger; Prof. H. Fey; Dr. F. Früh-von Arx; Dr. V. Funke; Dr. P. IMBIHBI
Gasser; Dr. P. Gonin; Dr. E. Graf; Dr. Th. Graf-Matter; Dr. W. Huggler; Dr. H. Jenzer; Dr. M. ||B|II|||^
Krebs; PD S. Lazary; Dr. R. Lehmann; Dr. W. Luder; Dr. B. Lütolf; Dr. E. Moser; Dr. H. Ruch; Dr. INH||B|BI
U. Rychener; Dr. M. Schärer; Dr. H. Schneider; Dr. H. Sommer; Dr. P. Sterchi; Dr. J. P. Urfer Dr. |I■B|MBI
S. Wüthrich. |BB|||I|I
Prüfungskommission für Mediziner: Prof. U. Althaus; Prof. H. Fleisch; Prof. E. van der Zypen. ||nl||||U| 
Prüfungskommission für Zahnmediziner: PD H. Berthold; Dr. R. A. Buzzi; Prof. H. Graf; Prof. U. ||B|BI|IBH 
Trechsel; Prof. E. van der Zypen. IBIIlllilllll
Prüfungskommission für Pharmazeuten: Prof. A. Azzi; Prof. Th. Clerc; Dr. K. Scherz; Prof. U. P. ||B|H|BBB 
Schlunegger; Prof. M. Soliva. IBIIIIIIIIIl
Prüfungskommission für Tierärzte: Prof. A. E. Friess; Prof. H. R. Luginbühl; Lektorin Dr. V.
Schärer; Prof. U. Schatzmann.

I. Vorprüfung für Ärzte, Zahnärzte und Tierärzte ||B|B||i|||||
Examinatoren: Prof. H. Arm; Prof. A. Azzi; Prof. H. Balsiger; Prof. A. Blaser; Dr. R. Bolli; PD R. ||B|B|||||||!SI 
Brändle; Prof. R. Braun; Prof. U. Brodbeck; Prof. Ch. Brunold; Prof. W. Bürgi; Prof. P. H. Burri; |||M||||m|I
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Prof. H. P. Clamann; Prof. P. Eberhardt; Prof. K. Erismann; Prof. U. Feller; Lektor Dr. R. Fluri; 
Prof. A. E. Friess; Prof. J. Geiss; Prof. O. Hegg; Prof. D. Held; Prof. H. Hoppeier; Prof. E. 
Hunziker; Lektor Dr. H. Kohler; PD T. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; Prof. H. Loosli; Prof. H. R. 
Lüscher; Dr. M. Müller; Prof. O. Müller; Prof. P. Müller; Dr. P. Müller; Prof. M. Neuenschwander; 
Prof. H. Oeschger; PD A. Olah; PD P. Ott; Prof. H. Pfander; Prof. H. Portzehl; Prof. H. Riedwyl; 
Dr. Ch. Rothen; Prof. H. Scheffold; Prof. P. Schindler; Prof. A. Scholl; PD Th. Seebeck; PD U. 
Siegenthaler; Dr. S. Spycher; Dr. B. Stadelmann; Prof. B. Stauffer; PD E. Sterchi; Prof. H. 

____________ Trachsel; Prof. P. Tschumi; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof.
b- Wermuth; Prof. W. Winkler; Prof. E. van der Zypen.

11 ■ Medizinische Sektion

■E^BB^H 1 ■ 2’ Vorprüfung für Ärzte und ZahnärzteBI^BBI|| Examinatoren: Prof. A. Azzi; Dr. R. Bolli; Prof. U. Brodbeck; Prof. W. Bürgi; PD A. Burkhardt;BI^BB^I Prof. P. H. Burri; Prof. H. P. Clamann; Prof. H. Fleisch; Prof. M. Furlan; Prof. P. Gehr: Prof. D.
Held; Prof. H. Hoppeier; Lektor Prof. E. Hunziker; Prof. A. Kléber; Lektor H. Kohler; Dr. R. BI^^B^H Kramer; Lektor K. Lauber; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. McGuigan; Dr. M. Müller; Prof. O. Müller;HM Prof- P' Müller: Dr- P‘ Mü,ler; PD H- OetlikeF PD A. Olah; PD P. Ott; Prof. W. Pichler; Prof. H.■I^BB^B Portzehl: Lektorin E- Révész; Dr. S. Sehovic; Dr. P. Spycher; Dr. B. Stadelmann; PD E. Sterchi;
Prof. H. Trachsel; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. E. R. Weibel; Prof. R. Weingart; Prof. B. ■»|^^KRIB Wermuth; Prof. U. Wiesmann; Prof. E. van der Zypen.

II^^^BB 2‘ 1’ Teil der Schlussprüfung für Ärzte
Examinatoren: Prof. R. Adler; Prof. M. Bickel; Lektor Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; Prof. L. ■R^^^BB Ciompi; Prof. H. Fleisch; Prof. E. Heim; Dr. J. Heinzer; Prof. M. W. Hess; Prof. J. Hodler; Prof.
H. U. Keller; Prof. H. Koblet; PD Th. Krech; Dr. G. Locher; Prof. A. Morell; Dr. H. Noack; Dr. A. ■R^^^^HB Novak; Prof. H. Pauli; Prof. W. Pichler; Prof. H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. W. HR^^^^^R Riesen; Dr. Ch. Ruchti; Prof. H. J. Schatzmann; Prof. R. Schindler; Prof. G. Siegl; PD B. Stadler; 

■I^^U Prof- U‘ Trechsel> ProE A- L- de Week; Prof. A. Zimmermann.
3. 2. und 3. Teil der Schlussprüfung für Ärzte
Examinatoren: Prof. Th. Abelin; Prof. R. Adler; Prof. P. Aeberhard; Prof. R. Aepli; Dr. M. 
Albrecht; Dr. H. J. Altermatt; Prof. U. Althaus; Dr. W. Bamert; Dr. R. Batt; Dr. H. P. Baumann; 
Prof. E. A. Beck; Dr. C. Berger; Dr. P. Blok; Dr. G. Blum; Prof. L. Blumgart; Prof. W. Böker; Prof. 
E. Bossi; Dr. D. Bracher; Dr. H.R. Bracher; Prof. H. D. Brenner; Dr. S. Brun del Re; Prof. K. 
Brunner; Dr. M. Brunner; Prof. H. Bürgi; Prof. P. Buri; Dr. E. Bürki; Dr. H. Bürki; Prof. K. Bürki; 
Dr. A. Carrasso; Dr. E. Casai; Prof. L. Ciompi; Prof. F. Cornu; Dr. E. Dörner; Prof. E. Dreher; Dr. 
R. Dysli; Dr. G. Egger; Dr. U. Eggimann; Prof. G. Eisner; Prof. F. Fankhauser; Prof. S. 
Fankhauser; Prof. F. Frey; Dr. J. Fisch; Prof. H. U. Fisch; Dr. G. Fischer; Dr. E. Frossard; Prof. R. 
Galeazzi; Prof. R. Ganz; PD A. Gassmann; Dr. H. Gaze; Prof. M. Geiser; Prof. N. Gerber; Prof. 
U. Gigon; Dr. B. Gloor; Dr. W. Graber; Prof. H. Graf; Prof. E. Gugler; Dr. B. Gurtner; Prof. H. P. 
Gurtner; Dr. F. Gusberti; Dr. R. Haldimann, Prof. F. Halter; Prof. E. Heim; PD U. Heim; Prof. U. 
Herrmann; Prof. T. Hess; Dr. J. Hodel; Prof. J. Hodler; Prof. R. Hoigné; Dr. B. Hopf; Dr. J. Hotz; 
Dr. Th. Hubschmid; Dr. F. Huggler; Dr. H. R. Hunziker; PD Th. Hunziker; Prof. Th. Jaeger; Prof. 
R. Jakob; Dr. E. Jeanmaire; Dr. K. Jeker; Dr. P. Jost; Dr. B. Isler; PD G. Kaiser; Prof. K. 
Karbowski; Dr. B. Kehrer; Prof. H. Keller; Dr. H. Keller; Dr. M. Keller; PD M. H. Keller; Prof. B. 
Kellerhals; Dr. H. Kocher; Prof. F. Körner; Prof. R. Krämer; Dr. R. Kraft; Prof. A. Krebs; Dr. A. 
Krneta; Dr. D. Küng; Dr. E. Kunz; Prof. J. A. Laissue; PD M. Ledermann; Dr. F. Legrain; Dr. R. 
Linder; Dr. G. Locher; Dr. H. Loosli; Dr. P. Luder; Prof. H. P. Ludin; Dr. J. Luisier; Dr. P. Lusciati; 
Prof. F. Mahler; Dr. R. Markwalder; Dr. H. U. Marty; Dr. B. Mast; Dr. L. Matter; Dr. F. Meister; Dr.
D. Merlin; Dr. A. Meyer; PD J. Modestin; PD R. Mordasini; Dr. L. Morisod; Dr. Th. Morris; PD H. 

'•'î Moser; Dr. D. Mühlemann; PD U. Müller; Prof. M. Mumenthaler; Prof. B. Nachbur; Prof. M.
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Neiger; Dr. W. Niederer; Prof. P. Niesel; Dr. B. Nösberger; Prof. F. Nöthiger; Dr. H. R. 
Nyffenegger; Dr. A. Oesch; PD. J. Oesch; Prof. O. Oetliker; Lektor Dr. J. P. Pauchard; Dr. F. 
Pawlik; Prof. R. Preisig; Dr. A. Radvila; Dr. H. Remund; Prof. H.J. Reuten; Dr. J. Roth; Dr. F. 
Ruch; Dr. Ch. Ruchti; Prof. K. Sauter; Prof. U. B. Schaad; Dr. J. Schädeli; Prof. Th. Schaffner; 
Dr. P. Schafroth; Prof. A. Schärli; Prof. H. J. Schatzmann; Dr. J. Scheidegger; Prof. M. 
Scherrer; Dr. R. Schlegel; Dr. K. Schoch; Dr. A. Schönenberger; Dr. R. Schröder; PD H. R. 
Schultheiss; Dr. H. P. Schwarz; Prof. R. Seiler; Dr. F. Sennhauser; PD D. Sidiropoulos; Dr. W. 
Soltermann; Dr. E. Stäubli; Dr. H. Steiner; Dr. St. Steiner; Prof. H. Stirnemann; PD P. 
Stirnemann; PD F. Stocker; PD A. Stofer; Dr. Ch. Stoller; Prof. W. Straub; Dr. S. Stress; Prof. H.
Studer; Prof. U. Studer; Dr. H. Suter; Prof. A. Teuscher; Dr. J. Teuscher; Prof. O. Tönz; A. HhN||1B
Trapp; Prof. B. Truniger; Prof. H. Tschopp; Prof. F. Vassella; Prof. P. Veraguth; Dr. V. Verones; HIIBHM
Prof. P. Vock; Prof. E. Vögeli; Prof. Ch. Vorburger; Prof. J. C. Vuille; Dr. M. Walther; Dr. H.
Wanner; Dr. J. Weber; PD E. Wegmüller; Prof. P. Weidmann; Dr. M. Weiss; Dr. N. Wetterwald; M||H|HB
Dr. W. Wimmer; Dr. E. Wyss; Lektor Dr. L. Zala; Dr. Th. Zeltner; Prof. A. Zimmermann; Prof. E.
Zingg; Prof. P. Zink; Dr. K. Zürcher; Prof. K. Zuppinger. IhIIIIHIIB
III. Zahnärztliche Sektion lulliillM
1. 2. Vorprüfung für Zahnärzte IHlllilHil
Siehe Kommission der medizinischen Sektion. lllllHIIl
2. Klinische Grundfächerprüfung für Zahnärzte
Siehe auch Kommission des 1. Teils der Schlussprüfung für Ärzte. MIIBUHI
Zusätzliche Examinatoren: Dr. H. J. Auf der Maur; Dr. K. Bigler; Dr. U. Brägger; Prof. A. fH|BI]|l|||i|f 
Burkhardt; Dr. F. Burkhardt; Dr. D. Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Caspari; Prof. A. Demisch; Dr. R.
Fantoni; Dr. M. Finger; Prof. H. Fleisch; PD U. Gebauer; Dr. A. Grendelmeier; Dr. B. Güldener; 
Dr. H. Hofstetter; Prof. P. Hotz; Dr. H. R. Lang; Dr. T. Leisebach; Dr. G. Madone; Dr. R.
Mericske; Dr. G. Mettraux; Dr. A. Mombelli; Lektor Dr. E. Schär; Prof. R. Schindler; Dr. U. |B||||||||E|| 
Thüer; Prof. U. Trechsel; Dr. U. Zappa. Illlllllilll
3. Schlussprüfung für Zahnärzte IIBEIiMIiIII
Examinatoren: Dr. H. J. Auf der Maur; PD H. Berthold; Dr. K. Bigler; Dr. U. Brägger; Prof. P. |i|||l|ul||l||
Buri; Prof. A. Burkhardt; Dr. D. Buser; Dr. R. Buzzi; Dr. R. Caspari; Prof. A. Demisch; Dr. R. i|HI|||u|||
Fantoni; Dr. M. Finger; PD U. Gebauer; Prof. A. H. Geering; Prof. H. Graf; Dr. A. Grendelmeier; IBHIiHI
Dr. B. Güldener; Dr. H. Hofstetter; Prof. P. Hotz; Prof. B. Ingervall; Prof. B. Kellerhals; Prof. N. ||Bli||||ill| 
P. Lang; Dr. T. Leisebach; Dr. G. Madone; Dr. Y. Mathey; Dr. R. Mericske; Dr. G. Mettraux; Dr. ■HIIBIB
A. Mombelli; Prof. M. Neiger; Lektor Dr. E. Schär; Dr. B. Siegrist; Dr. U. Thüer; Dr. U. Zappa. ||BII||||ll||

IV. Pharmazeutische Sektion

1. Naturwissenschaftliche Prüfung I |B|I||||||||
Examinatoren: Lektor Dr. K. Ammann; Prof. H. Balsiger; Lektor Dr. R. Brändle; Prof. R. Braun; |IB|1||MB 
Prof. Ch. Brunold; PD J. Fischer; Dr. R. Fluri; Prof. J. Geiss; Prof. H. U. Güdel; Lektor Dr. O. I |B|l||ng|ll 
Hegg; Prof. U. Krähenbühl; Prof. G. Lang; Prof. U. Leupold; Prof. H. Oeschger; Prof. R. ||B|I|I|||M
Scheffold; Prof. P. Schindler; Prof. U. Schlunegger; PD Th. Seebeck; PD U. Siegenthaler; Prof. ||B|I||MB
B. Stauffer; Prof. W. Winkler. IIHIII1III
2. Grundfächerprüfung IihIHIII
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. J. P. Colombo; Prof. P. Gehr; Prof. H. ||HI|IBH
Hoppeier; Prof. E. Hunziker; Prof. A. Kléber; Dr. H. P. Köchli; Lektor H. Kohler; Lektor Dr. K. ||HI|B|
Lauber; Prof. J. McGuigan; Prof. R. Scheffold; Prof. U. Schlunegger; Prof. G. Siegt; Prof. H. l|Hl||Bn 
Trachsel; Prof. J. P. von Wartburg; Prof. B. Wermuth. |||MI|NHII
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3. Assistentenprüfung
Examinatoren: S. u. D. Ballinari; Dr. H. Jenzer; Dr. H. R. Moser; Dr. St. Mühlebach; C. Riva; E. 
Ruetschi; Dr. M. Schärer; Dr. K. Scherz; Th. Sonderegger; Dr. E. Sturzenegger; Dr. H. Vögelin; 
Ch. Waldner; Dr. H. R. Widmer; Dr. B. Wittwer; H. Zbinden; Dr. P. Zünd.

4. Schlussprüfung
Prof. M. Bickel; PD R. Brenneisen; Prof. Th. Clerc; PD U. Honegger; PD A. Küpfer; Prof. B. 
Lauterburg; Prof. H. Porzig; Prof. R. Preisig; Prof. H. Reuter; Prof. N. Tüller.

V. Tierärztliche Sektion

RR^^^^^R 1- 2. Vorprüfung
Examinatoren: Prof. A. Azzi; Prof. U. Brodbeck; Prof. A. E. Friess; Prof. R. Held; Prof. A. Kléber; 
Dr. H. Kohler; PD T. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; PD R. Leiser; Prof. H. R. Lüscher; Prof. J. 
McGuigan; Prof. P. Müller; PD H. Oetliker; PD P. Ott; Prof. H. Portzehl; Prof. H. Trachsel; Prof.
J. P. von Wartburg; Prof. R. Weingart; Prof. B. Wermuth; Prof. U. Wiesmann.

2. Schlussprüfung
Examinatoren: PD G. Bestetti; Prof. J. Blum; Dr. M. Diehl; Prof. U. Freudiger; Prof. P. Gafner; 
Prof. C. Gaillard; Prof. H. Gerber; Dr. E. Gitterle; Dr. H. Häni; Prof. B. Horning; Dr. F. Inderbitzin; 
PD Th. Jungi; Dr. U. Küpfer; Dr. H. U. Kupferschmied; Prof. H. Luginbühl; Prof. J. Martig; Prof.
J. Nicolet; Prof. E. Peterhans; PD K. Pfister; Prof. G. L. Rossi; Dr. M. Schällibaum; Dr. V. B Schärer; Prof. J. Schatzmann; Prof. U. Schatzmann; Dr. P. Schawalder; Prof. Th. Schmidhofer;
Dr. A. Schneider; Dr. A. Schuler; Dr. H. Sonderegger; PD R. Straub; Dr. C. von Tscharner; PD P. 
Tschudi; Prof. G. Ueltschi; Dr. A. Wandeier; PD M. Weiss; Dr. A. Wüthrich; Dr. W. Zimmermann;[R^^^^^B Dr. R. Zwahlen.

Evangelisch-theologische Prüfungskommission

Präsident: Prof. Dr. Th. Müller.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger; Prof. Dr. W. Dietrich; Pfr. F. Dürst; Pfr. Dr. M. Fankhauser; 
Prof. Dr. M. A. Klopfenstein; Pfr. P. Knuchel (Sekretär); Prof. Dr. Chr. Link; Prof. Dr. U. Luz; Pfr. 
A. Morel; Prof. Dr. Ch. Morgenthaler; Prof. Dr. H. Ringeling; Pfr. M. Rohner; Prof. Dr. A. 
Schindler; Pfr. W. Schwarz (Vizepräsident); Prof. Dr. L. Vischer; Prof. Dr. S. Vollenweider; Pfr. 
Dr. R. Vuilleumier; Prof. Dr. K. Wegenast; Prof. Dr. E. Zbinden.

Kantonale Diplomprüfungskommission der Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht

■^^BH Präsident: Prof. Dr. R. Dieterle.
Sekretär: Dr. F. Abplanalp.
Mitglieder: Prof. Dr. R. Bär; Rektor R. Etter; Direktor H. Fahrni; Prof. Dr. W. Hess; Rektor Dr. M. 
Hess; Prof. Dr. R. Kühn; Direktor Ch. Parisod; Rektor HR. Walker; Dr. W. Zürcher.

Kommission für das Höhere Lehramt (KHL)

Präsident: Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. J. E. Jackson, phil-hist.; Prof. Dr. J. Rätz, 
phil.-nat.; Prof. Dr. M. Neuenschwander, phil.-nat.; Dr. M. Hohl, Rektor; Dr. E. Preisig, 
Seminardirektor; C. Jeanneret, Gymnasiallehrer; Dr. P. Schürch, Gymnasiallehrer; Dr. P. 
Wegmüller, Seminarlehrer; zwei Mittelbau- und zwei Studentenvertreter; Prof. Dr. P. Bonati, 
Direktor AHL; Dr. P. Labudde, Vizedirektor AHL.
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Prüfungskommission für Erziehungsberater-Schulpsychologen

Präsident: Dr. M. Inversini.
Mitglieder: Prof. Dr. A. Flammer; Prof. Dr. G. Klosinski; Prof. Dr. J. Oelkers; M. Schmitter; Dr.
W. Stadelmann; Dr. M. Vatter; zwei Studentenvertreter.

Prüfungskommission für Fürsprecher

Präsident: Oberrichter H. J. Naegeli.
Vizepräsident: Oberrichter R. Schärer.
Mitglieder: Obergerichtspräsident Prof. J. Aeschlimann; Prof. Dr. G. Arzt; Prof. Dr. R. Bär; ^BI^^B 
Oberrichter J. Blumenstein; Prof. Dr. E. Bucher; Prof. Dr. P. Caroni; Prof. Dr. B. Huwiler; Prof. |^B|^^B 
Dr. A. Kaufmann; Fürsprecher Dr. F. Kellerhals; Prof. Dr. P. Locher; Staatsanwalt H. W. Mathys; BB^^B 
Prof. Dr. J. P. Müller; Fürsprecher Dr. J. Rieben; Oberrichter F. Rieder; Fürsprecher G. Rieder;
Prof. Dr. W. Ryser; Prof. Dr. P. Saladin; Prof. O. Troehler; Prof. Dr. W. Wiegand; Prof. Dr. U.
Zimmerli. IBIli^B
Ersatzmitglieder: Oberrichter M. Aebersold; Verwaltungsgerichtspräsident Dr. A. Aeschlimann; |BB^^B 
Fürsprecher Dr. V. Amberg; Fürsprecher Dr. P. Bratschi; Fürsprecher K. Bürgi; Oberrichter E.
Flück; Oberrichter M. Girardin; Fürsprecher Dr. B. Gukelberger; Prof. Dr. P. Gurtner; Prof. Dr.
G. Jenny; Fürsprecher Dr. A. Jost; Prof. Dr. W. Kälin; Prof. Dr. K.-L. Kunz; Verwaltungsrichter 
Dr. P. Ludwig; Oberrichter Dr. Th. Maurer; Fürsprecher J. Müller; Staatsschreiber Dr. K. 
Nuspliger; Prof. Dr. P. Richli; Verwaltungs- und Versicherungsrichter B. Rolli; Fürsprecher A.
Schultz; Prof. Dr. G. Walter. |BI|^^B
Sekretär: Obergerichtsschreiber M. Sterchi. IBB^^H
Prüfungskommission IBNi^B
für Lehrer und Sachverständige der Erziehungs- und Bildungswissenschaften

Präsident: Prof. Dr. P. Rusterholz, phil.-hist. iBll^H
Mitglieder: Prof. Dr. J. Oelkers, phil.-hist.; Prof. Dr. K. M. Aerni, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Bonati,
phil.-hist. HLA; H. Bürki, SLA; Dr. H. Wyss, Biel; Prof. Dr. H. Gehrig, Zürich; lie. phil. G.
Baumann, Luzern. IBIII^B
Prüfungskommission für Notare ||B||^^H
Präsident für den deutschsprachigen Kantonsteil: P. Bettler, Fürsprecher und Notar, Interla- H^B^^B 
ken- ilBIIIBI
Präsident für den Berner Jura: Oberrichter O. Troehler, La Neuveville. H^B^^B
Mitglieder für den deutschsprachigen Kantonsteil: Prof. Dr. R. Bär, Bern; Prof. Dr. F. Gygi,
Bern; Prof. Dr. H. Hausheer, Bundesrichter, Bern; Dr. A. Santschi, Notar, Bern; Prof. Dr. P. 
Locher, Bern; Dr. P. Ruf, Notar, Langenthal; Dr. B. Gukelberger, Fürsprecherin und Notarin,
Bern; Prof. Dr. G. Jenny, Biel-Benken. ||B|I|^^^B
Prüfungsexperte für Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. W. Hess, Bern. ||BI||^|
Prüfungsexperte für Buchhaltung: vakant.
Mitglieder für den Berner Jura: Me Ch. Germiquet, avocat et notaire, Tavannes; Me A. Müller, ^^B^^B 
notaire, La Neuveville; Oberrichter F. Rieder, Bremgarten; B. Rolli, Richter am Verwaltungs-
und Versicherungsgericht, Bern; Prof. Dr. W. Ryser, Gümligen. ||^H||^B
Prüfungsexperte für Volkswirtschaftslehre: Prof. Dr. F. Schaller, Epalinges. I|BI||^B
Prüfungsexperte für Buchhaltung: J.J. Bura, directeur de la Fiduciaire générale SA, Berne. ll^^N^B
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Prüfungskommission für Sekundarlehrer

Präsident: Dr. H. Steiner, Sekundarschulinspektor.
Mitglieder: Prof. Dr. J. Binz; Prof. Dr. J.-C. Joye; Prof. Dr. R. J. Ramseyer; Prof. Dr. G. Lang; Dr. 
J. McHale, Lektor; Dr. G. Czapek, Lektor; R. Lüthi; P. Tschannen.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: H. Bürki, Direktor des Sekundarlehram
tes; Prof. Dr. E. Hugentobler, Vertreter der Ausbildungskommission für Sekundarlehrer.

II^^HIh 3- Weitere Kommissionen

Äquivalenzkommission für den deutschsprachigen Kantonsteil

Président: Br- M. Henzen.
Mitglieder: Prof. Dr. K. H. Erismann; Prof. Dr. W. Senn; Prof. Dr. T. Weisskopf; Dr. M. Hess, 
Rektor Wirtschaftsgymnasium Biel; Dr. P. Herren, Seminardirektor Thun; Dr. H. Kammer, 
Gymnasium Köniz.

I|M|I| Ausbildungskommission

IhBHBH Président: Pr°F Dr- H- Herzig, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. P. Conti, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Glatthard, phil.-hist.; Prof. Dr. E. Hugento- 
bier, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.: Prof. Dr. U. Würgler, phil.-nat.; Dr. E. Gäumann, 
Sekundarschulinspektor; Dr. R. Witschi, Sekundarschulvorsteher; M. Sarbach, Sekundarlehre- 
rin; S. Lang, Studentenvertreterin phil.-nat.; N.N., Studentenvertreter phil.-hist.; N.N., Studen- 
ten Vertreterin phil.-nat.; N.N., Studentenvertreter phil.-hist.
Mitglieder mit beratender Stimme und Antragsrecht: H. Bürki, Direktor des Sekundarlehram- 
tes; Dr. H. Badertscher, Vizedirektor des Sekundarlehramtes; H. Badertscher, Lektor am 
Sekundarlehramt; Dr. H. Steiner, Vertreter der Prüfungskommission für Sekundarlehrer.

Commission interuniversitaire suisse de linguistique appliquée (CILA)

»■IIH Vertreter der Universität: Prof. R. J. Watts; I. Kummer, phil.-hist.

HMhhI Commission des équivalences

Président: Prof. Dr H. Carnal, phil.-nat.
Membres: Dr M. Hess, recteur du Gymnase socio-économique, Bienne; Prof. Dr J. E. Jackson, 
phil.-hist.; C. Merazzi, directeur de l’Ecole normale, Bienne; P. Zürcher, Gymnase français, 
Bienne; M.-P. Walliser, recteur du Gymnase français, Bienne.

Commission de surveillance de la formation du corps enseignant 
des écoles secondaires de langue française

Président: Prof. Dr J.-Cl. Joye, phil.-hist.
Membres: Prof‘ Dr M’ Kdrner’ Phil-_h'St.; Prof. Dr U. Würgler, phil.-nat.; N. N.; Dr M.W. Villard, 
phil.-nat., directeur des études; M. P. Zürcher, président de la Commission des examens; Chs EHUlll Ammann’ représentant du corps enseignant secondaire.
Avec voix consultative et droit de proposition; J.-P. Luthi, lecteur, représentant du corps 
ense'9nant du Brevet secondaire; M. Ch. Latscha, représentante des étudiants.
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Conférence Universitaire Romande (CUR)

Delegierter der Universität: Prof. Dr. M. Mumenthaler, Rektor;
Stellvertreter: Prof. Dr. P. Mürner.

Delegation der Universität
in der Eidg. Stipendienkommission für ausländische Studierende

Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; Stellvertreter: Prof. Dr. W. Senn, phil.-hist.

Delegation der Universität |BIBI|||||R
in der Kommission für die Aufnahmeprüfungen ausländischer Studierender illllillllllU
Delegierter: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor. IBIIiIIIIH
Stellvertreter: Prof. Dr. V. Gorgé, phil.-nat. iBllilHH
Delegation der Universität in der Delegiertenversammlung der Volkshochschule Bern iBIIiIiIIIII 
Mitglieder: Prof. Dr. R. Dellsperger, ev.-theol.; Prof. Dr. M. v. Cranach, phil.-hist.; Prof. Dr. G. HIB||||l||l 
Lang, phil.-nat. |B|BIIIiIIh

Kantonale Immatrikulationskommission IBIIIiIiIIh
Präsident: Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor. IIIbIIBIII
Fakultätsvertreter: Prof. Dr. U. Luz, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof. IBjBIHBH 
Dr. P. Caroni, rechts- u. ww.; Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; Prof. Dr. H. Gerber, med.-vet.;
Prof. Dr. St. Kunze, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Scheffold, phil.-nat. illlilllll
Vertreter der Kantonalen Maturitätskommission: Prof. Dr. H. E. Debrunner; Vertreter der 
Erziehungsdirektion: Prof. Dr. P. Bonati; Vertreter des Mittelbaus: R. Rüegg, phil.-hist.; |HII|||||I| 
Vertreter der Studentenschaft: D. Marek; T. Rickenbach; der Rektor von Amtes wegen. IHIIiHM

Kantonale Kommission Seminar-Universität ||B|R||U||I|
Präsident: Dr. E. Preisig, Seminar NMS Bern. i||B|R|||||l|
Vertreter Universität: Dr. P. Mürner, Universitätssekretär. iBillllilll
Delegation Dozenten: Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat., vakant; ||B|||ll|||Hl
Delegation Mittelbau: P. Metz, phil.-hist.; Delegation Studentenschaft: B. Müller, Vertreter 
Seminardirektorenkonferenz: C. Merazzi, Dr. P. Herren; Vertreter des Bernischen Seminarleh- ||B|R||||B|| 
rervereins: R. Stauffer, Dr. U. Aeschlimann; Vertreter Kommission Gymnasium-Universität: |IB|B|||||N 
vakant; Vertreter des Grossen Rates: A. Heynen; Vertreter der Erziehungsdirektion: H.-P. ||B|||MBB
Riesen, Th. Schwaar. 111111111111
Kantonale Maturitätskommission | |B|R||i||BI|
Präsident: Prof. Dr. J.-C. Joye. I iBEIHIII
Vizepräsident: Prof. Dr. H. Bebie. ||B|B|B|||
Sekretär a. i.: Lektor G. Vacheresse. ;||B|B|||||||
Sekretariat: Hochschulstrasse 4, Zimmer 19 (65 83 73); Sekretärin: M. Benteli. ilBIIIIII
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Brunold, phil.-nat.; Prof. Dr. H. E. Debrunner, phil.-nat.; Prof. Dr. H.
Herzig, phil.-hist.; Dr. W. Jeanneret; Dr. M. Keller, rechts- u. ww.; Lektor Y. Piccand, phil.-hist.; IIMBIBn 
Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; Prof. Dr. A. Stückelberger, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Thomke, 
phil.-hist.; Prof. Dr. R. Watts, phil.-hist. |lMB|||||
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Subkommission für französische Veranstaltungen der Seniorenuniversität

Leiter: Prof. Dr. H. W. Grüninger, phil.-hist.
Mitglieder: Prof. Dr. A. de Weck, med.; Prof. Dr. C. Joye, phil.-hist.; Prof. Dr. H. Carnal, phil.- 
nat.

Kommission Gymnasium-Universität

Präsidentin: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.BIRHHBIHR Vertreter der Universität: M. Bieler, ev.-theol.; Prof. Dr. B. Huwiler, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P.
Burri, med.; Prof. Dr. H. M. Reimann, phil.-nat.; Prof. Dr. P. Mürner, Akademischer Direktor. 
Delegation des Mittelbaus: Prof. Dr. P. Gehr, med.; PD Dr. U. Krähenbühl, phil.-nat.; Dr. R. Frei- 
Stolba, phil.-hist. Delegation der Studentenschaft: M. Schindler, phil.-nat.; E. Wüthrich, phil.- 
hist, rechts- u. ww.; R. Hiltbrunner, phil.-hist.; Vertreter der Rektorenkonferenz: M. P. Walliser;
H. Sommer; M. Michel; H. Renter. Vertreter Gymnasiallehrerverein: Dr. M. Henzen; Dr. M. 
Fenner; P. Schürch; R. Villars; R. Märki. Vertreter der Interessengemeinschaft Bernischer 
Privatschulen: E. Zillig. Vertreter der kantonalen Erziehungsdirektion: Dr. J. Steiger.

Kommission für medizinische Fragen der schweizerischen Hochschulkonferenz
IlMlli <ceprem)

Prof. Dr. N. Herschkowitz, med.; Prof. Dr. P. Müller, med. (Präsident).

l|Bfl|l|R Kommission für den Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern

Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. N. Foppa, phil.-hist.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; Prof. Dr. M. Catalan, 

IlMBBtfflF rechts- u. ww.

lIRBBB Kommission Fonds Sozialkasse

III^Blllfl Präsident: Der Rektor.
Mitglieder: Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.; E. Köchli, Universitätsverwalter; S. Glusstein, 
Geschäftsführerin; zwei Vertreter der Studentenschaft.

IIHBlllH Kommission zur Verwaltung des Fonds Studentenkrankenkasse
Präsident: Prof. Dr. W. Wiegand.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; PD Dr. E. Bossi, med.; E. Köchli, Universitätsverwal- IIKBIRB ter’ bre' Vertreter der Studentenschaft.

HMBB Kommission für die Zuerkennung des K.-B.-Asante-Preises
Präsident: Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.
Mitglieder: Botschafter K.-B. Asante; Prof. Dr. M. Catalan, rechts- u. ww.; Prof. Dr. J. Ziegler, |BBMB rechts- u. ww.

IlilfliHBI Schweizerische Kommission Gymnasium-Universität
R^HBi^B Delegierte der Universität Bern: Prof. Dr. J. Garamvölgyi, phil.-hist.

’ Schweizerischer Nationalfonds zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung
Forschungskommission der Universität Bern.

President: Prof. Dr. J. Martig, med.-vet.IBHMI^B Vizepräsident. Prof. Dr. R. Groner, phil.-hist.
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Mitglieder: Prof. Dr. K. Wegenast, ev.-theol.; Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Prof.
Dr. W. Wiegand, rechts- u. ww.; Prof. Dr. P. Kugler, rechts- u. ww.; Prof. Dr. A. de Week, med.; 
Prof. Dr. R. Azzi, med.; Prof. Dr. H. Herkommer, phil.-hist.; Prof. Dr. P. Eberhardt, phil.-nat.; 
Prof. Dr. D. Felix, phil.-nat.
Protokollführerin: K. Niederhauser.
Sekretariat: M. Zesiger, Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Telefon 65 41 28.

Universitäts-Sportkommission
Präsident: Prof. Dr. M. Hess, med. j ’ J
Mitglieder: Lektor H. Badertscher, Sekundarlehramt; Prof. Dr. W. Hess, rechts- u. ww.; Prof. J. 
Nicolet, med.-vet.; Prof. Dr. H. Thomke, phil.-hist.; F. Holzer, Universitätssportlehrer; B. 
Froidevaux, Kant. Turninspektor; E. Köchli, Universitätsverwalter; E. Probst, Bernischer Di- 
plomturnlehrerverband; Prof. Dr. K. Egger, Leiter Institut für Sport und Sportwissenschaften; 
der Rektor von Amtes wegen; je ein Vertreter der Akademischen Sportkommission und der 
Fachschaft der Sportstudierenden.

Vertreter der Universität 
in der Immatrikulationskommission der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz

Delegierter: Prof. Dr. H. Aldenhoven, christkath.-theol.; Stellvertreter und technischer Berater: 
Prof. Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulkonferenz

Der Rektor; Stellvertreter: Prof. Dr. P. Mürner.

Vertreter der Universität in der schweizerischen Hochschulrektorenkonferenz 11111111
Der

Vertreter der Universität im Stiftungsrat für die Vorbereitungskurse auf das Hochschul-
Studium Freiburg

Prof. Dr. K. Wegenast. M |
Vertreter der Universität in der Weiterbildungskommission der Schweizerischen Hoch- UnllHH 
schulkonferenz I ■ j

Prof. Dr. K. Wegenast.

Verwaltungskommission für den Theodor-Kocher-Preis

Präsident: Prof. Dr. P. Müller, med. ■BIII^^B
Mitglieder: Prof. Dr. P. Saladin, rechts- u. ww.; Prof. Dr. H. Oeschger, phil.-nat.
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IV. Vereinigungen

Studenten/-innenschaft der Universität Bern
IIBIIi Gesamtorganisation)

w||,® A*'e irrimatrikulierten Studierenden bilden die Studenten/-innenschaft der Universität; dieseIBBIM kann sich in Fakultätsorganisationen gliedern (Art. 15 des Universitätsgesetzes).

IIBIIStudenten/-innenschaft der Universität Bern

IiIImII iI Erlachstrasse 9, 3012 BernIIBBI Sekretariat (Administration, Studenten/-innenrat, Vorstand), Telefon 23 00 03.I IBlM Wohn- und Stellenvermittlung, Telefon 23 44 74.I IBMIk Redaktion UNIKUM, Telefon 23 01 87.

IBII K Organe der Studenten/-innenschaft

IiIhBIB Vorstand der Studenten/-innenschaft
stefan Furrer (Hochschulpolitik international, Interdisziplinarität); Thomas Gass (VSS, Fach- 
schaften); Phyllis Mangold (WOKA, Frauen, Fachschaften, Pressecommuniques SR); Daniel IBBB Mock (Finanzen); Daniel Osterwalder (UNIKUM, KUST); Franz Perrez (Hochschulpolitik Bern); 

IIhBh Hl Annette Sigron (Soziales, KUST).

iIIBIBIHI Studenten/-innenrat
Der Studenten/-innenrat setzt sich aus 40 Mitgliedern zusammen. Die Studentenräte werden 
aufgrund von Wahllisten nach dem Proporzverfahren gewählt. Die Universität bildet einen | M||H j e'nz'9an Wahlkreis. Die Wahlen finden jeweils im Januar statt.

IIIHIIiHh Präsidentin: Dorothe Bonjour.

IIBlilälM Ständige Kommissionen
Geschäftsprüfungskommission (GPK): Andreas Feuz (Spektrum); Susanne Bühler (FS phil.- 
hist.); Anna Bähler (FS phil.-hist.); Finanzkommission (FK): Beat Waldmeier (FLUB); Katharina 
Sahli (Frauenliste); Adrian Stauffer (Spektrum).

■HBIB Dienstleistungen der Studenten/-innenschaft

iBHllB Sekretariat
IBIS H Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03.IBBB Öffnungszeiten; Montag bis Donnerstag 9-16 oder bei Anwesenheit von SUB-Vorständen.
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Wohn- und Stellenvermittlung

Erlachstrasse 9, Telefon 23 44 74, telefonische Auskunft: Dienstag 12-16, Mittwoch 9-16,
Donnerstag 12-16, übrige Zeiten Telefonanrufbeantworter. 
Öffnungszeiten: siehe Sekretariat Studenten/-innenschaft.

UNIKUM (ehemals Extra-Woka)

Das UNIKUM erscheint fünfmal jährlich im normalen Zeitungsformat und wird an alle Studie
renden und den gesamten Lehrkörper verschickt.

Verein.
Redaktion

Erlachstrasse 9, Telefon 23 01 87.

Stipendienberatung Hllllilll
Die Stipendienberatung findet während der ersten vier Wochen des Semesters einmal wö- |B|||fl||H 
chentlich statt. Erlachstrasse 9. Ilililffilll
Rechtsberatung ^B|l||i|l|{|l
Erlachstrasse 9, Telefon 23 00 03. Jeweils Dienstagabend. Voranmeldung erforderlich. illllllilll
Kulturstelle

Die KUST organisiert im Länggasstreff (Lerchenweg 33, 3012 Bem) jeweils am zweitletzten HB||||||B|| 
Donnerstag im Monat ein Konzert, Theater oder Lesung, um einerseits kulturelle Tätigkeiten 
innerhalb der Uni zu fördern und andererseits einen Ort zu schaffen, wo man/frau sich |nil|j||||| 
unverbindlich treffen kann. Mit Bar.
Filmclub: Susanne Gäumann. ||B|I|H|||
KUST: durch SUB-Vorstand. ■||l| ||||
Studentenkinderkrippe ||K|B ||||||»|
Sahlistrasse 42/44, Telefon 23 91 09. ^Blliilllll
Sie betreut Kinder von 6 Wochen an bis zum 5. Lebensjahr von Studierenden, Assistenten/ l|ni|l|||B| 
Assistentinnen, Dozenten/Dozentinnen und Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Universität Bern. ||BII|||I|I|| 
Geöffnet: Montag bis Freitag von 7.45-18.15. Telefonische Information 7.45-9, 13.30-14.30, |HB|B||l|||M
17.30-18.15.

Lesesaal

Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, Öffnungszeiten: 12-14. 1|B|K||||B|

Akademische Sportkommission (ASK) IIBIIiIBm
Präsidentin: M. Müller, Telefon 65 47 59. IIbIIHIII

Weitere wichtige Adressen ffi|B|H||l||B|
Studentische Buchgenossenschaft i|||B|||il|IB|
Hauptgebäude der Universität, Zimmer 6, Telefon 65 82 37. Öffnungszeiten während des ■|HB||M| 
Semesters: 9-17.15, während der Semesterferien: 10-12.30. Filiale für Mediziner, Murten- ■|B|l|IMI 
Strasse 17, Telefon 65 48 10. Öffnungszeiten: 10.30-14.30, Semesterferien: 10.30-13.
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Studentenreisedienst SSR

Länggassstrasse 32, Telefon 24 03 12, Telex 911 968.
Rathausgasse 64, Telefon 21 07 22, Telex 912 563.
Öffnungszeiten beide Filialen: Montag bis Freitag 10-18, Samstag geschlossen.

Präsidenten/-innen der Fachschaften

Altphilologie Binia Bäbler
Anglistik Elvira Botta
Biologie Daniel Szemkus

_ Chemie Michael Aebersold
Ethn0l0gie David. Koch, Ethnol. Sem.

IIMIH Evan9- Theologie Samuel Buser|BBSH|t Geographie FS Geographie■IHM Geologie Mineralogie Susanna Sahli
Germanistik Vinzenz Rast|BBHHH Geschichte Curdin Salis Gross
ls'amw>ssenschaften Karin Reber

IBhMBBM Kunst- und Architekturgeschichte Christoph Schläppi|BBHH|H Kunstgeschichte FS der KunstgeschichteIBBMMH Linguistik Karin JespersenIBB^NHH Marduk Daniel Dall’Angelo
Mathematik Markus Schindler■MBB Med.-vet. Janine Mühlherr
Medizin FS Medizin■MBB Musikwissenschaften Sabine Herren
Pädagogik Stefan GrafBIHBHIS| Pharmazie Carin Bruhin
Philosophie Bernhard RotenB^MBIH Physik und Astro Urs Rüedi

BBMHIHl Psychologie Karin Mayerhofer■^MBBI^H Romanistik Judith Trachsel■MBH RWS Patricia Hochstrasser■MHH SHL Iris Eisenhart
SLA Ruth Bieri■BHHm|I Slavistik Yves Robert■BHH|H| Sportstudierende Monique Walter
Br~ und Frühgeschichte FS UrgeschichteIBHMM VWL/BWL7SOZ Daniel Hug■■■nM Zahnmedizin Jana Kowalski
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2. Weitere Vereinigungen

Assistentenverband

Präsidentin: B. Ammann, phil.-nat.
Aktuar: Ph. Wegenast, ev.-theol.
Senatsausschuss: J. Gasser, phil.-nat.
Weitere Vorstandsmitglieder: vakant; B. Schwizer, phil.-nat.; E. Kopp, phil.-nat.; B. Senn-Irlet, 
phil.-nat.

Verband Schweiz. Assistenz- und Oberärzte, Sektion Bern
Präsident: Dr. E. Schürch, Solothurnstrasse 14, 3312 Fraubrunnen.
Sekretariat: Florastrasse 13, Postfach 29, 3000 Bern 6. flMHHI
Bernischer Hochschulverein M|R|||]|||
Präsident: Fürsprecher R. Bieri, Erlenweg 8, 3052 Zollikofen. |R|H|I|||h|
Kassier: Dr. D. Weber, Schweiz. Kreditanstalt, Postfach, 3001 Bern. llllllllMI
Sekretär: Fürsprecher H.P. Gschwind, Mobiliar-Versicherung, Bundesgasse 35, 3011 Bern. |B|||HbI
Chor der Universität Bern |B|m|H|I|
Der Chor steht allen Studentinnen und Studenten der Universität Bern offen. Proben unter MIHIHRR 
Mitwirkung von Korrepetitor und Stimmbildner jeweils Dienstag ab 18.20 im Hörsaal des 
Musikwissenschaftlichen Seminars, Hallerstrasse 12. IIIbiIIIII
Präsidentin: M. Kaiser. 1B|R||||III
Corporationen-Convent |!B|H|H|II
Postfach 3059, 3011 Bern ||{| |l
Berna: Gerechtigkeitsgasse 11, Bern. iIHbIIMrI
Stamm: Restaurant »Zähringerhof», Gesellschaftsstrasse, Donnerstag, 18.00 c.t. IHIIM
Concordia: Postgasse 47, Bern. |IB|R|H|||
Stamm: Restaurant «Zum Goldenen Schlüssel», Rathausgasse, Freitag, 18.15 s.t. ||Mb|HbR
Halleriana: Postfach 2360, Bern. | |ul||||||
Stamm: Restaurant »Bierquelle», Casino, Mittwoch, ab 21.15. ^■|RI|!||I|
Helvetia: Postfach 1600, 3001 Bern. ||i|B|l||||B||l
Stamm: Restaurant «Della Casa», Dienstag, Donnerstag «Kornhauskeller» gemäss Programm. ^H|H|HBB 
Singstudenten: Gerechtigkeitsgasse 66, Bern. I |B|R|||||||
Stamm: Restaurant «Krone», Gerechtigkeitsgasse 66, Montag ab 21.45 c.t. nlHlllllllH
Turnerschaft Rhenania: Postfach 1035, Bern. kIbIIIIiIII*
Stamm: Restaurant «Beaulieu», Erlachstrasse, Dienstag, 19.00 c.t. BiEbIIIIII'
Zofingia: Alpeneggstrasse 8, Bern. IIbIIIIIIII
Stamm: «Klötzlikeller», Gerechtigkeitsgasse 62, Freitag ab 18.00. llHllBll
Nicht inkorporierte Studentenverbindungen M|bB|B|||[|i|||
Berchtoldia: Senior der Verbindung. tflllilllill
Burgundia: Fernando Zanella. iKiWbiBII
Freistudenten: Roger Dubois. |I|B|b||||||
Goliardia: Stefano Berthold, med. JIlHIiiillM
Renaissance: Hans Allemann, rer. pol. iffi|l|R|||||||
Sequania: Roland Haudenschild, rer. pol. II1111111111
Zähringia: Postfach 2385, Bern. |[I|B|R||I||||
Stamm: Restaurant «Ringgenberg», Kornhausplatz, Mittwoch, 20.00 c.t. ]I||B|HI]IH||
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Dozentenvereinigung der medizinischen Fakultät (nebenamtliche Dozenten)

Präsident: Prof. Dr. J. Reichen.
Sekretärin: PD Dr. I. Oesch.
Vertreter in der Fakultätssitzung: PD Dr. I. Oesch; Prof. Dr. E. Bossi; Prof. Dr. H. Baur; Prof. Dr.
J. Reichen; Prof. Dr. A. Zimmermann; Prof. Dr. H.-U. Fisch; PD Dr. W. Reinhart.
Vertreter im Senatsausschuss: PD Dr. E. Sigel.

Arbeitsgemeinschaft zur Förderung der allgemeinen Ökologie an der Universität Bern

Postfach 257, 3000 Bern 9. Geschäftsführer: Dr. A. Breitschmid.

IHHh^B International Neighbours der Universität
Eine Organisation der Berner Dozentenfrauen für Frauen der an unserer Universität tätigen IIHHH ausländischen Dozenten und Assistenten, die persönlichen freundschaftlichen Kontakt su- 

I IIHHH chen.iHHHH Nähere Auskunft: Frau B. Fey, Nelkenweg 32, 3097 Liebefeld, Telefon 53 44 83.

IHHHH Politische Gruppen

IHHHH Sozialdemokratische Hochschulgruppe (SHG):IHHHiH Giulio rännattone, Effingerstrasse 92, 3008 Bern, Telefon 031 254746IHHHiH Aktionsgruppe kritische UNI (AKU):||IIHMIM Regula Rytz, Flurweg 3, 3626 Hünibach, Telefon 033 632446IHHHHi Freie Liste Uni Bern (FLUB):IIHHH Jörg F,ück’ Hausmattweg 46, 3074 Muri, Telefon 031 52 0910IIHHH Studenten/-innen für eine neue Unipolitik (konkret SNUP): IHHHiH <<AG 9e9en AKW», Postfach 1390, 3001 Bern IHHHiH Spektrum: Postfach 4009, 3001 Bern, Jürg Leuzinger IlB^^^^M MIS-Mediziner im Studentenrat: Postfach 4009, 3001 Bern, Enea Martinelli.

IHHHHI Schweizerische Vereinigung junger Wissenschafter (SVJW), Regionalgruppe Bern 

I^^^M Präsidium: Dr. H. Siegenthaler, Institut für anorganische Chemie; Dr. J. Schädeli, Pathologi- 
sches Institut; Prof. Dr. H. Herzig, Hist. Institut, Abt. alte Geschichte und Epigraphik.

IIHHH Sportgruppen
Akademischer Alpenklub: Martin FischerIIHH^H Akademischer Fechtklub: Hans-Rudolf Gnägi IIHHHII Akademischer Reitklub: Marco Iten ■IHHHU^ Badmintonklub: Dominik Aronsky IIHHM Basketballklub: Thomas Hostettler IIHHHIi Fishockeyklub: Bruno Grolimund IB^^H^H Handballklub Studentinnen: Pia Käser IIHHH Handballklub Studenten: Guido Balmer ||KM|nH| Schweiz. Akademischer Skiklub: Matthias Remund |IMH| Unihockeyklub: Hugo Doswald IIHMH Volleyballklub Studenten: Roberto Spizzo IIHHH Volleyballklub Studentinnen: Susi-Käthi Jost
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Universitätsdozentenverein

Präsident und Sekretär: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat.
Kassierin: Prof. Dr. H. Portzehl, med.
Beisitzer: Prof. Dr. G. Walser, phil.-hist; Prof. Dr. E. Strupler, ISSW.

Universitätsorchester Bern UOB

Grosses Orchester symphonischer Besetzung. Konzerte im Februar/Juni. Probetag: Montag,
19.15-22, Aula Sekundarschulhaus Viktoria. Dirigent: J. Jenny, Zürich, Telefon 01 2621392.
Präsident: D. Ruckstuhl, St. Urban, Telefon 063 4921 27.

Vereinigung bernischer Akademikerinnen (VBA)

Gründerin der Studentenkinderkrippe. IIiIhIRIIHH
Angeschlossen an den schweizerischen, europäischen und internationalen Verband, setzt sich
die VBA ein für die wissenschaftliche Arbeit und die berufliche Stellung der Akademikerinnen. IbIIIIIIM 
Sie bemüht sich um die Förderung des akademischen Nachwuchses, Studentinnen können als IB|■|■^B 
a. o. Mitglieder beitreten. illll IKImI
Präsidentin: Dr. S. Andersson, Luisenstrasse 18a, 3005 Bern, Telefon 44 94 50. |B|I|^BM

VBW, Vereinigung Berner Wirtschaftswissenschafter lllillnlllBl
Postfach 2472, 3001 Bern. IIIIIIIIhI
Präsidentin: U. Schmocker, Stägacher 40, 3624 Goldiwil.

Vereinigung der Dozentenfrauen der Universität

Regelmässige Zusammenkünfte bei Besichtigungen, Vorträgen, Ausflügen usw. während des ||B|||HIB 
Semesters. Neue Mitglieder sind jederzeit willkommen. Auskünfte erteilen gerne: Dr. K. Caroni, ||BII||BIB 
Anshelmstrasse 17, 3005 Bern, Telefon 44 92 58; E. Grieder, Wyttenbachstrasse 35, 3013 ||B||||||||B|B| 
Bern, Telefon 42 7987; V. Hegg, Landorfstrasse 55, 3098 Köniz, Telefon 53 0838. ilH|l||H|||
Weitere Studentenvereine | |Bll|il|||||
Internationaler Studentenclub ISC: Neubrückstrasse 10, 3012 Bern. IIbIIiIiIIIII
AIESEC: Kornhausplatz 8, 3007 Bern. ||B|I|H^
Evangelische Uni-Gemeinde EUG: Pavillonweg 7, 3012 Bern. llllllillll
Akademische Seelsorge/AKI: Alpeneggstrasse 5, 3006 Bern. |IH|I||||||
SBG Studentenbibelgruppe: Eschenweg 12, 3012 Bern. ^|||||l|l|||||
Campus für Christus: Hallerstrasse 32, 3012 Bern. flB||l|U
Uni-Frauengruppe, c/o SUB. |||B|I||||HH
JEF Bern, Junge Europäische Föderalisten: I. Rösch, Burgunderstrasse 17, 3018 Bern. BIBHIMB
Berner Studenten verein für Fragen der Gentechnologie |||Bllljffl||l
und Reproduktionsmedizin: C. Schlatter. ||9B|B||j|||l
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V. Stiftungen / Kassen

Arthur-Travers-Borgstroem-Stiftung

Präsident: Prof. Dr. E. Tuchtfeldt, rechts- und ww.
Mitglieder: Prof. Dr. H. Merz, rechts- und ww.; Prof. Dr. P. Locher, rechts- und ww. 
Bibliothekfonds
Zweck: Förderung und Stützung der juristischen Seminarbibliothek an der rechts- und wirt- 
schaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität.

Zweck: Periodische Durchführung eines Preisausschreibens, dessen Thema durch die Wirt- 
schaftswissenschaftliche Abteilung der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät 
der Universität zu bestimmen ist.

Dr.-Curt-Rommel-Stiftung

Zweck: Unterstützungen für Studien oder Dissertationendruck bedürftiger Studenten der 
Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger, rechts- u. ww.; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww.

Zweck: Verabreichung von Stipendien an bernische Studenten der Naturwissenschaften zur
B^H^^BH Unterstützung auswärtiger Studien, wissenschaftlicher Studienreisen, grösserer wissenschaft- 

licher Arbeiten oder der Anschaffung besonderer Hilfsmittel.
bBHH^B Anmeldetermin: 15. Juni des Kalenderjahres.

Präsidentin: Regierungsrätin L. Robert von Amtes wegen.
Sekretär: Prof. Dr. K. Aerni, phil.-nat.
Mitglieder: Dr. M. Güntert, Naturhist. Museum Bern; Prof. Dr. P. Messerli, Naturforschende 
Gesellschaft; Pr°f. Dr- w- Hess, Ökonomische Gesellschaft; Dr. med. R. Maeder, Medizinisch- 
chirurgische Gesellschaft.

IB^MMi Maria-Huber-Schuler-Fonds

Zweck: Gewährung von Beiträgen an die Druckkosten guter Dissertationen wenig bemittelter 
Absolventen der Rechts- und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.
Präsident: Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.
Mitglieder: Prof. Dr. E. Baltensperger; Prof. Dr. E. Bucher, rechts- u. ww.

Max-und-Elsa-Beer-Brawand-Fonds

Verwaltungskollegium: Prof. Dr. H. Frey, med. vet; Prof. Dr. H.J. Lüthi, phil.-hist.; Prof. Dr. Bär, 
rechts- u. ww.
Sekretariat M. Thönen, Erziehungsdirektion.
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Stiftung Dr.-Albert-Wander-Gedenkvorlesung in Bern
Zweck: Wissenschaftliche Auszeichnung und Gedenkvorlesung.
Präsident: Prof. Dr. R. Braun, phil.-nat.
Mitglieder: Prof. Dr. M. Baggiolini, med.; Prof. Dr. P. Müller, med.; Prof. Dr. M. Milinski, phil.- 
nat.; Dr. A. Wander.
Sekretär: Dr. P. L. Herrling.

Stiftung Berner Studentenheim
Die Stiftung bezweckt die Förderung des Wohles der Studierenden der Universität Bern durch 
die Errichtung und den Betrieb von Studentenheimen und ähnlichen Wohlfahrtseinrichtungen. 
Präsident: K. Niederhauser.
Vizepräsident: Prof. Dr. Ch. Schäublin.
Kassier: E. Köchli.
Vertreter des Staates: E. Köchli, Universitätsverwalter; Dr. J. Steiger, Erziehungsdirektion; Stift.
1 vakant; H. Spengler, Haushaltungslehrerin Frauenschule.
Freie Vertreter: PD Dr. A. Hotz, Schweiz. Nationalfonds, Bern; M. Javet, Fürsprecher, Bern; K.
Niederhauser, Rektoratssekretärin, Bern. ■ | H
Vertreter des Senats: Prof. Dr. Th. Binkert, phil.-nat.; Prof. Dr. Ch. Schäublin, phil.-hist.
Vertreter des Assistentenverbandes: Dr. St. Hottinger.
Vertreter der Studentenschaft: M. Zimmermann, phil.-hist.; M. Moser, med.

Stiftung zur Förderung der wissenschaftlichen Forschung an der Universität Bern (Hoch- 
schulstiftung)
Zweck: Unterstützung der wissenschaftlichen Forschung und Lehrtätigkeit an der Universität 
(Förderung des akademischen Nachwuchses).
Präsident: Dr. J. Wander, Bern.
Mitglieder: Prof. Dr. Chr. Schäublin, phil.-hist.; H. Landolt, Bern; Dr. P. Legler, Bern; Dr. M. 
Keller, Bern; Regierungsrätin L. Robert von Amtes wegen; H. W. König, Thun; Prof. Dr. R. 
Braun, phil.-nat.; Prof. Dr. R. Bär, rechts- u. ww.; R. von Werdt, Fürsprecher, Bern; Prof. Dr. M. 
Bickel, med.; F. Sutter, Bern; P. Giger, Bern.
Sekretärin: E. v. Fellenberg, Postfach Wander 2747, 3001 Bern, Telefon 46 61 11.

Stiftung für ökumenische und historische Theologie
Zweck: Förderung der wissenschaftlichen Forschung und des wissenschaftlichen Austauschs
in der ökumenischen und historischen Theologie an der Universität Bern.
Präsident: Prof. Dr. L. Vischer.
Vizepräsident: Prof. Dr. A. Schindler.
Weitere Mitglieder des Stiftungsrats: Prof. Dr. H. Aldenhoven; Prof. Dr. R. Dellsperger, Prof. Dr.
Chr. Link; Prof. Dr. U. Luz.

Stiftung Schweizerisches Hochschulsanatorium
Vertreter der Universität im Stiftungsrat: Prof. Dr. E. Bossi.

Stiftung für Stipendien auf dem Gebiet der Chemie
Vertreter der Universität: Prof. Dr. E. Schumacher.

Stiftungsrat der Karl-Jaberg-Stiftung
Der Dekan der Phil.-hist. Fakultät; Prof. Dr. R. Engler; Prof. Dr. R. Liver; Präsident: Prof. Dr. W.
Sanders; Prof. Dr. R.J. Watts.
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Verein Berner Studentenlogierhaus

Präsident: Dr. F. Kellerhals.
Sekretärin: E. Hirni.
Kassier: B. Maurer.
Beisitzer: W. Balmer; M. Hofer; E. Köchli; P. Liechti; T. Schwaar; Dr. U. Wanner.
Verwalterin: E. Hirni.

Dr.-Alfred-Vinzl-Stiftung an der Universität Erlangen-Nürnberg

Zweck: Förderung der Kontakte zwischen den Universitäten Erlangen-Nürnberg und Bern 
sowie der Hochschule St. Gallen.
Kontaktleute: Prof. Dr. W. Marschall, phil.-hist.; Prof. Dr. J. Griese, rechts- u. ww.

Stiftung Haus der Universität

Zweck: Koordination der Tätigkeit im Haus der Universität.
Präsident: Prof. Dr. E. R. Weibel.|||flg|H Mitglieder: Fürsprecher R. Bieri; Regierungsrätin L. Robert; Fürsprecher M. B. Ludwig; Dr. J. 

Dr- Steiger; Prof. Dr. W. Wiegand.
■■■■■ Sekretariat: R. Köchli, Haus der Universität, Schlösslistrasse 5, Telefon 57 26 00.

!■■■ Stiftung Universität und Gesellschaft

Zweck: Die Stiftung bezweckt die Förderung interdisziplinärer Forschung an der Universität IIMHiH Bem’ insbesoriC,ere im Haus der Universität, und ihrer Nutzbarmachung im Dienste der 
Gesellschaft.HRHjMHi Präsident: R. Bieri, Fürsprecher.HR^MIhI Geschäftsführer: P. H. Chopard, Kantonalbank.■RSMHI Mitglieder: Dr. R. Gallati; Prof. Dr. P. Jolles; Dr. M. Kopp; Dr. P. Legler; Prof. Dr. B. Messerli;

URliHI Prob Dr‘ P' Risch; Dr- Saxer.

IIIm 48



VI. Seelsorge

Evangelisch-reformiertes Universitätspfarramt

Pfarrer H. Weder.
Sozialarbeiterin: R. Blaser.
Wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. rer. nat. V. Singeisen.
Büro: Pavillonweg 7, Telefon 24 5848.
Privat: H. Weder, Schwalbenweg 6, Telefon 24 68 31.
R. Blaser, Stockhornstrasse 8, 3612 Steffisburg, Telefon 033 3721 65. Ml|||||i||n
V. Singeisen, Burgergasse 48, 3400 Burgdorf, Telefon 034 22 84 36. |B|h||I|Ih
Foyer: Pavillonweg 5, Telefon 24 22 40; Pavillonweg 7, Telefon 241656. Illlllilli
Rat der evangelisch-reformierten Universitätsgemeinde iHHIHh
Präsident: Prof. Dr. U. Luz. M|l||n|U
Vizepräsident: U. Zurschmiede. ||||||||||U
Mitarbeiter(innen) EUG: Bitte im Büro der EUG erfragen, Telefon 24 5848. Illllillll
Vertreter des Synodalrates: H. R. Schenk. IRIIIhIII
Vertreter des Kleinen Kirchenrates der Stadt: M. Bietenhard. lllHMIIIIH
Vertreter der Evangelisch-theologischen Fakultät: Prof. Dr. U. Luz. iHilllllllll
Vertreter der Senats: Prof. Dr. P. Schindler, phil.-nat. InilllHlI
Vertreter der Studierenden: U. Zurschmiede, phil.-hist.; V. Schreier, phil.-nat; M. Moser,
phil.-hist. lllllliltllE
Stellvertreterin der Studierenden: Th. Müller, iur. illlvlllllll
Vertreterin der Synode: E. Bertossa Bertschi, Fürsprecherin und Notarin.

Katholische Universitätsgemeinde illlilllllll
AKI, Alpeneggstrasse 5, Telefon 23 17 75.
P. Dr. B. Lautenschlager SJ (Studentenseelsorger); M. Lautenschlager (Sekretärin). Raum- 
reservationen über das Sekretariat: Dienstag bis Freitag 14.30-17.30. Illllliilllll
Programme betreffend Veranstaltungen liegen in der Rektoratskanzlei auf. lllllHlll
Sie können auch gratis bei obigen Adressen angefordert werden. lllillHIII
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VII. Veranstaltungen des Collegium generale 
und weitere Veranstaltungen

A Künstliche Befruchtung und vorgeburtliche Diagnostik beim Menschen

für Hörer aller Fakultäten und ein weiteres Publikum, jeweils Mittwoch 18.15 im Haupt
gebäude der Universität, Hochschulstrasse 4, Hörsaal 31.

1990

llllllflllll! II Künstliche Befruchtung und Fortpflanzung.I IIH III iS Sachverhalt und Angebot in der Humanmedizin Prof. Aldo Campana, Genf

IIIHII 9-IIIIH IIIII Menschliches Leben «in der Retorte».OIIIHIH I Biologische und medizinische Forschungsinteressen Dr. Hansjakob Müller, Basel

lllHlll 16‘MaiFrüherkennung und Vorsorge in der Perinatalmedizin Prof. Henning Schneider, Bern
23‘ MaiIIIIIHI IIIlll Humangenetische Beratung - Erfahrungen und Aufgaben Dr. Suzanne Braga, Bern

IIH P 30. Mai||||H»|||li Neue Aufgabe für das Recht -IIMHIIIl juristische und gesetzespolitische Perspektiven lic. iur. Ruth Reusser, Bern

11111)111311 6‘ 9un'
u IllIH II Neubewertung des Menschseins?D 111)1111 li Philosophische und ethische Fragen zur Reproduktions-
ImIB II technologieIIIIIiHpI 1II und Pranata,en Diagnostik Dr. Brigitte Weisshaupt, Zürich

IIIIIImIIII II B Interdisziplinäre Arbeit an der Universität

IIIIHIII li WUNSCH UND WIRKLICHKEIT
IIMHIHI Münchenwiler Tagung des Collegium generale in Zusammenarbeit mit der Akademischen 

Kommission, für Interessenten aus dem Kreis des Lehrkörpers der Universität Bern, HUH II Freitag, den 6. Juli (nachmittags), bis Samstag, den 7. Juli 1990 (mittags), im Schloss 
lillilBl llh Münchenwiler.llllllil lll Einladungen und Programm werden Ende Mai 1990 verschickt.

IM 11IIr C Gemeinschaftsseminar Münchenwiler der Phil.-hist. Fakultät

iIIi'mBIiII 7.-10. Juni 1990, Schloss Münchenwiler.llllH wfllr Thema: Fundamente Europas: Erbschaft der Antike.II BI ■ Seminarleiter: Prof. Dr. St. Kunze; Dozenten der Phil.-hist. Fakultät und Gastdozenten,
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D Fächerverbindende Vorlesungen

- Die Französische Revolution und Europa, Teil II:
Die Französische Revolution in Staatsphilosophie und politischem Denken des 19. und
20. Jahrhunderts. Vorlesung mit Kolloquium. Für Hörer aller Fakultäten. Montag 16-18,
alle 14 Tage. Siehe Nr. 3071. PD D. Majer

- Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. Prof. U. Böschung
- Literatursuche in Bibliothekskatalogen und bibliographischen Nachschlagewerken.

Dienstag 18.15-19.45. Siehe Nr. 6001. Prof. F. G. Maier

E Weitere Veranstaltungen

- Frauenaktionstag 13. Juni 1990. Studenten/-innenschaft

CG/Sen. 
Oek.

VIII. Seniorenuniversität |ww|
Université du 3e âge en langue française ||||| Hl

Die Seniorenuniversität steht jedermann offen, der das 60. Altersjahr überschritten hat. In den |I|||I||H| 
Veranstaltungen werden Themen aus verschiedenen Wissensgebieten der Fakultäten behan- IRH|h|]I|I||||W 
delt, die von besonderer Aktualität sind. 1MMII
Die Vorträge finden während des Semesters jeweils nachmittags von 14.45 bis 16.30 Uhr statt ||||ll||||| 
- im Mai/Juni entweder in der Aula der Universität (Hochschulstrasse 4, 2. Stock) oder im |H|I|||||U|
Hörsaal Gertrud-Woker-Strasse 5, 1. Stock. Die Programme erscheinen in den entsprechen- |!||j !|i| |1|M
den Vorlesungsverzeichnissen. Die Hörsäle werden rechtzeitig bekanntgegeben. Die Leitung 
der Seniorenuniversität behält sich Programmänderungen vor. l| ||l
Programm Mai/Juni 1990 llOll'H IHI
Freitag, 4., und Freitag, 11. Mai |l| ||||||
Prof. Dr. theol. Alfred Schindler: Augustin (354-430 n. Chr.) - einsamer Sucher nach Gott/Vater IIHlBllllllllllll 
des Abendlandes. |||l|||||||M
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Freitag, 18. Mai
Prof. Dr. phil. Thomas Geizer: Euripides: Alkestis, eine Tragikomödie.

Freitag, 25. Mai
Prof. Dr. phil. Joachim Szidat: Der Staatsstreich in der römischen Kaiserzeit.

Freitag, 1. Juni
Prof. Dr. phil. Peter Blickle: Der Friede und die Entstehung der Eidgenossenschaft.

Freitag, 8. Juni
Prof. Dr. med. Carlofelice Beretta-Piccoli: Ursachen der essentiellen Hypertonie.

Freitag, 15. Juni
Prof. Dr. med. Kazimierz Karbowski: Maurice Roch (1878-1967), ein grosser Arzt, Humanist 
und Lehrer.

Freitag, 22. Juni
Prof. Dr. iur. Werner Guldimann: Luftrecht und Luftverkehrspolitik.

Freitag, 29. Juni
Prof. 0r med. Jürg Reichen: Die Lebertransplantation 1990.

Le but de l’Université du 3e âge est d’offrir aux personnes ayant atteint l’âge de 60 ans la 
possibilité d’approfondir leurs connaissances ou d’en acquérir de nouvelles ainsi que de 
favoriser et de développer les échanges entre les personnes du 3e âge et l’Université. Elles ont 
lieu le mardi et/ou le jeudi après-midi de 14 h 45 à 16 h 30 dans la salle de conférence du Musée IIINUH d’histoire naturelle, Bernastrasse 15, à Berne.

iHNHINI Programme mai-juin 1990 

iHIHHH Jeudi 10 mai
M. Georges Reusser, Lecteur à la Faculté des Sciences, Université de Berne
Le tournesol et les nombres de Fibonacci ou la beauté de la nature et la mathématique

Jeudi 17 mai
M. Alain de Week, Professeur à la Faculté de Médecine, Université de Berne lllBWH Allergies et vaccination chez l’individu âgé

IIIIIhBH 3eudl 24 ma*HIhHiWI M- Jean-Jacques Bouquet, Lecteur à la Faculté des Lettres, Université de Berne
IIDMIhP ba Buisse et *a Révolution française: quel regard?

IHIHmWI Jeudi 31 maiIIHHI M’ Jean-Pierre Airoldi, Dr, Lecteur à la Faculté des Sciences, Université de Berne ||I||HM||| moncle Peu connu: la faune du sol

IIIIHillH Jeudi 7 juin
M. Marc Bonhomme, Professeur à la Faculté des Lettres, Université de Berne 

IHhHIM L’anglais menace-t-il la langue française?
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Jeudi 14 juin
M. Hans-Werner Grüninger, Professeur à la Faculté des Lettres, Université de Berne
Goethe: Faust I: le drame du savoir et la tragédie de la passion

Jeudi 21 juin
M. Henri Carnal, Professeur à la Faculté des Sciences, Université de Berne
Les grands problèmes des mathématiques grecques et leurs prolongements (I)

Jeudi 28 juin
M. Henri Carnal, Professeur à la Faculté des Sciences, Université de Berne
Les grands problèmes des mathématiques grecques et leurs prolongements (II)

IX. Ökologieveranstaltungen |

1. Lehrveranstaltungen der Koordinationsstelle IllIHHI
für Allgemeine Ökologie ; i

A Einführung in die Allgemeine Ökologie II. Durchgeführt als Block vom 5. bis 10. März 1990.
Setzt die Teilnahme an der «Einführung in die Allgemeine Ökologie I» voraus.
(Nächste Durchführung der «Einführung in die Allgemeine Ökologie I»
WS 1990/91

B Gesprächsreihe zu ausgewählten Themen der Allgemeinen Ökologie (für Hörerinnen aller ■■■M 
Fakultäten). Jeweils Montag 18-20, alle 14 Tage.

C Interdisziplinäre Projektarbeit in Gruppen. 3 oder 6 Halbtage pro Woche. Beginn nach 
Vereinbarung. I
Für die Veranstaltungen B und C schriftliche Anmeldung bei der Koordinationsstelle für HllHH 
Allgemeine Ökologie erforderlich.
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2. Weitere Lehrveranstaltungen mit ökologischem Inhalt

R.- und ww. Fakultät

3067 Umweltschutz und Umweltrecht. Mittwoch 17-19. Proff. P. Saladin, T. Labhart
3068 Kolloquien zu Umweltschutz und Umweltrecht. 1 stündig, nach Vereinbarung. Dieselben
3527 Freizeit und Tourismus II. Ökologische Aspekte von Freizeit und Tourismus. Mit 

Kolloquien. Donnerstag 15-18. Dr. H. R. Müller
3573 Umwelt- und Technologiepolitik unter Vollzugsaspekten. Montag 10-12.

Dr. A. Balthasar

Med. Fakultät

- Sozial- und Präventivmedizin. Im Rahmen der Vorlesungen für das 5. Studienjahr 
Humanmedizin. Prof. Th. Abelin

Phil.-hist. Fakultät

6053 Arbeitsgruppe Umweltpsychologie. Gemeinsam mit PD Führer. Montag 16-18.
Prof. A. Lang

6358 Kolloquium: Bevölkerung, Wirtschaft und Umwelt. Reflexionen über Vernetzungen, HMM ausgehend von Ergebnissen der Datenbank BERNHIST. 2stündig, alle 14 Tage. Voran-R IMHl B meldung erforderlich. Prof. Ch. Pfister
IIIMw B 8709 Biologie II. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektor M. Schärer, Dr. F. Sury
IHM HII 6710 Geographie II. Montag 8-12, erste Semesterhälfte. Dr. M. Hasler

IHMiill Phil.-nat. Fakultät
7102 Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Montag IHM U li 18-18- Proff. H. Oeschger, H. H. Loosli, B. Stauffer, PD U. Siegenthaler■■■B^^R 7103 Einführung in die Physik des Systems Erde (2. Teil). Montag 14-15.IIIMIIll Proff. H. H. Loosli, PD U. SiegenthalerII^^^BR 7104 Auswertung von Umweltarchiven. Gemeinsam mit B. Lehmann. Montag 15-16.

IIIMII ll Prof' H* Oeschger■■^^^^B 7129/ Seminar Umweltdiagnostik mit Fernerkundung: Atmosphäre, Boden, Vegetation.IHM M l! 7130 Prof. E. Schanda, PD Ch. Mätzler
7131 Atmosphärenphysik und Satelitenmeteorologie. Dienstag 14-16. Prof. E. Schanda
7132 Physikalische Grundlagen der Fernerkundung. Donnerstag 9-11. Derselbe

IHMM 7187 Umweltchemie 1.1 stündig. Proff. P. Schindler, U. Krähenbühl
IIBB^^R 7242 Pflanzliche Öko- und Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12.HIMIM Prob Bruno*rt, PD R- Brändle, PD J. Führer

7243 Proseminar zur Vorlesung Nr. 7242 (Block 3). Dienstag 10-12. Dieselben
■■■^^^B 7244 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7242 (Block 3). Gemeinsam mit Dr. Schmutz. 8stündig,

Montag und Dienstag 14-18. Teilnehmerzahl beschränkt.*IIIMH I Prob Ch- Brun°ld, PD R. Brändle

■ lll ■ * Persönliche Anmeldung beim Dozenten bis 30. März 1990 unerlässlich.
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7249 Ökophysiologie der Sumpf- und Röhrichtpflanzen (Halbblock 6a). 1 stündige Vorlesung. 
8stündiges Praktikum; für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).*

PD R. Brändle
7250 Pflanzliche Stressbiologie II (Halbblock 6b). 1 stündige Vorlesung, 8stündiges Prakti

kum; für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).* Prof. Ch. Brunold
7355 Seminar: Probleme der Umwelt und der Umweltverträglichkeit in ländlichen und indu

striellen Projekten der Dritten Welt. Gemeinsam mit Assistenten. 2stündig, dazu Block
veranstaltung (2-3 Tage). Dienstag 13-15. Prof. B. Messerli, Lektor H. Hurni
Seminarteilnahme nur bei aktiver Mitarbeit möglich.

7361 Kenia II: Forschung und Entwicklungszusammenarbeit - Zielsetzungen und Ergebnisse 
am Beispiel des «Laikipia Research Programme». Seminar, 2stündig (teilweise als 
Block), Freitag 14-16. Prof. M. Winiger
Seminarteilnahme nur bei aktiver Mitarbeit möglich.

7386 Lateinamerika: Wachstums-, Entwicklungs- und Umweltprobleme der Andenstaaten.
Blockkurs 25.-28.6.90. Prof. Chr. Stadel
Keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich.

7387 Konzeptionelle Planung im Kanton Bern: ein Beitrag zur Lösung der Wirtschafts- und
Umweltprobleme. Donnerstag 8-10. Blockkurs 14./15. Juni 1989. Dr. R. Meier
Keine speziellen Vorkenntnisse erforderlich.

7231 Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Freitag 10-12. Prof. O. Hegg flNMRNM
7232 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Gemeinsam mit Dr. B|HH^H 

Bolliger. In zwei Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner Mittellandes. Jeden
zweiten Montag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der Schweiz. Montag und B|l|HlM 
Dienstag ganztägig, alternierend mit A.* Prof. O. Hegg, Lektor K. Ammann

7233 Botanische Exkursion für Fortgeschrittene. Siehe besonderen Anschlag.
Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann

7234 Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 12). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet und HlIHlM
Dr. Bolliger. 1 stündige Vorlesung. Mittwoch 18-19, dazu 2 Wochen Praktikum in den 
Semesterferien.* Prof. O. Hegg

7235 Ökologie alpiner Rasen. Eine Woche in den Semesterferien auf der Schynigen Platte. B|I||||1M|
Gemeinsam mit PD Zettel.* Derselbe

7238 Praktikum zur Autökologie von Blütenpflanzen. 10 Halbtage, Donnerstag, halb- oder BIIIHI^B 
ganztägig. Prof. S. Wegmüller B|l|g||IU|

7272 Block Nr. 3: Wirbellose. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch ganzer Tag, Donnerstag B|I|MIH| 
8-12, Freitag 14-18. Kursbesprechung (2stündig) und Proseminar (2stündig) werden in B|||HBH| 
das Praktikum integriert. Gemeinsam mit Dres Geiger und Zimmermann. ||IIIHBliB|

Proff. A. Scholl, R. Hauser MllMiMlll
7274 Block Nr. 5: Ökologie. Teilnehmerzahl beschränkt. Kursbesprechung und Proseminar

werden in das Praktikum integriert. Beide Kurse sind alternaltiv, d. h., es ist der Besuch ■|l|Hl^B| 
von nur einem Kurs möglich. hIIIIIIiIIH!
a) Waldökologie. Montag ganztägig, Dienstag und Freitag morgen. Gemeinsam mit C.

Troxler. PDJ. Zettel h|I|u||HB||
b) Agrarökologie. Mittwoch, Donnerstag ganztägig. Gemeinsam mit Dres Boeve und ■MlnlMU

Lys. Prof. W. Nentwig
7275 Block Nr. 9: Ethologie und Naturschutz. Teilnehmerzahl beschränkt. Praktikum: Montag

* Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1990 im Sekretariat der Botanischen Institute.
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bis Freitag, vom 20.8. bis 21.9.90. Arbeitsbesprechung (2stündig) und Proseminar 
(2stündig) werden in das Praktikum integriert. Prof. P. Ingold

7276 Halbblock Nr. 1: Ornitho-Ökologie.
- Ökologie der Vögel: Exkursionen
- Ornitho-ökologischer Sommerkurs 1 -9. 6. 90. Prof. U. Glutz von Blotzheim

7277 E1: Marinzoologischer Kurs. 2 Wochen in den Semesterferien. Prof. A. Scholl
7278 E2: Bestimmungsübungen und Faunistik: Arthropoden, exkl. Insekten. Teilnehmerzahl 

beschränkt. Obligatorisch für Teilnehmer des Blocks Nr. 3. Freitag 14-18.
Prof. A. Scholl

7279 E3: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. Voraussetzung für die spätere Bele
gung von 7276 und 7291.2stündig, nach Vereinbarung.

Prof. U. Glutz von Blotzheim, PD J. Zettel
7280 E4: Einführung in die Tiergartenbiologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Im Tierpark.

Prof. H. Sägesser
7283 E9: Faunistisch-ökologischer Kurs Pfynwald. 10tägig, in den Semesterferien.

PD J. Zettel 
7235 E10: Ökologie alpiner Rasen. 1 Woche in den Semesterferien.

Prof. O. Hegg, PD J. Zettel
7284 E11: Zoologische Limnologie II. Dienstag 12-13. A. Kirchhofer

■llufl Bl ll 7285 E12: Spezielle Ökologie I. Agrarlebensräume. Dienstag 14-16.
■IluHu II Prof W' Nentw'95 J. Zettel

IIIHBBIiIi 7288 E14: Entomologische Exkursionen für Anfänger. Donnerstag nachmittag. PD J. Fischer BB^H^^B 7288 Lepidoptera der Schweiz: Biologie und Genetik der Populationen. (Mit praktischen IHHHB Arbeiten und Exkursionen.) Gemeinsam mit Dr. Geiger. 6.-12. 8. 90. Prof. A. Scholl
bH^HB 7884 Ökologisches Kolloquium. Dienstag 16. Prof. W. Nentwig, PD J. Fischer, PD J. Zettel
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X. Fakultäten

Evangelisch-theologische Fakultät

Ordentliche Professoren

Dellsperger Rudolf, Dr. theol.r von Vechigen, für neuere Kirchengeschichte, Konfessionskunde 
und Theologiegeschichte; Lektor 1974, PD 1981, oP 1986. (Beurlaubt Sommersemester 
1990.)

Dietrich Walter, Dr. theol., von Deutschland, für Altes Testament (1986).
Klopfenstein Martin, Dr. theol., von Adelboden, für Altes Testament; PD 1971, aoP 1974, oP 

1976.
Link Christian, Dr. theol., von Braunschweig, für Systematische Theologie (Dogmatik) und 

Philosophiegeschichte (1979).
Luz Ulrich, Dr. theol., von Männedorf, für Neues Testament (1980).
Müller Theophil, Dr. theol., von Basel, für Homiletik (1975).
Ringeling Hermann, Dr. theol., von Bern, für theologische Ethik und Anthropologie (1971). 
Schindler Alfred, Dr. theol., von Zürich, für alte Kirchen- und Dogmengeschichte (1979). 
Wegenast Klaus, Dr. theol., von Stuttgart, für Praktische Theologie mit Schwerpunkt Religions

pädagogik und Erziehungswissenschaft für Theologen und Religionslehrer (1972).

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Locher Gottfried Wilhelm, Dr. theol., von Zürich, weiland oP für systematische Theologie und 
Dogmengeschichte (1978).

Maurer Christian, Dr. theol., von Rubigen, weiland oP für neutestamentliche Wissenschaft 
(1978).

Stamm Johann Jakob, Dr. theol. et phil., von Basel, weiland oP für alttestamentliche Wissen
schaft und altorientalische Sprachen (1976).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Morgenthaler Christoph, Dr. theol. et phil., von Staffelbach, für Seelsorge und Pastoral
psychologie; PD 1981, aoP 1985.

Vollenweider Samuel, Dr. theol., von Affoltern a. A., für Neues Testament (1989).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Bietenhard Hans, Dr. theol., von Vechigen, weiland aoP für Intertestamentarisches und 
Spätjudentum und deren Verbindung zum Neuen Testament (1986).

Hasler Victor, Dr. theol., von Stäfa, weiland aoP für neutestamentliche Wissenschaft (1989).



Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Vischer Lukas, Dr. theol., von Basel, für Ökumenische Theologie (1981).
Zbinden Ernst, Dr. theol. et phil., von Wählern, für Religionsgeschichte (1968).

Titularprofessor

Bietenhard Benedikt, Dr. phil., von Vechigen, für Hebräisch; Lektor 1975, Titularprof. 1989.

Honorarprofessoren

Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Latein; Lektor 1977, P. hon. 1983.
Ehrlich Ernst Ludwig, Dr. phil., von Basel, für neuere jüdische Geschichte und Kultur (1989).
Peter Hans-Balz, Dr. oec. publ., von Adliswil, Zürich und Stäfa, für Sozialethik mit besonderer 

Berücksichtigung von Wirtschafts- und Entwicklungsfragen; Lehrauftrag 1984, P. hon. 
1989.

Saxer Ernst, Dr. theol., von Zürich, für Dogmatik und Dogmengeschichte von der Reformation 
bis zur Gegenwart; PD 1978, P. hon. 1983.

Schmid Johannes Heinrich, Dr. theol., von Wil SG, für Systematische Theologie (Dogmatik mit 
besonderer Berücksichtigung der neueren Dogmen- und Theologiegeschichte); PD 1978, 
P. hon. 1983.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Aeschbacher Gerhard, von Trachselwald, weiland P. hon. für theoretische und praktische 
Kirchenmusik (1983).

Buchs Hermann, von Lenk, weiland P. hon. für Griechisch l/ll (1987).

Privatdozenten

Backus Irena, Dr. ev. theol., von England, für Kirchengeschichte (1988).
Kwiran Manfred, Dr. theol., von USA, für Religionspädagogik (1986).

Lektoren

Grünewald Friedhelm, von Deutschland, für den praktisch-theologischen Kurs (1980).
Marti Andreas, Dr. theol., von Rapperswil, für theoretische und praktische Kirchenmusik 

(1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Liron-Frei Hannah, lic. phil., von Israel, für Neuhebräisch (1981).
Mbiti John, Dr. theol. und Phd., von Kenia, für Missionswissenschaft und aussereuropäische 

Theologie (1983).
Schär Hans-Rudolf, Dr. theol., von Gondiswil, für systematische Theologie (Ethik, Dogmatik) 

(1983).
Trauffer Hanspeter, von Lauterbrunnen, für Griechisch I und II (1987).
Tremp Ernst, Dr. phil., von Näfels und Schänis, für Kirchengeschichte der Schweiz im 

Mittelalter (1989).
Wegenast Philipp, lic. theol., Gymnasiallehrer, von BRD, für Einführung in die Religionspäd

agogik (1989).



Lehrbeauftragter im Ruhestand

Barthel Pierre, Dr. theol., von Frankreich, weiland Lehrbeauftragter für französische Theologie 
(1986).

Seminare der Evangelisch-theologischen Fakultät
Gesellschaftsstrasse 25 (65 80 61)

Für das Alte Testament Direktoren: Prof. Dr. M. A. Klopfenstein;
Prof. Dr. W. Dietrich
Assistenten: VDM E. Aerni; Dr. T. Naumann

Für das Neue Testament Direktoren: Prof. Dr. U. Luz; Prof. Dr. S. Vollenweider
Assistent: VDM Ch. Riniker

Für Judaica Direktor: N. N.
Für Alte Kirchen- und Direktor: Prof. Dr. A. Schindler
Dogmengeschichte Assistentin: Dr. B. Stoll
Für Neuere Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. R. Dellsperger 
und Theologiegeschichte Assistent: VDM H. Kocher
Für Ökumenische Theologie Direktor: Prof. Dr. L. Vischer
Für Systematische Theologie Direktor: Prof. Dr. Ch. Link
(Dogmatik) und Philosophie- Assistent: Dr. H. P. Lichtenberger 
geschichte
Für Ethik Direktor: Prof. Dr. H. Ringeling

Assistent: VDM B. Neuenschwander
Für Praktische Theologie Homiletische Abteilung:

Direktor: Prof. Dr. Th. Müller 
Assistent: VDM S. Waldburger 
Religionspädagogische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. K. Wegenast 
Oberassistent: Lektor F. M. Grünewald 
Assistent: Ph. Wegenast, lic. phil, theol. 
Pastoraltheologische Abteilung: 
Direktor: Prof. Dr. Ch. Morgenthaler 
Praktisch theologischer Kurs: 
Lektor: F. M. Grünewald

Für Religionsgeschichte Direktor: Prof. Dr. E. Zbinden

Fakultätsassistent: VDM M. Bieler
Fakultätsbibliothekarinnen: M. Fischer; D. Aufschläger; A. Luck.

Fakultätspreis

Fällig auf den 15. Mai 1990:
«<Laien>-Arbeit in der Seelsorge.»

Fällig auf den 15. Mai 1991:
«Abendmahlsgemeinschaft in der ökumenischen Bewegung - das heutige reformierte Ver

ständnis und sein Hintergrund.»



Lehrveranstaltungen

Über die Einzelheiten der Durchführung orientiert der Vorlesungsführer, der immatrikulierten 
Studierenden bis Semesterbeginn zugestellt wird. Weitere Exemplare sind auf dem Sekretariat 
der Evangelisch-theologischen Fakultät (Gesellschaftsstrasse 25, 3012 Bern) erhältlich.

Sprachkurse

1001 Lateinkurs II. Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag 15.30-17, Donnerstag 17-19.
Prof. K. Anliker

1002 Griechischkurs II. Lektüre und Prüfungsvorbereitung. Montag 13-15, Donnerstag
14-17. H.P. Trauffer

1003 Hebräisch-Grundkurs I. Dienstag 10-12, Freitag 8-10. Prof. B. Bietenhard
1004 Hebräisch-Repetitorium. Dienstag 8-10. Derselbe
1005 Neuhebräisch (Ivrit). Mittwoch 15—16. H. Liron

Altes Testament

1006 Vorlesung: Das Deuteronomium. Texte und Themen. Mittwoch 8-10.
Prof. M. A. Klopfenstein

1007 Seminar: Anthropologie und Ethik im Alten Testament. Gemeinsam mit Prof. Ringeling.IIIIUMB Donnerstag 15-17. Derselbe
1008 Seminar: Tiefenpsychologie und Exegese am Beispiel alttestamentlicher Texte. Ge-■IIIHII li meinsam mit Prof. Morgenthaler. Montag 15-17. Derselbe

IHIBIBB 1889 Vorlesung: Die Botschaft Jesajas. Donnerstag 10-12. Prof. W. Dietrich
1010 Seminar: Prophetie im Widerstand. Die prophetische Opposition in der Zeit des KönigsIIIIIHIl IH Manasse. Montag 13.30-15. Derselbe
1011 Proseminar: Einführung in die alttestamentliche Exegese. Durchgeführt von AssistentI llilllllll Naumann. Mittwoch 13-15. Derselbe

Ilimilli II “ Siehe auch Nrn‘6311“6314- Prof. M- Wäfler

lillllliiljB Neues Testament
IHHBH 1812 Vorlesung: Hermeneutik des Neuen Testaments. Montag 10-12. Prof. U. Luz

B 1013 Seminar: Was heisst «Verstehen» für die Verfasser des Neuen Testaments? Montag 
I lllllll Eil 17.15-19. DerselbeB 1014 Lektüre: H. Weder und K. Bergers neutestamentliche Hermeneutik. Mittwoch 18-20. 
1III1HH& DerselbeB 1015 Arbeit an neutestamentlichen Texten. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Mitt- 
IIIHiHII IS woch 10-12. Derselbe
IIIbIIB 18^8 Vorlesung: Die Apostelgeschichte. Dienstag 8-10. Prof. S. Vollenweider
IHBUB 1817 Proseminar: Nachfolge Jesu. Mittwoch 10-12. Derselbe

|||||BI!M 1913 Lektüre: Der Kolosserbrief. Dienstag 14-15. Derselbe
1019 Charismatische und pfingstlerische Bewegungen: Verheissung und Verhängnis. Mitt- 

IiIIiBIIIIb woch 13-15. Prof. W. Hollenweger
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Judaistik

1020 Der Weg in die Katastrophe. «Geschichte der Juden in Deutschland im 19. und 20.
Jahrhundert.» Mittwoch 16-18. Prof. E. L. Ehrlich

1021 Einführung ins Mittelhebräische. Montag 13.30-15. Prof. H. Bietenhard

Historische Theologie

1022 Vorlesung: Erbsünde, Gnade, neues Leben bei Augustin und unter seinem Einfluss im
Abendland (bis heute). Freitag 10-12. Prof. A. Schindler

1023 Lektüren:
- zur Vorlesung, 1 stündig, nach Vereinbarung (ohne Latein).
- leichter lateinischer (christlicher) Texte. 1 stündig, nach Vereinbarung.
- wichtiger Texte zur Vorlesung und zum Seminar. 1 stündig, nach Vereinbarung (mit

Latein verschiedener Schwierigkeitsgrade). Derselbe
1024 Seminar: Was glauben wir? Dogmatik in Kurzform (Augustins «Enchiridion» und Zwing

lis «Fidei expositio»). Dienstag 15-17. Derselbe
1025 Überblick über die Geschichte des Christentums seit 1600. Dienstag 13.30-15.

Prof. U. Gäbler (Basel)
1026 Kirchengeschichtliches Repetitorium. Durchgeführt von Assistent Kocher. Mittwoch

8-10. Prof. R. Dellsperger (beurlaubt)
1027 Vorreformatorische Spiritualität in Bern Stadt und Land am Beispiel von kirchlichen

Wand- und Glasmalereien des 15. Jahrhunderts (mit Führungen in Bern und Exkursio
nen ins Berner Oberland). (Exkursionen samstags). Mittwoch 13-15. Dr. V. Stähli

1028 Vorlesung mit Quellenlektüre: Augustinismus im Mittelalter. Montag 8.30-10, alle 14 B 'T
Tage. PD I. Backus II

1029 Forschungsseminar für Reformationstheologie. Einzelne Sitzungen zur Besprechung 
reformationstheologischer Fragen. Interessenten wenden sich bitte an den Leiter.

Prof. E. Saxer B 
Ökumenische Theologie und Missionswissenschaft

1030 Gerechtigkeit, Friede, Bewahrung der Schöpfung - Ursprünge, Ziele und theologische ^^R^BB
Probleme eines ökumenischen Projekts, Freitag 10-12. Prof. L. Vischer BB^RB

1031 Vorlesungen und Diskussion über: Christologie in aussereuropäischer Theologie
(2. Teil). Mittwoch 15-17. Prof. J. Mbiti

Systematische Theologie

1032 Vorlesung: Die Lehre vom Heiligen Geist. Mittwoch 10-12. Prof. Ch. Link IRIB^RB
1033 Seminar: Der Heilige Geist als Grund des christlichen Lebens (Calvin: Institutio, Buch lll, I^^^^BB

K. Barth, KD IV/2, § 66 + 67). Donnerstag 17-19. Derselbe
1034 Proseminar: Das christliche Reden von Gott. Einführung in theologische und methodi- IR^^^RB

sehe Probleme. Dienstag 17-19. Derselbe I^^^^RB
1035 Vorlesung: Kleines Credo. Kurze Darstellung des christlichen Glaubens. Donnerstag

8.30-10. Prof. J. H. Schmid ^RB^RB
1036 Übung: Die protestantische Theologie im 19. Jahrhundert aus der Sicht von Martin

Kähler und von Karl Barth. Donnerstag 10-12. Derselbe
1037 Seminar: Einführung in die evangelische Theologie bei Karl Barth und bei Gerhard ^RR^BB

Ebeling. Donnerstag 15-17. Derselbe RRB^BB
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Religionsgeschichte

1038 Die Religion des Veda und der Brahmanismus. Donnerstag 10-12. Prof. E. Zbinden
1039 Seminar: Gott und Mensch im Koran. Donnerstag 8.30-10. Derselbe

- Siehe auch Nrn. 6311-6314. Prof. M. Wäfler

Philosophiegeschichte

1040 Aristoteles - Über die Seele. Durchgeführt von den Assistenten Lichtenberger und
Bieler. Dienstag 19-21. Prof. Ch. Link

Ethik

1041 Grundlagen der Sozialethik: Gesellschaftsvertrag und Menschenrechte. Dienstag 8-10.
Prof. H. Ringeling

- Seminar: Anthropologie und Ethik im Alten Testament. Gemeinsam mit Prof. Klopfen
stein. Donnerstag 15-17. Siehe Nr. 1007. Derselbe

1042 Seminar: Probleme um das Lebensende. Montag 15-17. Derselbe
1043 Vorlesung mit Seminar: Die Spannung zwischen Ökologie und Ökonomie in ethischer

Sicht. Freitag 8-10. Prof. H.-B. Peter

Praktische Theologie

1044 Vorlesung: Jugendarbeit. Zu einem vergessenen Praxisfeld kirchlicher Arbeit in Ge
meinde und Region. Jugend in der modernen Gesellschaft - Kirche - Leben mit 
Gleichaltrigen. Dienstag 10-12. Prof. K. Wegenast

1348 Seminar: Kreative Methoden in der religiösen Erziehung. Spielen - Malen - Werken - IIIHH Hl Tanzen. Gemeinsam mit Assistent Wegenast. Donnerstag 13-15. Derselbe
IBBR|^RM 1046 Schulkurs. Durchgeführt von Lektor Grünewald und Assistent Wegenast in den Ferien.
IIHHIIII Derselbe .
IlfllM I ~ $'ehe auch Nr- 3089. DerselbeI»Hfl H II 1947 Praktisch-theologischer Kurs mit Vikaren. Gemeinsam mit Kursdozenten.IHHI! ll Lektor F. Grünewald
lll Hfl 1048 Kirchenpraktikum. Gemeinsam mit Assistent Bieler. Derselbe

lllllfl HII ~ Siehe auch Nr. 1046. DerselbeIHIHM 1049 Messung: Grundlagen der Praktischen Theologie. Eine Einführung. Dienstag 15-17. 

I IHHII II Prof Th*MüiierIRR^^HM 1050 Seminar: Die Taufe - theologische Interpretationen und kirchliche Wirklichkeit. Gemein- 
lilllHlH llli sam mit Assistent Waldburger. Freitag 15-17. DerselbeIHHII 1051 Übung: Mit Gruppen arbeiten (als Gottesdienstvorbereitung und mit anderen Zielen), lllllfl H II Gemeinsam mit Assistent Waldburger. Dienstag 17-19. Derselbe

- Sprecherziehung und Vortragskunde: Hören und Sprechen II. Gruppe A: Freitag 8-10;llllll lll ||I Gruppe B: Freitag 10-12. Siehe Nr. 6178. W. Geiger
piB'wfco - $eminar: Tiefenpsychologie und Exegese am Beispiel alttestamentlicher Texte. Ge-
IIIIIH H IS meinsam mit Prof. Klopfenstein. Montag 15-17. Siehe Nr. 1008.
IIIIH H II ProP C*1- MorgenthalerIHflHH 1982 Vorlesung: Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung - Dimensionen der 
IIIhI HII Seelsorge? Montag 9-10. Derselbe
llllll 1088 Pastoralpsychologische Arbeitsgruppe: Traumarbeit und Spiritualität. Dienstag 19-21. 
Ilfll ■ Derselbe
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1054 Umgang mit Schwerkranken, Angehörigen und Pflegepersonal. Grundsätzliches und
konkrete Möglichkeiten (mit Interviewübungen). Freitag 13-15. Prof. H. Keller

1055 Vorlesung: Gottesdienstformen und ihre Musik. Freitag 9-10. Lektor A. Marti
1056 Praktische Kirchenmusik: 1) Theologen/-innenchor: Freitag 12.15-13.15; 2) Orgelunter

richt; 3) Hilfen zum Singen: Freitag 13.15-17. Derselbe

Christkatholisch-theologische Fakultät

Ordentlicher Professor

Aldenhoven Herwig, Dr. theol., von Wien, für systematische Theologie und Liturgik; aoP 1971, 
oP 1975.

Ordentlicher Professor im Ruhestand

Stalder Kurt, Dr. theol., von Mägden, für neutestamentliche Wissenschaft, Homiletik und 
Katechetik (1982).

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor ||| H!| Hllll
Von Arx Urs, Dr. theol., von Olten, für Neues Testament und Homiletik (1986). |||H|ffl|||

Nebenamtlicher ausserordentlicher Professor INH||,| m]M|
Frei Walter, Dr. theol., von Luzern, für Kirchen- und Dogmengeschichte und Lehre von der Iffi Hl||||||||||l 

Seelsorge (1957).

Seminare der Christkatholisch-theologischen Fakultät BH |||
Erlachstrasse 17, 1. Stock (65 82 40) |||g||

Für das Neue Testament Direktor: Prof. Dr. U. von Arx
Für Kirchengeschichte Direktor: Prof. Dr. W. Frei l||| ||| | ]||||
Für Praktische Theologie Direktoren: Prof. Dr. H. Aldenhoven, Liturgik; HiililllllM

Prof. Dr. W. Frei, Pastoraltheologie; Igl |||| ||||||
Prof. Dr. U. von Arx, Homiletik. |||||

Für Systematische Theologie Prof. Dr. H. Aldenhoven |H|||| |!||||
Für Altkatholizismus und Illi Illi
Ökumene Direktor: vakant. InIHI llllll
Fakultätspreis iRIllilllDII
Fällig auf den 15. Mai 1990: |||wl||||||||lBR|
Thema ist bei der Fakultät zu erfragen. IllllllllI Illi
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Lehrveranstaltungen

Neues Testament
2001 Vorlesung: Der Philipperbrief. Dienstag 10-12. Prof. U. von Arx
2002 Neutestamentlich-systematisches Seminar: Der Tod Jesu verstanden als Opfer - eine 

Herausforderung an heutiges Denken. Donnerstag 10-12.
Proff. U. von Arx, H. Aldenhoven

Kirchen- und Dogmengeschichte

2003 Die Erfahrungen von Einheit und Ganzheit im Mittelalter. Dienstag 18-19. Prof. W. Frei

Systematische Theologie

2004 Die Sakramente II. Mittwoch 13.30-15.15. Prof. H. Aldenhoven
- Neutestamentlich-systematisches Seminar: Der Tod Jesu verstanden als Opfer - eine 

Herausforderung an heutiges Denken. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 2002.
Proff. H. Aldenhoven, U. von Arx

Praktische Theologie und Liturgik

2005 Pastoraltheologische Vorlesung mit Kolloquium: Die Faszination des Negativen. Diens
tag 16-18. Prof. W. Frei

2006 Pastoraltheologisches Seminar: Über Sucht und Süchtige. Dienstag 15-16. Derselbe
2007 Homiletik II (mit Übungen). Mittwoch 10-12. Prof. U. von Arx
2008 Die Liturgie von Busse, Krankensalbung, Ehesegnung u. a. Mittwoch 15.30-17.15.limH Prob Aldenhoven
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren

Arzt Gunther, Dr. iur., von Deutschland, für Strafrecht, Strafprozessrecht und strafrechtliche 
Hilfswissenschaften (1981).

Bär Rolf, Dr. iur., von Aarau, für schweizerisches und internationales Privat- und Handelsrecht 
sowie Europarecht; Lektor 1963, PD 1965, aoP 1965, oP 1966.

Bäumlin Richard, Dr. iur., von Zürich und Bonau, für Staats- und Verwaltungsrecht, Kirchen
recht und Bernische Rechtsgeschichte und Sozialphilosophie; PD 1957, aoP 1960, oP 
1963.

Baltensperger Ernst, Dr. rer. pol., von Zürich, für Volkswirtschaftslehre (1984).
Bucher Eugen, Dr. iur., von Zürich, für Privatrecht einschliesslich Rechtsvergleichung (1973).
Caroni Pio, Dr. iur., von Rancate, für schweizerische und deutsche Rechtsgeschichte, schwei

zerisches und deutsches Privatrecht, tessinisches Recht, in italienischer und deutscher 
Sprache; PD 1967, aoP 1970, oP 1971.

Catalan Michel, Dr. rer. pol., von Genf, für Nationalökonomie; PD 1970, aoP 1971, oP 1985.
Dellmann Klaus, Dr. rer. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

Unternehmensrechnung und Controlling (1989).
Griese Joachim, Dr. rer. soc. oec., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondex- 

re Wirtschaftsinformatik und Produktionswirtschaft (1983).
Hess Walter, Dr. rer. pol., von Dürrenroth, für praktische Nationalökonomie; PD 1973, aoP 

1974, oP 1981.
Huwiler Bruno, Dr. iur., von Müswangen, für Zivilrecht und römisches Recht; aoP 1983, oP 

1985.
Jenny Guido, Dr. iur., von Ebikon, für Strafrecht, Straf prozessrecht und strafrechtliche Hilfs

wissenschaften (1984).
Kälin Walter, Dr. iur., von Einsiedeln, für eidgenössisches und vergleichendes kantonales 

Staatsrecht sowie Völkerrecht unter Einschluss des Rechtes internationaler Organisatio
nen; PD 1985, aoP 1985, oP 1988.

Kaufmann Albert, Dr. iur., von Kirchlindach, für römisches Recht, Rechtsvergleichung, interna
tionales Privatrecht sowie schweizerisches Privatrecht (1973).

Knolmayer Gerhard, Dr. rer. soc. oec. von Österreich, für Wirtschaftsinformatik (1988).
Kühn Richard, Dr. rer. pol., von Meikirch, für Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Marketing 

und Unternehmungsführung (1987).
Kugler Peter, Dr. rer. pol., von Tägerwilen, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere Ökonome

trie (1986).
Kunz Karl-Ludwig, Dr. iur., von Deutschland, für Kriminologie, Strafrecht und Rechtstheorie 

(1984).
Leu Robert E., Dr. rer. pol., von Rohrbachgraben, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 

angewandte Wirtschaftsforschung und Wirtschaftspolitik (1989).
Linder Wolf, Dr., von Walenstadtberg, für politische Wissenschaft (1987).
Locher Peter, Dr. iur., von Oberegg, für Steuerrecht; Lehrauftrag 1978, PD 1983, oP 1983. 

(Sommersemester 1990.)
Müller Jörg Paul, Dr. iur., von Räuchlisberg/Amriswil, für Staats-, Verwaltungs- und Völkerrecht 

sowie Rechtsphilosophie und Einführung in die Rechtswissenschaft; PD 1970, oP 1970.



Popp Werner, Dr. oec. publ., von Deutschland, für Betriebswirtschaftslehre (Operations 
Research) (1973).

Saladin Peter, Dr. iur., von Basel und Nuglar-St. Pantaleon, für Staats- und Verwaltungs- und 
Kirchenrecht (1976).

Tlach Peter, Dr. rer. pol., von St. Gallen, für Betriebswirtschaftslehre; PD 1960, aoP 1963, oP 
1970.

Walter Gerhard, Dr. iur., von Deutschland, für Zivilprozessrecht, Schuldbetreibungs- und 
Konkursrecht sowie Privatrecht (1987).

Wiegand Wolfgang, Dr. iur., von Deutschland, für Privatrecht und Privatrechtsgeschichte 
(1977).

Zimmerli Ulrich, Dr. iur., von Brittnau, für eidgenössisches und kantonales Staats- und 
Verwaltungsrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1983, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Bieri Hermann Gottlieb, Dr. rer. pol., von Signau, weiland oP für theoretische Nationalökono
mie und Finanzwissenschaft (1983).

Gruner Erich, Dr. phil., von Bern und Basel, weiland oP für Sozialgeschichte und Soziologie der 
schweizerischen Politik (1985).

Känzig Ernst, Dr. iur., von Oberbipp und St. Gallen, weiland oP für Steuerrecht, Steuerwirt
schaftslehre und spezielle Gebiete der Finanzwissenschaft (1976).

Kummer Max, Dr. iur., von Kräftigen, weiland oP für Handelsrecht, gewerblichen Rechtsschutz 
und Urheberrecht, Zivilprozessrecht (1983).

Liver Peter, Dr. iur. et phil., von Flerden, weiland oP für deutsche Rechtsgeschichte, deutsches 
und schweizerisches Privatrecht (1971).

Mayer Kurt, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1971).
Merz Hans, Dr. iur., von Thun und Hägendorf, weiland oP für schweizerisches Privatrecht 

(1973).
Müller Walter, Dr. rer. pol., von Winterthur, weiland oP für Betriebswirtschaftslehre (1986).
Niehans Jürg, Dr. oec. publ., von Bern und USA, weiland oP für theoretische Nationalökono

mie (1988).
Rüegg Walter, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für Soziologie (1986).
Schultz Hans, Dr. iur., von Basel, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht, strafrechtliche 

Hilfswissenschaften und Rechtsphilosophie (1977).
Sieber Hugo, Dr. rer. pol. et lic. iur., von Aetingen, weiland oP für theoretische National

ökonomie und Finanzwissenschaft (1976).
Tuchtfeldt Egon, Dr. rer. pol., von Hilterfingen, weiland oP für Volkswirtschaftslehre (1989).
Walder Hans, Dr. iur., von Eglisau und Glattfelden, weiland oP für Strafrecht, Strafprozessrecht 

und strafrechtliche Hilfswissenschaften (1983).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Blum Roger, Dr. phil., von Zofingen, für Medienwissenschaften, Bereich Presse, mit Berück
sichtigung des politischen und gesellschaftlichen Umfeldes (1989).

Stephan Gunter, Dr. rer. pol., von Deutschland, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere 
angewandte Mikroökonomie (1988).



Vollamtlicher Professor im Ruhestand

Blücher Viggo, Dr. phil., von Deutschland, weiland aoP für Soziologie (1984).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Jänoska Judith, Dr. phil., von Graz, für soziologische Theorie; PD 1967, aoP 1972.
Jolidon Pierre, Dr. iur., von Les Enfers, für procédure civile, droit commercial, droit civil; 

Lehrbeauftragter 1964, PD 1969, aoP 1973.
Junker Beat, Dr. phil., von Rapperswil BE, für Geschichte und Soziologie der schweizerischen 

Politik; PD 1966, aoP 1972.
Richli Paul, Dr. iur., von Osterfingen, für Wirtschafts-, Finanzverfassungs- und Verwaltungs

recht; PD 1983, aoP 1987.
Steinmann Matthias F., Dr. rer. pol., von Konolfingen, für Kommunikationsforschung, unter 

besonderer Berücksichtigung elektronischer Medien; PD 1970, P. hon. 1984, aoP 1989.
Wasserfallen Walter, Dr. rer. pol., von Wileroltigen, für Finanzmarktanalyse; PD 1983, aoP 

1989.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Amonn Kurt, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Schuldbetreibungs- und Konkursrecht (1987).
Bindschedler Rudolf, Dr. iur., von Zürich, weiland aoP für Völkerrecht (1985).
Bolla Augusto, Dr. iur., von Castro, weiland aoP für tessinisches Recht und schweizerisches 

Zivilrecht in italienischer Sprache (1967).
Haefliger Arthur, Dr. iur., von Langnau LU und Olten, weiland aoP für Strafrecht und Strafpro

zessrecht mit besonderer Berücksichtigung des Militärstrafrechts und Militärstrafprozess
rechts sowie der Strafprozessrechte der Kantone Solothurn, Aargau und Luzern (1981).

Marti Hans, Dr. iur., von Lyss, weiland aoP für Verfassungslehre, Staatsrecht der Kantone, 
vergleichendes Staatsrecht, einzelne Gebiete des Bundesrechts, bernisches Notariats
recht und notarielle Praxis (1985).

Maurer Alfred, Dr. iur., von Wiesen und Rubigen, weiland aoP für Sozial- und Privatversiche
rungsrecht sowie Übungen im Haftpflichtrecht (1983).

Messmer Otto, Dr. rer. pol., von Bern, weiland aoP für Orts- und Regionalplanung mit 
besonderer Berücksichtigung ihrer wirtschaftlichen Aspekte (1980).

Meyer Hans Reinhard, Dr. rer. pol., von Hallau, weiland aoP für Verkehrslehre und Verkehrspo
litik (1980).

Probst Rudolf, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Finanz- und Wirtschaftsrecht sowie 
Verwaltungslehre (1979).

Révész Làszlo, Dr. iur., von Bern, weiland aoP für Rechts-, Wirtschafts- und Gesellschaftsord
nung der Oststaaten (1986).

Rudolf Konrad, Dr. sc. tech. et dipl. ing. agr., von Zürich, weiland aoP für landwirtschaftliche 
Betriebslehre und Agrarpolitik (1988).

Schalter François, Dr ès sciences éc. et comm., Dr ès sciences soc., weiland aoP für économie 
politique en langue française (1987).

Schweingruber Edwin, Dr. iur., von Rüeggisberg, weiland aoP für Arbeitsrecht und Sozialge
setzgebung (1974).

Schwenter Jürg, Dr. rer pol., von Bern, weiland aoP für Betriebswirtschaftslehre, mit besonde
rer Berücksichtigung der Marktbeziehungen und Finanzierung der Unternehmung (1988).



Walliser Peter, Dr. iur., von Dörnach, weiland aoP für schweizerische und deutsche Rechtsge
schichte; PD 1971, aoP 1980.

Zaugg Aldo, Dr. iur., von Trub und Basel, weiland aoP für Staats- und Verwaltungsrecht (1986).

Honorarprofessoren
Aeschlimann Jürg, Fürsprecher, von Langnau, für Bernisches Strafrecht und Straf prozess

recht; Lehrauftrag 1985, P. hon. 1989.
Bächtold Andreas, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugsanstal

ten (1989).
Dieterle Robert, Dr. rer. pol., von Friltschen und Bussnang, für Grundfragen des Rechnungs

wesens inklusive Bilanzkunde und Methodik des Unterrichts für Handelslehrer; Lehrbeauf
tragter 1971, P. hon. 1973.

Ghiringhelli Stefano, Dr. iur., von Bellinzona, für tessinisches Recht und schweizerisches Zivil
und Zivilprozessrecht in italienischer Sprache; Lektor 1958, P. hon. 1968.

Gurtner Peter, Dr. rer. pol., von Wählern, für Bilanzsteuerrecht; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1989.
Jacobi Klaus, Dr. rer. pol., von Biel und Günsberg, für internationale Wirtschaftsorganisation 

und wirtschaftliche Fragen der europäischen Integration (1971).
Ryser Walter, Dr. iur., von Dürrenroth, für droit fiscal bernois, fédéral et international, droit des 

sociétés; Lehrbeauftragter 1964, P. hon. 1973.

Honorarprofessoren im Ruhestand
Albisetti Emilio, Dr. iur., von Balerna, weiland P. hon. für Bankwesen und Bankpolitik (1978).
Falb Fritz, Dr. iur., von Landiswil, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und Strafprozess

recht (1984).
Guldimann Werner, Dr. iur., von Lostorf, weiland P. hon. für Luftrecht (1981).
Jolies Paul R., Dr. rer. pol., von Bern und Seengen, weiland P. hon. für schweizerische 

Aussenwirtschaftspolitik der Nachkriegszeit (1987).
Rüedi Jean-Pierre, Dr. iur., von Bolligen, weiland P. hon. für bernisches Strafrecht und 

Strafverfahrensrecht (1971).
Troehler Oscar, von Mühleberg, weiland P. hon. pour procédure pénale cantonale et d’exerci

ces pratiques de procédure et de droit pénal (1989).
Wegmann Karl, Dr. rer. pol., von Basel, weiland P. hon. für Einführung in das Rechnungswesen 

(1989).

Privatdozenten
Brühwiler Jürg, Dr. iur., von Fischingen, für Arbeitsrecht und ausgewählte Gebiete des 

Sozialversicherungsrechts und Privatrechts; Lehrbeauftragter 1983, PD 1988.
Gehrig Bruno, Dr. rer. pol., von Ebnat-Kappel, für Volkswirtschaftslehre (1978). (Beurlaubt bis 

auf weiteres.)
Gerhards Gerhard, Dr. iur. und Dr. rer. pol., von Fribourg, für ausgewählte Bereiche des 

Sozialversicherungsrechts, insbesondere Arbeitslosenversicherungsrecht (1986).
Kästli René, Dr. rer. pol., von Rapperswil, für theoretische Nationalökonomie (1976). 

(Beurlaubt.)
Majer-Diemuth Anna Maria, Dr. iur., von Deutschland, für Verfassungsgeschichte der Neuzeit; 

Staats- und Verwaltungsrecht, insbesondere Deutschlands (1984).
Marbach Eugen, Dr. iur., von Oberwichtrach, für Privatrecht, einschliesslich Immaterialgüter

recht und Wettbewerbsrecht (1986).



Meyer Schweizer Ruth, Dr. phil., von Grosswangen, für Soziologie; Lektorin 1982, PD 1984.
Riva Enrico, Dr. iur., von Cagiallo, für Staats- und Verwaltungsrecht (1989).
Schaer Roland, Dr. iur., von Dagmersellen, für Privatversicherungsrecht, Sozialversicherungs

recht, Haftpflichtrecht, gemäss Spezialgesetzgebung und Strassenverkehrsrecht (1985).
Straubhaar Thomas, Dr. rer. pol., von Thun, für Volkswirtschaftslehre, insbesondere internatio

nale Wirtschaftsbeziehungen; Lehrauftrag 1987, PD 1987.
Ziegler Jean, Dr. iur., von Bern, für Soziologie der Entwicklungsländer (1967). (oP Universität 

Genf, professeur associé Sorbonne.)

Lektor

Afshar Farhad, Dr. rer. pol., von Bern, für Entwicklungssoziologie sowie experimentelle und 
theoretische Soziologie; Lehrbeauftragter 1982, Lektor 1987.

Lektor im Ruhestand

Arnet Hans, von Bern, weiland Lektor für Kriminalistik (1976).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Baechtold Andrea, Dr. rer. pol., von Schleitheim, für Strafen, Massnahmen und Vollzugsanstal
ten (1980).

Balthasar Andreas, Dr. rer. pol., von Luzern, für Arbeiter, Angestellte und Unternehmer in der 
Schweiz 1880-1980 (1987).

von Büren Roland, Dr. iur., von Ennetmoos, für Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht 
(1984).

Corti Mario, Dr. iur., von Winterthur und Stabio, für ausgewählte Probleme der schweizeri
schen Aussenwirtschaftspolitik (1988).

Hirter Hans, Dr. rer. pol., von Mühlethurnen, für Übungen zur Einführung in die Politikwissen
schaft (1987).

Kaufmann Lea R., Dr. iur. und Fürsprecherin, von Oberbipp und Viganello, für Repetitorium im 
Römischen Recht für Lizentiats- und Fürsprecherkandidaten (1987).

Kellerhals Franz, Dr. iur., von Niederbipp, für bernisches Zivilprozessrecht (1984).
Locher Thomas, Dr. iur., von Hasle, für Sozialversicherungsrecht (1987).
Longchamp Claude-Alain, von Malapalud, Projektorientiertes Forschungsseminar «Politik» für 

Fortgeschrittene (1989).
Ludwig Peter, Dr. iur., von Eilighausen, für Bau-, Planungs- und Enteignungsrecht (1987).
Müller Hans-Rudolf, Dr. rer. pol., von Amriswil, für Theorie und Politik von Freizeit und 

Tourismus (1988).
Niederhauser Kurt, Fürsprecher, von Eriswil, für praktische Kriminalistik (1988).
Nuspliger Kurt, Dr. iur., von Lauperswil, für bernisches Staats- und Verwaltungsrecht (1986).
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für Einführung in die Statistik für Wirtschaftswissen

schafter (1967). (oP an der phil.-nat. Fakultät.)
Ruf Peter, Dr. iur., von Murgenthal, für Bernisches Notariatsrecht (1985).
Seiler Ulrich, Dr. rer. pol., von Bönigen, für Finanzbuchhaltung (1989).
Steinmann Gerold, Dr. iur., von St. Gallen, für Bundesstaatsrecht (1985).
Tran-Ngoc-An, Dr. rer. pol., von Saigon, für propädeutische Mathematik (1978).
Wallimann Isidor, Ph. D., von Basel, für Wirtschaftssoziologie (1987).



Zenger Christoph, Dr. iur., von Hasliberg, für öffentliches Gesundheitsrecht (1989). 
Zwahlen Bernhard, Dr. iur., von Rüschegg, für Praktikum in Steuerrecht (1986).

Lehrbeauftragter im Ruhestand

Tschudi Hans Peter, Dr. iur., von Basel und Schwanden, weiland Lehrbeauftragter für Arbeits
recht und Sozialgesetzgebung (1983).

Institute und Seminare der Rechts
und wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät

Juristische Bibliothek Bibliothekskommission: Prof. Dr. B. Huwiler; Prof. Dr.
Hauptgebäude, P. Saladin; E. Sidler, lic. iur.;
Hochschulstrasse 4 Dr. M. Vonplon.

Loge/Auskunft: Telefon 65 82 67. 
Leitung: M. Vonplon, Dr. iur., 65 82 71. 
Assistenten: R. Hauswirth, lic. iur., Telefon 65 82 67; 
T. Heinimann, lic. phil., Telefon 65 82 73;
L. Müller, lic. iur., Telefon 6582 73;
B. Behnisch, lic. iur,. Telefon 65 82 73.

Juristische Skriptenstelle Kommissionspräsident: Prof. Dr. P. Caroni.
Hochschulstrasse 4 Leiterin: E. Rieben, Telefon 65 82 64.

Rechtshistorisches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80.
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Aeschbacher, Telefon 65 89 82.

Assistenten: Chr. Lerch, Fürsprecher, Telefon 65 89 86; 
Chr. Luterbacher, lic. iur, Telefon 65 89 86;
Chr. Schmid, Fürsprecherin, Telefon 65 89 76;
C. Gasser, lic. iur., Telefon 65 89 76;
R. Gerber-Jenni, Telefon 65 89 90.

Handelsrechtliches Seminar Direktor: Prof. Dr. R. Bär, Telefon 65 89 74.
Falkenplatz 18 Sekretariat: E. Berner, Telefon 65 89 72.

Oberassistent: vakant.
Assistenten: K. Bähler, lic. iur., Telefon 65 89 83;
D. Fricker, Fürsprecherin, Telefon 65 89 85;
M. Stämpfli, Fürsprecher, Telefon 65 89 84; 
Th. von Ballmoos, lic. iur., Telefon 65 89 85.

Seminar für Direktor: Prof. Dr. G. Walter, Telefon 65 37 16.
Zivilverfahrensrecht Sekretariat: A. Beck, Telefon 65 37 17.
Falkenplatz 9 Assistenten: S. Kofmel, lic. iur.

Telefon 65 37 18; V. Getaz, lic. iur., Telefon 65 48 73.



Institut für Strafrecht Direktor: Prof. Dr. G. Arzt, Telefon 65 47 98.
und Kriminologie Sekretariat: S. Büchel, Telefon 65 47 97.
Niesenweg 6 Assistentinnen: G. Schild, lie. iur., Telefon 65 47 99;

D. Chopard, lie. iur., Telefon 65 48 60.
Direktor: Prof. Dr. G. Jenny, Telefon 65 47 95.
Sekretariat: M. Engeloch, Telefon 65 47 94.
Assistenten: M. Betschart, lie. iur., Telefon 65 48 52;
C. Buess, lie. iur., Telefon 65 47 94.
Direktor: Prof. Dr. K.-L. Kunz, Telefon 65 48 36.
Sekretariat: B. Widmer, Telefon 65 48 35.
Assistenten: G. Hüsler, lie. iur., dipl. psych., Tel. 65 48 37;
E. Gnägi, Fürsprech, Telefon 65 48 60;
M. Knüsel, lie. iur., Telefon 65 48 37.

Romanistisches Seminar Direktor: Prof. Dr. A. Kaufmann.
Länggassstrasse 27 Sekretariat: R. Kamber (nachmittags).
Telefon 65 80 85 Assistenten: P. Eitel, Rechtsanwalt;

Th. Schneeberger, lie. iur.

Seminar für Direktor: Prof. Dr. J.P. Müller.
öffentliches Recht Sekretariat: E. Wyss, Telefon 65 88 94.
Neuengasse 30, 3011 Bern Assistenten/-innen: M. Dummermuth, Fürsprecher,

Telefon 65 88 99;
S. Krieger, Fürsprecherin, Telefon 65 46 96;
H.G. Schmid, lie. iur., Telefon 65 88 95;
C. de Quervain, Fürsprecher, Telefon 65 45 96;
F. Zeller, lie. iur., Telefon 65 45 96.
Direktor: Prof. Dr. P. Saladin, Telefon 65 88 96.
Sekretariat: E. Wyss, Telefon 65 88 94.
Assistenten/-innen: L. Giesser, Fürsprecherin, BHflNMI
Telefon 65 88 97; |||||||||
G. Hauser, Fürsprecher, Telefon 65 88 98;
M. Roncoroni, Fürsprecher, Telefon 65 46 94; IbIII llllll
T. Schuler, lie. iur., Telefon 65 45 95. |jl||I
Direktor: Prof. Dr. R. Bäumlin, Telefon 65 83 77.
Sekretariat: E. Lehner, Telefon 65 83 75. 
Assistenten/-innen: B. Lischetti-Greber, 
lie. iur., Telefon 65 83 76; |D|I||||||H
S. Suter Tejada, lie. iur., Telefon 65 45 93; |9|l| llllll
Ch. Schönbächler, Fürsprecherin, Telefon 65 83 78;
R. Herzog, lie. rer. pol., Telefon 65 46 95.

Spitalgasse 32, 3011 Bern Direktor: Prof. Dr. W. Kälin, Telefon 65 47 96.
Sekretariat: M. Wyss, 65 48 38. inlll llllll
Assistenten: T. Hausammann, lie. iur., Telefon 65 48 22;
L. Sidler, lie. iur., Telefon 65 48 22;
A. Achermann, Fürsprecher, Telefon 65 48 21; ||l|ll||||l|B|
M. Feller, Fürsprecher, Telefon 65 84 21. IBIIIIIHIImI
Direktor: Prof. Dr. U. Zimmerli, Telefon 65 48 47.
Sekretariat: K. Röthlisberger, Telefon 65 45 99. 
Assistenten: P. Keller, Dr. iur., Fürsprecher, Tel. 65 83 79;
H. Reinhard, Fürsprecher, Telefon 65 45 98.
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Steuerrechtliches Seminar Direktor: Prof. Dr. P. Locher, Telefon 65 47 82.
Falkenhöheweg 12a Sekretariat: M. Bähler, Telefon 65 82 09.
Telefon 65 47 81 Assistenten: L. Bochud, Rechtsanwalt und lie. rer. pol.;

U. Behnisch, Fürsprecher, Telefon 65 82 10;
A. Marantelli, Fürsprecher, Telefon 65 47 81.

Zivilistisches Seminar Direktor: Prof. Dr. E. Bucher, Telefon 65 89 73.
Falkenplatz 18 Sekretariat: L. Weissenbach, Telefon 65 89 71.
Abteilung Prof. E. Bucher (vormittags).

Assistenten: D. Lack, Fürsprecher, Telefon 65 89 89; 
M. Linn-Locher, Rechtsassessorin, Telefon 65 89 75; 
M.-Th. Müller, lie. iur., Telefon 65 89 90.

Abteilung Prof. W. Wiegand Direktor: Prof. Dr. W. Wiegand, Telefon 65 89 77.
Sekretariat: U. Donat, Telefon 65 89 81 (morgens). 
Assistenten: M. Henzer, Rechtsanwalt;
M. Koller-Turnier, lie. iur.; C. Mainardi-Speziali, lie. iur. 
(Assistenten sind über Telefon 65 89 81 zu erreichen.)

• Abteilung Prof. P. Caroni Direktor: Prof. Dr. P. Caroni, Telefon 65 89 80.
Siehe im übrigen Rechtshistorisches Seminar.

Abteilung Prof. B. Huwiler Direktor: Prof. Dr. B. Huwiler, Telefon 65 48 53.
Hallerstrasse 39 Sekretariat: R. Balmer, Telefon 65 48 56 (nachmittags).

Assistenten: Chr. Eberhard, Fürsprecher, Tel. 65 48 51; 
R. Masanti-Müller, Fürsprecherin, Telefon 65 48 54; 
H. Schmid, Fürsprecher, Telefon 65 48 54;
D. Guscetti, lie. iur., Telefon 65 48 55.

B Eugen-Huber-Seminar Seminardirektor: Prof. Dr. P. Caroni,
ij' ' B Falkenplatz 18

Institut für Operations Research und Planung

Direktor: Prof. Dr. W. Popp, lill Hill Sekretariat: B. Fürst; U. Peyer-Zurkinden, Sennweg 2, Telefon 65 80 41.
Assistenten: A. Farrero, lie. rer. pol.; Ph. Perler, rer. pol.

B Institut für Marketing und Unternehmensführung
! Direktor: Prof. Dr. R. Kühn.

Sekretariat: K. Graber; A. M. Thurnheer, Sennweg 2, Telefon 65 8031.lill III IEIpH Assistenten: M. Brogini**; M. Dietrich, lie. rer. pol.*; R. Fasnacht, lie. rer. pol.; H. Jucken, lie. rer. 
pol.; M. Pasquier, lie. rer. pol.

lill lllllII ,nstitut Unternehmensrechnung und Controlling, Sennweg 2
Direktor: Prof. Dr. K. Dellmann, Telefon 65 37 62. 
Sekretariat: A. Aegerter, Telefon 65 37 61.Ill III VB Assistenten: Dipl. Kfm- D- Eichelberger, Telefon 65 37 63; N. N., Telefon 65 37 64.
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Betriebswirtschaftliches Institut

Direktor: Prof. Dr. P. Tlach.
Sekretariat: S. Jacquart, Länggassstrasse 27, Telefon 658069.
Assistenten: D. Hirsbrunner, lic. rer. pol.; K. Fankhauser, lic. rer. pol.; M. Hennessen, lic. rer. pol.
Bibliothek: A. Aeberhard.

Institut für Wirtschaftsinformatik

Direktor: Prof. Dr. J. Griese.
Sekretariat: ; B. Aegerter, F. Pfeuti, Hallerstrasse 6, Telefon 65 47 85.
Assistenten: J.M. Leutenegger, lic. rer. pol.; D. Odermatt, lic. rer. pol.; Y. Stöckli, lic. rer. pol.;
A. Tschannen, lic. rer. pol.

Direktor: Prof. Dr. G. Knolmayer.
Sekretariat: N. Keller, H. Kupferschied, Hallerstrasse 6, Telefon 653809.
Assistenten: D. Fasnacht, lic. rer. pol.; H. Gerber, lic. rer. pol.; T. Myrach, dipl. Kfm.; H. Pfeiffer,
MBA.

Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus, Monbijoustrasse 29 (653711/12)

Direktor: Dr. H. R. Müller.
Sekretariat: U. Flückiger.
Oberassistent: vakant.
Assistenten: C. Ferrante, lic. rer. pol.**; B. Kramer, lic. rer. pol.*; R. Mezzasalma, lic. rer. pol.; P.
Zell, dipl. Kfm.
Bibliothek: E. Bieri.

Forschungszentrum für schweizerische Politik, Neubrückstrasse 10 (65 83 31)

Leiter: Prof. Dr. W. Linder.
Sekretariat: M. Spinatsch.
Ausserordentlicher Professor: Prof. Dr. B. Junker.
Assistenten: B. Caretti, lic. sc. pol.; C. Longchamp, lic. phil.; R. Stämpfli, lic. phil.*.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: H. Hirter, Dr. rer. pol.**; C. Moser, lic, phil.**. IBI^B^H
Bibliothek: D. Hättenschwiler. :,;

Institut für Soziologie, Speichergasse 29 (65 48 11) IIIIIBIBI
Direktor ad interim: Prof. Dr. R. Bäumlin. BH^B^H
Sekretariat: B. Gerber; E. Kälin Plezer. BB^R^R
Assistent: lic. rer. pol. R. Herzog. BB^R^H

Fachgebiet theoretische Soziologie |

Lehrstuhl: vakant. IRR^B^B
Dozentin: Prof. Dr. J. Jänoska. IRRI^R^B
Lehrbeauftragter: I. Wallimann, Ph. D. I^B^B^B
Assistentinnen: lic. phil. A. Grosso Ciponte; lic. phil. S. Prodolliet.

Die mit einem ' bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei '* von dritter Seite
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Fachgebiet Entwicklungssoziologie

Lehrbeauftragter: Prof. Dr. J. Ziegler.
Lektor-Oberassistent: Dr. rer. pol. F. Afshar.
Assistent: lie. phil. U. Kiener.

Fachgebiet empirische Sozialforschung

Lehrstuhl: vakant.
PD-Oberassistentin: Dr. phil. R. Meyer Schweizer.
Assistent: lie. phil. U. Raz.

Fach Medienwissenschaft, Engehaldenstrasse 4 P (65 48 40)

Dozenten: Prof. Dr. R. Blum; Prof. Dr. Matthias Steinmann.
Sekretariat: B. Gerber.
Assistenten: P. Anliker, lie.-phil; D. Beck; E. Borner; J. Aregger*; C. Schmid.

Volkswirtschaftliches Institut, Vereinsweg 23 (65 80 81)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. W. Hess.
Sekretariat: V. Bühler; G. Zouggari; Ch. Käser; R. Parham.
Assistenten: B. Baumann, lie. rer. pol.; Ch. Stalder, lie, rer. pol.; M. Wyss, lie. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. E. Baltensperger.
Assistenten: D. Heller, lie. rer. pol.; Th. Jordan, lie. rer. pol.; Dr. H. Zink*.
Mitdirektor: Prof. Dr. M. Catalan.
Assistenten: U. Graf, lie. rer. pol.; A. Meier, lie. rer. pol.
Mitdirektor: Prof. Dr. R. Leu.
Assistent: Dr. E. Bürkler; M. Gerfin, lie. rer. pol.
Mitdirektor: N. N.

I Abteilung Angewandte Mikroökonomie, Gesellschaftsstrasse 27 (654506)

Abteilungsleiter: Prof. Dr. G. Stephan.
Sekretariat: R. Bertram.
Assistenten: S. Felder, Dr. rer. pol.; S. Rothen, lie. rer. pol.

Abteilung Ökonometrie, Laupenstrasse 2 (65 40 94)

'i ■ Abteilungsleiter: Prof. Dr. P. Kugler.
Sekretariat: Ph. C. Rufener.
Assistenten: P. Schwendener, lie. rer. pol.; D. Bloesch, lie. rer. pol.

K.-B.-Asante-Preis

Fällig auf 1. September 1990 bzw. 1991:
Zur Förderung des wissenschaftlichen Studiums der wirtschaftlichen Probleme in den Ent- 

lllllllll Ul m' Wicklungsländern wird ein Preis in der Höhe von Fr. 300 - für die beste Lizenziatsarbeit über 
einen Aspekt der wirtschaftlichen Entwicklung in Entwicklungsländern ausgerichtet. Die Arbeit 
ist dem Präsidenten der Preiszuerkennungskommission, Prof. W. Hess, zuzustqllen.

III I HlB D'e mit einem ’ bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite

74



Preis des Gewerbeverbandes der Stadt Bern

Fällig auf den 15. Mai 1990 bzw. 1991:
Für wissenschaftliche Arbeiten aus dem Gebiet oder Interessenbereich des Handwerks und 
des Gewerbes (einschliesslich des Detailhandels). Die Arbeiten sind dem Rektorat in zwei 
Exemplaren einzureichen.

Preise der Travers-Borgstroem-Stiftung

Fällig auf den 1. Juli 1990:
«Die Besteuerung von Eigenleistungen.»

Lehrveranstaltungen

A. Rechtswissenschaft

Allgemeine Rechtslehre, Rechtsphilosophie, Rechtsgeschichte
3001 Römisches Recht II: Obligationenrecht, mit integrierter, vorlesungsbegleitender Übung.

Montag 12-14, Mittwoch 14-16. Prof. A. Kaufmann
3002 Examinatorium im Römischen Recht I. Allgemeine Lehren sowie Personen-, Familien-

und Erbrecht. Freitag 14-16. Dr. L. Kaufmann
3003 Examinatorium im Römischen Recht II. Sachenrecht und Obligationenrecht. Montag

11-13. Dieselbe
3004 Übungen im Römischen Recht: Digestenexegese. Dienstag 8.30-10. Prof. B. Huwiler
3005 Rechtsgeschichte II. Geschichte des Privatrechts. Montag, Dienstag 10-12.

Prof. P. Caroni BhiIIIIH
3006 Rechtshistorisches Repetitorium. Durchgeführt von den Assistentinnen Gerber und ^^RI^^^B

Gasser. 3stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

Privatrecht

3007 Obligationenrecht I. Fortsetzung der Vorlesung aus dem Wintersemester. Mittwoch,
Donnerstag 10-12. Prof. W. Wiegand ■||||||H|

3008 Wiederholungs- und Vertiefungskurs I (mit schriftlichen Arbeiten). Termin nach Verein-
barung. Derselbe BBIilllllllll

3009 Zivilgesetzbuch: Einleitungsartikel. Mittwoch 8-10. Prof. E. Bucher
3010 Personenrecht: Juristische Personen (Vertiefungsvorlesung). Donnerstag 10-12.

Derselbe |I|||H||H|
3011 Privatrechtliche Übungen. Mittwoch 17-19. Proff. E. Bucher, W. Wiegand
3012 OR II: Obligationenrecht. Besonderer Teil. Montag, Donnerstag 8-10. PD R. H. Weber BEB^BI
3013 Sachenrecht lll. Das Grundbuch. Dienstag 8-10. Prof. P. Caroni BRB^HI
3014 Sachenrechtliche Übungen. Durchgeführt von Assistentin Luterbacher. Nach Vereinba- ^RR^^^^B

rung. Derselbe H|b| |||||l|l
3015 Sachenrechtliches Repetitorium. Durchgeführt von Assistentin Schmid. Nach Verein-

barung. Derselbe MII|I||||R|||
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3016 Seminario di diritto civile. Titolo Preliminare del CCS. Casi pratici. Martedi 18-19.30.
Prof. P. Laroni

3017 Schweizerisches Zivilgesetzbuch: Erbrecht. Montag, Dienstag 12.30 -14.
Prof. B. Huwiler

3018 Repetitorium des Familienrechtes. Durchgeführt von Assistentin Guscetti und Assistent
Eberhard. Zeit und Beginn gemäss Anschlag. Derselbe

3019 Repetitorium des Erbrechts. Durchgeführt von Assistent Schmid. Zeit und Beginn
gemäss Anschlag. Derselbe

3020 Internationales Privatrecht I: Grundlagen und allgemeine Lehren. Donnerstag 10-12.
Prof. A. Kaufmann

3021 Privatversicherungsrecht II. Vorlesung mit integrierten Übungen. Für Lizentiaten, Für
sprecher, Notare, Ökonomen, Versicherungsmathematiker. Freitag 8-10. PD R. Schaer

3022 Notarielle Praxis III. Besprechung anspruchsvoller Tatbestände aus der notariellen
Praxis sowie Kontakte mit Exponenten aus der beruflichen Umgebung des praktizieren
den Notars (ABVS, Grundbuchwesen, Handelsregisterwesen, Notariatsverband). Don
nerstag 14-15.45. Dr. P. Ruf

3023 Diritto delle obbligazioni: Responsabilité causali - Casi pratici. Venerdi 10-12, quindici-
nalmente. Prof. S. Ghiringhelli

Handelsrecht, gewerblicher Rechtsschutz, Urheberrecht

3024 Handelsrecht II: Gesellschaftsrecht. Montag 10-12, Dienstag 8-10. Prof. R. Bär
3025 Handelsrechtliche Übungen. Teilweise durch die Assistenten. Mittwoch 10-12.

Derselbe
3026 Wettbewerbsrecht. Kartellrecht, Preisüberwachung, BG gegen den unlautern Wettbe

werb. Freitag 14-16. PD E. Marbach
3027 Immaterialgüterrecht II. Urheberrecht. Donnerstag 16-18. Dr. R. von Büren

Zivilprozess-, Schuldbetreibungs- und Konkursrecht

■■■|H||BB 8828 Zivilprozessrecht. Allgemeine Lehren und Bundeszivilprozess. 4stündig, Montag
14-16, Dienstag 10-12. Prof. G. Walter

|H^BB 3029 Seminar zum internationalen Zivilprozessrecht. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe 
HB Hin 8888 Übungen im Bernischen Zivilprozessrecht. Montag 17-19. Dr. F. Kellerhals

3031 Procédure civile bernoise II. Vendredi 8.30-10 et 10.30-12, toutes les deux semaines,
en alternance avec le Professeur Ryser. Prof. P. Jolidon

3032 II ricorso di diritto pubblico - Casi pratici. Venerdi 14-15.30, quindicinalmente.
Prof. S. Ghiringhelli

Strafrecht, Strafprozess und strafrechtliche Hilfswissenschaften

3033 Strafrechtspraktikum II. Mittwoch 14-16. Prof. G. Arzt
3034 Repetitorium im Strafrecht für Lizentiatskandidaten. Dienstag 14-16. Derselbe

HfluHHi 3035 Strafrechtliches Seminar «Geldwäscherei». Nach Vereinbarung (Voranmeldung er-
wünscht, gemäss besonderem Anschlag). Derselbe

MhB|^HB 3036 Repetitorium im Strafrecht. Allgemeiner Teil. Für Kandidaten des Teilexamens. Durch
öl | B geführt von den Assistenten. Donnerstag 10-12. Derselbe
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3037 Strafrecht. Besonderer Teil I: Straftaten gegen die Person, insbesondere Delikte gegen
Leib und Leben. Dienstag 16-18. Prof. G. Jenny

3038 Repetitorium im Strafrecht für Fürsprecherkandidaten. Mittwoch 14.30-16. Derselbe
3039 Strafrechtspraktikum I. Montag 14.30-16. Derselbe
3040 Allgemeines Strafprozessrecht. Dienstag 14-16, alle 14 Tage; Mittwoch 8.30-10.

Prof. K.-L. Kunz
3041 Kriminologie: Aktuelle Verbrechenserscheinungen. Dienstag 8.30-10. Derselbe
3042 Strafrechtliche Sanktionen. Dienstag 14-16, alle 14 Tage. Derselbe
3043 Repetitorium des bernischen Strafverfahrens (mit Übungen). Allgemeiner und besonde

rer Teil. Für Kandidaten des Staatsexamens. Freitag 14-16. Prof. J. Aeschlimann
3044 Einführung in den Straf- und Massnahmenvollzug an Erwachsenen (mit Anstaltsbesu

chen). Freitag 10-12. Prof. A. Baechtold
3045 Procédure pénale cantonale, droit pénal bernois et exercices pratiques de procédure et

de droit pénal. Vendredi 13.45-15.45. Prof. O. Troehler

Staatsrecht, Verwaltungsrecht, Völkerrecht, Kirchenrecht

3046 Allgemeines Staatsrecht und Verfassungsgeschichte der Neuzeit I. Donnerstag 14-16,
Freitag 8-10. Prof. R. Bäumlin

3047 Repetitorium im Allgemeinen Staatsrecht. Durchgeführt von den Assistentinnen. Don
nerstag 14-16. Derselbe

3048 Staatsrechtlich-politologisches Seminar: Aktuelle Probleme peripherer Staaten. Durch
geführt mit den Assistenten/-innen. Freitag 13.30-15. Derselbe

3049 Allgemeines Staatsrecht. Demokratietheorie, Grundrechte, Verfassungslehre. Montag
14-16. Prof. J. P. Müller

3050 Bundesstaatsrecht I. Organisationsrecht, politische Rechte. Donnerstag 10-12.
Derselbe

3051 Medienrecht: Öffentliches Medienrecht. Dienstag 14-16, verlegbar. Derselbe
3052 Das Verfahren der staatsrechtlichen Beschwerde. Donnerstag 8-10. Prof. W. Kälin B||M|l^H
3053 Internationale Organisationen. Internationales Wirtschaftsrecht I. Donnerstag 14-16. j^BBBBB

Derselbe
3054 Einführung in das öffentliche Recht für Ökonomen. Montag 9-12. Derselbe
3055 Übungen im öffentlichen Recht. Gemeinsam mit Prof. Zimmerli. Mittwoch 8-10.

Prof. P. Saladin ^^H|^B^B
3056 Doktorandenseminar. Dienstag 16-18. Derselbe
3057 Repetitorium im Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Zimmerli. Durchgeführt von 

den Assistenten. In 4 Gruppen: Montag 14-16, Dienstag 10-12 und 14-16, Mittwoch
Derselbe

3058 Besonderes Verwaltungsrecht I (ohne Wirtschaftverwaltungsrecht). Montag 8-10. B^^^HBm
Prof. U. Zimmerli

- Übungen im öffentlichen Recht. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Mittwoch 8-10. Siehe
Nr. 3055. Derselbe

3059 Kolloquium im bernischen Verwaltungsprozessrecht. Freitag 8-10. Derselbe
- Repetitorium im Verwaltungsrecht. Gemeinsam mit Prof. Saladin. Durchgeführt von ^^BBBBB 

den Assistenten. In 4 Gruppen: Montag 14-16, Dienstag 10-12 und 14-16, Mittwoch
10-12. Siehe Nr. 3057. Derselbe
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3060 Workshop über Probleme der Rechtsetzung im öffentlichen Recht. Erarbeitung von 
Rechtsnormen. Donnerstag 16-18, verschiebbar, 1. Semesterhälfte. Prof. P. Richli

3061 Recht der beruflichen Vorsorge/BVG. Besonderes Sozialversicherungsrecht I. Für 
Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Donnerstag 16-18, verschiebbar.

PD G. Gerhards
3062 Arbeitslosenversicherungsrecht. Besonderes Sozialversicherungsrecht II. Für Juristen

und Wirtschaftswissenschafter. Freitag 12-13, verschiebbar. Derselbe
3063 Internationales Sozialversicherungsrecht. Besonderes Sozialversicherungsrecht III. Für

Juristen und Wirtschaftswissenschafter. Dienstag 17-18, verschiebbar. Derselbe
3064 Arbeitsrecht II. Öffentliches Arbeitsrecht. Montag 8-10. PD J. Brühwiler
3065 Übungen im Arbeitsrecht. Montag 10-12. Derselbe
3066 Grundzüge des Sozialversicherungsrechts (mit Übungen). 2. Teil. Freitag 10-12.

Dr. Th. Locher
3067 Umweltschutz und Umweltrecht. Gemeinsam mit Prof. Labhart. Mittwoch 17-19,

verschiebbar. Prof. P. Saladin
3068 Kolloquium zu Umweltschutz und Umweltrecht. Gemeinsam mit Prof. Labhart. 1 stün

dig, nach Vereinbarung. Derselbe
3069 Öffentliches Gesundheitsrecht. Für Juristen/-innen und Medizinerinnen. Nach Verein

barung. Dr. Ch. Zenger
3070 Enteignungsrecht, Landumlegung, Erschliessungsabgaben. Freitag 16-18.

Dr. P. Ludwig
3071 Die Französische Revolution und Europa, Teil II: Die Französische Revolution in 

Staatsphilosophie und politischem Denken des 19. und 20. Jahrhunderts. Vorlesung 
mit Kolloquium. Für Hörer aller Fakultäten. Montag 16-18, alle 14 Tage. PD D. Majer

Steuer- und Wirtschaftsrecht ,

MMHH 3072 Übungen im Bundessteuerrecht. Durchgeführt von den Assistenten. Donnerstag 8-10.
i i| i Prof. P. Locher (beurlaubt)
HHBBMH| 3073 Seminar im Steuerrecht für Fortgeschrittene. Mittwoch 17-19 oder nach Vereinbarung.

’ Prof. P. Gurtner
3074 Praktikum im Steuerrecht. Donnerstag 10-12. Dr. B. Zwahlen
3075 Exercices en droit fiscal suisse. Vendredi 8.30-10 et 10.30-12, tous les deux semaines,

BBB Hill ll en a'ternance avec le cours du Prof. Jolidon. Prof. W. Ryser

B. Wirtschafts- und Sozialwissenschaften

Einführung in das wirtschaftswissenschaftliche Studium

3500 Einführung in die Volkswirtschaftslehre II. Makroökonomie. Gemeinsam mit den Assi-Hlllllllll Illi T stentenAinnen. Montag 13-15, Mittwoch 8-9. Prof. G. Stephan
3501 Einführung in die Volkswirtschaftslehre III. Schweizerische Wirtschaftspolitik. Mittwoch

9-12. Prof. W. Hess
3502 Betriebswirtschaftslehre III: Problemformulierung, Kennenlernen von OR-Methoden.

Mittwoch 14-16. Prof. W. Popp
3503 Betriebswirtschaftslehre IV: Information und Organisation. Donnerstag 13.30-15.15.

B Prof. G. Knolmayer
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3504 Betriebswirtschaftslehre V: Kosten- und Leistungsrechnungen. Dienstag 14-16.
Prof. K. Dellmann

3505 Übung zu Kosten- und Leistungsrechnungen. Durchgeführt durch Diplom-Kaufmann
Eichelberger. Dienstag 16-18. Derselbe

3506 Einführung in die empirische Sozialforschung. Donnerstag 8-10.
PD R. Meyer Schweizer

3507 Einführung in das öffentliche Recht für Ökonomen. Montag 9-12. Prof. W. Kälin
3508 Einführung in die Wirtschaftsinformatik. Donnerstag 16-18. Prof. R. Hüsser
3509 Mathematik für Wirtschaftswissenschafter II. Donnerstag 10-12. Derselbe
3510 Übungen zur Mathematik für Wirtschaftswissenschafter II. Montag 15-17.

Dr. Tran-Ngoc-An
3511 Einführung in die angewandte Statistik II. Für Wirtschaftswissenschafter. Dienstag

8-10. Prof. H. Riedwyl
3512 Finanzbuchhaltung II. Empfohlen für Ökonomen, obligatorisch für Handelslehrer. Mitt

woch 12.30-14. Dr. U. Seiler

Theoretische Nationalökonomie und Finanzwissenschaft

3513 Geldtheorie. Montag 10-12, Dienstag 10-11. Prof. E. Baltensperger
3514 Aussenwirtschaft I. Montag 9-10, Dienstag 8-10. Derselbe
3515 Ausgewählte Fragen aus dem Bereich von Geld, Kredit und Währung. Seminar für

Fortgeschrittene. Programm und Durchführungsform gemäss Voranzeige. Donnerstag 
8-10. Prof. M. Catalan

3516 Diskussionsgruppe: Die schweizerische Bodenfrage. Programm und Durchführungs
form gemäss Voranzeige. Anmeldung erwünscht. 3stündig, abends, nach Vereinba
rung. Derselbe

3517 Schätz- und Testverfahren in der Ökonometrie. Dienstag 13-16. Prof. P. Kugler
3518 Ökonometrische Analyse intertemporaler Optimierungsmodelle. Montag 14-16. MM^f^M

Derselbe
3519 Seminar: Empirische Makroökonomie. Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. Derselbe
3520 Mikroökonomie II. Gemeinsam mit den Assistenten. Freitag 10-12,14-16.

Prof. G. Stephan MI||HM||H
3521 Forschungsseminar der Abteilung mit Gastreferenten. Montag 17-19. Derselbe BIIIMIMH
3522 Finanzmarkttheorie IV. Mittwoch, Freitag 14-16 (alternativ), 2stündig. IIIIHBI

Prof. W. Wasserfallen MI||||BH;|
3523 Theorie und Empirie des Arbeitsmarktes. Dienstag 10-12. PD G. M. Sheldon

Praktische Nationalökonomie

3524 Sozialpolitik II (vorgängige Belegung von Sozialpolitik I Voraussetzung). Donnerstag
10-13. Prof. W. Hess H|l|||M|li

3525 Ökonomie des öffentlichen Sektors. Finanzwissenschaft I. Donnerstag 14-16, Freitag ■BIBBBI
10-12’ Prof. R. E. Leu |||| ||||l|

3526 Gesundheitsökonomie. Freitag 14-16. Derselbe Bll
3527 Freizeit und Tourismus II: Ökologische Aspekte von Freizeit und Tourismus. Mit NI||||BBI

Kolloquien. Donnerstag 15-18. Dr. H. R. Müller l|l|j|||||9||||l
3528 Europäische Integration II. Donnerstag 14-18, alle 14 Tage. PD Th. Straubhaar H|I||||Ik|||
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Betriebswirtschaft
3529 Führungslehre II. Informationsverhalten in der Praxis. Gemeinsam mit einer Assistentin. 

Vorkurs: 12./13. März 1990. Vorlesung: Dienstag 10-12. Anmeldung bis 12. März 1990.
Prof. P. Tlach

3530 Managementausbildung II. Forschungsseminar mit Lizentiatsarbeiten über Ausbildung 
in der Führung von Mitarbeitergesprächen. Dienstag 14-17, Freitag 9-12. Derselbe

3531 Blockseminar mit Praktikern und Studierenden: Mit Konflikten konstruktiv umgehen 
lernen. 20.-24. August 1990. Gemeinsam mit H. ten Siethoff, Sozialpädagoge. Derselbe

3532 Blockseminar gemeinsam mit einer Managementtrainerin: Methoden zur Persönlich-
keits- und Organisationsentwicklung. Montag, 2. April bis Freitag, 6. April 1990. 
Voranmeldung bis 3. März 1990. Derselbe

3533 Blockveranstaltung: Management von Entwicklungsprozessen am 13./14. September
1990. Derselbe

3534 Operations Research I mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. Mittwoch 10-12,
Dienstag 16-18. Prof. W. Popp

3535 F& E-Management mit Übungen. Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag 10-12;
Mittwoch 16-18, alle 14 T age. Derselbe

3536 Seminar zur Anwendung von Methoden des Operations Research. Donnerstag 14-16,
alle 14 Tage. Derselbe

3537 Probleme und Methoden der Marktforschung. Montag 10-12. Prof. R. Kühn
3538 Übungen hierzu. Durch die Assistenten. Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. Derselbe
3539 Instrumente und Methoden der operativen Unternehmungsführung. Dienstag 8-10;

Mittwoch 8-10, alle 14 Tage. Derselbe
3540 Kolloquium für Lizentiatsarbeitskandidaten. Obligatorisch für Studenten, die am Institut 

für Marketing und Unternehmungsführung eine Lizentiatsarbeit verfassen möchten. 
Beschränkte Teilnehmerzahl, Anmeldung bis 28. Februar 1990. Mittwoch 16-18.

ii B Derselbe
3541 Gestaltung von Informationssystemen I. Vorlesung. Donnerstag 8-10.

Prof. G. Knolmayer 
3342 Gestaltung von Informationssystemen I. Übung. Gemeinsam mit einem Assistenten. 

Donnerstag 16-18, alle 14 Tage. Derselbe
3543 Produktionswirtschaft II. Vorlesung. Freitag 8-10. Derselbe

BRBRBR 3544 Produktionswirtschaft II. Übung. Gemeinsam mit einem Assistenten. Freitag 10-12, alle 
Derselbe 

B^^^^RB 3545 Seminar zum Management von Informationssystemen. Blockseminar. Derselbe
R^R^^RB 3546 Projektseminar zur Gestaltung von Informationssystemen. Gemeinsam mit Assistenten.

Mittwoch 14-18. DerselbeR^RR^^B 3547 Management von Informationssystemen I. Blockvorlesung. Gemeinsam mit Dr. Ragaz.
C. Wiseman 

BRRBRB 3548 Fallstudien zum Management von Informationssystemen. Blockveranstaltung. Derselbe 
R^R^^RB - Informatikkolloquium. Gemeinsam mit Dozenten der Informatik. Dienstag 17-19. Siehe

Nr. 7038. Prof. G. Knolmayer
3549 Konzernrechnung. Montag 16-18. Prof. K. Dellmann
3550 Die handelsrechtliche Jahresrechnung. Montag 8-10. Derselbe

RRRRRrr 3551 Übung zu Die handelsrechtliche Jahresrechnung. Durchgeführt durch Diplom-Kauf-
4/! B mann Eichelberger. Donnerstag 16-18. Derselbe
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Steuerwirtschaftslehre

- Seminar im Steuerrecht für Fortgeschrittene. Mittwoch 17-19 oder nach Vereinbarung.
Siehe Nr. 3073. Prof. P. Gurtner

Soziologie

3552 Soziologische Theorie II: Wichtige Strömungen des 20. Jahrhunderts. Gemeinsam mit
R. Fischer und M. Zürcher. Donnerstag 16-18. Prof. J. Jänoska

3553 Jürgen Habermas: Theorie des kommunikativen Handelns. Seminar. Montag 16-18.
Dieselbe

3554 Das Eigene und das Fremde. Über die Konzeption des Wilden. Durchgeführt von lic.
phil. S. Prodolliet. Freitag 10-12. Dieselbe

3555 Seminar: Wertwandel in der schweizerischen Gesellschaft. Mittwoch 14-16.
PD R. Meyer Schweizer

3556 Seminar: Psychiatrie im Lichte der bernischen Öffentlichkeit III. Auch für Neuinteres
sierte. Freitag 14-16. Dieselbe

3557 Wissenschaftstheoretisches Proseminar: Der Positivismusstreit. Durchgeführt von As
sistent Raz. Dienstag 10-12. Dieselbe

3558 Einführung in Programmpakete für die Sozialwissenschaften. Durchgeführt von H. Iff.
Donnerstag 14-16. Dieselbe

3559 Wirtschaftssoziologie: Arbeit und Betrieb. Dienstag 14-16. I.Wallimann
3560 Wirtschaftssoziologisches Seminar. Für Fortgeschrittene. Dienstag 16-18. Derselbe
3561 Aktuelle Bezüge der Entwicklungssoziologie II. Vorlesung: Staatenbildung in der Dritten

Welt. Basiswerk: Der Sieg der Besiegten. Dienstag 14-17, alle 14 Tage. Prof. J. Ziegler
3562 Seminar der Entwicklungssoziologie: Kollektive Macht und Ohnmacht. Basiswerk: H. E.

Richter, Korruption. Mittwoch 10-12. Dr. F. Afshar -

Politikwissenschaft
3563 Einführung in die Politikwissenschaft II. Montag 14-16. Prof. W. Linder
3564 Lesegruppe zur Einführung in die Politikwissenschaft. N.N.
3565 Politische Entscheidungsprozesse in der Schweiz II. Dienstag 10-12. Prof. W. Lihder
3566 Workshop zu Entscheidungsprozesse. Gemeinsam mit A. Vatter, S. Hardmeier Derselbe

3567 Seminar «Entscheidungsprozesse». Dienstag 14-16. Derselbe
3568 Einführung in die Arbeitsmethoden der Politikwissenschaft II. Donnerstag 14-16.

Dr. H. Hirter H|l||||||
3569 Vergleichende Politik I. Mittwoch 16-18. Prof. J. Steiner
3570 Vergleichende Politik II. Freitag 15-17. Derselbe
3571 Vergleichende Politik in. Montag 16-18. Derselbe |j|||Ml||||l
3572 Aktuelle Ereignisse der schweizerischen Politik II. Mittwoch 16-18. Prof. B. Junker
3573 Umwelt- und Technologiepolitik unter Vollzugsaspekten II. Montag 10-12.

Dr. A. Balthasar H|H|R||H|
3574 Projektorientiertes Forschungsseminar «Politik». Für Fortgeschrittene (Teil 2). Dienstag ^HMIRHHI

16-18. lic. phil. C. Longchamp
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Medienwissenschaft

3575 Einführung in die Aussagenanalyse. Vorlesung und Seminar. Mittwoch 12.30-14.
Prof. M. Steinmann

3576 Massenmedien und Werbung. Vorlesung und Seminar. Montag 12.30-14, alle 14 Tage.
Derselbe

3577 Strukturen und Probleme des schweizerischen Mediensystems. Vorlesung. Montag
8-10. Prof. R. Blum

3578 Seminar: Parlament und Öffentlichkeit. Dienstag 8-10. Derselbe
3579 Praktische Übungen im Journalismus. Mit Assistent Anliker. In kleinen Gruppen, alle 14

Tage, Mittwoch 8-10. Derselbe
3580 Proseminar zur Vorlesung: Strukturen und Probleme des schweizerischen Mediensy

stems. Dienstag 8-10. lic. phil. P. Anliker
- Medienrecht: Öffentliches Medienrecht. Dienstag 14-16, verschiebbar. Siehe Nr. 3051.

Prof. J. P. Müller

Empfohlene Lehrveranstaltungen für Studenten/-innen der Medienwissenschaft

- Karikaturen zum Thema Faschismus. 2. Teil. Ikonographische Übung mit Bilddokumen
ten aus dem «Bärenspiegel» und aus dem «Nebelspalter» 1935-1940. Freitag 14-15. 
Siehe Nr. 6328. PD F. Bächtiger

Handelslehrer

3581 Fachdidaktik für die Lehrkräfte für Wirtschaft und Recht. Kolloquium. Donnerstag
14-16. Prof. R. Dieterle
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Medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren
Abelin Theodor, Dr. med., von Bern, für Sozial- und Präventivmedizin (1971).
Althaus Ulrich, Dr. med., von Unterlangenegg, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 

1974, aoP 1979, oP 1986.
Azzi Angelo, Dr. med., von Italien, für Biochemie, aoP 1977, oP 1984.
Bachofen Hans, Dr. med., von Uster, für innere Medizin, speziell Lungenerkrankungen; PD 

1969, aoP 1971, oP 1989.
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. (Mit Sitz 

in phil.-nat. Fakultät.)
Bickel Marcel, Dr. phil., von Adliswil, für Pharmakologie; PD 1967, aoP 1967, oP 1971.
Blumgart Leslie Harold, Dr. med., von England, für Chirurgie (1986).
Böker Wolfgang, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1978).
Braathen Lasse Roger, Dr. med., von Norwegen, für Dermatologie und Neurologie (1989).
Brunner Kurt, Dr. med. et phil., von Olten, für innere Medizin, speziell internistische Onkologie; 

PD 1971, aoP 1975, oP 1989.
Ciompi Luc, Dr. med., von Hindelbank, für Psychiatrie (1977).
Clerc Thomas, Dr. ing. ehern., von Bofflens, für analytische Chemie (1978).
Eisner Georg, Dr. med., von Basel, für Ophtalmologie; PD 1971, aoP 1975, oP 1989.
Fleisch Herbert André, Dr. med., von Romanshorn, für Pathophysiologie; aoP 1967, oP 1969. 
Ganz Reinhold, Dr. med., von Deutschland, für Orthopädie und Traumatologie des Bewe

gungsapparates (1981).
Geering Alfred H., Dr. med. dent., von Zürich, für zahnärztliche Prothetik; Lektor 1973, PD 

1977, oP 1978.
Gerber Niklaus, Dr. med., von Zürich und Langnau, für Rheumatologie und Physikalische 

Therapie; aoP 1977, oP 1979.
Graf Hans, Dr. med. dent., von Rüschlikon und Rafz, für Parodontologie und zahnärztliche 

Röntgenologie; aoP 1972, oP 1984.
Gugler Edouard, Dr. med., von Courrendlin, für Pädiatrie; PD 1971, P. hon. 1977, oP 1985.
Gurtner Hans Peter, Dr. med., von Wimmis, für innere Medizin, speziell Kardiologie; PD 1965, 

aoP 1968, oP 1970.
Heim Edgar, Dr. med., von Thun, für Psychiatrie (1977).
Hess Max, Dr. med., von Engelberg, für Immunpathologie; PD 1968, aoP 1970, oP 1983. 
Herschkowitz Norbert, Dr. med., von Stein, für Pädiatrie; PD 1970, aoP 1970, oP 1982. 
Höllwarth Michael, Dr. med., von Österreich, für Kinderchirurgie (1989).Hotz Peter, Dr. med.

dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP 1983, oP 1984.
Hotz Peter, Dr. med. dent., von Oberrieden, für Zahnheilkunde; Lektor 1975, PD 1979, aoP 

1983, oP 1984.
Huber Peter, Dr. med., von Madiswil, für Neuroradiologie; PD 1963, aoP 1968, oP 1971.
Ingervall Bengt, Dr. odont., von Schweden, für Kieferorthopädie (1982).
Jaeger Philippe, Dr. med., von Auboranges, für innere Medizin (1988).
Klosinski Gunther, Dr. med., von Deutschland, für Kinder- und Jugendpsychiatrie (1986). 
Körner Fritz, Dr. med., von Deutschland, für Ophthalmologie; PD 1976, aoP 1981, oP 1988.



Laissue Jean, Dr. med., von Courgenay, für Pathologie; PD 1971, P. hon. 1980, oP 1988.
Lang Niklaus, Dr. med. dent., von Baden, für Kronen- und Brückenprothetik; PD 1978, aoP 

1980, oP 1984.
Lüscher Hans-Rudolf, Dr. med., von Seon, für Physiologie (1986).
Mumenthaler Marco, Dr. med., von Langenthal, für Neurologie; aoP 1962, oP 1966.
Müller Paul, Dr. med., von Sitterdorf, für Physiologie; PD 1964, aoP 1966, oP 1969.
Neiger Markus, Dr. med., von Meiringen, für Otorhinolaryngologie und Rhinopharyngologie für 

Zahnärzte; PD 1968, aoP 1970, oP 1973.
Preisig Rudolf, Dr. med., von Winterthur, für klinische Pharmakologie; aoP 1965, oP 1970.
Reulen Hans-Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Neurochirurgie (1984).
Reuter Harald, Dr. med., von Düsseldorf, für Pharmakologie; aoP 1969, oP 1971.
Schindler Richard, Dr. phil., von Röthenbach, für experimentelle Pathologie, ausserdem 

Pharmakologie für Studierende der Zahnheilkunde; PD 1965, aoP 1967, oP 1972.
Schneider Henning, Dr. med., von Deutschland, für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987).
Schöpfer Kurt, Dr. med., von Gsteig, für klinische Mikrobiologie (1989).
Straub Werner, Dr. med., von Frasnacht, für innere Medizin (1976).
Studer Hugo, Dr. med., von Luzern, für innere Medizin; PD 1966, aoP 1968, oP 1970.
Thomson Dick A., Dr. med., von Schweden, für Anästhesie (1988).
Van der Zypen Eugen, Dr. med., von Deutschland, für topographische Anatomie (1975).
Vock Peter, Dr. med., von Aarau und Wohlen, für medizinische Radiologie (1989).

von Wartburg Jean-Pierre, Dr. med., von Riedholz und Wangen bei Olten, für Biochemie; PD 
1967, aoP 1970, oP 1977.

de Weck Alain, Dr. med., von Freiburg, für klinische Immunologie; PD 1966, aoP 1970, oP 
1973.

Weibel Ewald R., Dr. med., von Weggis, für Anatomie (1966).

Weidmann Peter, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; aoP 1973, oP 1989.
Zingg Ernst, Dr. med., von Zürich und Berg TG, für Urologie; aoP 1970, oP 1972.

Zink Peter, Dr. med. und Dr. rer. nat., von Deutschland, für Gerichtsmedizin (1982).

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Barandun Silvio, Dr. med., von Feldis, weiland oP für Tumorimmunologie (1986).
Berchtold Rudolf, Dr. med., von Solothurn und Zürich, weiland oP für viszerale Chirurgie 

(1987).
Berger Max, Dr. med., von Reichenbach, weiland oP für Geburtshilfe und Gynäkologie (1987).
Bettex Marcel, Dr. med., von Combremont-Ie-Petit, weiland oP für Kinderchirurgie (1987).
Cottier Hans, Dr. med., von Jaun, weiland oP für allgemeine Pathologie und pathologische 

Anatomie (1987).
Eckmann Leo, Dr. med., von Bern, weiland oP für Chirurgie (1984).
Goldmann Hans, Dr. med., von Bern, weiland oP für Augenheilkunde (1968).
Halfauer Curt, Dr. med., von Basel, weiland oP für Hygiene und Bakteriologie (1971).

Herren Paul, Dr. med. dent., von Mühleberg, weiland oP für Kieferorthopädie (1981).
Hodler Jürg, Dr. med., von Gurzelen, weiland oP für innere und experimentelle Medizin (1987).



Jahn Erich, Dr. med. dent., von Twann, weiland oP für Kronen- und Brückenprothetik und 
zahnärztliche Prothetik (1978).

Krebs Alfred, Dr. med., von Wattenwil, weiland oP für Dermatologie und Venerologie (1989). 
Läuppi Eugen, Dr. med., von Gränichen, weiland oP für Gerichtsmedizin (1982).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Anwendungen der Biochemie auf 

medizinische Fragestellungen (1985).
Markwalder Hans, Dr. med., von Aarau, weiland oP für Neurochirurgie (1981).
Müller Maurice, Dr. med., von Volketswil, weiland oP für Orthopädie (1980).
Niesel Peter, Dr. med., von Bonn, weiland oP für Ophthalmologie (1988).
Pauli Hannes, Dr. med., von Villnachern, weiland oP für Ausbildungsforschung (1989).
Reubi François, Dr. med., von Neuenburg und Ins, weiland oP für Medizin (1986).
Riva Guido, Dr. med., von Cagiallo, weiland oP für medizinische propädeutische Klinik (1985). 
Rossi Ettore, Dr. med., von Arzo, weiland oP für Kinderheilkunde (1985).

Schenk Robert, Dr. med., von Zürich und Winterthur, weiland oP für Anatomie, Histologie und 
Embryologie (1988).

Scherrer Max, Dr. med., von Egnach, weiland oP für innere Medizin, speziell für Lungenkrank
heiten (1988).

Schroeder André, Dr. med. dent., von Basel, weiland oP für konservierende Zahnheilkunde, 
Histologie und Pathologie der Zähne (1984).

Senn Albert, Dr. med., von Gausingen, weiland oP für Gefäss- und Thoraxchirurgie (1986).
Steinegger Ernst, Dr. pharm., von Lachen, weiland oP für Pharmakognosie und Phytochemie 

(1981).
Strauss Fritz, Dr. med., von Bern, weiland oP für Anatomie (1973).
Tschirren Bruno, Dr. med., von Ferenbalm, weiland oP für Anästhesiologie (1987).
Veraguth Peter Conradin, Dr. med., von Thusis und Basel, weiland oP für Radiotherapie (1990). 
von Muralt Alexander, Dr. med. et phil., von Zürich, weiland oP für Physiologie (1968).
Walthard Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland oP für allgemeine Pathologie und pathologi

sche Anatomie (1963).
Walther Hans, Dr. med., von Biel Mett, weiland oP für Psychiatrie (1978).
Weidmann Silvio, Dr. med., von Horgen, weiland oP für Physiologie (1986).
Zuppinger Adolf, Dr. med., von Zürich, weiland oP für Radiologie (1974).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren
Böschung Urs, Dr. med., von Wünnewil-Flamatt und Bösingen, für Geschichte der Medizin 

(1985).
Brodbeck Urs, Dr. phil., von Basel und Wintersingen, für Biochemie; PD 1974, aoP 1976.
Bürki Kurt, Dr. med., von Langnau, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1970, aoP 

1975.
Burri Peter, Dr. med., von Wählern, für Anatomie, Histologie und Embryologie; Lektor 1969, PD 

1974, aoP 1978.
Clamann H. Peter, Dr. med., von den USA, für Physiologie, insbesondere Neurophysiologie 

(1988).
Colombo Jean-Pierre, Dr. med., von Renan und Basel, für klinische Chemie; PD 1970, aoP 

1978.



Gehr Peter, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Anatomie und Histologie; PD 1983, aoP 1988. 
Halter Fred, Dr. med., von Giswil, für Gastroenterologie; PD 1972, aoP 1978.
Held Denys R., Dr. med., von Heimiswil und Genf, für Physiologie (1973).
Hoppeier Hans, von Brugg, für Anatomie und Histologie; PD 1985, aoP 1988.
Hunziker Ernst Bruno, Dr. med., von Kirchleerau, für Biomechanik des Bewegungsapparates; 

Lektor 1980, PD 1987, aoP 1989.
Keller Hans-Ulrich, Dr. med., von Wellhausen und Frauenfeld, für allgemeine Pathologie; PD 

1972, aoP 1978.
Kellerhals Bernhard, Dr. med., von Basel und Olten, für Otorhinolaryngologie und Rhinopha- 

ryngologie für Zahnärzte (1975).
Koblet Hans, Dr. med., von Winterthur, für Biochemie, speziell Molekularbiologie; PD 1968, 

aoP 1974.
Lämmle Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Hämatologie; PD 1988, aoP 1989.
Lauterburg Bernhard, Dr. med., von Bern, für klinische Pharmakologie (1985).
Lundsgaard-Hansen Per, Dr. med., von Bern, für experimentelle Chirurgie; PD 1965, aoP 1970. 
Mahler Felix, Dr. med., von Zürich, für innere Medizin; PD 1977, aoP 1989.
Nachbur Bernhard, Dr. med., von Basel und Büren, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie; PD 

1972, aoP 1979.
Rösler Helmuth, Dr. med., von Deutschland, für Radiologie, speziell Nuklearmedizin; PD 1970, 

aoP 1977.
Siegl Günter, Dr. rer. nat, von Köniz, für medizinische Mikrobiologie; PD 1973, aoP 1981. 
Trachsel Hans, Dr. phil., von St. Stephan, für Molekularbiologie (1985).
Triller Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für diagnostische Radiologie; PD 1980, aoP 1988. 
Vassella Franco, Dr. med., von Poschiavo, für Pädiatrie; PD 1971, aoP 1975.

Vollamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Feremutsch Kurt, Dr. med., von Grenchen, weiland aoP für Anatomie, speziell Neuroanatomie 
(1982).

Gukelberger Martin, Dr. med., von Köniz, weiland aoP für Klinik für physikalische Therapie, 
Rheumatologie (1979).

Lebek Gerhard, Dr. med., von Deutschland, weiland aoP für spezielle Mikrobiologie und 
Hygiene für Zahnärzte sowie medizinische Mikrobiologie für Pharmazenten (1986).

Portzehl Hildegard, Dr. med., von Tübingen, weiland aoP für Physiologie (1987a).
Stucki Paul, Dr. med., von Blumenstein, weiland aoP für innere Medizin (1983).
von Muralt Gaspard, Dr. med., von Locarno und Zürich, weiland aoP für Pädiatrie, speziell 

Neonatologie (1987).
Züblin Walter, Dr. med., von St. Gallen, weiland aoP für Jugendpsychiatrie (1986).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Aeberhard Peter, Dr. med., von Urtenen, für Chirurgie; PD 1977, aoP 1982.
Aepli Robert, Dr. med., von Diessenhofen, für innere Medizin; PD 1967, aoP 1971.
Blaser Andreas, Dr. phil., von Langnau, für klinische Psychologie; Lehrauftrag 1975, PD 1976, 

Lektor med. 1972, PD med. 1986, aoP 1989.
Bossi Emilio, Dr. med., von Bruzella, Pädiatrie, speziell Neonatologie; PD 1981, aoP 1988.



Brenner Hans Dieter, Dr. med. et phil., von Deutschland, für Psychiatrie; PD 1981, aoP 1987. 
Bürgi Hans, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie; PD 1973, aoP 

1978.
Burkhardt Arne, Dr. med., von Deutschland, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1981, 

aoP 1988.
Cruz-Orive Luis-Manuel, Dr. phil., von Spanien, für Biostatistik, speziell Stereologie; PD 1984, 

aoP 1989.
Dietrich Felix M., Dr. med., von Gampelen, für medizinische Mikrobiologie und Immunbiologie; 

PD 1968, aoP 1972.
Dreher Ekkehard, Dr. med., von Ludwigshafen am Rhein, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 

1976, aoP 1986.
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. und Dr. sc. nat, von Egnach, für Psychiatrie; PD 1983, aoP 1988. 
Frey Felix, Dr. med., von Muri AG, für innere Medizin; PD 1983, aoP 1989.
Furlan Mihael, Dr. phil., von Bern, für Biochemie, speziell Blutgerinnung; PD 1973, aoP 1981. 
Gey Friedrich, Dr. med., von Riehen, für Biochemie; PD 1968, aoP 1971.
Haeberli André, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Haertel Michael, Dr. med., von Deutschland, für medizinische Radiologie; PD 1974, aoP 1979.
Jakob Roland Peter, Dr. med., von Lauperswil, für orthopädische Chirurgie; PD 1981, aoP 

1988.
Karbowski Kazimierz, Dr. med., von Bern, für Neurologie; PD 1970, aoP 1972.
Kléber André Georges, Dr. med., von Neuchâtel, für Physiologie; Lektor 1981, PD 1983, aoP 

1988.
Kraemer Richard, Dr. med., von Bern, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Pneumologie; PD 

1984, aoP 1989.
Kuffer François, Dr. med., von Täuffelen, für Kinderchirurgie; PD 1971, aoP 1978.
Meier Claus, von Deutschland, für Neurologie; PD 1977, aoP 1987.
McGuigan John A. S., Dr. med. et phil., von Glasgow, für Physiologie; Lektor 1968, PD 1973, 

aoP 1978. (Sommersemester 1990.)
Morell Andreas, Dr. med., von Bern, für klinische Immunologie, speziell Physiologie und 

Pathophysiologie der Immunglobuline; PD 1974, aoP 1989.
Müller Otfried, Dr. med., von Österreich, für Anatomie; PD 1975, aoP 1989.
Oetliker Oskar, Dr. med., von Zofinqen, für Pädiatrie, speziell pädiatrische Nephroloqie; PD 

1971, aoP 1977.
Pichler Werner, Dr. med., von Österreich, für klinische Immunologie; PD 1985, aoP 1989.
Pilleri Georg, Dr. med., von Triest, für Neuroanatomie und vergleichende Neuropathologie; PD 

1963, aoP 1970.
Porzig Hartmut, Dr. med., von Deutschland, für Pharmakologie; PD 1978, aoP 1983.
Raveh Joram, Dr. med. et dent., von Bern, für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden, Hals- und 

Gesichtschirurgie; PD 1984, aoP 1988.
Reichen Jürg, Dr. med., von Frutigen, für klinische Pharmakologie und innere Medizin; PD 

1984, aoP 1986.
Riesen Walter F., Dr. phil., von Oberbalm, für Immunologie, speziell Immunchemie; PD 1977, 

aoP 1983.
Schaad Urs B., Dr. med., von Oberbipp, für Pädiatrie mit besonderer Berücksichtigung der 

Infektionskrankheiten; PD 1983, aoP 1989.



Schaffner Thomas, Dr. med., von Gränichen, für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.
Scheurer Ulrich, Dr. med., von Aarberg, für Gastroenterologie; PD 1982, aoP 1987.
Seiler Rolf, Dr. med., von Triboltingen, für Neurochirurgie; PD 1981, aoP 1989.
Stirnemann Hans, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie; PD 1967, aoP 1970.
Stucki Jörg, Dr. phil. nat., von Münsingen, für theoretische Pharmakologie und Biophysik; PD 

1978, aoP 1982.
Studer Urs E., Dr. med., von Solothurn, für Urologie; PD 1985, aoP 1989.
Tönz Otmar, Dr. med., von Vals, für Pädiatrie; PD 1967, aoP 1972.
Trechsel Ulrich, Dr. med., von Bern und Burgdorf, für Pathophysiologie; PD 1982, aoP 1987.
Truniger Bruno, Dr. med., von Kirchberg, für innere Medizin; PD 1969, aoP 1972.
Tschopp Hans Markus, Dr. med., von Waldenburg, für plastische und Wiederherstellungschir

urgie; PD 1978, aoP 1983.
Wagner Hans-Peter, Dr. med., von Walliswil, für pädiatrische Hämatologie und Onkologie; PD 

1971, aoP 1981.
Weingart Robert, Dr. phil., von Radelfingen, für Physiologie; Lektor 1977, PD 1982, aoP 1988.
Wermuth Bendicht, Dr. phil. nat., von Signau, für Biochemie; PD 1981, aoP 1989.
Wiesmann Ulrich, Dr. med., von Horgen, für Pädiatrie; PD 1973, aoP 1981.
Zimmermann Arthur, Dr. med., für Pathologie; PD 1983, aoP 1989.
Zuppinger Klaus Andrea, Dr. med., von Zürich, für Pädiatrie; PD 1974, aoP 1982.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Bütler René, Dr. phil., von St. Gallen, weiland aoP für Immungenetik und Immunhämatologie 
(1988).

Cornu Frédéric, Dr. med., von Montreux, weiland aoP für Psychiatrie, speziell Psychopatholo
gie (1990).

Cottier Paul, Dr. med., von Jaun, weiland aoP für innere Medizin (1986).
Fankhauser Franz, Dr. med., von Thun, weiland aoP für Ophtalmologie (1989).
Fankhauser Simon, Dr. med., von Burgdorf, weiland aoP für innere Medizin (1988).
Hässig Alfred, Dr. med., von Wallisellen, weiland aoP für Immunpathologie, Transfusionswesen 

und forensische Serologie (1986).
Herrmann Ulrich, Dr. med., von Rohrbach, weiland aoP für Geburtshilfe und Gynäkologie 

(1988).
Hoigné Rolf Victor, Dr. med., von Zürich, weiland aoP für innere Medizin (1989).
Käser Hans, Dr. med., von Leimiswil, weiland aoP für klinische Pathologie (1990).
Minder Walter, Dr. phil., von Huttwil, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik und 

Strahlenschutz (1975).
Mordasini Ernesto, Dr. med., von Comologno, weiland aoP für innere Medizin, speziell 

Tuberkulose (1978).
Poretti Guelfo, Dr. sc. nat., von Lugano, weiland aoP für medizinische Strahlenphysik (1987).
Tschudi-Steiner Irma, Dr. med. et phil.-nat., von Basel und Schwanden GL, weiland aoP für 

pharmazeutische Spezialgebiete (1982).
Wildbolz Egon, Dr. med., von Bern, weiland aoP für Urologie (1970).
Wyss Rudolf, Dr. med., von Brienz, weiland aoP für Psychiatrie, insbesondere gerichtliche 

Psychiatrie (1982).



Titularprofessoren

Gerber Andreas, Dr. med., von Bern und Langnau, für innere Medizin; PD 1984, Titularprof. 
1989.

Gigon Ulrich, Dr. med., von Chevenez, für Gynäkologie und Geburtshilfe; PD 1975, Titularprof. 
1989.

Greiner Richard, Dr. med., von Deutschland, für Strahlentherapie; PD 1982, Titularprof. 1989.

Honorarprofessoren

Adler Rolf, Dr. med., von Flumenthal, für innere Medizin; PD 1975, P. hon. 1983.
Baumann Hans Rudolf, Dr. med., von Herbligen, für innere Medizin, speziell Lungenkrankhei

ten; PD 1977, P. hon. 1988.
Baumann Johannes Markus, Dr. med., von Egnach, für Urologie; PD 1978, P. hon. 1984.
Baumgartner Hans Rudolf, Dr. med., von Basel und Trub, für experimentelle Pathologie, 

insbesondere auf dem Gebiet der Thrombose- und Artheroskleroseforschung; PD 1977, 
P.hon. 1988.

Baur Hans-Rudolf, Dr. med., von Sarmenstorf und Zürich, für innere Medizin, speziell Kardiolo
gie; PD 1982, P. hon. 1989.

Beck Eugen Alexander, Dr. med., von Schaffhausen, für innere Medizin, speziell Hämatologie; 
aoP 1973, P. hon. 1987.

Beretta-Piccoli Carlofelice, Dr. med., von Lugano, für innere Medizin; PD 1982, P. hon. 1989.
Blumberg Alfred, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1971, P. hon. 1977.
Borel Jean-François, Dr. sc. techn. ETH, von Couvet und Neuchâtel, für Immunologie, speziell 

experimentelle Immunpharmakologie; PD 1981, P. hon. 1989.
Bürgi Hans, Dr. med., von Aarberg, für öffentliches Gesundheitswesen; PD 1972, P. hon. 1979.
Bürgi Willy, Dr. med., von Obererlinsbach, für Biochemie und klinische Chemie; PD 1974, P. 

hon. 1980.
Buri Peter, Dr. med., von Krauchthal, für Chirurgie; PD 1972, P. hon. 1980.
Cavalli Franco, Dr. med., von Verscio, für innere Medizin, speziell Onkologie; PD 1970, 

P. hon. 1986.
Demisch Arthur, Dr. med. dent., von Bern und Kerzers, für Kieferorthopädie; Lektor 1972, 

P.hon. 1981.
Galeazzi Renato, Dr. med., von Thun und Monteggio, für innere Medizin; PD 1979, P. hon. 

1986.
Geiser Max, Dr. med., von Langenthal, für orthopädische Chirurgie; PD 1962, P. hon. 1980.
Häusler Günther, Dr. med., von Reinach, für Pharmakologie; PD 1972, P. hon. 1977.
Hess Tino, Dr. med., von Bern, für innere Medizin; PD 1980, P. hon. 1987.
Keller Heinz Peter, D.r. med., von Oberthal, für innere Medizin; Lektor 1970, PD 1976, P. hon. 

1988.
Ludin Hans-Peter, Dr. med., von Emmen und Wauwil, für Neurologie, speziell klinische 

Neurophysiologie; PD 1973, aoP 1986, P. hon. 1988.
Meuli Hans Christoph, Dr. med., von Nufenen, für orthopädische Chirurgie; PD 1976, P. hon. 

1982.
Noseda Giorgio, Dr. med., von Vacallo, für innere Medizin; Lektor 1971, PD 1974, P. hon. 1982.
Perren Stephan, Dr. med., von Zermatt, für chirurgische Forschung, insbesondere des Bewe

gungsapparates; aoP 1982, P. hon. 1988.



Roos Beat, Dr. med., von Basel, für allgemeine und spezielle Pathologie; PD 1968, aoP 1970, 
oP 1979, P. hon. 1983.

Schärli Alois, Dr. med., von Zell, für Kinderchirurgie; PD 1970, P. hon. 1977.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie, insbesondere Peptidsynthese und 

Antigenchemie; PD 1972, P. hon. 1977.
Teuscher Arthur, Dr. med., von Bern und Erlenbach, für innere Medizin, speziell Diabetes; PD 

1972, P. hon. 1980.
Tscholl Reto, Dr. med., von Zollikon, für Urologie; PD 1974, P. hon. 1981.
Tüller Niklaus, Dr. pharm., von Liestal, für allgemeine pharmazeutische Chemie; Lektor 1969, 

P. hon. 1981.
Voegeli Erich, Dr. med., von Grafenried, für medizinische Radiologie; PD 1973, P. hon. 1980.
Vorburger Christian, Dr. med., von Buchs und Sevelen, für innere Medizin; PD 1970, P. hon. 

1977.
Vuille Jean-Claude, Dr. med., von Tramelan und Konolfingen, für Sozial- und Präventivmedizin, 

speziell Sozialpädiatrie; PD 1977, P. hon. 1987.
Weber Bernhard, Dr. med., von St. Gallen, für Orthopädie; PD 1966, P. hon. 1974.
Zurbrügg Rolf P., Dr. med., von Frutigen, für Pädiatrie; PD 1974, P. hon. 1987.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Bandi Walter, Dr. med., von Oberwil bei Büren, weiland P. hon. für Chirurgie (1982). 
Bangerter Alfred, Dr. med., von Biel und Lyss, weiland P. hon. für Ophthalmologie (1978).
Baur Ernst, Dr. med., von Zürich, weiland P. hon. für Unfall-, Versicherungs- und Arbeitsmedi

zin (1984).
Beer Kurt, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für medizinische Mikrobiologie (1982).
Burger Mikulas, Dr. phil., von Israel, weiland P. hon. für Experimentelle Immunpathologie 

(1986).
Grétillat Paul Alexis, Dr. med., von Boudry, weiland P. hon. für zytologische Krebsdiagnostik 

(1981).
Koella Werner Paul, Dr. med., von Zürich und USA, weiland P. hon. für Physiologie und 

Pharmakologie des Zentralnervensystems (1986).
Müller Carl, Dr. med., von Bern, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie (1966).
Riniker Paul, Dr. med., von Aarau, weiland P. hon. für allgemeine und spezielle Pathologie, 

insbesondere Knochenpathologie (1976).
Roth Fritz, Dr. med., von Buchholterberg, weiland P. hon. für Geburtshilfe und Gynäkologie 

(1980).
Skravil Frantisek, dipl. Ing. ehern., von der Tschechoslowakei, weiland PD für Immunchemie 

(1990).
Strupler Walter, Dr. med., von Frauenfeld, weiland P. hon. für Oto-Rhino-Laryngologie (1986).
Wernly Markus, Dr. med., von Thalheim, weiland P. hon. für innere Medizin (1981).

Gastprofessoren
Nuki Klaus, Ph. D., von USA, für Zahnmedizin (1989).
Nyman Sture, Dr. odont, von Schweden, für Zahnmedizin (1988).
Schürch Samuel, Dr. med., von Rohrbach, für Anatomie (1987).
Smith BiHy Arthur, Dr. med. dent., von den USA, für Parodontologie (1989).



Privatdozenten

Aaslid Rune, Dr. med., von Norwegen, für neurochirugische Forschung (1989).
Aebi Max, Dr. med., von Kirchberg, für orthopädische Chirurgie (1988).
Altorfer Josef., Dr. med., von Niederglatt, für innere Medizin, speziell Gastroenterologie (1989).
Amato Maurizio, Dr. med., von Italien, für Pädiatrie, speziell Neonatologie (1987).
Aue Walter P., Dr. sc. nat., von Tschappina, für kernmagnetische Resonanz in Medizin und 

Biologie (1987).
Bachofen Marianne, Dr. med., von Uster, für Anästhesiologie und Intensivpflege (1978).
Barbier Peter, Dr. med., von Biel, für Chirurgie (1987).
Blaser Kurt, Dr. phil.-nat., von Trachselwald, für experimentelle Zellphysiologie (1983).
Boitzy Alexandre, Dr. med., von Troistorrents VS, für Orthopädie (1970).
Bologa Gerber Liane, Dr. phil., von Langnau, für Neurobiologie der Entwicklung (1986).
Brenneisen Rudolf, Dr. pharm., von Basel-Stadt, für Pharmakognosie und Pharmazeutische 

Phytochemie; Lektor 1987, PD 1988.
Büchler Ulrich Heinz, Dr. med., von Thun und Unterlangenegg, für Chirurgie, speziell Chirurgie 

der Hand (1986).
Bürgi Ulrich, Dr. med., von Lützelflüh, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1989).
Burkart Thomas, Dr. sc. nat., von Auw, für Biochemie (1984).
Dahinden Clemens Andreas, Dr. med., von Weggis und Gersau, für klinische Immunologie 

(1989).
Deubelbeiss Kurt, Dr. med., von Basel, Zürich und Schinznach Dorf, für Hämatologie (1975).
Flury Walter, Dr. med., von Kleinlützel, für innere Medizin für Zahnärzte und ärztliche Technik 

für Zahnärzte; Lektor 1978, PD 1980.
Frey Brigitte, Dr. phil., von Muri AG, für klinische Chemie (1985).
Garnier Bernard, Dr. med., von Les Enters und Saignelegier, für innere Medizin (1970).
Gassmann Andreas, Dr. med., von Bern, für Chirurgie (1976).
Gebauer Urs Oskar, Dr. med. dent., von Konolfingen, für Zahnmedizin, speziell Kieferorthopä

die (1980).
Gebbers Jan-Olaf, Dr. med., von Luzern, für allgemeine Pathologie und pathologische Anato

mie (1982).
Gerber Andreas, Dr. med., von Bern und Langnau, für innere Medizin (1984).
Gerber Christian, Dr. med., von Aarwangen, für orthopädische Chirurgie (1988).
Gerber Hans, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1988).
Gertsch Philippe, Dr. med., von Lauterbrunnen, für Chirurgie (1988).
Goldhirsch Aron, Dr. med., von Israel, für medizinische Onkologie (1985).
Haldimann Blaise, Dr. med., von Les Ponts-de-Martel, für innere Medizin (1983).
Herrmann Uli, Dr. med., von Rohrbach, für Gynäkologie und Geburtshilfe (1988).
Hess Christian Walter, Dr. med., von Zug und Zürich, für Neurologie, speziell Neurophysiologie 

(1987).
Hirt Andreas, Dr. med., von Tüscherz-Alfermee, für Pädiatrie, speziell Hämatologie (1985).
Honegger Ulrich, Dr. pharm., von Pratteln, für Pharmakologie (1989).
Howald Hans, Dr. med., von Thörigen, für Sportbiologie und internistische Sportmedizin 

(1985).



Hunziker Thomas Kurt, Dr. med., von Bern, für Dermatologie und Venerologie (1989).
Huser Hans-Jürg, Dr. med., von Bern und Knonau ZH, für Hämatologie und Histochemie 

(1969).
Imbach Paul, Dr. med., von Luzern und Sursee, für Pädiatrie (1983).
Jakubaschk Jürgen, Dr. med., von Deutschland, für Psychiatrie (1980).
Joss Etienne, Dr. med., von Bern und Oberburg, für Pädiatrie (1974).
Joss Rudolf Armin, Dr. med., von Worb, für medizinische Onkologie, innere Medizin (1987).
Jungi Thomas W., Dr. phil., von Guggisberg und Hombrechtikon, für experimentelle Zellbiolo

gie (1987).
Kaiser Georges, Dr. med., von Basel und Grellingen, für Kinderchirurgie (1982).
Karlaganis Georg, Dr. sc. techn., von Zürich und Sursee, für chemische Analytik in der 

klinischen Pharmakologie (1985).
Kaufmann Max, Dr. med., von Grindelwald, für Chirurgie (1977).
Keller Heinz Max, Dr. med., von Weinfelden, für innere Medizin (1968).
Kempf Christoph, Dr. phil., von Bürglen, für Zellbiologie (1989).
Koelz Hans Rudolf, Dr. med., von Basel, für innere Medizin, speziell Gastroenterologie (1986). 
Küpfer Adrian, Dr. pharm., von Lauperswil, für klinische und biochemische Pharmazie (1984). 
Ledermann François, Dr. pharm., von Madiswil, für Geschichte der Medizin und der Pharmazie 

(1988).
Ledermann Martin, Dr. med., von Lützelflüh, für Chirurgie (1983).
Lerut Jan, Dr. med., von Belgien, für Chirurgie (1989).
Magerl Friedrich Paul, Dr. med., von Tablat, für orthopädische Chirurgie (1986).
Marincek Borut, Dr. med., von Küsnacht, für medizinische Radiologie, Radiodiagnostik (1986). 
Markwalder Thomas-Marc, Dr. med., von Aarau und Obersiggenthal, für Neurochirurgie (1989). 
Marone Claudio, Dr. med., von Bellinzona, für innere Medizin (1985).
Mertin Jürgen Friedrich, Dr. med., von Deutschland, für Neurologie (1989).
Modestin Jiri, Dr. med., von Bern, für Psychiatrie (1987).
Mordasini Rubino, Dr. med., von Comologno, für innere Medizin (1981).
Moser Hans, Dr. med., von Biglen, für medizinische Genetik; Lektor 1969, PD 1980.
Mühlethaler Jean-Pierre, Dr. med., von Bollodingen, für pathologische Anatomie, speziell 

Kinderpathologie (1968).
Müller Ulrich, Dr. med., von Bern und Sumiswald, für innere Medizin (1982).
Neftel Klaus Andreas, Dr. med., von Wachseidorn, für innere Medizin (1989).
Nöthiger Fritz, Dr. med., von Strengelbach, für Chirurgie (1988).
Oesch-Amrein Irene, Dr. med., von Balgach, für Kinderchirurgie (1984).
Oetliker Hans, Dr. med., von Zofingen, für Physiologie; Lektor 1970, PD 1983.
Olah Attila, Dr. med., von Basel, für Anatomie und Histologie; Lektor 1971, PD 1982.
Ott Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für Biochemie (1986).
Peter Hans Jakob, Dr. med., von Zell, für innere Medizin, speziell Endokrinologie (1989).
Pfenninger Jürg, Dr. med., von Stäfa, für Pädiatrie, speziell Intensivmedizin (1988).
Pirovino Mauro, Dr. med., von Winterthur und Cazis, für innere Medizin (1989).
Probst Peter, Dr. med., von Oberbuchsiten, für diagnostische Radiologie (1984).
Reinhart Hans Walter, Dr. med., von Winterthur, für innere Medizin (1987).



Reubi Jean-Claude, Dr. med., von Ins und Neuchâtel, für experimentelle Neuroendokrinologie 
und Neurobiologie (1985).

Rosenmund Amadeus, Dr. med., von Liestal, für innere Medizin (1988).
Saner Hugo, Dr. med., von Büsserach, für innere Medizin, speziell Kardiologie (1989).
Schubiger Othmar, Dr. med., von Uznach, für Neuroradiologie (1984).
Schultheiss Hans-Rudolf, Dr. med., von Basel, für Chirurgie (1974).
Schüpbach Peter, Dr. med., von Landiswil, für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie (1982). 
Sidiropoulos Dimitrios, Dr. med., von Griechenland, für Pädiatrie, speziell Perinatologie (1977). 
Sigel Erwin, Dr. sc. nat., von Bünzen, für Biochemische Pharmakologie (1989).
Sonntag Roland W., Dr. med., von USA, für medizinische Onkologie (1983).
Stadler Beda M., Dr. phil., von Kirchberg, für Immunologie (1986).
Stäubli Max, Dr. med., von Horgen, für innere Medizin (1985).
Sterchi Erwin Ernst, Dr. phil., von Unterseen, für Biochemie (1989).
Stirnemann Peter, Dr. med., von Gränichen, für Chirurgie (1986).
Stocker Franco, Dr. med., von Luzern und Büron, für Pädiatrie (1975).
Stofer Alexander R., Dr. med., von Malters und Kriens, für Gerichtsmedizin (1975).
Terrier François, Dr. med., von Genf, für diagnostische Radiologie (1989).
Thormann Wolfgang, Dr. phil., von Bern, für chemische Analytik und Stofftrennung in klinischer 

Pharmakologie (1989).
Weber Jann Walter, Dr. med., von Basel, für Pädiatrie, speziell Kinderkardiologie (1971).
Wegmüller Edgar, Dr. med., von Bern und Vechigen, für innere Medizin (1986).
Zaunbauer Wolfgang, Dr. med., von Wien, für diagnostische Radiologie (1986).
Zbinden Alex, Dr. med., von Guggisberg, für Anästhesiologie (1988).
Zysset Thomas, Dr. pharm., von Heiligenschwendi, für klinische und biochemische Pharmazie 

(1989).

Privatdozenten im Ruhestand

Bärtschi Werner, Dr. med., von Bern, weiland PD für Neurologie (1988).
Debrunner Hans-Ulrich, Dr. med., von Winterthur, weiland PD für Orthopädie und Chirurgie 

des Bewegungsapparates (1988).
Heim Urs F. A., Dr. med., von Zürich und St. Gallen, weiland PD für allgemeine Chirurgie (1990). 
Schmidt Theodor, Dr. med., von Kirchlindach, weiland PD für Ophthalmologie (1990). 
Schobinger Robert, Dr. med., von Luzern, weiland PD für Angiochirurgie (1988).
Spengler Georg A., Dr. med., von Bern, weiland PD für innere Medizin, speziell klinische 

Immunologie (1988).
von Rütte Bernhard, Dr. med., von Bern, weiland PD für Urologie (1987).
Wagner Jindrich, Dr. ing. ehern., von Prag, weiland PD für Biochemie (1988).

Lektoren

Auf der Maur Paul, Dr. phil., von Zürich und Schwyz, für Zytogenetik und Genetik im Rahmen 
der allgemeinen Pathologie (1971).



Baumgartner Gerhard, Dr. med., von Hasle, für Chirurgie (1978).
Bernath Otto, Dr. phil., von Österreich, für Audiologie und Hörwahrnehmungspsychologie 

(1972).
Burkhardt Felix, Dr. phil., von Basel und Huttwil, für medizinische Mikrobiologie (1988).
Buzzi Ralph, Dr. med. dent., von Untereggen, für konservierende Zahnheilkunde (1979).
Chappuis Charles, Dr. med., von Basel, für innere Medizin, speziell Geriatrie (1985).
Friolet Beat-Walter, Dr. med., von Murten, für Pädiatrie (1972).
Frossard Ellen, Dr. med., von Moudon, für innere Medizin (1975).
Girardin René, Dr. med., von Les Bois, für Chirurgie (1970).
Grandjean Philippe, Dr. med., von La Sagne et Les Ponts-de-Martel, für propädeutische 

Neurologie (1989).
Greusing Bruno, Dr. med., von Steinach, für HNO-Heilkunde (1989).
Greuter Wendelin, Dr. med., von Münchwilen, Wallisellen und Zürich, für Arbeitsmedizin (1988).
Heinzer Ivo, Dr. med., von lllgau, für medizinische Mikrobiologie und Epidemiologie (1988).
Jost Peter, Dr. med., von Langnau, für innere Medizin (1972).
Kohler Heinz, Dr. phil., von Wynigen, für Biochemie (1972).
Langenegger Manfred, lie. rer. pol., von Langnau, für pharmazeutische Betriebslehre (1986).
Lauber Konrad, Dr. phil., von Adelboden, für Biochemie (1972).
Lehmann Rolf, Dr. med., von Kirchberg, für propädeutische Kronen-Brücken-Prothetik (1989). 
Lupi Cianpiero A., Dr. med., von Morbio Inferiore, für innere Medizin (1983).
Marty Hans Ulrich, Dr. med., von Plasselb und Bern, für innere Medizin; Lehrauftrag 1982, 

Lektor 1983.
Maurer Walter, Dr. med., von Zürich und Zollikon, für Chirurgie (1980).
Medici Vinicio, Dr. med., von Mendrisio, für neurologische Propädeutik (1975).
Mombelli Andrea, Dr. med. dent., von Stabio, für Mikrobiologie für Zahnärzte (1988).
Pauchard Jean-Pierre, Dr. med., von Russy, für forensische Psychiatrie (1983).
Ramseier Erich, Dr. med., von Signau, für Versicherungsmedizin (1988).
Schär Erich, Dr. med. dent., von Gondiswil, für zahnärztliche Materialkunde (1969).
Scherz Karl-Robert, von Köniz, für Einführung in die praktische Pharmazie (1986).
Schlumpf Urs, Dr. med., von Krummenau, für Rheumatologie (1988).
Somaini Bertino, Dr. med., von Magliaso, für Sozial- und Präventivmedizin (1983).
Steiger Jürg, Dr. med., von Bern, für Didaktik des medienunterstützten Unterrichts (1985).
Suter Hans, Dr. med., von Schmiedrued, für Dermatologie, speziell Kontaktallergien der Haut 

(1988).
Thommen Martin, lie. phil., von Füllinsdorf, für medizinische Psychologie (1984).
Van de Waterbeemd Johannes, Dr. Ir., von Niederlande, für Pharmazeutische Chemie (1987).
Weber Walter, Dr. med. h. c., von Golaten, für Anatomie (1977).
Zala Lorenzo, Dr. med., von Brusio, für Dermatologie, speziell dermatologische Histopatholo

gie (1972).

Lektoren im Ruhestand

Eichenberger Marc, Dr. med., von Beinwil am See, weiland Lektor für neurologische Propä
deutik (1989).



Frey Ulrich, Dr. med., von Basel, weiland Lektor für sozial- und präventivmedizinische Fragen 
(1986).

Jendly Marcel, von Freiburg, weiland Lektor für die Einführung in die pharmazeutische Praxis 
(1986).

Laube Walter, Dr. med., von Lengnau AG, weiland Lektor für Chirurgie (1987).
Lüdi Hermann, Dr. med., von Heimiswil, weiland Lektor für Chirurgie (1986).
Moser Gottfried, Dr. med., von Basel und Freimettigen, weiland Lektor für Chirurgie (1987).
Rupp Fritz, Dr. med., von Hindelbank, weiland Lektor für Gruppenunterricht für das Fach Hals-, 

Nasen-, Ohrenheilkunde (1985).
Tobler Rolf, Dr. med., von Bern, weiland Lektor für Pädiatrie (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Berthold Hermann, Dr. med. habil, et dent., von Deutschland, für zahnärztliche Chirurgie 
(1980).



Medizinische Kliniken und Institute

Universitätsspital-Bibliothek, Operationstrakt, Geschoss B, Inselspital (64 28 70)

Bibliothekskommissions-Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch.
Bibliotheksleiterin: B. Blum, Bibliothekarin.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 9-20, Samstag 9-13.

Fakultäre Instanz für Allgemeinmedizin (FIAM), Murtenstrasse 11 (64 89 91)

Leiter: Dr. P. Brütsch.
Mitarbeiter: Prof. Dr. Ph. Jaeger; Dr. H. Flückiger; Dr. A. v. Graffenried; Dr. B. Horn; Dr. W. 
Ringli.
Sekretariat: R. Blickenstorfer.

Institut für Ausbildungs- und Examensforschung, Inselspital 14c (64 35 72/64 35 75)

Direktor: N. N.
Sekretariat: E. Walser.
Assistenzärzte: D. Baumann**; Dr. M. Isler; Dr. S. Weiss; R. Werlen**; Dr. T. Zaman**. 
Wissenschaftliche Mitarbeiter: lic. phil. C. Grichting**; R. Krebs, Dipl.-Psych.**; Dr. Z. Mlina- 
ric**; Dr. phil. H.J. Schaufelberger, M.A.; Dr. med. R. Westkämper, Dipl.-Psych.**; Dr. phil. nat. 
E. Wildberger**; Dr. med. H. Zimmermann**.

Abteilung für Unterrichts-Medien (AUM), Inselspital 38 (64 25 15)

Leiter: Dr. P. Stucki.
Sekretariat: R. Gubler.
Assistent: Dr. R. Cadalbert.

Anatomisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 33)

Direktor: Prof. Dr. E.R. Weibel.
Sekretariat: E. Hanger**; Ch. Walther.

I
 Leiter der Abteilung für Zellbiologie: Prof. Dr. E. R. Weibel.

Leiter der Abteilung für Histologie: Prof. Dr. P. Gehr.

Leiter der Abteilung für systematische Anatomie: Prof. Dr. H. Hoppeier.
Leiter der Abteilung für angewandte und topographische Anatomie: Prof. Dr. E. van der Zypen.
Leiter der Abteilung für Entwicklungsbiologie: Prof. Dr. P. H. Burri.
Leiter der Station für Elektronenmikroskopie: vakant.
Leiter der Station für Stereologie: Prof. Dr. L. M. Cruz-Orive.
Dozenten: Prof. Dr. O. Müller; PD Dr. A. Olah.
Oberassistent: Dr. P. Eggli.
Assistenten: Dr. R. Billeter; B.M. Damke; Dr. C. England; M. Geiser*; Dr. M. Güntert; K. 
Jostarndt**; Dr. M. König; Dr. M. Schaefer; Dr. D. Turner*; U. Waber; M. Wagner*. 
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. S. Sehovic.
Gastprofessor: Prof. Dr. $. Schürch.
Präparator: Dr. h. c. W. Weber.
Hauswart: K. Brenner.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Physiologisches Institut, Hallerianum, Bühlplatz 5 (65 87 11)

Direktor: Prof. Dr. H.-R. Lüscher.
Sekretariat: I. Labatut; U. Müller; F. Winkler.
Dozenten: Prof. Dr. H. P. Clamann; Prof. Dr. D. Held; Prof. Dr. A. Kléber; Prof. Dr. J. McGuigan
(unbezahlter Urlaub); Prof. Dr. P. Müller; PD Dr. H. Oetliker; Prof. Dr. R. Weingart.
Oberassistenten: Dr. J. Shiner; Dr. J. Streit.
Assistenten: Dr. B. Isaak*; D. Mojon; P. Münster; Dr. B. Palouzier**; M. Rioult; M. Rioult- 
Pedotti**; Dr. S. Rohr; Dr. G. Schmilinsky Flury; C. Stricker; G. Yan*,**; Dr. W. Zhang**.
Hauswart: K. Gyger.

Institut für Biochemie und Molekularbiologie, Bühlstrasse 28 (65 41 11)

Direktor: Prof. Dr. A. Azzi.
Sekretariat: L. von Känel.
Unterricht und Examen: S. Wyss.
Dozenten: Prof. Dr. U. Brodbeck; Prof. Dr. H. Trachsel; Prof. Dr. J.-P. von Wartburg; PD Dr. P.
Ott; PD Dr. E. Sterchi.
Assistenten: S. Blum; Dr. D. Boscoboinik; D. Claeys*; Dr. E. Dumermuth*; H. Heider; C.
Hensey**; K. Jäger*; R. Koller**; S. Lanker*; J. Liao; W. Mertens*; Dr. P. Müller; Dr. K. Nalecz;
Dr. M. Nalecz; M. Puente Navazo*; Dr. N. Sans; Dr. S. Spycher; Dr. B. Stadelmann; Dr. S.
Stieger; Dr. A. Szewczyk**; M. Zahn Zabal.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. W. Bürgi; Prof. Dr. M. Furlan; Prof. Dr. A. Häberli; PD Dr. T.
Burkart; PD Dr. C. Kempf; PD Dr. J. Wagner; Lektor Dr. H. Kohler; Lektor Dr. K. Lauber; Dr. K.
Bill; Dr. R. Bolli; Dr. R. Felix; Dr. R. Jaggi; Dr. J. J. Morgenthaler; Dr. Ch. Römer-Lüthi; Dr. C.
Stähl i.
Vitamin-Forschungs-Einheit: Prof. D. K. F. Gey.
Hauswart: G. Kappeler.

NMR-Einheit der Medizinischen Fakultät (65 41 29)

Leiter: N. N.
Assistenten: F. Lazeyras; St. Posse*.

Medizinhistorisches Institut, Bühlstrasse 26 (65 84 86) lllllIBIIliu
Direktor: Prof. Dr. U. Böschung. |M||||I|||
Sekretariat: M. Wagner-Delia Chiesa. illHI ||||K|
Bibliothek: R. Schnegg.
Assistentin: Dr. I. Müller-Landgraf. [R|IR|

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41) lilllllHIIR
Kommission für das Theodor-Kocher-Institut: Präsident: Prof. Dr. H. Fleisch. IIIIIH
Mitglieder: Prof. Dr. R. Braun; Prof. Dr. S. Lazary; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. A. de Weck;
Prof. Dr. E.-R. Weibel. ||||||lllllill
Direktor: Prof. Dr. M. Baggiolini. llllllRlllln
Sekretariat: S. Imer. lllll IIIIII
Mitarbeiter: Prof. Dr. E. F. Lüscher; Dr. H. P. Amstutz**; Dr. B. Car*; Dr. J. Clemetson*; Prof. Dr. ||||||M|H| 
K. J. Clemetson; PD Dr. D. A. Deranleau; Dr. B. Dewaid; Dr. B. Moser; Dr. P. Schlapfer**; Dr. M. |||||lgl|H| 
Stucki**; Dr. V. von Tscharner; Dr. A. Walz; Dr. M. Wolf. lllllllllli
Zentrale Apparatewerkstatt: M. Oetliker (65 43 29). Illllllllll
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Institut für Medizinische Mikrobiologie, Friedbühlstrasse 51 (64 32 55)

Direktor: Prof. Dr. K. Schöpfer.
Sekretariat: M. Lehmann.
Abteilung für Klinische Mikrobiologie: Dr. L. Matter (stellvertretender Direktor). 
Fachbereiche Bakteriologie, Mykologie, Parasitologie: Dr. C. Breer; Dr. A. Novak. 
Fachbereich Diagnostische Virologie: Dr. D. Germann.
Fachbereich Immunologischer Infektnachweis: N.N.
Fachbereich Experimentelle Klinische Mikrobiologie: PD Dr. Th. Burkart.
Abteilung für Molekularbiologie: Prof. Dr. H. Koblet.
Abteilung für Virologie: Prof. Dr. G. Siegl.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. M. Michel; Dr. X. M. Nguyen. 
Oberrassistenten: Dr. J. D. Tratschin; Dr. M. Weitz.
Assistenten: S. Droz; Dr. M. Gorgievski; R. Julen*; Dr. B. Langer; H. Naim; F. Ruchti**; Dr. R. 
Jakob; Dr. P. Imboden; E. Krummen*.

Pathologisches Institut, Freiburgstrasse 30 (64 32 11)

Direktor: Prof. Dr. J. Laissue.
Sekretariat: R. Marti.
Leiter der Abteilung für Zellbiologie und experimentelle Krebsforschung:
Prof. Dr. R. Schindler*.
Unterricht und Examina: Prof. Dr. K. Bürki.
Leiter der Abteilung für Zytodiagnostik: Dr. R. Kraft.
Leiter des Laboratoriums für Zytogenetik: Dr. P. Auf der Maur.
Leiter der Abteilung für Autopsien: Prof. Dr. Th. Schaffner.
Leiter der Abteilung für Immunpathologie: Prof. Dr. M. Hess.
Leiter der Abteilung für Entzündungspathologie: Prof. Dr. H.U. Keller.
Leiter der Tumorstation: Prof. Dr. A. Zimmermann.
Pathologie-Oberärztinnen und -ärzte: Dr. H.J. Altermatt; Dr. M. Balli; Dr. H. Laeng; Dr. R. 
Markwalder**; F. Meister; Dr. C. Ruchti.
Zytodiagnostik-Oberärztinnen und -ärzte: Dr. H. Loosli; Dr. Q. Nguyen.
Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter: Zellbiologie und experimentelle Krebsfor
schung: Dr. J.C. Schaer. Zytogenetik: Dr. H. Hirsiger. Immunpathologie: Dr. H. Gerber; Dr. E. 

IWälti. Entzündungspathologie: Dr. V. Niggli.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. H.R. Baumgartner; PD Dr. J. Gebbers; PD Dr. H.J. Huser. 
Assistentinnen und Assistenten: Dr. R, Ammann; A. Blöchlinger; S. Brönnimann; Chr. Egger; S. 
Eisele; E. Garamvölgyi; Dr. Sh. Hassam; Dr. A. Hüszar; K. Keusch; R. Krauer; Dr. L. Mazzuc- 
chelli; Dr. D. Mihic; M. Streit.

Pathophysiologisches Institut, Murtenstrasse 35 (64 25 18)

Direktor: Prof. Dr. H. Fleisch.
Sekretariat: G. Indermühle**; B. Meier.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. R. Felix; Dr. H. Guenther.
Assistenten: V. Antonioli-Corboz; Dr. M.T. Castagna**; Dr. M. Cecchini; Dr. P. Collin**; Ch. 
Egger**; Dr. W. Hofstetter; M. Jänner; D. Meier**; Dr. J.-L. Rioud; Dr. S. Schönmann; Dr. A. 
Wetterwald; Dr. M. Yamage**.
Technisch-wissenschaftlicher Mitarbeiter: R. Mühlbauer.
Gast: Prof. em. R. Schenk.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Pharmakologisches Institut, Friedbühlstrasse 49 (64 32 81)

Direktoren: Prof. Dr. H. ReuteF (geschäftsführend); Prof. Dr. M. H. Bickel.
Sekretariat: E. Schütz; P. van Loo.
Dozenten: Prof. Dr. H. Porzig; Prof. Dr. J.W. Stucki; PD Dr. U. Honegger; PD Dr. E. Sigel.
Oberassistent: Dr. A. Cachelin.
Assistenten: E. Eisenhardt; F. Kesselring*; Dr. M. Moor; Dr. R. Neuhaus*; A. Peter; Dr. B.
Reber; I. Scuntaro**.
Externe Mitarbeiter: Prof. Dr. G. Häusler**; Dr. S. Mühlebach**.

Zentrale Institute und Kliniken für Medizinische Radiologie, Inselspital (64 21 11)

Kommissarischer Direktor: Prof. Dr. P. Huber.
Sekretariat der Direktion (64 24 35).

Institut für Diagnostische Radiologie

Direktor: Prof. Dr. P. Vock.
Chefarzt: Prof. Dr. J. Triller.
Chefarzt der Abteilung für Neuroradiologie: Prof. P. Huber.
Sekretariat Neuroradiologie: V. Külling.
Sekretariat Allgemeine Radiologie: D. Kami.
Leiter Röntgendiagnostik Kinderklinik: Dr. H. Tschäppeler.
Stationsleiter Neuroradiologie: Dr. R. Rivoir.
Oberärzte: PD Dr. F. Terrier; Dr. H. Tschäppeler; Dr. D. Rüfenacht; Dr. Ch. Becker, Dr. Ch.
Looser; Dr. J. Scheidegger; Dr. E. Schafroth; Dr. St. Stronski.
Assistenzärzte: Dr. M. Constantinopol; Dr. Ch. von Briel; Dr. D. Geiser; Dr. A. Heidar; Dr. E. 
Hilfiker; Dr. M. Hurth; Dr. J. Ibrahim; Dr. G. Nicoli; Dr. C. Panow; Dr. B. Scheible; Dr. B. 
Schuknecht; Dr. M. Soucek; Dr. T. Spiegel; Dr. Ch. Stoupis; Dr. H. Wegmüller; Dr. St. Werten; 
Dr. T. Wilhelm.

Klinik für Strahlentherapie

Direktor: Prof. Dr. P. C. Veraguth.
Sekretariat: O. Moor; L. Fischer.
Vizedirektor: vakant.
Oberärzte: Dr. E. A. Bleher; Dr. T. Lampret; Dr. T. Peyer; Dr. F. Müller. llllll llllllll
Assistenzärzte: Dr. Ch. von Briel; Dr. S. Cottini; Dr. M. Gerber; Dr. M. Jaeger-D’Andrea; Dr. M. |MI||Hln| 
Kolinski; Dr. A.W. Kreuzer; Dr. B. Wyler. |||||| |||||||

Strahlenbiologisches Labor: Dr. G. Sandru. ■Illi III In I
Abteilung für Medizinische Strahlenphysik Illll llllllll

Leiter ad interim: Dr. R. Mini, Physiker**. ;|l|| lllllllll
Sekretariat: A. Pochon. IBIIIhIIII
Dr. L. André, Physiker**; Dr. E. Born, Physiker**. ' lllll'lllllllll

Abteilung für Nuklearmedizin (IMI|||I||||
Chefarzt: Prof. Dr. H. Rösler. {|||||| llllll
Sekretariat: Ch. Junghans. |||
Oberärzte: Dr. J. A. Kinser; Dr. F. Höflin. rIhIBIllllllll
Assistenzärzte: Dr. L. Geiger; Dr. W. Suter. illllI llllll
Physiker: Dr. sc. nat. U. Noelpp. HIB III lllllllll
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Institut für Medizinische Onkologie

Direktor: Prof. Dr. K. W. Brunner.
Sekretariat: E. Eicher.
Abteilungsleiter: PD Dr. R.W. Sonntag.
Oberärzte: Dr. L. Tschopp; PD Dr. R. Joss**; Dr. M. Castiglione**; Dr. T. Cerny**. 
Assistenzärzte: Dr. A. von Rohr**; Dr. A. Thöni**; Dr. M. Frost**; Dr. V. Eigenmann; Dr. H. 
Ryssel.
Klinische Forschungsabteilung Ludwig-Institut: Leiter: vakant.
Oberärztin: Dr. K. Buser**.
Assistenzärzte: Dr. H.R. Pfander*; Dr. J. Richner**.

Medizinische Klinik, Inselspital (64 21 11)

Chefärzte Klinik: Prof. Dr. W. Straub; Sekretariat: H. Stebler; Prof. Dr. H. Studer (amtierender 
Direktor); Sekretariat: A. Arni.
Oberärzte: Dr. P. Berchtold; Dr. F. Bomio; Dr. F. Gebet; Prof. A. Haeberli (wiss. OA); R. Krapf**; 
PD H.J. Peter; PD W. Reinhart; PD A. Rosenmund (1. Oberarzt und Chefarztstellvertreter); 
A. Tobler.
Externer Oberarzt: Prof. Dr. A. Teuscher (Leiter der Diabetologie).
Assistenzärzte: Dr. U. Aebi; Dr. D. Betticher; Dr. L. Bettschen; Dr. Ch. Beyeler; Dr. L. Bosia; Dr. 
H.P. Brügger; Dr. D. Bruggisser**; Dr. M.-G. Comot; Dr. M.P. Gnädinger; Dr. H. Hanke; Dr. St. 
Hany; Dr. Th. Herren; Dr. P. Kammer; Dr. F. Losa; Dr. H. Maillard; Dr. H.-P. Marti; Dr. J.P. 
Matter; Dr. B. Pfäffli; Dr. B. Rössler; Dr. E. Schürch**; Dr. H.-R. Schurter; Dr. C. Sollberger**; 
Dr. J.H. Stark; Dr. A. Teuscher; Dr. U. Waber; Dr. Ph. Wagdi; Dr. B. Walder; Dr. R. Zürcher.

Kardiologische Abteilung
Chefarzt: Prof. H.P. Gurtner.
Oberärzte: Dr. M.Gertsch (Stationsleiter); Dr. M.Hopf; Dr. C.Noti; Dr. Ch.Salzmann (Chefarzt
stellvertreter).
Assistenzärzte: Dr. F. Godat; Dr. D. Kaufmann**; Dr. M. Hintermann; Dr. B. Aeschbacher; Dr. U. 
Bärtschi; Dr. F. Widmer; L. Zanchin.

I
Pneumologische Abteilung

Chefarzt: Prof. Dr. H. Bachofen.

Oberärzte: Dr. M. Gugger; Dr. V. Im Hof.
Oberassistent: Dr. Ch. Zeller.
Assistenzärzte: Dr. J. Hamacher; Dr. A. Studer.

Abteilung für Angiologie

Abteilungsleiter: Prof. Dr. F. Mahler.
Oberarzt: Dr. Do Dai Do.
Assistenzärzte: Dr. D. Chen**; Dr. O. Lütolf*; Dr. B. Suter.

Abteilung für Endokrinologie
Abteilungsleiter: vakant.
Oberarzt: Dr. U. Bürgi**.
Assistenzärzte: Dr. M. Oesterle; Dr. D. Pfäffli.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite 
besoldet.
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Laboratorien für Experimentelle Endokrinologie (Prof. H. Studer) und Thrombose
forschung (Prof. W. Straub)

Biochemiker: Dr. H. Kohler; Prof. Dr. A. Haeberli.
Oberarzt: PD Dr. H. Gerber*.
Assistenzärzte: Dr. P. Bärtsch*; Dr. H.U. Blunier; Dr. S. Hürlimann.

Gastroenterologische Abteilung

Chefarzt: Prof. Dr. F. Halter.
Sekretariat: R. Bartl.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Scheurer.
Oberärzte: Dr. E. Eigenmann; Dr. H. Merki**.
Assistenzärzte: Dr. C. Maly; Dr. Th. Huber; Dr. E. L. Renner; Dr. Th. Ernst**; Dr. C. Wilder-
Smith**.
Wissenschaftlicher Beamter: L. Varga.

Medizinische Poliklinik, Freiburgstrasse 3 (64 25 25 oder 64 31 12)

Direktor: Prof. Dr. Ph. Jaeger.
Vizedirektor: Prof. Dr. P. Weidmann.
Chefarztstellvertreter a. i.: Dr. A. Radvila.

Ambulatorium
Oberärzte: Dr. R. Frey; Dr. F. Horber.
Externe Oberärzte: Prof. C. Beretta-Piccoli; PD Dr. W. Flury; N.N.
Assistenten: Dr. A. Aebersold; Dr. H. Schaad; Dr. D. Thommen; Dr. Th. Fischer; Dr. P. Loretan.

AIDS-Sprechstunde
Oberarzt: Dr. R. Malinverni**.
Assistenten: Dr. H. J. Furrer**; Dr. M. Gisin**; Fr. Dr. M. Schoep**.

Bettenstation
Oberarzt: Dr. B. Trost.
Assistenten: Dr. Ch. Röthlisberger; Dr. J.-J. Mottet; Dr. O. Maurer. iallilBIIII

Station für Allgemeinmedizin ' llllllllRIIII
Leiter: N. N. iIIiIIIIhHbh
Assistent: Dr. B. Haller.

Station für Psychosomatik -11111111111111111
Leiter: Dr. A. Radvila.
Assistent: Dr. M. Bauer. IwllllnHwl

Abteilung für Nephrologie ||H|I| InHH
Leiter: N. N.
Oberarzt: Dr. H. Saxenhofer.

Station für Dialyse llllll 1111111
Leiter: Dr. CI. Descceudres. lllllllIUll
Assistenten: Dr. H. Führer; Dr. B. Gautschi; Dr. P. Angst. liMBMInMIl
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Station für Nierentransplantation

Oberarzt: Dr. A. Montandon.
Assistent: Dr. Oertle.

Abteilung für Hypertonie

Leiter: Prof. P. Weidmann.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. S. Shaw.
Assistent: Dr. P. Ferrari.

Kalzium-Phosphat-Labor

Oberarzt: Dr. J. P. Casez.

Medizinische Universitäts-Kinderklinik und Poliklinik
Inselspital, Freiburgstrasse 15 (64 21 11)

Direktor und Chefarzt: Prof. Dr. E. Gugler.
Sekretariat: M. Fischer.
Vizedirektor und Abteilungsleiter für Kinderneurologie: Prof. Dr. F. Vassella.
Abteilungsleiter für Entwicklungsstörungen: Prof. Dr. N. Herschkowitz.
Abteilungsleiter für Hämatologie/Onkologie: Prof. H.P. Wagner.
Abteilungsleiter für Gastroenterologie: vakant.
Abteilungsleiter für Kardiologie: PD Dr. F. Stocker.
Abteilungsleiter für Neonatologie: Prof. Dr. E. Bossi.
Abteilungsleiter für pädiatrische Nephrologie: Prof. Dr. O. Oetliker.
Abteilungsleiter für pädiatrische Pneumologie: Prof. R. Kraemer.
Abteilungsleiter für pädiatrische Infektionskrankheiten: Prof. U. B. Schaad.
Abteilungsleiter für Poliklinik: Prof. Dr. K. Zuppinger.
Abteilungsleiter für Stoffwechselkrankheiten: Prof. Dr. U. Wiesmann.
IPS: PD Dr. J. Pfenninger (leitender Oberarzt); Dr. D. Bachmann (Oberarzt); Dr. B. Wagner 
(Oberarzt).

I
 Kinderpsychiatrie: Dr. C. Frey (leitender Oberarzt); Dr. K. Rutishauser.

Klinische Oberärzte: Dr. M. Bianchetti; Dr. U. Bühlmann; Prof. R. Kraemer; Dr. J. M. Penzien; 
PD Dr. U. B. Schaad.

Spezialisierte Oberärzte: PD Dr. A. Hirt (Hämatologie und Onkologie); Dr. A. Ridolfi-Lüthy 
(Hämatologie und Onkologie); PD Dr. H. Moser (Genetik); PD Dr. J.W. Weber (Kardiologie). 
Externe Oberärzte: Dr. M. Bättig (Allergie); Dr. H. Gaze (Gastroenterologie); PD Dr. E. Joss 
(Endokrinologie); Dr. M. Sutter (SIDS).
Konsiliarius für Cystische Fibrose: Dr. E. Stoll.
Ehrenamtliche Konsiliarii: PD Dr. P. Imbach; Dr. R. Kobelt; Prof. Dr. A. Morell; Dr. P. Töndury. 
Assistenzärzte: Dr. Ch. Aebi; M. Bieri; Dr. D. Bolz; Dr. S. Braga; Dr. R. Brodbeck; Dr. M. 
Caflisch; Dr. F. Donati; Dr. J. Fauchere; Dr. Ch. Guggisberg; Dr. B. Häfeli; Dr. D. Inäbnit; Dr. Ch. 
Kanaka**; Dr. R. Müller; Dr. J. Pfammatter; Dr. C. Plüss; Dr. R. Reding; Dr. C. Roduit; Dr. S. 
Speck; Dr. C. Stadelmann; Dr. S. Stronski; Dr. C. Veya.
Wissenschaftliche Assistenten: Dr. phil. nat. R. Burri*; Dr. phil. nat. S. Liechti-Gallati**; Dr. 
med. J. von Känel; Dr. C. Wirz.
Kinderpsychologie: Dr. phil. F. Kaufmann; PD Dr. phil. R. Kaufmann; lie. phil. M. Künzler; Dr. 
phil. M. Merz; lie. phil. E. Stucki.
Gastarzt: Dr. R. Inthaler.
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Medizinische Abteilung Anna-Seiler-Haus, Inselspital (64 23 66)

Chefarzt: Prof. Dr. T. Hess.
Chefarztsekretariat: M. Pfister.
Chefarztstellvertreter und leitender Arzt: Dr. M. Weiss.
Oberärzte: Dr. M. Blanchard; Dr. A. Merkle; Dr. D. Ryser; Dr. U. Thurnheer; Dr. R. Kessler.
Assistenten: Dr. B. Balestra; Dr. H.U. Bettschen; Dr. M. Bischof; Dr. G. Bigler; Dr. M. Dubler;
Dr. G. Brunner, Dr. A. Gründer; Dr. H.R. Ziswiler; Dr. M. Hug; Dr. M. Annaheim; Dr. U. Koller; Dr.
M. Uhlmann; Dr. B. Ulrich; Dr. F. Stucki; Dr. S. Felber.

Medizinische Abteilung C.-L.-Lory-Haus, Inselspital (64 21 11)

Chefarzt: Prof. Dr. R. Adler.
Sekretariat: R. Studer.
Chefarztstellvertreter: Dr. Ch. Hürny.
Oberärzte: Dr. Th. Märki; Dr. S. Rambert.
Diplompsychologe: W. Hemmeier.
Assistenten: Dr. Th. Ackermann*; Dr. J. Häfner; Dr. E. Michel; Dr. L. Matter; Dr. M. Ruch; Dr. W.
Stoller; Dr. R. Stocker; Dr. Ch. Wissmann.

Neurologische Universitätsklinik, Inselspital (64 30 69)

Direktor: Prof. Dr. M. Mumenthaler.
Sekretariat: E. Stutz.
Oberarzt: Dr. W. Jenni.
Assistenten: Dr. K. Rösler; Dr. E. Schürch; Dr. J. Weilenmann.
Neuroophthalmologin: Dr. S. Trauzettel Klosinski.

Neurologisch-Neurochirurgische Poliklinik, Inselspital (64 30 73)

Direktor: Prof. Dr. M. Mumenthaler, unter Mitwirkung von Prof. Dr. H. J. Reulen und Mitarbeiter.
Leiter ad interim: PD Dr. Chr. W. Hess.
Oberarzt: Dr. M. Sturzenegger.
Assistenten: Dr. E. Breu; Dr. P. Fuhrimann; Dr. S. Graber; Dr. M. Minder; Dr. M. Rutz; Dr. A.
Schnider.

Abteilung für Epileptologie und Elektroenzephalographie, Inselspital (64 30 54)

Chefarzt: Prof. Dr. K. Karbowski. |l|||||||H|
Oberarzt: Dr. E. Wilder-Smith. iIiIIIIhII
Assistenten: Dr. V. Blatter Arifi; Dr. A. Nirkko; Dr. E. Pavlincova.

Elektromyographische Station, Inselspital (64 30 98) lialKlIIIHw
Leiter: PD Chr. W. Hess. IM0||||U|j
Oberarzt: Dr. J. Mathis. 'IhIhHUhiI
Assistenten: Dr. C. Bassetti; Dr. M. Emmenegger; Dr. W. Müllbacher**.

Forschungsabteilung, Labor, Inselspital (64 30 68) illlniilllHi
Leiter und Oberarzt: Prof. Dr. C. Meier.
Assistent: Dr. M. Dumas. IHKII1111111
Anmerkung: iBRIllllin 11181
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite 
besoldet.
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Neuropathologische Abteilung, Pathologisches Institut, Freiburgstrasse 30 (64 32 10)

Leiter: vakant.

Am Unterricht beteiligte praktizierende Neurologen:
Dr. M. Eichenberger; Dr. L. Glutz; Dr. Ph. Grandjean; Dr. U. Kaspar; Dr. V. Medici. Ausserdem 
Dr. J. F. Mertin, leitender Arzt, Abteilung Neurologie, Sanktgallische Höhenklinik Walenstadt
berg, Knoblisbühl.

Rheumatologische Universitätsklinik und Poliklinik, Inselspital (64 80 17)

Direktor: Prof. Dr. N. Gerber.
Sekretariat: E. Saraiva; E. Wyler.
Oberärzte: Dr. M. Seitz; Dr. U. Hürlimann; Dr. F. Kölliker; Dr. B. Rey; Dr. M.-J. Sauvain; Dr. P. 
Schlapbach; Dr. H. U. Rentsch.
Assistenten: Dr. J. Braunschweig; Dr. Th. Gassmann; Dr. M. Knellwolf; Dr. R. Ludwig; Dr. M. 
Marx; Dr. L. Schmid; Dr. A. Veraguth.

Institut für klinische Pharmakologie, Murtenstrasse 35 (64 31 91/64 87 11)

Direktor: Prof. Dr. R. Preisig.
Dozenten: Prof. Dr. B. H. Lauterburg; Prof. Dr. J. Reichen.
Sekretariat: M. Dick. (64 35 52).
Oberassistent-Pharmazeut: PD Dr. A. Küpfer.
Oberassistent-Biochemiker: Dr. M. Solioz.
Oberassistent-Chemiker: PD Dr. W. Thormann.
Assistenten: S. Aebi*; D. Bienz*; J. Caslavska*; B. de Quay*; J.F. Dufour; A. Hirlinger; U. Marti;
D. Oguey*; F. Schwarzenbach; R. Speck; M. Waser; F. Wicht.

Institut für klinische Immunologie (64 22 85)

Direktor: Prof. Dr. A. L. de Weck.
Sekretariat: L. Senn.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. W. J. Pichler.
Oberarzt: PD Dr. C. Dahinden.

I
 Oberassistenten: Prof. Dr. phil. C. H. Schneider; PD Dr. B. M. Stadler; Dr. H. P. Rolli.

Assistenten: Dr. M. Bauer; Dr. T. Derer**; Dr. U. Glück; Dr. P. M. Inauen*; Dr. E. Jarolim*; Dr. 
F.-E. Maly**; Dr. M. Mandallaz; Dr. C. Pichler**; Dr. M. Vogel*.

Institut für klinisch-experimentelle Tumorforschung, Tiefenaustrasse 120 (23 04 73)

Direktor: Prof. Dr. H. Käser.
Sekretariat: T. Tüscher.
Dozenten: PD Dr. R. Friis.
Oberarzt: Dr. G. Miescher.
Oberassistenten: Dr. R. Jaggi; Dr. A. Ziemiecki.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dr. A. C. Andres**; dipl. biol. R. Blaschke**; dipl.- biol. T. 
Chen**; Dr. F. Joncourt**; dipl. biol. F. Li**; Dr. R. Meier*; Dr. P. Müller**; Dr. S. Redmond**; Dr. 
R. Strange*; dipl. biol. M. Touray*; dipl. ehern. K. Türler.
Externe Forschungsgruppenleiter: Prof. Dr. H. P. Wagner; Dr. K. Buser; Dr. T. Cerny; Dr. M. 
Fey; Dr. A. Tobler.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Chemisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 22 01)

Direktor: Prof. Dr. J. P. Colombo.
Sekretariat: U. Huber-Albin.
Leiter Abteilung Spezialanalysen: Prof. Dr. B. Wermuth.
Leiter Untersuchungsabteilung: Dr. med. vet. E. Peheim.
Leiter Abteilung für Proteindiagnostik: Dr. H. P. Köchli, leitender Arzt.
Leiter Abteilung für auswärtige Untersuchungen: Lektor Dr. K. Lauber.
Oberassistent: Dipl.-Chem. R. Kretschmer.
Assistenzarzt: U. Münch.

Hämatologisches Zentrallaboratorium, Inselspital (64 33 01)

Direktor: Prof. Dr. B. Lämmle.
Sekretariat: S. Abeti.
Stellvertretender Chefarzt: N. N.
Abteilungsleiter Transfusionsmedizin: PD Dr. U. Nydegger.
Stationsleiter Speziallaboratorien: Prof. Dr. phil. M. Furlan.
Oberärzte: Dr. G. Brun del Re; Dr. A. Tobler.
Assistenzärzte: Dr. H. Hanke; Dr. S. Hauser**; Dr. Ph. Marcherel; Dr. U. Woermann**.
Externer Oberarzt: Dr. D. Merlin.
Konsiliaria für Hämophilie: Dr. K. Peter-Salonen.
Wissenschaftliche Assistenten: med. pract. H. Bänninger*; med. pract. W. Wuillemin*; dipl. 
pharm. J. P. Buchs**; lie. phil. nat. R. Rieben**.

Chirurgische Universitätskliniken

Universitätsklinik für Viszerale und Transplantationschirurgie
(inkl. Poliklinik und Zentrale chirurgische Notfallstation für Erwachsene), Inselspital
(64 24 04)

Direktor: Prof. Dr. L. H. Blumgart.
Stellvertretender Chefarzt: PD Dr. Ph. Gertsch. HfllHllKKIII
Leitender Arzt Transplantationschirurgie: PD Dr. J. Lerut. IIIIHI llillll
Leitender Arzt: PD Dr. A. Huber. |N|HI IHlllll
Sekretariat: A. Oesch. |N|lDI lliilllli
Oberärzte: Dr. H.U. Baer; Dr. M. Gilg; Dr. A. Glättli; Dr. P. Luder; Dr. G.J. Maddern; Dr. W.
Schweizer; Dr. Ch. Seiler; Dr. J. Vauthey. 0111 ffllllll
Assistenzärzte/-innen: Dr. C. Badoui; Dr. D. Balsiger; Dr. D. Behrens; Dr. D. Constantinopol; Dr. |III|||I|H|| 
B. Egger; Dr. A. Frenzer; Dr. J. Knaus; Dr. W. Mouton; Dr. C. Sadowski; Dr. B. Stark; Dr. Th. |u|n||||l||R^ 
Steffen; Dr. F. Utiger; Dr. Th. Vorburger; Dr. D. Weber. 0111IIIrIII

Abteilung für Plastische und Wiederherstellungschirurgie (inklusive Poliklinik), IIInlllilHIO
Inselspital (64 80 14) III H illll Illi

Chefarzt: Prof. Dr. H. Tschopp. Mw! 111111
Sekretariat: J. Felder. i|||tIII Illi
Leiter der Handchirurgie: PD Dr. U. Büchler. || fl|H||||||
Oberärzte: Dr. A. Banic; Dr. A. Herren; Dr. G. Kohut; Dr. C. Oppikofer; Dr. M. Sturzenegger.
Assistenzärzte: Dr. R. Bochud; Dr. M. Koppel; Dr. E. Neuenschwander; Dr. M. Nussberger; Dr.
P. Schertenleib; Dr. B. Wanner; Dr. J. C. Zuber. ||||| |||||l|i

105



Wissenschaftliches Labor der Viszeralchirurgie, Inselspital (6427 47)

Laborleiter: Dr. A.M. Weatley.
Sekretärin: T. Thomann.

Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie, Inselspital (64 23 75)
Direktor: Prof. Dr. U. Althaus.
Vizedirektor: Prof. Dr. B. Nachbur.
Sekretariat: K. Vonlanthen.
Leiter der Abteilung für Kinder-Herzchirurgie: PD Dr. P. Schüpbach.
Leitender Arzt Gefässchirurgie: PD Dr. P. Stirnemann.
Oberärzte: Dr. R. Inderbitzi; Dr. Ph. Gersbach; Dr. F. Leupi; Dr. B. Walpoth; Dr. H. U. Würsten. 
Assistenten: Dr. M. Birrer; med. pract. C. Gfeller; Dr. J. Habicht; Dr. T. Krebs; med. pract. P. 
Kuhn; Dr. A. Miotti; Dr. H. Reichlin; Dr. H. B. Ris (stellvertr. OA); Dr. I. Schnyder; med. pract. H. 
Striffeler; med. pract. T. Vorburger; med. pract. M. Wenger; Dr. A. Z’Brun.

Neurochirurgische Universitätsklinik, Inselspital (64 24 09/64 24 28/64 24 86)
Direktor: Prof. Dr. H. J. Reulen.
Sekretariat: A. Andrade.
Stellvertretender Chefarzt: Prof. Dr. R. Seiler.
Oberärzte: Dr. U. Ebeling; Dr. U. Gröger; Dr. H. J. Steiger.
Assistenten: Dr. M. Hasdemir; Dr. A. Lukes; Dr. G. Wellis.

Klinik für Orthopädische Chirurgie, Inselspital, OP-Trakt D-West.
Kanzlei: 64 37 02; Chefsekretariat: 64 22 22.

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Sekretariat: C. Rahimi.
Chefstellvertreter: Prof. Dr. R. P. Jakob.
Oberärzte: PD Dr. M. Aebi; PD Dr. Ch. Gerber; Dr. R. Wespe; Dr. P. Witschger; Dr. M. K. 
Zehntner; Dr. K. Zuber.
Assistenten: Dr. F. Ballmer; Dr. N. Boos; Dr. B. Siebenrock; Dr. U. Stricker; Dr. A. Lustenberger; 
Dr. K. Lippuner; Dr. O. Siegrist; Dr. M. Huber; Dr. P. von Stokar; Dr. M. Ruitz; Dr. H. Nötzli; Dr. 

IO. Hersche; Dr. K. Klaue; Dr. J. Strehle; Dr. O. Schwarzenbach; Dr. P. Krähenbühl; Dr. L. 
Konrad.

Konsiliarius für Polyarthritis: Prof. Dr. H. Ch. Meuli**.

Abteilung für experimentelle Orthopädie, Inselspital (64 23 04)

Direktor: Prof. Dr. R. Ganz.
Laborleiter: Dr. P. Witschger.
Sekretariat: M. von Beckerath.

M.-E.-Müller-Institut für Biomechanik, Murtenstrasse 35 (64 86 86)
Direktor: Prof. med. Ernst B. Hunziker.
Sekretariat: R. Plüss**.
Oberassistent: Dr. sc. techn. E. Schneider.
Assistenten: Dr. med. J. Eulenberger**; dipl. Masch.-Ing. ETH B. Gasser**; Dr. med. L. 
Gorgievsky**; dipl. El.-Ing. ETH H.-P. Liechti**; dipl. Ing. A. Wallin**.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei** von dritter Seite 
bebesokiet
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Urologische Universitätsklinik, Inselspital (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Zingg.
Sekretariat: A. Motta.
Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. U. Studer.
Oberarzt: Dr. D. Ackermann.
Stellvertretender Oberarzt: Dr. D. Marth.
Assistenten: Dr. A. Danielsen; Dr. H. Danuser; Dr. M. Fritschi; Dr. E. Gerber; Dr. M. Glinz; Dr. A.
Kutta; Dr. A. Mottaz; Dr. M. Münch; Dr. K. Raess; Dr. A. Sieber; Dr. J. Springer.

Chirurgische Kinderklinik der Universität Bern, Inselspital, Freiburgstrasse 15 (64 21 11)

Direktor: Prof. Dr. M. Höllwarth.
Sekretariat: M. Aeberhard.
Oberärzte: PD Dr. G. Kaiser; PD Dr. I. Oesch; Dr. J. Plaschkes; Dr. K. Roth; Dr. T. Slongo.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: vakant.
Konsiliarius für Kieferorthopädie bei Spaltträgern: Dr. med. dent. B. Graf-Pinthus.
Assistenten: Dr. M. Bittel; Dr. S. Freiburghaus; Dr. B. Krieger; Dr. A. Rüdeberg; Dr. J. Schafer;
Dr. Z. Sojcic; Dr. S. Baumgartner; Dr. A. Brand; Dr. W. Dorn; Dr. R. Dubach; Dr. U. Künzi; Dr. M.
Steinemann.

Abteilung für experimentelle Chirurgie, Inselspital (64 21 11)

Leiter: Prof. Dr. P. Lundsgaard-Hansen (49 92 38).
Sekretariat: S. Thüler (49 92 26).
Stationsleiter Experimentalchirurgische Station Inselspital (ESI): Dr. W. Schilt (64 26 53).
Externe wissenschaftliche Mitarbeiterin: Dr. med. B. Blauhut**; Dr. phil. J.E. Doran**
(49 93 82).

Institut für Anästhesiologie und Intensivbehandlung
Inselspital (64 24 83)
Direktor und Chefarzt Institut für Anästhesiologie: Prof. D. Thomson.
Sekretariat: M.-L. Annen.
Chefarztstellvertreterin: PD Dr. M. Bachofen. ____________
Leiter der Forschungsabteilung: PD Dr. A. Zbinden. flllRRHII!l
Chefarzt Abteilung für Intensivbehandlung: Dr. F. Roth.
Abteilungsleiterin: Dr. H. Schaer.
Oberärzte: Dr. V. Bittner; Dr. J. Boll; Dr. M. Bührer; Dr. K. Flückiger; Dr. R. Knöpfli; Dr. S.
Liechti; Dr. P. O. Maître; Dr. W. Mühlemann; Dr. P. Müller; Dr. L. Neuberger; Dr. B. Ott; Dr. H.
Racz; Dr. B. Regli; Dr. C. Robert; Dr. H. U. Rothen; Dr. C. Stronski-Hofmann.
Assistenten: Dr. P. Bigler; Dr. S. Braunschweig; Dr. P. Caduff; Dr. S. Cottini; Dr. O. Despond;
Dr. M. Fischer; Dr. K. Frey; Dr. R. Graf; Dr. M. Haberkern; Dr. K. Hayoz; Dr. S. Humm; Dr. A.
Janosa; Dr. F. Knopf; Dr. Ch. Kölliker; Dr. K. Lippuner; Dr. M. Maggiorini; Dr. A. Mappes; Dr.
Ch. Michel; Dr. L. Richner; Dr. H.-U. Rieder; Dr. T. Schnider; Dr. P. Schwander; Dr. T. Sieber;
Dr. Ch. Signer; Dr. Z. Supersaxo; Dr. B. Stalder; Dr. F. Stucki; Dr. F. Usteri; Dr. S. Weiss; Dr. P.
Wiederkehr.

Geburtshilflich-gynäkologische Klinik und Poliklinik der Universitäts-Frauenklinik ■IIIHI^RR
Schanzeneckstrasse 1, 3012 Bern (23 03 33/24 45 65) llllilHHIi
Direktor: Prof. H. Schneider. N|B||||UR||
Sekretariat: J. Peterlunger. WB||||Mn
Abteilungsleiter Gynäkologie und Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. E. Dreher.
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Sekretariat: F. Ramstein.
Oberärzte: M. Amman; PD M. H. Birkhäuser; H. U. Bratschi; P. Dürig; R. Fravi; Th. Gyr; W. 
Hänggi; J. von Hospenthal; Ch. König.
Assistenzärzte: G. Berclaz; N. Berüter; Ch. Branger; J. Bürgi; B. Burch; Th. Dietz; M. Fischer- 
Török; P.-M. Genolet; H. Huldi; M. Isenschmid; P. Kuhn; B. Maerki; G. Mathez-Loic; S. 
Neuenschwander; C. Ott; L. Politoff; J. Schmidt, E. Schmutz.
Neugeborenenabteilung:
Abteilungsleiter für Neonatologie (ad interim): PD M. Amato.
Sekretariat: M. Binggeli.
Oberärzte: Dr. H.-R. Linder; D. Markus.
Assistenzärzte: R. Claus; B. Frei; Z. Soycic, S. Speck.
Abteilungsleiterin Anästhesie: H. Schaer.
Assistenten: rotierend.
Oberarzt der Radiologie: rotierend.
Leiter der Abteilung für Gynäkopathologie (ad interim): Prof. A. Burkhardt.
Leiter des chemischen Laboratoriums: E. Peheim.
Leiter des hämatologischen Laboratoriums: Prof. M. Furlan.
Leiter der urodynamischen Sprechstunde: W. Hänggi.
Leiterin gynäkologische Endokrinologie (ad interim) und Poliklinik: PD M. H. Birkhäuser. 
Leiterin der Senologiesprechstunde: R. Fravi.
Leiter der Dysplasiesprechstunde: Th. Gyr.
Leiter der Tumorsprechstunde: Prof. E. Dreher.
Leiter der Varizensprechstunde: A. Oesch.
Leiter der Ultraschallsprechstunde: P. Dürig.
Leiter der Beratungsstelle für Familienplanung: Prof. E. Dreher.
Leiter der Sprechstunde für Psychosomatik und Sexualität: Prof. A. Blaser.

Klinik und Poliklinik für Haut- und venerische Krankheiten
Klinik: Inselspital (64 21 11), Poliklinik: Eingang 15 (Frauen 64 22 18, Männer 64 22 19)

Direktor: Prof. L. R. Braathen.
Sekretariat: L. Ritschard.
Oberärzte: PD Dr. Th. Hunziker; Dr. H. Suter (externer OA); Dr. L. Zala; Dr. J. Schmidli.

I
 Assistenzärzte: Dr. Ch. Brand; Dr. M. Bertacchini; Dr. B. Berchtold; Dr. Ch. Emmenegger; Dr.

G. Müllner; Dr. J. E. Moerlen; Dr. B. Schönberg; Dr. H. P. Rast. 
Klinisch-wissenschaftliches Laboratorium: C. Boillat-Armagni. 
Oberassistent: Dr. J.-D. Berset.

Augenklinik und Poliklinik, Inselspital (64 85 03)

Direktor: Prof. Dr. F. Körner.
Sekretariat: L. Schulz.
Chefarzt: Prof. Dr. G. Eisner.
Abteilungsleiter I: vakant.
Abteilungsleiter II: vakant
Oberärzte: Dr. J. Messerli; Dr. J. Ambühl; Dr. A. Wechsler; Dr. P. Rohner.
Assistenten: Dr. J. Rossier; Dr. C. Kläger; Dr. P. Hagen; Dr. B. Reinhart; Dr. M. Tarek; Dr. J. 
Menzi; Dr. F. Meier; Dr. A. Gantenbein; Dr. A. Haas.
Wissenschaftlicher Assistent: Dr. A. Funkhouser.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei** von dritter Seite 
besoldet.
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Klinik und Poliklinik für Hals-, Nasen- und Ohrenleiden, Hals- und Gesichtschirurgie
Inselspital (Klinik: 64 29 21; Poliklinik: 64 29 41)

Direktor: Prof. Dr. M. Neiger.
Vizedirektor: Prof. B. Kellerhals.
Sekretariat: M. Bodmer.
Oberärzte: M. Mauderli; Dr. P. Schläpfer**; Dr. W. Teixeira**.
Assistenten: Dr. P. Doebeli**; Dr. F. Frey**; Dr. Th. Gassmann**; Dr. U. Halter**; Dr. P. Hänni**;
Dr. M. Känel**; Dr. M. Kengelbacher**; Dr. A. Messerli**; O. Polasek**; R. Stocker**; Dr. U.
Studer**; Dr. Ch. Trachsel**; Dr. F. Trütsch**; Dr. H. von Werdt**; Dr. U. Wirz**.

Hör-, Stimm- und Sprachabteilung (64 29 28)

Chefarzt: vakant.
Sekretariat: V. Bodmer**; I. Kälin**; H. Wenger**.
Stationsleiterin der Phoniatrischen Station: Dr. A. Lahovary.
Assistenten: Dr. M. Gasser**; Dr. M. Mullis**.
Stationsleiter der Audiologischen Station: Dr. phil. O. Bernath.
Diplompsychologe: Dr. phil. J. Kollbrunner**.

Abteilung für Kieferchirurgie (64 33 17)

Leiter: Prof. Dr. J. Raveh.
Sekretariat: A. Zaugg.
Oberärzte: K. Lädrach**; Dr. T. Vuillemin**.
Assistenten: Dr. W. G. Alonso**; M. P. Speiser**; Dr. P. Schäppi**; Dr. J.-C. Tschumper**; St.
Wyder**; Dr. M. Zingg**.
Konsiliarius: Dr. M. Roux**.

Gerichtlich-medizinisches Institut, Bühlstrasse 20 (65 84 11)

Direktor: Prof. Dr. M. Hess (interimistisch).
Fachexperte: Prof. Dr. Dr. P. Zink.
Sekretariat: Y. Mermod.
Abteilungsleiter: PD Dr. A. R. Stofer. 'illlHIlHffl
Oberarzt: Dr. M. Krämer. fflllllllHfä
Assistenzärzte: B. Horisberger; E. Stauffer; S. Engler. ItHlinlllHfll
Chemiker wissenschaftlicher Beamter: Dr. phil.-nat. L. Ulrich. MIIRImM
Oberassistent-Chemiker: Dr. phil.-nat. Y. Cramer. llUllillOIH
Fachbeamtin: S. Ulrich-Bochsler, dipl. phil.-nat.
Hauswart: H. Gilgen. ||||M

Institut für Sozial- und Präventivmedizin, Finkenhubelweg 11 (64 86 31) itllllHHl
Direktor: Prof. Dr. Th. Abelin. IIIIIBIbHiI
Sekretariat: C. Gugger. |||||H|BHn
Statistiker: Dr. Ch. Minder. sIuIIIIbhIkI
Oberärzte: Dr. H. Noack; Dr. U. Grüninger*. IIdIIBIImM
Psychologen: Dr. B. Cloetta; Dr. R. Lüthi. 11011111111
Assistenten: Dr. T. Schick; Dr. Ch. Junker; Dr. H. Mion*; Dr. phil. V. Beer*; Dr. phil. nat. Ch.
Haldemann; lie. phil. M. Werner*; lie. phil. nat. D. Pflüger*. ||h||||I||MI
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Sozialpsychiatrische Universitätsklinik (SPK), Murtenstrasse 21 (64 88 99)

Direktor: Prof. L. Ciompi.
Sekretariat: Th. Véron; B. Feyer.
Stationsleiter: Dr. H. Heise; Dr. H. R. Schneider.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Prof. Dr. H.-P. Dauwalder; Oberärztin: Dr. B. Ambühl; E. Aebi, 
lie. phil.; Z. Küpper*, lic. phil.
Assistenzärzte: Dr. S. Furier; Dr. A. Hug; Dr. U. Koelbing; Dr. M. Müller; Dr. M. Stöckli; Dr. A. 
Wyler; Dr. M. Minder; Dr. E. Gygax; Dr. D. Misteli.
Oberärzte: Dr. R. Hämmig; Dr. H. Hoffmann; Dr. K. Kunz; Dr. L. S. Liem; Dr. Chr. Maier. 
Assistenzärzte: Dr. M. Minder; Dr. E. Gygax; Dr. D. Misteli.

Psychiatrische Universitätsklinik
Bolligenstrasse 111,3072 Ostermundigen (31 91 11)

Direktor: Prof. Dr. W. Böker.
Sekretariat: B. Rindlisbacher.
Vizedirektoren: Dr. T. Hubschmid; PD Dr. med. J. Jakubaschk.
Oberärzte: Dr. med. K. M. Bachmann; med. pract. K. Bichsei; Dr. med. P. J. Drescher; Dr. med. 
J. Kulicka; Dr. med. M. Merlo; PD Dr. med. J. Modestin; Dr. med. J. Nelles; Dr. med. I. Reubi; 
Dr. med. M. Rothenbühler; Dr. med. W. Schmid; Dr. med. G. Toffler; med. pract. G. Zimmer
mann.
Assistenzärzte: med. pract. S. Bégre; Dr. med. D. Benecke; Dr. med. H. R. Betschart; med. 
pract. P. Bühlmann; Dr. med. I. Duss; Dr. R. Fauchère; Dr. med. M. Frank; med. pract. P. 
Geiger; Dr. med. R. Gloor; Dr. med. R. Guggenheim; med. pract. I. Hirlinger; med. pract. D. 
Hofstetter; Dr. med. J. Oehninger; med pract. C. Pauli; Dr. med. F. Pfister; med. pract. P. 
Sonderegger; med pract. S. Schenk; Dr. med. J. Steiger; Dr. med. U. Stirnemann; Dr. med. A. 
Studer; Dr. med. V. Vincze; Dr. med. St. Zlot; Dr. med. J. Zühlke.
Klinische Psychologen: Dipl.-Psych. G. Gerstner; PD Dr. phil. D. Gruden; Dr. phil. T. Laub; lic. 
phil. D. Pia; lie. phil. D. Rodrigo; lic. phil. Ch. Stäubli; lie. phil. A. Wernly.

Abteilung für theoretische und evaluative Psychiatrie (31 93 69)

Leiter: Prof. Dr. med. et phil. H. D. Brenner.

I
 Sekretariat: F. Perret.

Stellvertretender Leiter: Dr. phil. B. Brauchli.

Oberärzte: PD Dr. med. M. Koukkou Lehmann; N.N.
Wissenschaftliche Beamte: Dr. phil. A. Altorfer; Dr. phil. K. Andres; Dr. phil. M.L. Käsermann. 
Assistenten: Dr. med. A. Berger; Dr. med. A. Studer; Dr. M. Fürer.
Psychologen: lie. phil. H. Bultmann; lie. phil. B. Hodel; Dr. phil. V. Roder; lie. phil. D. 
Waldvogel*; Dr. phil. O. Würmle; Dipl.-Psych. G. Donzel-Maier*.

Hirnanatomisches Institut (31 94 43)

Leiter: Prof. Dr. G. Pilleri.
Sekretariat: Th. Tüscher.
Assistent: med. pract. K. Krauer.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Abteilung für Forensische Psychiatrie (31 92 08)

Chefärztin: Dr. A. Amsel-Kainarou.
Sekretariat: M. Aeschlimann.
Oberärzte: Dr. H. Fankhauser; med. pract. A. Felkay; Dr. R. Imboden; Dr. J. Nelles; Dr. A. Peier;
Dr. K. Wirth.
Psychologin: lie. phil. L. Hässig Ramming.

Psychiatrische Universitätspoliklinik (PUPK), Murtenstrasse 21 (64 88 11)

Direktor: Prof. Dr. E. Heim.
Sekretariat: H. Ulrich.
Vizedirektor: Prof. Dr. H. U. Fisch.
Sekretariat Vizedirektor: M. Julien; K. Spichiger.
Stationsleiter: Dr. St. Steiner.

| Wissenschaftliche Mitarbeiter: lie. phil. K. Augustiny; lie. phil. P. Ballinari; Prof. Dr. A. Blaser;
i med. pract. L. Schaffner; Dr. phil. M. Thommen; Dr. phil. L. Valach.

Oberärzte: Dr. F. Hofmann; Dr. B. Radanov; Dr. Ch. Ringer; Dr. U. Klein; Dr. K. Michel; Dr. U.
i Schnyder.

Assistenzärzte: R. Fischer; M. Schultheiss; L. Gerstner; J. Schiess; A. Aebersold; M. Barth; Ch.
Elmiger; A. Kamm; J. D. Sauvant; K. Trütsch; A. Thomi; Ch. Schnyder; Th. Schläpfer; R. Sigrist.
Psychologen: lie. phil. M. Britsch; lic. phil. Ch. Kurz; lie. phil. D. Kühne*.
Tutoren: lie. phil. K. Indermühle; lie. phil. F. Mühlemann; lie. phil. M. Werner; lie. phil. K. Balmer.

Jugendpsychiatrische Poliklinik der Universität, Effing erstrasse 12 (25 26 85)

Direktor: Prof. Dr. G. Klosinski.
Sekretariat: D. Zwahlen.
Stellvertreter des Direktors: Dr. W. Felder.
Oberärzte: Dr. E. Bär-Stäuble; Dr. H. Fleischhauer; Dr. E. Gautier-Lutz; Dr. M. Maurer; Dr. D. de
Meuron-Cornioley; Dr. A. Struchen-Schmid; Dr. B. Sumanac; M. Tellici-Fischer.
Assistenzärzte: Dr. E. Bachmann; Ch. Bölsterli-Werner; G. Kläy; Dr. A. Koller-Thetter; Dr. V.
Schönfeld; N. Schütz; Dr. A. Wyler-von Ballmoos.
Klinischer Psychologe: B. Jaeger.

Kinder- und Jugendpsychiatrische Klinik der Universität Bern, 3063 Neuhaus, Ittigen
(58 02 52) INIBI llllll
Direktor: Prof. Dr. G. Klosinski. 1911131111 Illi
Sekretariat: M. Widmer. llllfflllllllll
Oberärztin: Dr. I. De Lorme. inliilllll Illll
Klinischer Psychologe: M. Wyler. lUlBlllilHIII
Assistenzärzte: Dr. Th. Niklaus; Dr. A. Wyler; M. Rihs.

Zahnmedizinische Kliniken, Freiburgstrasse 7 (64 25 72) IMBIU Illll
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. P. Hotz.
Sekretärin: M. Walther (64 25 78). IIIkI lllllll
Hauswart: J. Eggenberger (64 25 54). |UIH9 IhIIIN
Wissenschaftlicher Beamter: W. Bürgin, dipl. Ing. illlBI lllllllll
Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ” von dritter Seite
besoldet. iBilllKiilillUllI
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Klinik und Poliklinik für Oralchirurgie (Anmeldung 64 25 66)

Klinikleiter: Dr. Dr. med. habil. H. Berthold (64 25 49).
Sekretariat: C. Huber (64 25 63).
Sekretariat Poliklinik: R. Krebs; C. Dalia (64 25 66).
Oberassistenten: Dr. R. Peter; Dr. B. Schramm-Scherer.
Externe Oberassistenten: Dr. Ch. Balsiger**; Dr. K. Dula; Dr. B. Ilgenstein; Dr. P. Lyrenmann**; 
Dr. E. Mericske.
Assistenten: Dr. Y. S. Guindy-Meier, UDD, DMS; H. P. Hirt; M. Meier; Dr. M. Schaffner; K. 
Sollberger.

Klinik für Zahnerhaltung (Anmeldung 64 25 80)

Direktor: Prof. Dr. P. Hotz (64 25 71).
Sekretariat: R. Aebi; L. Weber (64 25 70).
Oberassistenten: Lektor Dr. R. Buzzi; Dr. S. Leoncini; Dr. A. Lussi.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Gygax; Dr. T. Leisebach; Dr. P. Mettler; Dr. F. Piatti; Dr. Th. 
Schlapbach; Dr. C. Schmid; Dr. Ch. Wälti; Dr. H. Zemp.
Unbesoldete externe Oberassistenten: Dr. U. Friedrich; Dr. M. Haenggi; Dr. M. Hottinger; Dr. D. 
Ott; Dr. H. Steiner; Dr. B. Suter.
Assistenten: D. Ansermet; R. Bärtschi; Dr. J. Campell; Dr. B. Hugo; L. Messerli; Dr. V. 
Schoenberg**; A. Studer; Ch. Tritten.

Klinik für zahnärztliche Prothetik (Anmeldung 64 25 86)

Direktor: Prof. Dr. A. H. Geering (64 25 97).
Sekretariat: V. Kummer (642539).
Oberassistenten: Dr. M. Bickel; Dr. Y. Mathey; Dr. R. Mericske. 
Externe Oberassistenten: Dr. M. Kundert; Lektor Dr. E. Schär; Dr. E. Schürch jr. 
Assistenten: Dr. T. Hatz; Dr. T. Koji**; D. Sclabas; Dr. T. Steinlin; E. Winkelmann**; Dr. F. 
Zanella.

Klinik für Kieferorthopädie (Anmeldung 64 25 92)

I
 Direktor: Prof. Dr. B. Ingervall (64 25 03).

Sekretariat: K. Morf (64 25 91).

Chefarztstellvertreter: Prof. Dr. A. Demisch.
Oberassistenten: Dr. K. Fröhlich-Eschmann; Dr. U. Thüer (beurlaubt).
Externe Oberassistenten: Dr. R. Fantoni**; PD Dr. U. Gebauer; Dr. G. Herzog; Dr. M. Jenni; Dr. 
R. Küster; Dr. G. Madone; Dr. B. Tschan**.
Assistenten: Dr. K. H. Foerster; Dr. P. Göllner; Dr. J. Grossen; Dr. M. Kober; Dr. G. Schmid; Dr. 
J. van den Hoek**.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: W. Bürgin*.

Klinik für Kronen-Brückenprothetik, Synoptische Zahnmedizin
(Anmeldung 64 25 89)

Direktor: Prof. Dr. N. P. Lang (64 25 69).
Kliniksekretariat: B. Schnyder (64 25 77).
Patientensekretariat: B. Frutig (64 25 89).
Oberassistenten: Dr. U. Brägger; Dr. Ch. Hämmerle.
Oberassistent für Synoptische Zahnmedizin: Dr. U. Brägger.
Externe Oberassistenten: Dr. M. Finger; Dr. C. Gerber; Dr. M. Grassi**; Dr. A. Grendelmeier; Dr.
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U. Gründer**; Dr. R. Häsler**; Dr. D. Imperiali**; Dr. A. Joss; Dr. M. Krebs**; Lektor Dr. R.
Lehmann**; Dr. P. Nielsen**; Dr. P. Schmid**; Dr. J. Schmid**; Dr. B. Siegrist, M. S.**.
Assistenten: Dr. Th. Karayiannis**; Dr. B. Lehmann; Dr. T. Liechti; Dr. A. Schüpbach; Dr. M.
Stocker; Dr. A. Wetzel.
Wissenschaftliche Oberassistenten: Dr. F. Gusberti**; Dr. A. Mombelli.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. H. McNabb**.
Gastprofessoren: Prof. R. Bagramian, DDS, MS; Prof. Dr. Dr. h. c. S. Nyman.

Abteilung für Parodontologie (Anmeldung 64 25 88)

Abteilungsleiter: Prof. Dr. H. Graf (64 25 41).
Sekretariat: I. Moser; E. Grob (64 25 99).
Oberassistent: N. N.
Wissenschaftlicher Oberassistent: Dr. U. Zappa, MS*.
Assistenten: G. Boretti*; Dr. A. Fritzsche; Dr. C. Simona; Dr. E. Schmocker.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: W. Bürgin*.

Pharmazeutisches Institut, Baltzerstrasse 5 (65 41 91)

Direktor: Prof. Dr. J. T. Clerc.
Sekretariat: E. Flückiger.
Pharmazeutische Chemie: Prof. Dr. J. T. Clerc; Dr. H. van de Waterbeemd.
Galenische Pharmazie: N.N.
Pharmakognosie-Phytochemie: PD Dr. R. Brenneisen.
Oberassistent: PD Dr. R. Brenneisen.
Assistenten: D. Bourquin; M. De Bernardini; H. J. Helmlin; S. Heuerding; N. Kosmeas; Th.
Lehmann; H. Moll; M.-P. Müller; T. Selhofer; A. Terkovics; P. Germann; R. Uebelhart; B.
Schürch; K. Mathys.
Hauswart: D. Engimann.

Am Gruppen- und Blockunterricht beteiligte Kliniken: |||l||MlnH

Kantonsspital Aarau (064 21 41 41)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. P. Aeberhard.
Kinderklinik: Chefarzt: PD Dr. Hp. E. Gnehm.

Kantonsspital Baden-Dättwil (056 84 21 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. Ch. Vorburger.
Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung: Chefarzt: PD Dr. M. K. Hohl.

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
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Tiefenauspital Bern (23 04 73)

Medizinische und Pneumologische Abteilung:
Chefarzt I: Prof. Dr. H. R. Baur.
Chefärzte II: Prof. Dr. H. Keller; Prof. Dr. H. R. Baumann (Leiter der Abteilung Pneumologie).
Oberärzte: Dr. S. Hottinger; Dr. M. Gilardoni; Dr. C. Mordasini; Dr. G. Fiori.
Externer Mitarbeiter für den Gruppenunterricht: Prof. Dr. G. Noseda.
Lektoren: Dr. E. Frossard; Dr. P. Jost.
Chirurgische Abteilung: Chefarzt I: PD Dr. F. Nöthiger.
Chefarzt II: Dr. H. U. Stäubli.
Oberärzte: Dr. S. Birrer; Dr. J. Leinweber. 
Lektoren: Dr. G. Baumgartner; Dr. R. Girardin.

Zieglerspital Bern (46 71 11)

Medizinische Klinik: Chefarzt I: PD Dr. K. Neftel.
Chefarzt II: PD Dr. U. Müller.
Oberärzte: Dr. M. Salvetti; Dr. R. Maire; Dr. M. Zoppi.
Chirurgische Klinik: Chefarzt I: PD Dr. E. Frei.
Chefarzt II: Dr. U. Wehrli.
Oberärzte: Dr. W. A. König; Dr. J. Mittendorp; Dr. H. Mumenthaler.
Klinik Geriatrie-Rehabilitation: Chefarzt: Lektor Dr. Ch. Chappuis.
Oberärzte: Dr. B. Gründer; Dr. E. Meyer; Dr. S. Ambühl.

Bezirksspital Belp, Med. Abteilung (81 14 33)

Chefarzt: PD Dr. H. M. Keller.

Regionalspital Biel, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (032 24 20 20)

Chefarzt: PD Dr. U. Herrmann.

Regionalspital Burgdorf, Chirurgie (034 21 21 21)

I
 Chefarzt: Prof. Dr. H. Stirnemann.

Regionalspital Interlaken, Geburtshilflich-gynäkologische Abteilung (036 21 21 21). 
Chefarzt: Dr. P. Gurtner.

Regionalspital Langenthal (063 29 31 31)

Chirurgische Abteilung: Chefarzt: Dr. K. Hänni.
Orthopädisch-traumatologische Abteilung: Chefarzt: Dr. W. Hackenbruch.

Kantonsspital Luzern (041 25 11 25/25 30 60)

Medizinische Klinik: Chefärzte: Prof. Dr. B. Truniger; Prof. Dr. F. Nager.
Pädiatrie: Chefarzt: Prof. Dr. O. Tönz.
Kinderchirurgische Klinik: Chefarzt: Prof. Dr. A. Schärli.

Psychiatrische Klinik Münsingen (92 08 11).

Direktor. Dr. J.-P. Pauchard.
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Kantonsspital Olten (062 34 41 11)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: PD Dr. M. Pirovino.
Chirurgische Klinik: Chefarzt: PD Dr. U. Grötzingen
Frauenklinik: Chefarzt: Prof. Dr. U. Gigon.

Bürgerspital Solothurn (065 21 31 21)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Prof. Dr. H. Bürgi.
Chirurgie: Chefarzt: Lektor Dr. W. Maurer.

Bezirksspital Thun (033 26 26 26)

Medizinische Abteilung: Chefarzt: Dr. H. R. Hunziker.

Allgemeinpraktiker FMH, die am Gruppenunterricht beteiligt sind:
Verantwortlicher für den GU der Bernischen Gesellschaft für Allgemeine Medizin: Dr.
W. Ringli, Nidau.
Weitere Tutoren: Dr. W. Bachmeier, Langnau; Dr. Ch. Birnstiel, Wohlen; Dr. Ch. Blum, 
Langenthal; Dr. M. Blum, Oey; Dr. U. Brönnimann, Zollbrück; Dr. K. Dubach, Bützberg; Dr. H. 
Flückiger, Langnau; Dr. J. Friedli, Utzenstorf; Dr. H. U. Gerber, Langnau; Dr. A. v. Graffenried, 
Biglen; Dr. B. Horn, Interlaken; Dr. H. Jordi, Grosshöchstetten; Dr. K. Kraut, Herzogenbuchsee; 
Dr. A. Krebs, Eggiwil; Dr. F. Minder, Bern; Dr. W. Minder, Busswil; Dr. A. E. Müller, Bern; Dr. W. 
Oswald, Zäziwil; Dr. R. Scartazzini, Gerlafingen; Dr. H. Schelling, Gümligen; Dr. H. Schläppi, 
Toffen; Dr. F. Schönenberger, Belp; Dr. T. Schweizer, Liebefeld; Dr. A. Steinmann, Wangen a. 
A.; Dr. F. Traffelet, Uettligen; Dr. F. v. Tscharner, Zimmerwald; Dr. H. Voegeli, Büren a. A.; Dr. H. 
Vogt, Beatenberg; Dr. M. Weber, Bern; Dr. A. Wick, Konolfingen; Dr. M. Witz, Münchenbuch
see. (Allfällige kurzfristige Änderungen vorbehalten.)

Preise
Fakultätspreis
Für die von der Dissertationskommission der Medizinischen Fakultät vorgeschlagenen aus
zeichnungswürdigen Dissertationen.

E.-Bürgi-Preis
Die Erziehungsdirektion des Kantons Bern vergibt auf Antrag der Direktionen des Pharmakolo-
gischen Instituts und des Instituts für klinische Pharmakologie der Universität Bern alle 2 Jahre |h|b|||||IH|| 
den E.-Bürgi-Preis (Fr. 2000.-) für eine hervorragende Dissertation oder Habilitationsarbeit ^Kl'|||||l|||!||| 
auf dem Gebiet der experimentellen oder klinischen Pharmakologie. Milli illlll
Bewerber um den E.-Bürgi-Preis werden gebeten, ihre Dissertation oder Habilitationsarbeit M|H||H|IM|I 
(eingereicht nach dem 1.10.1990) und einen kurzen Lebenslauf bis zum 30. September 1991 '
an die Direktion des Pharmakologischen Instituts der Universität Bern, Friedbühlstrasse 49, |||| ||||||||l|l
3010 Bern, einzusenden. ||||||K
Kiwanis-Preis der Zahnmedizin 1990 IIB 111 lllll l
Der Kiwanis-Preis der Zahnmedizin (Fr. 3 000-) wird zur Förderung wissenschaftlicher inlrHlllllllNI 
Beiträge auf dem Gebiet der Zahnmedizin und ihrer Grenzgebiete vergeben. Bewerber müssen
ihr Studium an der Universität Bern abgeschlossen oder die Promotion von der Medizinischen M|H|MI|hII 
Fakultät Bern erlangt haben. Die Jury setzt sich aus zwei Professoren der Medizinischen In Hl ||||WI| 
Fakultät Bern und zwei praktizierenden Zahnärzten zusammen. Publizierte oder verfasste H |R1 |H|H|| 
Originalarbeiten sind in vier Exemplaren an das Sekretariat des Kiwanis-Clubs, Postfach 54, ||||H|||IHW|
3000 Bern 25, bis zum 31. Dezember 1990 einzureichen. |l||l|| |||||||
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Lehrveranstaltungen

Das Semester dauert:

- für den ersten Jahreskurs: vom 2. April bis 8. Juni 1990
- für den zweiten Jahreskurs: vom 2. April bis 29. Juni 1990
- für den dritten Jahreskurs: vom 23. April bis 22. Juni 1990
- für den vierten Jahreskurs: gemäss individuellen Rotationsplänen
- für den fünften Jahreskurs: 30. April bis 6. Juli 1990
- für den sechsten Jahreskurs: gemäss individuellen Programmen.

Stundenpläne

Die Stundenpläne der obligatorischen Lehrveranstaltungen werden an die Studierenden des 
jeweiligen Jahreskurses verteilt. Für die Klinik können sie ausserdem auf der Studienplanung 
der Medizinischen Fakultät, Murtenstrasse 11, 3010 Bern, konsultiert werden.

Veranstaltungen des 1. Jahres (1. vorklinisches Jahr)

4011 Koordinierte Vorlesung in Biochemie und Molekularbiologie, Mikrobiologie, Pflanzen
biologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie, Zellbiologie und Ökologie.
Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. P. Gehr

4012 Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Laut Stundenplan. Prof. E. R. Weibel
4013 Übungen zur allgemeinen Physiologie. Laut Stundenplan. Prof. R. Weingart
4014 Biochemischer Kurs 1. Laut Stundenplan. Proff. U. Brodbeck, J.-P. von Wartburg
4015 Kurs über allgemeine Genetik. Laut Stundenplan. PD J. Fischer
4016 Pflanzenbiologischer Kurs. Laut Stundenplan. Prof. U. Feller

Repetitorien (fakultativ)

4017 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der Medizinischen Fakultät.

I
Laut Stundenplan. Prof. W. Winkler

4018 Repetitorium der anorganischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.

Prof. P. Schindler 
4019 Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Laut Stundenplan.

Prof. H. P. Pfander 
4020 Seminar zum Bewegungsapparat. Laut Stundenplan. Prof. H. Hoppeier, PD A. Olah

Veranstaltungen des 2. Jahres (2. vorklinisches Jahr)

4021 Koordinierte Vorlesung in Biochemie, Morphologie, Physiologie. Laut Stundenplan.
Verantwortlicher Koordinator: Prof. P. Gehr

4022 Mikromorphologischer Kurs. Laut Stundenplan. Derselbe
4023 Präparierübungen in Topographischer Anatomie. Laut Stundenplan.

Prof. E. van der Zypen 
4024 Physiologiepraktikum. Laut Stundenplan. Prof. H.-R. Lüscher
4025 Biochemisches Kolloquium. Laut Stundenplan.

Proff. U. Brodbeck, J.-P. von Wartburg

116



Repetitorien (fakultativ)

4026 Neuroanatomisches Seminar. Laut Stundenplan. Prof. E. van der Zypen
4027 Mikroskopische Demonstrationen. Laut Stundenplan. Prof. P. Burri
4028 Histologisches Seminar. Laut Stundenplan. Prof. D. Müller

Veranstaltungen des 3. Jahres (1. klinisches Jahr)

4031 KTU = Klinisch-theoretischer Unterricht: Interdisziplinär koordinierte Vorlesung der
klinischen Untersuchungsmethoden und der Pathophysiologie, abgehandelt nach The
menbereichen. Laut Stundenplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. Fleisch

4032 GF = Grundfächer: Koordinierte Vorlesung der Allgemeinen Pathologie, Mikrobiologie, 
Immunpathologie und Pharmakologie. Laut Stundenplan.

- Allgemeine Pathologie. Prof. J. A. Laissue
- Mikrobiologie und Immunologie. Proff. H. Koblet, K. Schöpfer
- Pharmakologie. Proff. H. Reuter, M. H. Bickel

4033 GU = Gruppenunterricht: 4 Halbtage pro Woche. Durchgeführt an den verschiedenen
Universitätskliniken, Lehrspitälern, Instituten und in der Allgemeinpraxis. Gemäss Spe
zialplan. Verantwortlicher Koordinator: Prof. H. R. Baur

- Psychosoziale Aspekte. Prof. R. Adler
4034 Pathohistologischer Kurs. Proff. K. Bürki, A. Zimmermann

Veranstaltungen des 4. und 5. Jahres (2. und 3. klinisches Jahr)

4041 EKBU = Einführung in den Blockunterricht: Wird im Sommersemester nicht durchge
führt.

4042 BU = Blockunterricht des 4. und 5. Jahres: An den Universitätskliniken und -instituten
und an den Lehrspitälern der Stadt Bern sowie an Aussenspitälern (KS Aarau, KS 
Baden, Osp. S. Giovanni Bellinzona, RS Biel, RS Burgdorf, RS Interlaken, RS Langen
thal, Osp. Civico Lugano, KS Luzern, Osp. D. Beata Vergine Mendrisio, Psych. Klinik 
Münsingen, KS Olten, BS Solothurn, RS Thun) werden die Studierenden in verschieden 
langen, für die einzelnen Disziplinen ununterbrochenen Perioden, theoretisch und 
praktisch unterrichtet. Verantwortlicher Koordinator: Prof. J. Reichen

4052 SKBU = Schlusskurs Blockunterricht: ab 19. Februar bis 6. Juli 1990. Laut Stunden
plan. Koordination: Studienplanung der Medizinischen Fakultät.

4053 KPB = Klinisch-pathologische Besprechung. Nach spezieller Ankündigung. Verant-
wörtlicher Koordinator: Prof. Ph. Jaeger

Veranstaltungen des 6. Jahres (4. klinisches Jahr) j|l|| lllHIIli
4061 WSJ = Wahlstudienjahr: Im Rahmen eines den Studierenden zugeschickten Wahlpro- 

grammkatalogs wird an klinischen und nichtklinischen Ausbildungsstätten der Universi- 
täten oder anderen geeigneten Institutionen in der Schweiz oder im Ausland theoretisch 
und praktisch unterrichtet. Es besteht ausserdem die Möglichkeit, der Fakultät eigene' 
Programme zur Genehmigung vorzulegen. Verantwortlicher Koordinator: Derselbe

Öffentliches Gesundheitsrecht

- Für Medizinerinnen und Juristen/-innen. Nach Vereinbarung. Siehe auch Nr. 3069. ||U|IRIIIII
Dr. Ch. A. Zenger |HH| 111
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Veranstaltungen, nach Fächern und Dozenten geordnet

Anatomie

- Zellbiologie und Histologie. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hoppeier, Hunziker. 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. E. R. Weibel

- Systematische Morphologie und topographische Anatomie. Gemeinsam mit den Proff.
Burri, Hoppeier, Müller und PD Olah. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut 
Stundenplan. Prof. E. van der Zypen

- Zellbiologisch-histologisches Praktikum. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hop- 
peler, Müller und PD Olah und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4012.

Prof. E. R. Weibel
- Mikromorphologischer Kurs. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Hoppeier, Hunziker, 

Müller, Weibel, PD Olah und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4022.
Prof. P. Gehr

- Praparierübungen in Topographischer Anatomie. Gemeinsam mit den Proff. Burri,
Hoppeier, Müller, PD Olah, Lektor Weber und den Oberassistenten. Laut Stundenplan. 
Siehe Nr. 4023. Prof. E. van der Zypen

- Neuroanatomisches Seminar. Gemeinsam mit Prof. Weibel. 1 stündig. Laut Stunden
plan. Siehe Nr. 4026. Derselbe

- Seminar zum Bewegungsapparat. Siehe Nr. 4020. Prof. H. Hoppeier, PD A. Olah
- Mikroskopische Demonstrationen zum mikromorphologischen Kurs (Oktopus-Kurs).

Gemeinsam mit den Proff. Gehr, Hoppeier, Müller, Weibel, PD Olah und den Oberassi
stenten. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4027. Prof. P. Burri

- Histologisches Seminar. Gemeinsam mit den Proff. Burri, Gehr, Hoppeier, Hunziker,
Weibel, PD Olah. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4028. Prof. O. Müller

Physiologie

- Allgemeine und spezielle Physiologie. Gemeinsam mit Prof. Lüscher und PD Oetiker. Im

I
 Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut Stundenplan. Prof. R. Weingart

- Physiologie. Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Held, Kléber, Müller und PD Oetliker. 
Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4021. Laut Stundenplan. Prof. H.-R. Lüscher

- Kolloquien zur allgemeinen Physiologie. Gemeinsam mit Prof. Lüscher und PD Oetliker. 
Siehe Nr. 4013. Prof. R. Weingart

- Physiologiepraktikum. Gemeinsam mit den Proff. Clamann, Held, Kléber, Müller, 
Weingart und PD Oetliker. Siehe Nr. 4024. Prof. H.-R. Lüscher

- Sportbiologie, Grundlehrgang. Gemeinsam mit Prof. Lüscher. Siehe Nr. 9001.
Prof. A. Kléber 

, - Sportbiologie, Aufbaulehrgang. Gemeinsam mit Prof. Lüscher. Siehe Nr. 9002. Derselbe 
- Arbeiten im Laboratorium (nach Voranmeldung). Proff. H. P. Clamann, A. Kléber

H.-R. Lüscher, R. Weingart und PD H. Oetliker
- Ausgewählte Kapitel der Neurophysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten, 

Doktoranden und vorgerückte Studenten). Gemeinsam mit Prof. Clamann und PD 
Oetliker. Prof. H.-R. Lüscher

- Ausgewählte Kapitel der Herzphysiologie (Fortbildungsveranstaltung für Assistenten, 
Doktoranden und vorgerückte Studenten). Prof. R. Weingart
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- Tutorat in Physiologie (für Studierende der Phil.-nat. Fakultät, nach spezieller Voran
meldung). Prof. R. Weingart

- Physiologisches Seminar (mit speziellem Stundenplan).
PD H. Oetliker, Proff. A. Kléber und R. Weingart

Biochemie
- Biochemie I für Mediziner. Gemeinsam mit den Proff. Brodbeck, Trachsel, von Wart

burg, den PD Howald, Ott und Sterchi. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. 
Laut Stundenplan. Prof. A. Azzi

- Biochemie II für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltungen Nr. 4021. Laut Stun
denplan. Proff. H. Trachsel, A. Azzi und Lektor H. Kohler

- Molekularbiologie für Mediziner. Im Rahmen der Lehrveranstaltung Nr. 4011. Laut
Stundenplan. Prof. H. Trachsel

4101 Arbeiten im Laboratorium.
Prof. A. Azzi, U. Brodbeck, H. Trachsel, PD P. Ott, PD E. Sterchi

- Biochemischer Kurs I. Gemeinsam mit den Proff. Azzi, Bürgi, Furlan, Gey, Häberli und 
Trachsel, den PD Burkart, Kempf, Ott, Sterchi, Wagner und den Lektoren Kohler und 
Lauber. Laut Stundenplan. Siehe Nr. 4014. Proff. U. Brodbeck, J.-P. von Wartburg

- Biochemisches Kolloquium für Studierende im 2. Studienjahr. Gemeinsam mit den 
Proff. Azzi und Trachsel, den PD Ott und Sterchi und den Lektoren Kohler und Lauber.

Dieselben
4103 Ausgewählte Kapitel der Biochemie (Vorlesung für Vorgerückte). Freitag 8.30-10.

Prof. A. Azzi
- Biochemisches Seminar. Nach Vereinbarung. PD E. Sterchi, PD P. Ott
- Praktika und Seminarien im Rahmen des «IIIe cycle en biochimie et médecine fonda

mentale». Für Doktoranden gemäss Ankündigung. Auskunft und Anmeldung bei
Proff. H. Trachsel, A. Boschetti 

(Abkürzungen siehe unter Veranstaltungen des 3.-6. Studienjahres)

Allgemeinmedizin
- GU in der Allgemeinpraxis sowie Blockveranstaltung und Fallvorstellungen (gemeinsam ______ 

mit der Med. Poliklinik) im Rahmen des SKBU, durchgeführt von Vertretern der FIAM
und externen Mitarbeitern. Dr. W. Ringli

Arbeitsmedizin iHHlllllll ll
- Im Rahmen des SKBU. Lektor W. Greuter ■hI|||II||

Chirurgie (alle Subspezialitäten) |h|||||||MH{|
- BU,WSJ. Prof. P. Aeberhard |BH|||^n||
- GU, SKBU. PDM.Aebi jw||||nlH|||
- EKBU,SKBU, WSJ. Prof. U. Althaus H|I||||M||
- Anästhesiologie im Rahmen des KTU, WSJ. PD M. Bachofen I|||hI|||H||
- KTU, WSJ. Prof. L. Blumgart |9|l|l||n||
- Prob Baumann
- GU. Lektor G. Baumgartner |N|||| I||U|||
- Allg. Chirurgie für Zahnärzte. Prof. P. Buri |K|I||||H|»
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- Kurs für Katastrophenmedizin im Rahmen des SKBU. Prof. P. Burri
- GU. Lektor R. Girardin
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. Ganz
- GU,SKBU. PDCh. Gerber
- SKBU. PD P. Gertsch
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. M. E. Höllwarth
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. R. P. Jakob
- Hydrocephalus-Kolloquium. PD G. Kaiser
- GU, EKBU, SKBU, WSJ. Derselbe
- EKBU. Lektor W. Laube
- EKBU, SKBU, GU. PD J. Lerut
- Arbeiten an der Abteilung für experimentelle Chirurgie.

Für Doktoranden. Prof. P. Lundsgaard-Hansen
- GF, EKBU, SKBU, WSJ Prof. B. Nachbur
- GU, BU, WSJ. Prof. F. Nöthiger
- Kinderurologisches Kolloquium. PD I. Oesch
- WSJ. Dieselbe
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. H. J. Reulen
- Anästhesiologie im Rahmen des KTU, SKBU, WSJ. Prof. D. Thomson
- BU. Prof. A. Schärli
- GU, WSJ. PD H. R. Schultheiss
- GU PD. R. A. Schobinger
- BU. Prof. H. Stirnemann
- GU, EKBU, SKBU. PD P. Stirnemann
- Urologisch-pathologische Fallbesprechungen im Rahmen des SKBU. Gemeinsam mit

Oberärzten und Pathologen. Prof. U. Studer
- GU,WSJ. Prof. R. Tscholl

I
- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. H. Tschopp
- Anästhesiologie im Rahmen des SKBU, WSJ. PD A. M. Zbinden

- EKBU, SKBU, WSJ. Prof. E. Zingg
- Urologische Fallbesprechungen. Derselbe

Dermatologie

- DermatologieA/enerologie im Rahmen des BU, mit klinischen Demonstrationen. Mon
tag bis Freitag 10.30-11. Prof. L. R. Braathen, PD T. Hunziker, Lektor L. Zala

- Repetitorium für Examenskandidaten. Nach Vereinbarung. Prof. L. R. Braathen
- GU. Lektor L. Zala

Gerichtsmedizin
- Im Rahmen des SKBU. N.N.

Geschichte der Medizin
- Medizinhistorische Runde. Donnerstag 12.45-13.45, alle 14 Tage. Prof. U. Böschung
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Gynäkologie und Geburtshilfe

- KTU, EKBU, BU. Gemeinsam mit Oberärzten und Assistenten. Prof. H. Schneider
- EKBU, BU, WSJ. Prof. E. Dreher
- EKBU, BU. PDM. Amato
- GU, BU. PD M. Birkhäuser
- BU. Prof. U. Gigon
- BU,WSJ. PDU. Herrmann
- BU. PD M. K. Hohl
- KTU, GU, EKBU. PD D. Sidiropoulos

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

- BU. Gemeinsam mit Dr. Lahovary. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
- Arbeiten in der HNO-Klinik und-Poliklinik. Dieselben
- Rhinopharyngologie. Für Studierende der Zahnheilkunde. Gemeinsam mit Dr. Mauderli.

Montag 11-12. Dieselben
- GU (durchgeführt von Dr. Greusing), WSJ. Prof. M. Neiger
- Phoniatrie im Rahmen des BU. Dr. S. Lahovary
- Gesichtstraumatologie im Rahmen des BU. Prof. J. Raveh
- Wahrnehmungspsychologische Aspekte der Audiologie. Freitag 14-15.

Lektor O. Bernath
- Audiologie im Rahmen des BU. Derselbe

Hygiene und Medizinische Mikrobiologie

- Mikrobiologie und Immunologie für Mediziner im Rahmen der GF. Gemeinsam mit den
Proff. Siegl, Pichler, PD Stadler, Dr. Heinzer. Proff. K. Schöpfer, H. Koblet

- Mikrobiologisch-immunologischer Kurs für Mediziner im Rahmen der GF. Gemeinsam _
mit den Proff. Dietrich, de Weck, Pichler, PD Stadler. Dieselben fl' *

- Epidemiologie von Infektionskrankheiten. Im Rahmen des BU. Gemeinsam mit Prof.
Siegl, Dres. Burkhardt und Heinzer. Dieselben

- Arbeiten im Laboratorium. Gemeinsam mit Proff. Koblet und Siegl. Ganz- oder halbtä-
Prof. K. Schöpfer

- Mikrobiologie, Immunologie und Hygiene für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Proff.
Koblet, Schöpfer, PD Stadler und Dr. Heinzer. Laut Stundenplan. Prof. G. Siegl

- Kurs für Mikrobiologie für Pharmazeuten. Derselbe ■ i L

Immunologie/Allergologie

- Immunologie im Rahmen der GF und des Dermatologie-BU. Prof A. de Weck
- Arbeiten am Institut für klinische Immunologie. Derselbe
- Allergie und klinische Immunologie. Kolloquium. Alle 14 Tage, nach Vereinbarung.

Derselbe
- Immunologie im Rahmen der GF. PD W. J. Pichler
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Innere Medizin

4134 Anamnesetechnik mit praktischen Übungen. Donnerstag 17-18.30, alle 14 Tage (Teil
nahme nach Voranmeldung). Prof. R. Adler

- GU in PSM (gemeinsam mit Mitarbeitern), BU, WSJ. Derselbe
- GU. Prof. R.Aepli
- KTU, SKBU, WSJ. Prof. H. Bachofen
- KTU, GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. H. R. Baumann
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. H. R. Baur
- GU. Prof. A. Blumberg
- KTU, SKBU. Prof. K. W. Brunner
- KTU, BU, WSJ. Prof. H. Bürgi
- KTU, GU, SKBU, WSJ. PD U. Bürgi
- Innere Medizin für Zahnärzte. 1 stündig. Laut Blockplan. PD W. Flury
- WSJ. Prof. R. Galeazzi
- GU,WSJ. Prof. A. U. Gerber
- Rheumatologie im Rahmen des GU, BU, SKBU, WSJ. Prof. N. Gerber
- WSJ. PD A. Goldhirsch
- Herz und Kreislauf im Rahmen des EKGU (Auskultationskurs, durchgeführt vom Ober

arzt), BU (Elektrokardiographie, durchgeführt vom Assistenzarzt), SKBU, WSJ.
Prof. H. P. Gurtner

- Gastroenterologische und hepatologische Arbeitsgemeinschaft. Montag 15.30 (Fallbe
sprechungen). Prof. F. Halter

- Gastroenterologisches Kolloquium für praktizierende Ärzte. Dienstag 18.30, einmal im
Monat. Derselbe

- SKBU, WSJ. Derselbe
- Arbeiten im Zentrallaboratorium im Blutspendedienst SRK. Im Rahmen des WSJ.

Ganz- und halbtägig. Siehe auch unter «Med. vet». Proff. H. J. Heiniger, A. Morell

I
- EKBU, BU, WSJ. Prof. T. Hess
- WSJ. PDH. Howald

- KTU, SKBU, WSJ, KPB. Prof. Ph. Jaeger
- KTU, WSJ, Nr. 4132. Prof. H. Käser
- Arbeiten am Institut für klinisch-experimentelle Tumorforschung, Tiefenaustrasse 120.

Ganztägig. Prof. H. Käser
- GU, EKBU, BU, WSJ. Prof. H. Keller
- GU, WSJ. Prof. H.M. Keller
- Hämotologisch-diagnostischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit PD Deubel- 

beiss, Nydegger, Dres. Brun del Re, Burckhardt, Merlin und Tobler. Prof. B. Lämmle
- KTU. Derselbe
- Arbeiten im Hämatologischen Zentrallabor des Inselspitals. Gemeinsam mit Prof. 

Furlan, PD Nydegger, Dres. Brun del Re und Tobler. Ganztägig. Derselbe
- GU, BU WSJ. PDC. Marone
- GU,BU,WSJ. PDU. Müller
- EKBU, BU, WSJ. PDK.Neftel
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- GÜ,BU,WSJ. Prof. G. Noseda
- GU,BU,WSJ. PDM. Pirovino
- GU.WSJ. PDH.W. Reinhart
- GU,BU,WSJ. PDA. Rosenmund
- BU, WSJ. PD. H. Saner
- GU,WSJ. PDM.Stäubli
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. P. W. Straub
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. H. Studer
- WSJ. Prof. A. Teuscher
- WSJ. PD E. Wegmüller

Katastrophenmedizin

- Kurs für Katastrophenmedizin 10./11. Mai 1990 im Rahmen des SKBU. Koordinator:
PD E. Frei

Klinische Chemie
- Klinisch-chemischer Kurs für Pharmazeuten. Gemeinsam mit Prof. Wermuth, Lektor

Lauber, Dres. Köchli, Peheim und dipl. ehern. Kretschmer. Prof. J. P. Colombo
- Klinisch-chemische Labordiagnostik. Gemeinsam mit Prof. Wermuth, Dr. Köchli.

Derselbe

Klinische Pharmakologie

- Pharmakotherapie im Rahmen des SKBU. Proff. R. Preisig, B. Lauterburg, J. Reichen
- Hepatologische Visite Montag 11.30 bis 13. Dieselben
- Pharmakotherapie. Für Zahnärzte. Prof. J. Reichen
- Arbeiten im Laboratorium. Halb- und ganztags. Prof. B. Lauterburg
- SKBU, KPB. Derselbe
- Gastroenterologische Fallbesprechung. Gemeinsam mit den Proff. Halter, Aeberhard

und Reichen. Derselbe RBI||||1I||H1
Medizinische Genetik

- Im Rahmen des SKBU. PD H. Moser ■h1||I||||
Neurologie lililBI inlM

- «Nervensystem» im Rahmen des KTU und EKBU. Gemeinsam mit Prof. Ludin.
Prof. M. Mumenthaler

- Neurologischer Kurs im Rahmen des GU. Gemeinsam mit Prof. Meier und PD Mertin |linH|n|||
sowie den Lektoren Grandjean und Medici. Derselbe |R|h||||I|||

- Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung. Derselbe
- Arbeiten im Laboratorium. Ganz- und halbtägig. Prof. C. Meier |H|h||||j|||J
- Klinisch-neurophysiologische Fallbesprechung. PDCh.W. Hess MI|||||H|||
- Arbeiten im Laboratorium. Nach Vereinbarung. Prof. H. P. Ludin ■IH| !h||| II
- KTU, WSJ. Derselbe !N||||I||Ih|
- GU- Lektor V. Medici |fl |||||||l|li
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- Arbeiten im Laboratorium (experimentelle Neurobiologie). Nach Vereinbarung.
PD L. Gerber-Bologa

- WSJ. Dieselbe

Ophthalmologie

- GU (mit Dr. M. Messerli und weiteren Oberärzten), BU.
Proff. G. Eisner, F. Körner, P. Niesel

- WSJ. Prof. G. Eisner

Pädiatrie

- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. E. Gugler
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. F. Vassella
- KTU, GU, BU, WSJ. Prof. E. Bossi
- BU,WSJ. PDHp.Gnehm
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ, siehe auch Nr. 4011. Prof. N. Herschkowitz
- KTU, WSJ. PDE.Joss
- KTU, GU, BU, WSJ. Prof. R. Kraemer
- GU,BU,WSJ. PDJ.Lütschg
- GU, BU,WSJ. Prof. O. Oetliker
- HVI-Kolloquium. Derselbe
- BU, WSJ. PD J. Pfenninger
- GU,BU,WSJ. Prof. U. B. Schaad
- GU, EKBU, BU, SKBU, WSJ. PD F. Stocker
- BU,WSJ. Prof. H. P. Wagner
- Pädiatrische Hämatologie und Onkologie: Ausgewählte Kapitel. Mit Dr. Ridolfi-Lüthy.

Freitag 13.20-14.15, nach spezieller Ankündigung. Prof. H. P. Wagner, PD A. Hirt
- GU,BU,WSJ. PDJ. Weber

I
- GU, BU, SKBU, WSJ, siehe auch Nr. 4015. Prof. U. Wiesmann
- EKBU, BU, SKBU, WSJ. Prof. K. Zuppinger

- BU.WSJ. Prof. R. P. Zurbrügg

Pathologie

- Pathologisch-histologischer Kurs. Laut Stundenplan. Mit Dres. H. J. Altermatt, H. Loosli 
und R. Markwalder. Siehe Nr. 4034.

Proff. K. Bürki, J. Laissue, Th. Schaffner, A. Zimmermann 
- Klinisch-pathologische Konferenzen (KPB) für das 5. Studienjahr. Mit Dres. H.J. 

Altermatt, H. Laeng, C. Ruchti, F. Meister. Proff. K. Bürki, J. Laissue, Th. Schaffner,
A. Zimmermann, PD J.-O. Gebbers 

- BU für das 4. Studienjahr. Mit Dres. H.J. Altermatt, H. Gerber, H. Loosli, R. Kraft, R. 
Markwalder, V. Niggli, C. Ruchti, E. Wälti. Proff. K. Bürki, A. Burkhardt, M. W. Hess, 

J. Laissue, Th. Schaffner, A. Zimmermann, 
PD J.-O. Gebbers, Lektor P. Auf der Maur 

- WSJ. Mit Dr. H. J. Altermatt. Proff. K. Bürki, J. Laissue, Th. Schaffner,
A. Zimmermann, PD J.-O. Gebbers
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- Wahlprogramm in experimenteller Pathologie.
Proff. H. R. Baumgartner, M. W. Hess, H. Keller

- Arbeiten in experimenteller Pathologie. Ganztägig. Proff. H. U. Keller, R. Schindler
- Spezielle Pathologie der Mundorgane. Für Zahnmediziner. Laut Stundenplan.

Prof. A. Burkhardt

Pathophysiologie

- Pathophysiologie des Knochen- und Calciumstoffwechsels im Rahmen des KTU.
Prof. H. Fleisch

- Pathophysiologie für Zahnärzte. 1 stündig. Gemäss Blockplan der Zahnmed. Kliniken.
Proff. H. Fleisch, U. Trachsel

- Gastroenterologisch-hepatologische Pathophysiologie im Rahmen des KTU.
Proff. J. Reichen, U. Scheurer, PD H. R. Koelz

Pharmakologie

- GF und KTU. Gemeinsam mit den Proff. Brunner, Fisch, Lauterburg, Schindler, PD
Honegger, Dr. Heinzer. Proff. H. Reuter, M. H. Bickel

- Pharmakologie für Pharmazeuten. Gemeinsam mit den Proff. Porzig, Stucki, PD Ho
negger, Sigel, Dres. Cachelin, Mühlebach. Dieselben

- Arbeiten im Laboratorium. Dieselben

Psychiatrie

- GU und BU in der Psychiatrischen Universitätsklinik Waldau, der Psychiatrischen 
Universitätspoliklinik, der Sozialpsychiatrischen Universitätsklinik und in der Psychiatri
schen Klinik Münsingen (hier nur BU).

Proff. W. Böker, H. D. Brenner, L. Ciompi, H. U. Fisch,
E. Heim, PD J. Jakubaschk, PD J. Modestin, Dr. J. P. Pauchard

- SKBU, WSJ. Proff. W. Böker, H. D. Brenner, L. Ciompi, H. U. Fisch,
E. Heim, G. Klosinski, PD J. Jakubaschk

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzraum J. Neue
Klinik PUK. Dienstag 14.15-16. Prof. W. Böker ■■ I j|||||

- Psychopathologie II. Hörsaal Neue Klinik PUK. Montag 10.30-12. Prof. H. D. Brenner
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek SKP/PUPK. |HI|I||I|||

Dienstag 14.15-16. Prof. L. Ciompi HHl
- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Bibliothek PUPK.

Dienstag 10.45-12.15. Proff. E. Heim, H. U. Fisch ■|||||||||

- Klinisch-psychiatrische Falldemonstration im Rahmen des BU. Konferenzraum J. Neue
Klinik (PUK). Freitag 10.15-12. PD J. Jakubaschk ■|||||||||

- Jugendpsychiatrie II. Mittwoch 16.15-17.45. Prof. G. Klosinski |u||H|l|
- Jugendpsychiatrisches Kolloquium. Mittwoch 10.45-11.45. Derselbe M||||n|l||||
- Kolloquium für Kinderpsychotherapie (persönliche Anmeldung erforderlich). Donners-

tag 11-12. Gemeinsam mit Mitarbeitern. Derselbe M|I||hNH|I
- Forensische Kinder- und Jugendpsychiatrie. Kasuistische Fallanalyse (persönliche ^H|||||l|ll

Anmeldung erforderlich). Dienstag 11-12, alle 14 Tage. Jugendpsychiatrische Polikli-
nik. Zusammen mit Mitarbeitern. Derselbe ||||H|||IN||

125 I



- Psychiatrie des Erwachsenenalters 11. Hörsaal Neue Klinik (PUK). Freitag 10.30-12.
PD J. Modestin

- Gerichtliche Psychiatrie und forensische Klinik. Donnerstag 16-18. Dr. J.-P. Pauchard
- Neuropathologie im Rahmen des BU. Dienstag, Mittwoch 16.15-17.45. Prof. G. Pilleri
- Arbeiten im Hirnanatomischen Institut der Psychiatrischen Universitätsklinik. Ganztä

gig. Nach Vereinbarung. Derselbe

Psychosoziale Medizin/Sozialpsychologie

- Sozialpsychologie. Im Rahmen des KTU. Prof. L. Ciompi
- Menschliches Verhalten I. Gemeinsam mit PD Blaser und Dr. Thommen. Siehe Nr.

4011. Proff. E. Heim, A. Blaser
- Menschliches Verhalten II. Siehe Nr. 4021. Prof. H. U. Fisch. Dr. A. Radvila
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin I. Proff. E. Heim, A. Blaser, Dr. M. Thommen
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin II. Prof. H. U. Fisch, Dr. A. Radvila
- Grundlagen der Psychosozialen Medizin (3. Studienjahr). Gemeinsam mit Proff. Adler,

Ciompi, Dres. Radvila, Noack, M. Thommen. Prof. E. Heim
- Übungen zu den Grundlagen der Psychosozialen Medizin. Gemeinsam mit Tutoren.

Dr. M. Thommen 

Radiologie

- Radioonkologie (Strahlentherapie) im Rahmen des SKBU. N. N.
- Allgemeine Radiologie. Für Zahnärzte. Montag 14-15. N. N.
- Nuklearmedizin, allgemeine und spezielle im Rahmen des KTU, BU, WSJ, KPB.

Prof. H. Rösler
- Demonstration in Klinischer Nuklearmedizin. Dienstag 12.15-13. Derselbe
- Klinische Neuroradiologie. Mittwoch 12-13. Prof. P. Huber
- BU,WSJ. Derselbe
- KTU, WSJ. Prof. M. Haertel

IlliHllH " KTU, BU, WSJ, KPB. Prof. P. Vock
ImIBII II ~ Radioci'a9nostisches Kolloquium. Dienstag 13-14. Nach Vereinbarung. Derselbe

I lill IIII ~ BU’ WSJ‘ Prof.E* Voe9eH
lllll lllll ~ KTU’BU’ WSJ‘ Prof.J*Tri>ierlllll IHII “ KTU’EKBU’BU’WSJ- PDP. Probstlllll BUH - KTU, WSJ. PD W. Zaunbauer
llilllllll II ~ Radiologisches Fallseminar.

Proff. P. Huber, H. Rösler, P. Vock, M. Haertel, E. Voegeli, J. Triller, llllllHI ll PD R‘ Greiner, P. Probst, W. Zaunbauer

lllllllll ll Sozial- und Präventivmedizin

lllllllHIII II ~ SKBU Prof. Th. AbelinlllllllllllIII ~ Sozialmed. Gespräch im Rahmen des BU. Proff. Th. Abelin, J. C. Vuille
■II lll - WSJ. Dieselben

~ WSJ. Lektor B. Somaini
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- Sozial- und Präventivmedizin für Pharmazeuten. 1 stündig. Laut Stundenplan. Siehe
unter «Zahnmedizin». Lektor B. Somaini

Sportmedizin

- Sportmedizinischer Kurs im Rahmen des SKBU. Unter Mitwirkung des Forschungsin
stituts der Eidgenössischen Turn- und Sportschule Magglingen. Verantwortliche Koor
dinatoren: Proff. H. Hoppeier, R. P. Jakob

Versicherungsmedizin

- Versicherungsmedizin/Sozialversicherungen. Im Rahmen des SKBU.
Lektor E. W. Ramseier

Pharmazeutisches Fachstudium

4401 Analytische Chemie 1.2. Fachsemester, ßstündig. Nach Stundenplan. Prof. J. T. Clerc
4402 Analytische Chemie II. 4. Fachsemester. 1 stündig. Nach Stundenplan. Derselbe
4403 Chemisches Praktikum II. 2. Fachsemester. PD R. Brenneisen, Prof. J. T. Clerc
4404 Bearbeitung von interdisziplinären Projekten mit Schwerpunkt Galenik, Analytik und

Phytochemie. 4. Fachsemester. Laut speziellem Stundenplan. Dieselben
4405 Geschichte der Pharmazie. Kolloquium für Doktoranden. Nach Vereinbarung.

PD F. Ledermann
4406 Allgemeine pharmazeutische Chemie. 2. und 4. Fachsemester. 3stündig. Nach Stun

denplan. Dr. H. van de Waterbeemd
4407 Neuere Entwicklungen auf dem Gebiet der Pharmazie. 2. und 4. Fachsemester.

1 stündig. Nach Stundenplan. Prof. N. Tüller
4408 Pharmazeutische Phytochemie. 2. und 4. Fachsemester. 2stündig. Nach Stundenplan.

PD R. Brenneisen
4409 Galenische Pharmazie. 2. und 4. Fachsemester. Nach speziellem Stundenplan. N. N.
4410 Sozial- und Präventivmedizin. 2. und 4. Fachsemester. 1 stündig. Nach Stundenplan.

Lektor B. Somaini
4411 Pharmazeutische Betriebslehre. 2. und 4. Fachsemester. 1 stündig . Nach Stundenplan.

Lektor M. Langenegger |l||||| i||i||l
Zahnmedizin IHI IIhIHII
Lehrveranstaltungen für das 3., 4. und 5. Studienjahr. Laut speziellem Blockplan. ||| n| |||I|||
4601 Propädeutik der Oralchirurgie/Zahnärztlichen Chirurgie (mit Seminar). 3. Studienjahr. tll T> f ’JWl

Dr. H. Berthold 111||| ||||
4602 Chir. Zahn-, Mund- und Kieferkrankheiten. Vorlesung mit Seminar. 4. Studienjahr. Ill ||||||ll|||

2stündig. Derselbe ■ MHI|
4603 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 4. Studienjahr. Derselbe |M|||||||ffl|]
4604 Spezialle Chirurgie des Mund- und Kieferbereichs. Vorlesung. Teil 1. 5. Studienjahr.

1 stündig. Derselbe
4605 Spezielle Chirurgie des Mund- und Kieferbereiches. Vorlesung. Teil 2. 5. Studienjahr.

1 stündig. Gemeinsam mit Dr. Vuillemin. Prof. J. Raveh
4606 Zahnärztliche Chirurgie. Operationskurs. 5. Studienjahr. Dr. H. Berthold |||||||

4607 Kieferchirurgische und Stomatologische Poliklinik. Praktikum. 5. Studienjahr. Derselbe
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4608 Spezielle Krankheitslehre des Mund- und Kieferbereichs. Kolloquium. 5. Studienjahr.
Dr. H. Berthold

4609 Morphologie, Embryologie und normale Histologie des Zahnsystems. 3. Studienjahr.
1 stündig. Lektor R. A. Buzzi

4610 Zahnärztlich-konservierende Propädeutik. 3. Studienjahr. Prof. P. Hotz
4612 Pathohistologischer Kurs inkl. Vorlesung Pathohistologie des Zahnsystems. 4. Studien

jahr. Derselbe
4613 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4614 Endodontiekurs. 4. Studienjahr. Derselbe
4615 Zahnärztlich-konservierender Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4616 Endodontiekurs. 5. Studienjahr. Derselbe
4617 Präventivzahnmedizin. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Lussi. 3. Studienjahr. 1 stündig.

Derselbe
4618 Spezielle Kinderzahnmedizin. Kurs. Gemeinsam mit Dres. Leisebach und Lussi. 5.

Studienjahr. Derselbe
4619 Inlay-Kurs. 4. Studienjahr. Lektor R. A. Buzzi
4620 Inlay-Kurs. 5. Studienjahr. Derselbe
4621 Totalprothetik. Vorlesung. 3. Studienjahr. 1 stündig. Prof. A. H. Geering
4622 Prothetische Propädeutik. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Oberassistenten. Derselbe
4623 Partialprothetik. Planungsübungen. 4. Studienjahr. Derselbe
4624 Zahnärztlich-prothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4625 Zahnärztlich-prothetische Demonstrationen am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam

mit Dr. Mathey und Dr. Mericske. Derselbe
4626 Zahnärztlich-prothetisches Kolloquium und Repetitorium. 5. Studienjahr. Derselbe

- Synoptischer Kurs. 5. Studienjahr. Siehe Nr. 4644. Derselbe
4627 Materialkunde II. Vorlesung. 3. Studienjahr. 1 stündig. Lektor E. Schär
4628 Fallbesprechungen für Assistenten. Gemeinsam mit Dr. Kundert. Alle 14 Tage.

Prof. A. H. Geering 
1 4629 Prothetisches Kolloquium für praktizierende Zahnärzte. Einmal im Monat, nach Verein

barung. Derselbe

4630 Allgemeine Kieferorthopädie II. Vorlesung. Gemeinsam mit Prof. Demisch. 3. Studien
jahr. 2stündig. Prof. B. Ingervall

4631 Kieferorthopädische Propädeutik. Gemeinsam mit PD Gebauer. 3. Studienjahr.
Derselbe 

4632 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Derselbe
4633 Spezielle Kieferorthopädie. Vorlesung. Gemeinsam mit PD Gebauer. 5. Studienjahr.

2stündig. Derselbe
4634 Kieferorthopädischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4635 Spezialistenausbildung in Kieferorthopädie. Gemeinsam mit Prof. Demisch, PD Gebau

er und Oberassistenten. Derselbe
- Siehe Nrn. 4630, 4635. Prof. A. Demisch
- Siehe Nrn. 4631,4633, 4635. PD U. Gebauer

4640 Kronenbrückenprothetik II. Vorlesung. 3. Studienjahr. Gemeinsam mit Dres. Brägger, 
Gerber und Siegrist. 1 stündig. Prof. N. P. Lang
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4641 Kronenbrückenprothetische Propädeutik. Gemeinsam mit Lektor Lehmann. 3. Studien
jahr. Prof. N. P. Lang

4642 Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr.
Hämmerle. Derselbe

4643 Kronenbrückenprothetische Demonstrationen am Patienten. 4. Studienjahr. Gemein
sam mit Dr. Hämmerle. Derselbe

4644 Synoptische Zahnmedizin. Kurs. Gemeinsam mit der Klinik für Zahnärztliche Prothetik.
Leitung Dr. Brägger. 5. Studienjahr. Derselbe

4645 Kronenbrückenprothetischer Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr.
Brägger. Derselbe

4646 Kronenbrückenprothetische Seminare und Fallbesprechungen. 5. Studienjahr. Derselbe
4647 Orale Mikrobiologie. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Mombelli. 3. Studienjahr. Integriert

in spezielle Mikrobiologie. Derselbe
4648 Orale Mikrobiologie. Vorlesung. Gemeinsam mit Dr. Mombelli. 5. Studienjahr. Derselbe
4649 Spezialistenausbildung für Assistenten. Gemeinsam mit Prof. Nymann und den Ober

assistenten, Dres. Brägger, Gerber, Hämmerle. Derselbe
4650 Parodontologie II. Vorlesung. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Zappa, M. S.

Prof. H. Graf
4651 Parodontologie: Kurs am Patienten. 4. Studienjahr. Gemeinsam mit Dr. Zappa. Derselbe
4652 Parodontologie IV. Vorlesung und Kolloquium zu ausgewählten Themen. 5. Studienjahr.

Prof. H. Graf
4653 Parodontologie: Kurs am Patienten. 5. Studienjahr. Derselbe
4654 Spezialistenausbildung in Parodontologie. Gemeinsam mit Dr. Zappa. Derselbe

- Allgemeine Radiologie. N. N.
- Pathophysiologie. Proff. H. Fleisch, U. Trechsel
- Spezielle Mikrobiologie. N.N.
- Kurs für Mikrobiologie. Dr. A. Novak
- Innere Medizin. PDW. Flury
- Allgemeine Chirurgie. Prof. B. Buri
- Rhinopharyngologie. Proff. B. Kellerhals, M. Neiger
- Reanimation. Prof. D. Thomson |I|I||||hH
- Pharmakotherapie. Prof. J. Reichen
- Oralpathologie. Prof. A. Burkhardt jllllMillil
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Veterinär-medizinische Fakultät

Ordentliche Professoren

Freudiger Ulrich, Dr. med. vet., von Niederbipp, für spezielle Pathologie und Therapie sowie 
medizinische Klinik; PD 1954, aoP 1961, oP 1964.

Friess Armin Ernst, Dr. med. vet., von Deutschland, für Anatomie, Embryologie und Histologie 
(1987).

Gaillard Claude, Dr. sc. techn., von Belmont s./Yverdon, für Tierzucht und Genetik (1983).
Gerber Heinz, Dr. med. vet., von Bern und Langnau i. E., für Krankheiten und Fortpflanzungs

störungen der landwirtschaftlichen Nutztiere und für Pferdekrankheiten; PD 1968, oP 1969.
Luginbühl Hansruedi, Dr. med. vet., von Bowil, für Tierpathologie (1968).
Martig Johannes, Dr. med. vet., von St. Stephan und Basel, für Buiatrik; Lektor 1969, PD 1975, 

aoP 1979, oP 1984.
Nicolet Jacques, Dr. med. vet., von Genf, für veterinär-medizinische Mikrobiologie;

Lektor 1967, PD 1971, aoP 1972, oP 1979.
Peterhans Ernst, Dr. med. vet., von Fislisbach, für Veterinärmedizinische Virologie; aoP 1984, 

oP 1987.
Schatzmann Urs, Dr. med. vet., von Lenzburg und Windisch, für allgemeine und spezielle 

Anästhesiologie; Lektor 1975, PD 1977, aoP 1980, oP 1986.
Scholtysik Günter, Dr. med. vet., von Niederdorf, für Pharmakologie; PD 1977, P. hon. 1983, 

oP 1989.
Vandevelde Marc, Dr. med. vet., von Belgien, für Tierneurologie; PD 1983, aoP 1985, oP 1989.

Ordentliche Professoren im Ruhestand
Fankhauser Rudolf, Dr. med. vet., von Trub, weiland oP für Neuropathologie der Haustiere 

(1985).
Fey Hans, Dr. med. vet., von Zuben, weiland oP für Bakteriologie und Serologie (1987).
Mosimann Willy, Dr. med. vet., von Hasle bei Burgdorf, weiland oP für Anatomie, Embryologie 

und Histologie (1987).
Schatzmann Hans-Jürg, Dr. med., von Bern, weiland oP für Pharmakologie (1989).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Ethologie (weiland oP für Zoologie, 

insbesondere Verhaltensbiologie an der phil.-nat. Fakultät) 1987.
Weber Walter, Dr. med. vet., von Grasswil, weiland oP für allgemeine Tierzucht und Fütterung 

(1981).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Bestetti Gilberto, Dr. vet. med., von Italien, für Tierpathologie; PD 1983; aoP 1988.
Blum Jürg, Dr. med. vet., von Guggisberg, für Tierernährung (1985).
Hörning Bernd, Dr. med. vet., von Deutschland, für Parasitologie; Lehrbeauftragter 1964, PD 

1966, aoP 1968.
Lazary Sandor, Dr. med. vet., von Bolligen, für Immungenetik der Haustiere; PD 1980, aoP 

1987.
Rossi Giovanni L., Dr. med., von Genua, für experimentelle und Versuchstierpathologie; Lektor 

1970, PD 1975, aoP 1980.
Ueltschi Gottlieb, Dr. med. vet., von Zweisimmen, für allgemeine Radiologie, Isotopenlehre und



Nuklearmedizin sowie spezielle Radiologie der Pferde und Nutztiere; Lektor 1975, PD 
1981, aoP 1985.

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand

König Hans, Dr. med. vet.; von Wiggiswil, weiland aoP für Tierpathologie (1988).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Gafner Peter, Dr. med. vet., von Beatenberg, für Tierseuchenlehre; Lehrauftrag 1981, aoP 
1986.

Pfister Kurt, Dr. med. vet., von Altarika und Kerzers, für Parasitologie; PD 1987, aoP 1988.
Straub Reto, Dr. med. vet., von Herzogenbuchsee, für Pferdekrankheiten; Lektor 1975, PD 

1981, aoP 1988.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Baumgartner Hans, Dr. med. vet., von Zuzwil, weiland aoP für Milchkunde und Mastitisbe- 
kämpfung (1981).

Nabholz Andreas, Dr. med. vet., von Zürich, weiland aoP für Tierseuchengesetzgebung (1981).

Honorarprofessoren

Heiniger Hans-Jörg, Dr. med. vet., von Burgdorf, für Immunpathologie (1987).
Kihm Ulrich, Dr. med. vet., von Frauenfeld, für Tierseuchendiagnostik und Tierseuchenbe

kämpfung (1986).
Kupferschmied Hansueli, Dr. med. vet., von Buchholterberg, für künstliche Besamung der 

Haustiere; Lektor 1967, P. hon. 1985. (Titularprofessor ETH Zürich.)
Schällibaum Melchior, Dr. med. vet., von Wildhaus, für Milchkunde, Milchhygiene und Mastitis- 

bekämpfung; Lehrauftrag 1981, aoP 1986.
Schmidhofer Thomas, Dr. med. vet., von Täfers, für Lebensmittelhygiene; Lehrauftrag 1986, P. 

hon. 1986.
Sonderegger Hans, Dr. ing. agr., von Heiden, für Fütterungslehre für Nutztiere; Lehrauftrag 

1981, P. hon. 1983.

Honorarprofessor im Ruhestand

Klingler Kurtr, Dr. med. vet., von Gossau, weiland P. hon. für Wild-, Fisch- und Geflügelkrank
heiten (1986).

Privatdozenten

Jungi Thomas, Dr. phil., von Guggisberg und Hombrechtikon, für experimentelle Zellbiologie 
(1987).

Keller Peter, Dr. med. vet., von Niederbipp, für das Gebiet der klinischen Chemie und 
Hämatologie der kleinen Haustiere (1984).

Kohler Toni, Dr. med. vet., von Wynigen, für Morphologie der Haustiere, insbesondere 
Neuroanatomie; Lehrauftrag 1982, PD 1985.

Leiser Rudolf, Dr. med. vet., von Grossaffoltern, für Morphologie, insbesondere Embryologie 
der Haustiere (1980).

Lindt Samuel, Dr. med. vet., von Nidau, für spezielle Probleme der Tierpathologie (1960).



Schawalder Peter, Dr. med. vet., von Widnau, für Krankheiten der kleinen Haustiere; Lehrauf
trag 1970, Lektor 1981, PD 1988.

Speirs Victor Cecil, Dr. med. vet., von Australien, für Pferdechirurgie (1986).
Tschudi Peter, Dr. med. vet., von Glarus, für klinische Pathophysiologie; Lektor 1975, PD 1982.
Weiss Marianne, Dr. phil., von Basel und Sulz, für veterinär-medizinische Virologie (1987).

Privatdozent im Ruhestand

Messerli Werner, Dr. med. vet., von Rümligen, weiland PD für Buiatrik (1982).

Lektoren

Diehl Margrit, Dr. med. vet., von Balsthal, für allgemeine Chirurgie und chirurgische Pferde
krankheiten (1975).

Häni Hansjürg, Dr. med. vet., von Diessbach b. Büren, für spezielle Gebiete der Tierpathologie 
und Sektionsübungen (1980).

Küpfer Urs, Dr. med. vet., von Bern, für Fortpflanzungsbiologie und -Störungen (1975).
Lang Johann, Dr. Med. vet., von Hitzkirch, für spezielle Radiologie für Kleintiere; Lehrauftrag 

1983, Lektor 1988.
Meier Willy, Dr. med. vet., von Dagmersellen, für Fischkrankheiten (1981).
Morgenstern Ruth, Dr. med. vet., von Deutschland, für Geflügelkrankheiten (1973).
Schärer Verena, Dr. med. vet., von Bern, für Kleintiermedizin (1972).
von Tscharner Claudia, Dr. med. vet., von Chur, für Tierpathologie (1982).
Wüthrich Andreas, Dr. med. vet., von Trub, für Pharmakologie (1986).
Zimmermann Werner, Dr. med. vet., von Ennetbürgen, für Schweinekrankheiten (1983).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Bühlmann Georges, Dr. phil.-nat, von Eggiwil, für Bienenkrankheiten (1987).
Inderbitzin Franco, Dr. med. vet., von Riemenstalden, für Lebensmittelhygiene (1987).
Morel Jacques, Dr. med. vet., von Veyras, für Futtermittelkunde (1989).

Veterinärmedizinische Kliniken und Institute

Tierspital, Länggassstrasse 120-128 und Bremgartenstrasse 109 a (23 83 83)

Hausvorstand: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Werkmeister: P. Stoll.

Klinik für kleine Haustiere, Tierspital, Länggassstrasse 128 (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. U. Freudiger.
Sekretariat: S. Wahli.
Sekundärärzte: PD Dr. P. Schawalder; Lektorin Dr. V. Schärer; Dr. E. Gitterle; Lektor Dr. J. 
Lang.
Assistenten: W. Häfeli; U. Rytz; Dr. C. Sandoz; P. Düblin; T. Glaus; V. Schmid; T. Vögtli.



Abteilung für vet. Stomatologie

Leiter und externer Oberassistent: Dr. med. dent. C. S. Ding.
Externer Konsiliarius für Ophtalmologie: Dr. med. vet. N. Murisier.
Hauswart: B. Jenni.

Klinik für Nutztiere und Pferde
Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83/23 83 80)

Direktor: Prof. Dr. H. Gerber.
Sekretariat Nutztiere: M. Bühlmann; U. Loosli; M. Rampa.
Sekretariat Pferde: D. Lamy; M. Schmutz.
Assistenten: E. Marti*; P. Reichert*.
Hauswart/Stallmeister: F. Hebeisen; H. R. Karlen.

Abteilung für Wiederkäuer und ambulatorische Klinik

Leitung: Prof. Dr. J. Martig.
Oberassistent: Dr. T. Kaser.
Assistenten: F. Blanc; M. Bösiger; A. Busato; M. Meylan; V. Perreaud; Dr. H.U. Graber*.

Abteilung für Schweinekrankheiten und Schweinegesundheitsdienst

Leitung: Lektor Dr. W. Zimmermann.
Assistenten: U. Bolz; T. Dürig**; D. Probst; M. Stäger; J. Thomann**.

Abteilung für Pferdechirurgie

Leitung: Lektorin Dr. M. Diehl.
Assistenten: Dr. H. P. Meier; A. Biller; N. Hess.

Abteilung für innere Pferdekrankheiten

Leitung: Prof. Dr. R. Straub.
Assistenten: I. Cosmetatos; M. Weishaupt.

Abteilung für Anästhesiologie

Leitung: Prof. Dr. U. Schatzmann.
Assistenten: J. von Cranach; J. L. Stauffer.

Abteilung für Radiologie H |H|||
Leitung: Prof. Dr. G. Ueltschi.
Assistentin: B. Kaser-Hotz.

Abteilung für Pathophysiologie und klinisches Labor

Leitung: PD Dr. P. Tschudi.
Assistentin: I. Achermann.

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationaifonds und die mit zwei ’* von dritter Stelle
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Abteilung für Fortpflanzungsstörungen

Leitung: Lektor Dr. U. Küpfer.
Assistenten: B. Krähenbühl; F. Ohnewein; S. Trösch; Dr. R. Pokorny**; F. Hunziker**.

Institut für Tierneurologie, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Leiter: Prof. Dr. M. Vandevelde.
Sekretariat: B. Beglinger.
Assistenten: Dr. M. Varini; Dr. Ch. Griot.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: C. Botteron*; M. Brügger*; M. Wolf**.

Veterinär-pharmakologisches Institut, Tierspital, Länggassstrasse 124 (238383)

Direktor: Prof. Dr. G. Scholtysik.
Sekretärin: A. Hausherr.
Oberassistent: Dr. A. Wüthrich.
Assistent: N. N.
Hauswart: P. Stoll.

Institut für Tierpathologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (238383)

Direktor: Prof. Dr. H. Luginbühl. 
Stellvertreter: Prof. Dr. G. Bestetti. 
Sekretariat: D. Hesselbein; M. Flückiger; B. Kohler. 
Gastprofessoren: Prof. Dr. J. King**; Prof. Dr. D. Olson**. 
Wiederkäuerpathologie Leitung: Dr. A. Tontis; Dr. R. Zwahlen. 
Kleintierpathologie Leitung: Prof. Dr. G. Bestetti; Dr. C. Boujon. 
Schweinepathologie Leitung: Lektor Dr. H. Häni.
Biopsiestation und Pferdepathologie Leitung: Lektorin Dr. C. von Tscharner. 
Zootierpathologie Leitung: Dr. M. Müller.
Assistenten: Dr. V. Affolter; M. Henzi**; N. Zangger; S. Mottier; Dr. C. Pillonel; Dr. G. Meier**; 
Dr. P. Brander**; Dr. Th. Bürge**; Dr. W. Holden; Dr. B. Hörnlimann**; Dr. F. Renggli**; Dr. R. 
Frischknecht**; F. König**; G. Hirsbrunner; S. Jakob**; O. Pagan; F. Majola**.

Abteilung für experimentelle Pathologie und Elektronenmikroskopie

Leiter: Prof. Dr. G. Rossi.

I
 Assistenten: P. Brändli*; R. Neiger*; Dr. A. Baiocco**.

Abteilung für Parasitologie

Leiter: Prof. Dr. B. Hörning.
Stellvertreter: Prof. Dr. K. Pfister.
Assistenten: Dr. J. Kaufmann**; Dr. V. Meister**; Dr. D. Dobbelaere; M. Kunz; P. Wicky**.

Abteilung für Geflügel-, Wild- und Fischkrankheiten

Leitung: Lektor Dr. W. Meier.
Geflügelkrankheiten Leitung: Lektorin Dr. R. Morgenstern. 
Oberassistentin: Dr. Ch. Lobsiger.
Assistenten: M. Schmitt**; Dr. Th. Wahli; Dr. T. Denzler; U. Schwiete**; N. Siegwart**; L. 
Furrer**.
Hauswart: W. Küng.
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Institut für Veterinärbakteriologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. J. Nicolet.
Oberassistent: Dr. J. Frey.
Assistenten: V. Bornand, D. Gonin; D. Gygi*; A. Haldimann*; R. Meier; J. Perrin; M. Strasser; D. 
Suter.
Hauswart: R. Wolf.

Nationales Zentrum für Lebensmittelvergiftungen**

Leiter: Dr. A. Burnens.
Assistent: P. Boss.

Institut für Veterinär-Virologie, Tierspital, Länggassstrasse 122 (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. E. Peterhans.
Oberassistenten: PD Dr. Th. Jungi; Dr. U. Pauli**; PD Dr. M. Weiss; Dr. R. Zenoni.
Assistenten: M. Adé-Damilano; W. Armbrust**; Dr. M. Elgizoli; Th. Francey**; Th. Hennet**;
Ch. Hertig; A. Kappeler**; P. Kuhnert*; R. Miserez**; R. Mumenthaler**; Dr. B. von Niederhäu
sern; B. Pohl; L. Schalch**; B. Schüepp*.

Institut für Tieranatomie, Länggassstrasse 120 (23 8383)

Direktor: Prof. Dr. A. E. Friess.
Sekretariat: V. Aeberhard.
Oberassistenten: PD Dr. T. Kohler; PD Dr. R. Leiser.
Assistenten: T. Egloff; Dr. M. Stoffel.
Hauswart: F. Krebs.

Institut für Tierzucht, Tierspital, Bremgartenstrasse 109a (23 83 83)

Direktor: Prof. Dr. C. Gaillard.
Sekretariat: T. Fehlmann; A. Touré.
Wissenschaftliche Beamtin: Dr. M.-L. Glowatzki. 
Oberassistent: Dr. G. Dolf.
Assistenten: J. Danuser**; B. Meyer**; Ph. Sueur**; C. Söderström.
Hauswart: F. Hebeisen.

Abteilung für Immungenetik

Leiter: Prof. Dr. S. Lazary. fllHIHfllN
Assistenten: A. Arriens**; Dr. C. Gautschi**; Dr. F. Hesford; Dr. H. Hirni; M. Howald**; M. Pop;
J. Regli**; Dr. G. Ruff*.

Abteilung für Ernährungspathologie NliInMIllllill

(Versuchsstation an der Eidg. Forschungsanstalt für viehwirtschaftliche Produktion Grange- 
neuve, 1725 Posieux, Tel. 037 41 31 81)

Leiter: Prof. Dr. J. Blum.
Assistenten: Dr. R. Bruckmaier**; M. Gygax**; Ch. Spiegel**. M

Anmerkung: iHlBlilBwIMBlllilHI
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Stelle
besoldet. ^■1|n|wI|||||H|

135 IIIIHIIII



Fakultätspreis

Fällig auf den 15. Mai 1990 bzw. 1991:
Zusprache gemäss «Reglement über die Verleihung der Fakultätspreise an der Veterinärmedi
zinischen Fakultät der Universität Bern» vom 26. November 1973.

Lehrveranstaltungen

5001 Anatomie des Bewegungsapparates (Repetitionsmöglichkeit für das 1. Studienjahr).
Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess, Dr. M. Stoffel

5002 Anatomie II (2. Studienjahr, makroskopische und mikroskopische Anatomie der Einge
weide). Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess, PD T. Kohler, PD R. Leiser

5003 Kursus der Anatomie der Eingeweide (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Dieselben
5004 Topographische Anatomie der Extremitäten und des Kopfes (2. Studienjahr). Laut

Stundenplan. Dieselben
5005 Geflügelanatomie (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. Prof. A. E. Friess
5006 Embryologie II (2. Studienjahr). Laut Stundenplan. PD R. Leiser
5007 Allgemeine Pathologie und Histopathologie II. Gemeinsam mit den Proff. Hörning, 

Rossi, PD Lindt und Dr. Zwahlen. 5stündig. Laut Stundenplan.
Proff. H. Luginbühl, G. Bestetti

5008 Morphologische und funktionelle Pathologie der Organsysteme II. Gemeinsam mit den
Lektoren Häni und von Tscharner. 3stündig. Laut Stundenplan. Dieselben

5009 Sektionsdemonstrationen und Kolloquien. Gemeinsam mit den Proff. Hörning, Pfister
und den Lektoren Häni und von Tscharner sowie Assistenten. 2stündig. Laut Stunden
plan. Dieselben

5010 Pathologie-Kolloquium für Vorgerückte. 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben
5011 Einführung in die experimentelle Pathologie 11.1 stündig. Laut Stundenplan.

Prof. G. L. Rossi, PD S. Lindt
- Siehe auch Nr. 5007. PD S. Lindt

5012 Arbeiten im Institut (Doktoranden). Proff. H. Luginbühl, G. Bestetti, G.L. Rossi
- Siehe auch Nr. 5007. Prof. G. L. Rossi

1
5013 Einführung in die Tierneurologie II. Freitag 14-15. Prof. M. Vandevelde

- Siehe auch Nr. 5030. Derselbe

5014 Parasitologie. 2stündig. Laut Stundenplan. Proff. B. Hörning, K. Pfister
5015 Parasitologie (Kolloquium). 2stündig. Laut Stundenplan. Dieselben

- Siehe auch Nrn. 5007, 5009. Prof. B. Hörning
5016 Praktische Arbeiten in der Abteilung für Parasitologie. Halbtägig. Nach Vereinbarung.

Prof. K. Pfister
- Siehe auch Nrn. 5009, 5020. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5008, 5009. Lektor H. Häni
- Siehe auch Nr. 5008. Lektorin C. von Tscharner

5017 Geflügel- und Fischkrankheiten (Sektionskurs). Dienstag 11-12.
Lektoren R. Morgenstern, W. Meier
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5018 Fischkrankheiten. Dienstag 10-11. Lektor W. Meier
- Siehe auch Nr. 5020. Derselbe

Siehe auch Nr. 5020. Lektorin R. Morgenstern
5019 Mikrobiologie II (Bakteriologie, Virologie, Mykologie und Immunologie). Gemeinsam mit

PD Jungi und PD Weiss. 6stündig. Laut Stundenplan. Proff. J. Nicolet, E. Peterhans
- Siehe auch Nr. 5020. Prof. J. Nicolet

5020 Epidemiologie, prophylaktische Tiermedizin und Probleme der Intensivhaltung von 
Nutztieren. Gemeinsam mit den Proff. Gerber, Kihm, Martig, Nicolet, Pfister, Schälli- 
baum, Lektoren Meier, Morgenstern und Zimmermann, ßstündig. Laut Stundenplan.

Prof. E. Peterhans
5021 Tierseuchenlehre. Dienstag 9-10. Prof. P. Gafner
5022 Kurs in Mikrobiologie. Immunologie für Naturwissenschafter. 9 Wochen, ganztägig.

Proff. E. Peterhans, J. Nicolet, PD T. Jungi, PD M. Weiss
5023 Milchkunde, Milchhygiene und Mastitisbekämpfung. Laut Stundenplan.

Prof. M. Schällibaum
5024 Milchwirtschaftliches Praktikum für Tierärzte. Laut Stundenplan. Derselbe

- Siehe auch Nr. 5019. PDT. Jungi
- Siehe auch Nr. 5019. PDM. Weiss
- Siehe auch Nr. 5020. Prof. U. Kihm

5025 Lebensmittelhygiene. Mittwoch 14-15. Prof. Th. Schmidhofer
5026 Lebensmittelhygiene. Blockkurs in Gruppen. Derselbe
5027 Fleischschau, Demonstration und Übungen. In Gruppen. Dr. F. Inderbitzin
5028 Innere Krankheiten der kleinen Haustiere. Gemeinsam mit Dr. Mathey. 3stündig. Laut

Stundenplan. Prof. U. Freudiger
5029 Medizinische Propädeutik. Gemeinsam mit den Prof. Martig, PD Keller, PD Straub, PD 

Tschudi und den Lektoren Schärer und Zimmermann. 6stündig. Laut Stundenplan.
Proff. U. Freudiger, H. Gerber

5030 Kleintierklinik. Gemeinsam mit Lektorin Schärer, PD Schawalder und Prof. Vandevelde.
2stündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Freudiger

5031 Gruppenweise ganztägige Arbeit in der Kleintierklinik. Gemeinsam mit den Lektoren
Schärer und PD Schawalder. Derselbe

5032 Arbeiten in der Klinik für kleine Haustiere (Doktoranden). Derselbe
5033 Spezielle Radiologie der Kleintiere. 1 stündig. Laut Stundenplan. Dr. J. Lang wi
5034 Kleintierchirurgie. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Lektorin V. Schärer, PD P. Schawalder, PD P. Keller
- Siehe auch Nr. 5029. PD P. Keller
- Siehe auch Nrn. 5029, 5030, 5031,5049. Lektorin V. Schärer ■I^RBH
- Siehe auch Nrn. 5030, 5031. PD P. Schawalder ■I^RhIR

5035 Innere Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber ll||HI||||R
5036 Pferdeklinik. Gemeinsam mit Proff. Straub, Ueltschi und Lektorin Diehl. 3stündig. Laut MRnMBR

Stundenplan. Derselbe
5037 Arbeiten an der Klinik für Nutztiere und Pferde. Für Doktoranden. Ganztägig. Derselbe
5038 Klinisch-pathologische Konferenzen. Gemeinsam mit Dozenten der Kliniken und Insti- R^BH|

tute. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
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5039 Kolloquien für das 10. Semester: Klinik für Nutztiere und Pferde. Gemeinsam mit den
Proff. Martig, ll. Schatzmann, Straub, Ueltschi, den Lektoren Diehl, Küpfer und Zim
mermann sowie PD Tschudi. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. H. Gerber

- Siehe auch Nr. 5020. Derselbe
5040 Hufbeschlagskurs. Gemeinsam mit Prof. U. Schatzmann. 6. Semester. Samstags.

Nach spezieller Ankündigung. Derselbe
5041 Kurs in Auskultation und Perkussion. 6. Semester. Nach spezieller Ankündigung.

Gemeinsam mit Prof. Straub, PD Tschudi, Dr. H. P. Meier. Derselbe
5042 Allgemeine Chirurgie und chirurgische Propädeutik. Gemeinsam mit den Oberassisten

ten. 4stündig. Laut Stundenplan. Lektorin M. Diehl
5043 Chirurgische Krankheiten des Pferdes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Dieselbe

- Siehe auch Nrn. 5036, 5039. Dieselbe
- Siehe auch Nrn. 5036, 5039. Prof. G. Ueltschi

5044 Spezielle Anästhesiologie. 1 stündig. Laut Stundenplan. Prof. U. Schatzmann
- Siehe auch Nrn. 5039, 5040. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5029, 5036, 5039, 5040, 5049. Prof. R. Straub
- Siehe auch Nrn. 5029, 5039, 5040. PD P. Tschudi

5045 Schweinekrankheiten und Schweineklinik. 2stündig. Laut Stundenplan.
Lektor W. Zimmermann

- Siehe auch Nrn. 5020, 5029, 5039, 5049. Derselbe
5046 Innere Krankheiten des Rindes und der kleinen Ruminanten. 3stündig. Laut Stunden

plan. Proff. J. Martig, H. Gerber
5047 Rinderklinik. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Martig
5048 Chirurgische Krankheiten des Rindes. 1 stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
5049 Pharmakotherapeutisches Kolloquim. Gemeinsam mit Prof. Straub, Lektorin Schärer,

Lektor Zimmermann und Dr. Wüthrich. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe
- Siehe auch Nrn. 5020, 5029, 5039. Derselbe

5050 Sterilitätsuntersuchungen beim Rind (Touchierkurs). In Gruppen. 4stündig. Laut Stun
denplan. Lektor U. Küpfer

- Siehe auch Nr. 5039. Derselbe
5051 Pharmakologie II und Toxikologie. Gemeinsam mit Dr. Wüthrich. 3stündig. Laut Stun

denplan. Prof. G. Scholtysik

1
 5052 Haustier- und Immungenetik. 1 stündig. Laut Stundenplan. Proff. C. Gaillard, S. Lazary

5053 Spezielle Tierzucht. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. C. Gaillard

5054 Tierbeurteilungen mit praktischen Übungen. 2stündig. Laut Stundenplan. Derselbe 
5055 Kolloquium über Tierzucht und Tierernährung. Freitag 8-9. Proff. C. Gaillard, J. Blum 
5056 Wiederkäuerfütterung. 2stündig. Laut Stundenplan. Prof. J. Blum
5057 Fütterung und Zucht von Kleintieren. 1 stündig. Laut Stundenplan.

Proff. J. Blum, C. Gaillard 
5058 Rechtskunde. Dienstag 11-12, Donnerstag 14-15. Prof. P. Gafner
5059 Seminar für Nutztierethologie. Für Zoologen und Veterinärmediziner. 2stündig. Nach 

Vereinbarung. Dres. M. Stauffacher, H. Oester
5060 Arbeiten im Zentrallaboratorium Blutspendedienst SRK. Ganz- und halbtägig. Nach 

Vereinbarung. Prof. H.J. Heiniger
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Philosophisch-historische Fakultät

Ordentliche Professoren

Beer Ellen Judith, Dr. phil., von Bern und Trub, für mittelalterliche Kunstgeschichte; PD 1960, 
aoP 1964, oP 1971.

Bielmeier Roland, Dr. phil., von Deutschland, für historisch-vergleichende Sprachwissenschaft 
(1989).

Blickle Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte unter Berücksichtigung des 16. 
bis 18. Jahrhunderts (1980).

Bridges Giacone Margaret, Dr. phil., von Genf, für ältere englische Literatur und englische 
Philologie (1985).

Bürgel Johann-Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für Islamwissenschaft (1970). (Koordina
tionslehrstuhl mit der Universität Freiburg.)

Conti Pier Giorgio, Dr. phil., von Losone, für italienische Sprache und Literatur; Lektor 1964, PD 
1976, oP 1977.

von Cranach Mario, Dr. phil., von Deutschland, für Psychologie (1971).
Engler Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen, für romanische Philologie mit besonderer Berücksichti

gung der galloromanischen Dialektologie, der Sprachgeographie und der italienischen 
Sprachgeschichte; Lektor 1967, PD 1972, aoP 1972, oP 1982.

Flammer August, Dr. phil., von Zuzwil, für Kinder- und Jugendpsychologie; Lehrauftrag 1975, 
oP 1983.

Foppa Nikolaus, Dr. phil., von Wien, für Psychologie, mit besonderer Berücksichtigung der 
Lernpsychologie; aoP 1964, oP 1967.

Garamvölgyi Judit, Dr. phil., von Köniz, für neuere Geschichte; Lehrbeauftragte 1971, Lektorin 
1973, PD 1980, aoP 1982, oP 1989.

Geizer Thomas, Dr. phil., von Basel und Schaffhausen, für klassische Philologie, mit besonde
rer Berücksichtigung des Griechischen (1970).

Glatthard Peter, Dr. phil., von Meiringen, für Dialektologie und Volkskunde der deutschen 
Schweiz; Lektor 1971, PD 1977, oP 1978.

Graeser Andreas, Dr. phil. et Ph. D., von Deutschland, für Philosophie; PD 1972, oP 1979.
Grawe Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie (1979).
Groner Rudolf, Dr. phil., von Zürich, für Psychologie und ihre quantitative Methodik; Lektor 

1967, PD 1976, aoP 1981, oP 1989.
Gysin Fritz, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Philologie mit besonderer Berücksichti

gung der Amerikanistik; aoP 1979, oP 1983. (Beurlaubt Sommersemester 1990.)
Herkommer Hubert, Dr. phil., von Deutschland, für germanische Philologie (1977).
Herzig Heinz, Dr. phil., von Obersteckholz, für alte Geschichte; Lehrauftrag 1972, PD 1978, oP 

1980.
Hüttinger Eduard, Dr. phil., von Ottoberg TG, für Kunstgeschichte (1969).
Jackson John E., Dr. phil., von Lausanne, pour littérature française moderne; Lehrauftrag 1980, 

oP 1985.
Joye Jean-Claude, Dr. phil., von Montagny-Ia-Ville, littérature française; Lektor 1970, PD 1978, 

P. hon. 1979, aoP 1982, oP 1988.
Körner Martin, Dr. rer. oec. et soc., von Basel und Rheinfelden, für Schweizer Geschichte 

(1984).



Kunze Stefan, Dr. phil., von Deutschland, für Musikwissenschaft (1973).
Lang Alfred, Dr. phil., von Baden, für Psychologie; Lektor 1968, PD 1971, aoP 1972, oP 1981. 
Lauener Henri, Dr. phil., von Kräftigen, für Philosophie; PD 1967, aoP 1973, oP 1982.
Liver Ricarda, Dr. phil., von Flerden, für romanische Philologie mit besonderer Berücksichti

gung des Altfranzösischen, Altitalienischen, Altprovenzalischen und Rätoromanischen 
sowie des Vulgär- und Mittellateins; PD 1972, oP 1982.

Marschall Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Ethnologie (1976).
Mesmer Beatrix, Dr. phil., von Muttenz, für Schweizer Geschichte in Verbindung mit neuerer 

allgemeiner Geschichte; Lektorin 1966, PD 1972, oP 1973.
Mojon Luc, Dr. phil., von Les Hauts-Geneveys, für Kunstgeschichte des Mittelalters mit 

besonderer Berücksichtigung der Architektur und für Denkmalpflege; Lehrbeauftragter 
1967, PD 1968, aoP 1969, oP 1971.

Oelkers Jürgen, Dr. phil., von Deutschland, allgemeine Pädagogik (1987).
Rusterholz Peter, Dr. phil., von Zürich und Wädenswil, für neuere deutsche Literatur (1980). 

(Beurlaubt Sommersemester 1990.)
Sanders Willy, Dr. phil., von Deutschland, für deutsche Sprache (1979).
Schäublin Christoph, Dr. phil., von Bettingen und Bennwil, für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen (1982).
Seel Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1989).
Senn Werner, Dr. phil., von Basel, für neuere englische Literatur; Lehrauftrag 1970, PD 1978, 

aoP 1984, oP 1987.
Stöckli Werner E., Dr. phil., von Zürich, Muri und Aristau, für Ur- und Frühgeschichte (1985).
Thomke Hellmut, Dr. phil., von Biel, für neuere deutsche Literatur; PD 1969, P. hon. 1977, aoP 

1981, oP 1988.
Watts Richard James, Dr. phil., von Grossbritannien, für Linguistik des modernen Englisch; 

aoP 1984, oP 1989.
Wildbolz Rudolf, Dr. phil., von Bern, für neuere deutsche Sprache und Literatur; PD 1955, aoP 

1965, oP 1971.
Willers Dietrich, Dr. phil., von Rostock, für klassische Archäologie; Lehrauftrag 1980, Lektor 

1981, PD 1982, aoP 1984, oP 1987.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Aebli Hans, Dr. phil., von Zürich, weiland pädagogische Psychologie und Pädagogik (1988).
Bandi Hans-Georg, Dr. phil., von Oberwil bei Büren a. d. A., weiland oP für Urgeschichte und 

Paläoethnographie (1985).
Bindschedler Maria, Dr. phil., von Zürich, weiland oP für germanische Philologie (1976).
de Nora Eugenio Garcia Gonzales, Dr. phil., von Madrid, weiland oP für spanische Sprache 

und Literatur (1989).
Donze Roland, Dr. phil., von Les Breuleux, weiland oP für französische Philologie (1986). 
Fricker Robert, Dr. phil., von Basel, weiland oP für englische Sprache und Literatur (1984). 
Gigon Olof, Dr. phil., von Goumois und Basel, weiland oP für klassische Philologie, mit 

besonderer Berücksichtigung des Lateinischen, sowie antike Philosophie (1982).
Heinimann Siegfried, Dr. phil., von Bennwil, weiland oP für romanische Philologie (1982).
Hofer Walther, Dr. phil., von Rapperswil BE, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1988).



Im Hof Ulrich, Dr. phil., von Schaffhausen und Basel, weiland oP für Schweizer Geschichte 
(1984).

Jänoska Georg, Dr. phil., von Graz, weiland oP für Philosophie (1987).
Jenni Adolfo, Dr. phil., von Niederhünigen, weiland oP für italienische Sprache und Literatur 

(1976).
Lüthi Hans Jürg, Dr. phil., von Linden, weiland oP für neuere deutsche Sprache und Literatur 

(1987).
Meili Richard, Dr. phil., von Schaffhausen, weiland oP für Psychologie und deren praktische 

Anwendung (1970).
Redard Georges, Dr. phil., von Les Verrières, weiland oP für indogermanische Sprachwissen

schaft, mit besonderer Berücksichtigung der klassischen Sprachen (1987).
Utz Hans, Dr. phil., von Sumiswald, weiland oP für ältere englische Sprache und Literatur 

(1985).
Veress Sandor, von Budapest, weiland oP für Musikwissenschaft (1977).
Walder Ernst, Dr. phil., von Hombrechtikon, weiland oP für neuere allgemeine Geschichte 

(1980).
Walser Gerold, Dr. phil., von Basel und Schönenwerd, weiland oP für alte Geschichte (1978).
Walzer Pierre-Olivier, Dr. phil., von Bonfol, weiland oP für neufranzösische Sprache und 

Literatur (1985).
Weisskopf Traugott, Dr. phil., von Pratteln, weiland oP für systematische und historische 

Pädagogik (1987).
Zinsli Paul, Dr. phil., von Safien und Chur, weiland oP für Sprache, Literatur und Volkskunde 

der deutschen Schweiz (1971).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Bernecker Walther L., Dr. phil., von Deutschland, für neuere Geschichte (1988).
Bonhomme Marc, Dr. phil., von Frankreich, für langue française (1987).
Locher Jan Peter, Dr. phil., von Hasle bei Burgdorf, für slavische und baltische Sprachen und 

Literaturen; PD 1970, aoP 1987.
Lopez José Manuel, Dr. phil., von Spanien, für spanische Sprache und Literatur, unter 

Einschluss der spanischen Literatur (1989).
Pross Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur (1988).
Semmer Norbert, Dr. phil., von Deutschland, für Arbeits- und Betriebspsychologie (1988).
Schwinges Rainer Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für mittelalterliche Geschichte (1989).
Wäfler Markus, Dr. phil., von Frutigen, für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische 

Sprachen; Lehrauftrag 1980, aoP 1983.
Werten Iwar, Dr. phil., von Ferden, für allgemeine Sprachwissenschaft; Lehrauftrag 1976, PD 

1981, aoP 1988.
Wicker Hans Rudolf, Dr. phil., von Basel-Stadt, für Ethnologie (1988).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Fellmann Rudolf, Dr. phil., von Basel, für provinzialrömische Archäologie; Lehrauftrag 1976, 
aoP 1977.

Fieguth Rolf, Dr. phil., von Deutschland, für Slawistik (1983).
Imhof Max, Dr. phil., von Iffwil, für klassische Philologie; PD 1965, aoP 1970.



Ladner Pascal, Dr. phil., von Basel, für historische Hilfswissenschaften, in Verbindung mit 
allgemeiner und Schweizer Geschichte des Mittelalters (1966). (oP Universität Freiburg.)

Pfister Christian, Dr. phil., von Uetendorf, für Wirtschafts- und Sozialgeschichte; Lehrauftrag
1981, PD 1982, aoP 1988.

Ravizza Victor, Dr. phil., von Eggersriet, für Musikwissenschaft; PD 1977, aoP 1988.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Charleston Britta Marian, Dr. phil., von England, weiland aoP für englische Sprache und 
Literatur, unter besonderer Berücksichtigung der Probleme der englischen Syntax (1978).

Ettlinger Elisabeth, Dr. phil., von Zürich, weiland aoP für provinzialrömische Archäologie 
(1977).

Huggler Max, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für neuere Kunstgeschichte, insbesondere für 
Museumskunde und Kunstkritik (1973).

Honorarprofessoren

Bonati Peter, Dr. phil., von Buchrain, für Didaktik des Faches Deutsch an höheren Mittelschu
len; Lehrauftrag 1979, P. hon. 1989.

Graf Christoph, Dr. phil., von Häutligen, für neuere Geschichte und Archivkunde; PD 1980, 
P. hon. 1989.

Grüninger Hans-Werner, Dr. phil., von Berneck und Luzern, für deutsche Literatur für franzö
sischsprachige Studierende; Lektor 1970, P. hon. 1976.

Maier Franz Georg, Dr. phil., von Adligenswil, für Bibliothekswesen; Lehrauftrag 1973, 
P. hon. 1978.

Scheidegger Jean, Dr. phil., von Trub, für französische Philologie; Lektor 1966, PD 1977, P. 
hon. 1979.

Stückelberger Alfred, Dr. phil., von Basel-Stadt, für klassische Philologie; Lehrauftrag 1977, PD
1982, P. hon. 1988.

Ungerer Gustav, Dr. phil., von Basel-Stadt, für englische Literatur; Lehrauftrag 1976, P. hon. 
1988.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Breitenbach Hans-Rudolf, Dr. phil., von Wattwil, weiland P. hon. für alte Geschichte und 
Historiographie (1988).

Brunner Fernand, Dr. phil., von Wattwil, weiland P. hon. für Philosophie in französischer 
Sprache, mit besonderer Berücksichtigung der mittelalterlichen Philosophie (1985).

Eigeldinger Marc, Dr. phil., von La Chaux-de-Fonds, weiland P. hon. für neufranzösische 
Literatur, mit besonderer Berücksichtigung des 19. Jahrhunderts (1986).

Gilg Peter, Dr. phil., von Aristau, weiland P. hon. für neuere Schweizer Geschichte und 
Zeitgeschichte (1987).

Hubschmid Johannes, Dr. phil., von Madiswil und Küsnacht, weiland P. hon. für romanische 
Sprachwissenschaft, mit besonderer Berücksichtigung des Vorromanischen (1986).

Kurz Hans-Rudolf, Dr. iur., von Bern und Langnau, weiland P. hon. für schweizerische 
Militärgeschichte (1985).

Leidig Emanuel, M. A., Dr. oec. publ., von Südaustralien, weiland P. hon. für modernes 
Englisch (1971).



Ramseyer Rudolf J., Dr. phil., von Bowil, weiland P. hon. für mittelhochdeutsche Lektüre, 
Dialektologie und Volkskunde (1988).

Räz Gerhart, Dr. phil., von Rapperswil, weiland P. hon. für gymnasialen Unterricht sowie für 
systematische und historische Pädagogik (1982).

Roulet Louis-Edouard, Dr. phil., von La Sagne, weiland P. hon. für Geschichte in französischer 
Sprache (1986).

Stadler Edmund, Dr. phil., von Zug, weiland P. hon. für Theaterwissenschaft (1982).
Steiger Franz Robert, Dr. phil., von Bern, weiland P. hon. für die praktische Ausbildung von 

Gymnasiallehrern (1973).
Siegfried Kurt, Dr. phil., von Worb, weiland P. hon. für Aufgaben und Methoden der Erzie

hungsberatung (1986).

Privatdozenten
Bächtiger Franz, Dr. phil., von Jonschwil, für Kulturgeschichte mit besonderer Berücksichti

gung der Ikonographie (1981).
Baumgartner Marcel, Dr. phil., von Oberriet, für neuere und neueste Kunstgeschichte (1989).
Brülisauer Bruno, Dr. phil., von Appenzell, für Philosophie (1986).
Dürmüller Urs, Dr. phil., von St. Gallen, für englische Sprache und ältere englische Literatur; 

Lehrauftrag 1971, PD 1981.
Egger Paul, Dr. phil., von Farnern, für philosophische Anthropologie (1979).
Eucken Christoph, Dr. phil., von Deutschland, für klassische Philologie; Lehrbeauftragter 1977, 

PD 1980.
Fassnacht Gerhard, Dr. phil., von Aschaffenburg, für Psychologie, unter Berücksichtigung der 

Methodik; Lektor 1973, PD 1989.
Führer Urs, Dr. phil., von Trubschachen, für Psychologie (1989).
Galliker Mark, Dr. phil., von Willisau-Land, für phänomenologische Psychologie (1988).
Hersche Peter, Dr. phil., von Appenzell, für neuere allgemeine Geschichte (1982).
Holl Hanns Peter, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur; Lehrauftrag 1979, 

PD 1984.
Kaufmann-Hayoz Ruth, Dr. phil., von Ebikon, für Psychologie, mit besonderer Berücksichti

gung der Entwicklungspsychologie (1986).
Moser Rupert, Dr. phil., von Österreich, für Ethnologie unter Einschluss der Afrikanistik; 

Lehrauftrag 1975, PD 1981.
Schnyder André, Dr. phil., von Vorderthal, für Germanische Philologie (1982).
Szidat Joachim, Dr. phil., von Riedholz, für alte Geschichte (1976).
von Greyerz Kaspar, Dr. phil., von Bern, für neuere Geschichte (1987).
Würffel Stefan Bodo, Dr. phil., von Deutschland, für neuere deutsche Literatur (1985).
Zahnd Urs Martin, Dr. phil., von Bern und Rüschegg, für Schweizer Geschichte des Mittelal

ters; Lehrauftrag 1982, PD 1986.
Ziltener Werner Paul, Dr. phil., von Weesen, für romanische und mittellateinische Philologie 

(1968).
Lektoren
Anliker Kurt, Dr. phil., von Gondiswil, für Griechisch und Latein (1977). (P. hon. an der Ev.-theol. 

Fakultät.)
Bouquet Jean-Jacques, lie. ès lettres, von Sainte-Croix, pour l’histoire suisse (1970).



Bovy-Kizilova Galina, von Corsier, für russische Sprache (1981).
Corboz Yves, LaTour-de-Trême, für chant et direction chorale; Lehrauftrag 1981, Lektor 1989. 
Fink Edy, von Büetigen, für créatrices manuelles; Lehrauftrag 1985, Lektor 1989.
Frautschi Emanuel, von Saanen, für philologie française; Lehrauftrag 1983, Lektor 1985.
Frei-Stolba Regula, Dr. phil., von Diepoldsau, für alte Geschichte (1980).
Fryba Annette, von Bern, für französische Philologie (1989).
Gern Philippe, Dr. phil., von Cornaux, pour l’histoire générale (1972).
Gfeller Michel, von Worb, für Latein; Lehrauftrag 1975, Lektor 1987.
Grütter Hans, von Roggwil, für Grabungstechnik (1968).
Guignard René, pour l’éducation artistique (1981). .
Hänni Rolf, Dr. phil., von Köniz, für experimentalpsychologische Übungen (1973).
Hawker Peter, B. A., von England, für English Conversation and Revision of Grammar (1977).
Hicks Simon Danter, von Grossbritannien, für modern english Grammar; Lehrauftrag 1986, 

Lektor 1989.
Jaeger-Marcucci Margherita, Dr. phil., von Mels, für Italienisch (1971).
Jaussi Ueli, Dr. phil., M. A., von Wattenwil, für Deutsch als Unterrichtssprache (1973).
Junod Eric, von Thielle-Wavre, pour la littérature française (1974).
Kummer Irmela, von Deutschland, für Deutsch als Fremdsprache; Lehrbeauftragte 1980, 

Lektorin 1988.
Lüthi Jean-Pierre, von Lützelflüh, pour psychopédagogie et didactique générale (1978).
Meier Urs, Dr. phil., von Wetzikon, für allgemeine Didaktik (1986).
Möckli Jean-Marie, lie. ès lettres, von Basadingen, pour la dissertation française (1970).
Monnin Pierre-Eric, Dr. phil., pour langue et littératures anglaises (1981).
Murray Heather, M.A., von Kanada, für Englisch; Lehrauftrag 1978, Lektorin 1987. 
Oswald-Thiébaud Marie-Claire, von Brot-Dessous, für Einführung ins Spanische (1972).
Piccand Yves, lie. ès lettres, von Farvagny, pour la grammaire française und schriftliche 

Übungen in französischer Philologie (1972).
Ribi Giulio, Dr. phil., von Ermatingen, für Geschichte (1975).
Schnidrig-Arquembourg Christine, Me ès lettres, von Grächen und Frankreich, pour la littératu

re française; Lehrauftrag 1983, Lektorin 1987.
Sunier Charles-F., von Nods, für französische Literatur (1976).
Suter Louis-Marc, Dr. phil., von Muotathal, pour musique et chant; histoire de la musique et de 

la théorie musicale (1970).
Voirol Yves, von Les Genevez, pour l’éducation artistique (1982).
Winiger-Strauss Elisabeth, von Muri AG, für Deutsch (1971).

Lektoren im Ruhestand

Jöhr Walter, Dr. phil., von Basel und Linden, weiland Lektor pour la grammaire française 
(1986).

McHale John, M.A., Dr. phil., von England, weiland Lektor für Anglistik (1989).
Pellaton Jean-Paul, lie. ès lettres, von Travers, weiland Lektor pour la philologie française 

(1985).



Peyer Hans, Gymnasiallehrer, von Flaach, weiland Lektor für neuere deutsche Sprache und 
Literatur (1985).

Savarit Jacques, Dr. phil., von Paris, weiland Lektor für Französisch und Englisch (1980).
Tritten Gottfried, von Lenk, weiland Lektor pour le dessin (1984).
Wälti Elisabeth, Dr. phil., von Lützelflüh, weiland Lektorin für deutsche Sprache und Anglistik 

(1980).
Zürcher-Brahn Ursula, von Lauperswil, weiland Lektorin für Deutsch (1983).
Zürcher Walter, Dr. phil., von Lauperswil, weiland Lektor für Griechisch (1977).

Mit einem Lehrauftrag betraut

Althaus Silvia, Dr. phil., von Bern und Unterlangenegg, für Russisch (1987).
Baer Matthias, Dr. phil., von Zürich, für Proseminar in pädagogischer Psychologie (1989).
Baumer Iso, Dr. phil., von Quarten-Mols, für Fachdidaktik Italienisch (1985).
Bergamin Ricco, von Vaz, für Didaktik des Englischunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Berger Joerg, Dr. phil., von Basel, für phonetics and intonation I (1989).
Beriger Dorothy, von Oftringen, für English Structures (1978).
Boillat Francis, von Les Breuleux, für éducation artistique, photographie (1988).
Bürgermeister Hansruedi, von Engwang, für Latein (1979).
Carrel Laurent François, Dr. iur., von Lamboing, für Militärwissenschaft (1985).
Cartier Marius, von Les Brenets, für Didaktik des Faches Französisch an höheren Mittelschulen 

(1984).
Dahier Hans, Dr. phil., von Basel, für Latein (1980).
Dinkelmann Willy, von Hellsau, für philologie française (1988).
Dreyer Inger, von Dänemark, für Einführung ins Dänische (1982).
Egli Alfred, Dr. phil., von Küsnacht, für Grammatik (1983).
Eicher-Jorès Isabelle, von Gommiswald, für exercices d’interprétation et de diction (1983).
Fenner Martin, Dr. phil., von Bäretswil, für Staats- und Gesellschaftskunde (1981).
Fiechter Roger, von Huttwil, für cours spécial de français (1983).
Figini Geiger Mirta, von Vacallo und Ermatingen, per capitoli scelti di bibliografia ed esercizi 

scritti (1977).
Fisch Hans Ulrich, Dr. med. et Dr. sc. nat., von Egnach, für biologische Grundlagen des 

Verhaltens I (1980). (aoP med. Fakultät.)
Gertsch Christian A., Dr. phil., von Lauterbrunnen, für introduction to study methods und 

Proseminar english literature (1987).
Groner Marina, Dr. phil., von Zürich, für statistische Methoden (1989).
Hadorn Rudolf, von Toffen, für Didaktik des Geschichtsunterrichts an höheren Mittelschulen 

(1980).
Hiesel Gerhard, Dr. phil., von Österreich, für altägäische Archäologie (1988).
Hubler Lucienne, Dr. phil., von Lausanne und Bätterkinden, für histoire générale et histoire de 

la Suisse (en langue française) (1987).
Imhof-Typaldos Anastasia, lie. phil., von Iffwil, für Neu-Griechisch (1979).
Kaempfer Jean, Dr. phil., von Walterswil, für littérature française (1989).



Kalbermatten Urs, Dr. phil., von Saas Fee, für Propädeutik und Methodik der Sozialpsycholo
gie (1980).

Keller Kurt, von Oensingen, für Griechisch (1988).
Kern Iso, Dr. phil., von Niederbüren, für Philosophie, auch in französischer Sprache (1985).
Krebs René, von Oppligen, für differential-psychologische Methoden (1976).
Kreis Georg, Dr. phil., von Basel, für die Schweiz im Zweiten Weltkrieg (1989).
Küffer Urs, Dr. phil., von Täuffelen, für Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtun

gen und für Handelslehrer (1983).
Lopez Molina Luis, Dr. phil., von Spanien, für spanische Philologie (1979). (oP Universität 

Genf.)
Maibach Anna, von Dürrenroth, für séminaire de langue française (1989).
Malinverni Angela, Dr. phil., von Locarno, für stilistica italiana (1977).
Marti Bruno, von Lyss, für travaux pratiques de grammaire (1989).
Martig Peter, Dr. phil., von Basel und St. Stephan, für Schriftkunde des 18. und 19. Jahr

hunderts und bernische Geschichte (1988).
Martin Bernd, Dr. phil., von Horben, für Japans Weg in die Moderne 1868-1945 (1989).
Mawasli Saladin, von Syrien, für Arabisch (1975).
Moeschler Pierre-Yves, von Tavannes, pour cours et exercices pratiques dans la domaine de 

l’histoire régionale (1980).
Naumann-Magnusson Karin, von Schweden, für schwedische Sprache, Literatur und Kultur 

(1980).
Neversilovä Olga, von der Tschechoslowakei, für westslavische Sprachen und Literaturen 

(1981).
Penate Julio, Dr. phil, von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spani

scher Sprache (1989).
Plog Ursula, Dr. phil., von Deutschland, für klinische Psychologie in der psychosozialen 

Versorgung (1987).
Pot Olivier, Dr. phil., von Vouvry, für littérature française du XVIe siècle (1986).
Revenstorf Dirk, Dr. phil., von Deutschland, für Theorie und Praxis der Hypnose (1987).
Riatsch Clà, Dr. phil., von Ramosch, für storia della letteratura italiana, lettura di prosa 

moderna (1987).
Richard Hans, von Wynau, für Harmonielehre, Gehörbildung (1983).
Ros Enrique, von Spanien, für spanische Philologie und praktische Kurse in spanischer 

Sprache (1987).
Roten Bernard, von Leukerbad, für dissertation française (1977).
Rothen-Dubs Ursula, von Schwarzenburg, für Urdu (1988).
Rutishauser Bruno, Dr. phil., von Bottighofen, für allgemeine Beratungspsychologie (1989).
Schmid-Semrl Ljudmila Marta, von Langenthal, für südslavische Sprachen (Serbokroatisch) 

(1981).
Sommer Heinz, von Bern und Sumiswald, für lateinische Grammatik (1977).
Stegeman Jelle, Dr. phil., von Niederlande, für Einführung ins Niederländische (1987).
Strässle Urs, Dr. phil., von Kirchberg, für Didaktik des Deutschunterrichts (1987).
Szlek Stanislav, Dr. phil., von Polen, für Germanistische Linguistik II (1982).
Tanner Albert, Dr. phil., von Waldstatt, für Schweizerische Bundesstaatsgeschichte (1981).



Vacheresse Giorgio, von Bern, Epiquerez und Le Locle, für Italienisch (1978).
Vanconcini André, Dr. phil., von Carouge, für Dissertation (1986).
Vatter Martin, Dr. phil., von Bern, für Aufbaustudium für Erziehungsberater (1984). 
Waardenburg Hilary, Dr. phil., von Kanada, für Arabischsprachkurs (1988).
Wälti Ulrich, Dr. phil., von Trub, für Praxis der Erziehungsberatung (1988).
Zufferey François, von Sierre, pour littérature française du moyen âge (1984).

Lehrbeauftragter im Ruhestand

Buchs Hermann, von Lenk, weiland Lehrbeauftragter für Latein (1987).
Mottet Charles-A., Gymnasiallehrer, von Orvin, weiland Lehrbeauftragter, für französische 

Ausspracheübungen am Sekundarlehramt (1987).
Senn Hans, Dr. phil., von Zofingen, weiland Lehrbeauftragter für Militärgeschichte (1988).
Zellweger Rudolf, Dr. phil., von Trogen, weiland Lehrbeauftragter für Unterricht in deutscher 

Sprache für französischsprachige Studierende (1985).

Institute und Seminare der Philosophisch-historischen Fakultät

Seminar für Klassische Archäologie, Schwanengasse 7 (65 89 91/92)

Direktor: Prof. D. Willers.
Sekretariat: S. Muralt-Kurt.
Oberassistent: Dr. A. Schmidt-Colinet.

Deutsches Seminar, Schützenmattstrasse 14 (65 83 11)

Leitung: Die Direktoren der 4 Abteilungen; geschäftsführend: Prof. Dr. W. Pross. 
Sekretariat: E. Schorno; M. Baur.
Bibliothek: B. und K. Ladakakos.

1. Abteilung für Neuere deutsche Literatur

Direktoren: Prof. Dr. W. Pross; Prof. Dr. P. Rusterholz; Prof. Dr. H. Thomke; Prof. Dr. R. 
Wildbolz.
Dozent: PD Dr. H.P. Holl.
Oberassistent: PD Dr. St.B. Würffel.
Assistenten: Dr. H. Herwig; Dr. C. Jäger-Trees*; D. Rothenbühler.

2. Abteilung für Germanische Philologie

Direktor: Prof. Dr. H. Herkommer.
Dozent: PD Dr. A. Schnyder.
Oberassistentin: D. Jaurant.
Assistent: M. Stolz.

3. Abteilung für Deutsche Sprache

Direktor: Prof. Dr. W. Sanders.
Assistenten: Dr. St. Szlek*; H. J. Niederhauser.



4. Abteilung für Dialektologie und Volkskunde der deutschen Schweiz

Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Assistent: Dr. Th. Hengartner.

Dem Deutschen Seminar angegliedert:

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: Prof. Dr. H.W. Grüninger; PD Dr. A. Schnyder.

Sekundarlehramt
Dozenten: lie. E. Blatter; Dr. E. Derendinger; E. Graeser; PD Dr. H.P. Holl; PD Dr. A. Schnyder.

Sonstige Lehraufträge:
Sprecherziehung und Vortragskunde: W. Geiger.
Dänisch: I. Dreyer.
Schwedisch: fil. mag. K. Naumann-Magnusson.
Niederländisch: Dr. J. Stegeman.
Theaterwissenschaft: Dr. W. B. Fischer.

Englisches Seminar, Gesellschaftsstrasse 6 (65 82 45)

Direktoren: Prof. Dr. M. Bridges (geschäftsführend); Prof. Dr. F. Gysin; Prof. Dr. W. Senn; Prof. 
Dr. R.J. Watts.
Sekretariat: C. Duff; G. Rüfenacht.
Lektoren: S. Hicks, M.A.; Dr. P. E. Monnin.
Lehrbeauftragte: D. Beriger, B. A.; Prof. Dr. J. Blair; PD Dr. U. Dürmüller; Dr. Ch. Gertsch; Prof. 
Dr. G. Ungerer.
Assistenten: L. Becher; U. Gertsch; M. Joss; S. Ludwig; D. Stotz; A. Zimmermann. 
Hauswart: R. Wüthrich.

Institut für Ethnologie, Schwanengasse 7 (65 89 95)

Direktoren: Prof. Dr. W. Marschall; Prof. Dr. H.-R. Wicker.
Sekretariat: C. Girardin.
Dozent: PD Dr. R. Moser.
Assistenten: lie. phil. A. Sancar-Flückiger; lie. phil. A. Gnägi.

Forschungsstelle für Namenkunde der westlichen deutschen Schweiz, Falkenplatz 16
(65 82 93)

Direktor: Prof. Dr. P. Glatthard.
Assistenten: lie. E. Blatter; lie. A. Burri.

I
 Historisches Institut

Abteilung 1 : Neubrückstrasse 10 (65 83 42)

Sekretariat: V. Wyler.
Bibliothekarin: Y. Zandolini (65 83 40).
Abteilungen 2-6: Engehaldenstrasse 4 und Neubrückstrasse 10 (65 80 91)
Sekretariat der Abteilungen 2-5: E. Gosslar; M. Kähr; H.P. Oprecht; U. Schatz; R. Zürcher. 
Bibliothekarin: K. Krasznai (65 88 44).
Leitung: die Direktoren der 6 Abteilungen.
Geschäftsführend: Prof. Dr. P. Blickle.
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1. Abteilung für alte Geschichte und Epigraphik

Direktor: Prof. Dr. H. Herzig (65 83 43).
Dozenten: PD Dr. J. Szidat (65 83 41).
Oberassistentin-Lektorin: Dr. R. Frei-Stolba (65 83 41).
Assistent: M. Hofer (65 83 44).

2. Abteilung für mittelalterliche Geschichte

Direktor: Prof. Dr. R. Schwinges (65 80 89).
Dozent: PD Dr. U. Zahnd.
Assistent: N. N. (65 80 96).

3. Abteilung für neuere Geschichte

Direktor: Prof. Dr. P. Blickle (65 80 92).
Dozenten: PD Dr. P. Hersche (65 37 40); PD Dr. Ch. Pfister (65 83 84).
Assistent: Dr. A. Holenstein (65 48 04).

4. Abteilung für neueste Geschichte

Direktoren: Prof. Dr. W. Bernecker (65 80 90); Prof. Dr. J. Garamvölgyi (65 80 94).
Dozent: Dr. L. Hubler.
Oberassistent: Prof. Dr. Ch. Pfister (65 83 84).
Assistenten: Th. Fischer (65 80 95); M. Glatz (65 80 95); A. Sommavilla (65 80 95); Dr. M.
Herren (65 48 02).

5. Abteilung für Schweizer Geschichte

Direktoren: Prof. Dr. M. Körner (65 80 88); Prof. Dr. B. Mesmer (65 80 87).
Dozenten: Prof. Dr. Ch. Graf (61 89 88); PD Dr. U. Zahnd.
Oberassistent: Dr. A. Tanner (65 80 97).
Assistenten: A. Kellerhals (65 37 36); M. Küng (65 37 36); P. Hug (65 80 99); R. Maurer
(65 80 99).

6. Abteilung für historische Hilfswissenschaften

Direktor: Prof. Dr. P. Ladner (65 48 05).

Dem Historischen Institut angegliedert:

Abteilung für das höhere Lehramt
Dozent: R. Hadorn (65 80 84).
Sekundarlehramt l I ||]|
Dozenten: Dr. M. Fenner; Lektor Dr. G. Ribi; PD Dr. U. Zahnd.

Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: lic. es lettres J.-J. Bouquet; Dr. R. Frei-Stolba; Dr. Ph. Gern; P.-Y. Moeschler, lic. es 
lettres; Dr. L. Hubler.

Institut für romanische Sprachen und Literaturen

Leitung: Die Direktoren der 5 Seminare; geschäftsführend: Prof. Dr. J.E. Jackson.
Sekretariat: L. Loat.
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1. Romanisches Seminar und Karl-Jaberg-Bibliothek, Neuengasse 30 (65 80 11) 

Direktoren: Prof. Dr. R. Engler (geschäftsführend); Prof. Dr. R. Liver.
Sekretariat: L. Loat.
Dozent: PD Dr. W. Ziltener.
Assistenten: P. Giannoni; I. Schmid-Jamet.

2. Seminario de espanol, Neuengasse 30 (65 82 44) 

Direktor: Prof. Dr. J. M. Lopez.
Dozenten: Prof. Dr. L. Lopez Molina; Lektorin M.-C. Oswald-Thiébaud; Dr. J. Penate; E. Ros.

3. Séminaire de langue française, Hallerstrasse 5 (65 80 52/47) 

Direktor: Prof. Dr. M. Bonhomme.
Sekretariat/Bibliothek: M. Brachna.
Dozenten: Prof. J. Scheidegger; M. Cartier; W. Dinkelmann; Dr. C. Flückiger; Lektor 
E. Frautschi; Lektorin A. Fryba; A. Maibach; B. Marti; Y. Piccand.
Assistenten: E. Büchi; Dr. R. Rohrbach.

4. Séminaire de littérature française, Hallerstrasse 5 (65 80 01/03) 

Direktoren: Prof. Dr. J. E. Jackson (geschäftsführend); Prof. Dr. J.-C. Joye. 
Sekretariat: A. Beck.
Dozenten: Lektor Dr. O. Pot; Lektor Dr. A. Vanoncini; Lektorin Ch. Schnidrig-Arquembourg. 
Assistent: Ch. Surber.

5. Centre d’études Biaise Cendrars, Hallerstrasse 5 (Telefon 65 80 01) 

Président: Prof. Dr. J. E. Jackson.

6. Seminario d’italiano, Neuengass-Passage 2 (65 83 74)

Direktor: Prof. Dr. P.-G. Conti.
Sekretariat: V. Cugnolio.
Dozenten: D. Berra Schwendimann; M. Figini Geiger; A. Malinverni; Dr. C. Riatsch; G. 
Vacheresse.
Assistentin: S. Mitteregger.

Institut für Sprachwissenschaft

1. Abteilung für allgemeine und vergleichende Sprachwissenschaft

I
 Gesellschaftsstrasse 6 (65 80 05)

Direktoren: Prof. Dr. R. Bielmeier; Prof. Dr. I. Werlen (geschäftsführend).

Sekretariat/Bibliothek: G. Kuntschen.
Assistenten: A. Beer, Dr. R. Lanszweert; E. Lieverscheidt*; Dr. Z. Penner; R. Piva; A. Wymann*; 
H. Zimmermann.
Hauswart: R. Wüthrich.

Forschungsstelle Sprachatlas Afghanistan
Sennweg 4 (65 83 63)

Prof. Dr. G. Redard; lie. K. Dettwiler*; Dr. R. Gmür; lie. S. Sana*.
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2. Abteilung für angewandte Linguistik (AAL), Hallerstrasse 12 (65 83 91)

Vorsteher: Prof. Dr. I. Werlen.
Sekretariat: M. Marques.
Leitung: N. N.
Assistent: K. Fendt.
Mitarbeiter: Lektorin H. Murray (Englisch); Lektorin I. Kummer; Lektorin E. Winiger (Deutsch); 
Lektorin Dr. M. Jaeger-Marcucci; Dr. F. Roncoroni-Waser (Italienisch); S. Mawasli (Arabisch);
A. Imhof-Typaldos (Neugriechisch); Dr. S. Althaus (Russisch); V. Näf-Piera (Spanisch).

Für alle Sprachkurse an der AAL ist die Teilnehmerzahl entsprechend den zur Verfügung 
stehenden Plätzen beschränkt. Interessenten für den Deutsch-Intensivkurs haben 
sich auf dem Rektorat der Universität Bern, Hochschulstrasse 4, voranzumelden, für 
alle übrigen Kurse auf dem Sekretariat der Abteilung für angewandte Linguistik, Haller
strasse 12.

Der AAL angegliedert:
Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: I. Eicher; R. Fiechter.

Seminar für klassische Philologie und antike Philosophie, Gesellschaftsstr. 6 (65 80 12)

Direktoren: Prof. Dr. Th. Geizer; Prof. Dr. Ohr. Schäublin.
' Sekretariat: M. Schneider.

Dozenten: Prof. Dr. K. Anliker; Prof. Dr. M. Imhof; Prof. Dr. A. Stückelberger. 
Lehrbeauftragte: H. R. Bürgermeister; Dr. H. Dahier; H. Sommer; K. Keller. 
Oberassistent: PD Dr. Ch. Eucken.
Assistentin: P. Calanchini.
Hauswart: R. Wüthrich.

Kunsthistorisches Seminar, Kunstmuseum, Hodlerstrasse 8 (65 47 41)

Direktion: Prof. Dr. E. J. Beer; Prof. Dr. E. Hüttinger; Prof. Dr. Luc Mojon. 
Oberassistent: vakant.

1. Abteilung für Kunstgeschichte

Dozenten: Prof. Dr. E. Hüttinger; Prof. Dr. E. J. Beer.
Assistenten: Dr. J. Albrecht; lic. phil. R. Hasler.

2. Abteilung für Geschichte der Architektur und für Denkmalpflege IB|BBHB
Dozenten: Prof. Dr. L. Mojon. BRI^^MB
Assistent: PD Dr. S. Rutishauser. BB^^MB
Dem Kunsthistorischen Seminar angegliedert: BB^^^^R
Centre de formation du Brevet secondaire RB^^MB
Dozenten: F. Boillat; E. Fink; R. Guignard; Y. Voirol.

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei " von dritter Seite
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Musikwissenschaftliches Seminar, Hallerstrasse 12 (65 83 96)

Direktor: Prof. Dr. St. Kunze.
Sekretariat: G. Templin.
Dozent: Prof. Dr. V. Ravizza; H. Richard.
Oberassistent: PD Dr. V. Ravizza.
Assistenten: HP. Renggli, lie. phil.; Dr. T. Schacher.

Dem Musikwissenschaftlichen Seminar angegliedert:
Centre de formation du Brevet secondaire
Dozenten: Dr. L.M. Suter; Y. Corboz.

Islamwissenschaftliches Seminar, Sternengässchen 1 (65 82 32) 

Direktor: Prof. Dr. J. C. Bürgel.
Sekretariat: C. Rogivue.
Oberassistent: Dr. M. Glünz.

Seminar für Vorderasiatische Archäologie und Altorientalische Sprachen
Schwanengasse 7 (65 82 99)

Direktor: Prof. Dr. M. Wäfler.
Sekretariat: E. Flückiger-Hawker; A. Bianchi; D. Dall’Agnolo.
Lehrbeauftragte: S. Eichler; P. Attinger.

Pädagogisches Institut

1. Abteilung für Systematische und Historische Pädagogik
Muesmattstrasse 27 (65 83 69)

Direktor: Prof. Dr. J. Oelkers.
Sekretariat: D. Peter; A. Lüthi.
Assistenten: L. Criblez, lie. phil.; Ph. Gonon, lie. phil.; H.U. Gründer, Dr. phil.; P. Metz, lic. phil.;
F. Osterwalder*, Dr. phil.
Hauswart: R. Kisslig.

2. Abteilung Pädagogische Psychologie, Muesmattstrasse 27 (65 82 75)

Leiter: N. N.
Sekretariat: H. Lehmann; M. Radicevic.
Oberassistent: K. Reusser, Dr. phil.
Assistenten: M. Baer, Dr. phil.; R. Rüegg, lie. phil.; R. Stebler, lic. phil.

1
3. Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL), Muesmattstrasse 27a

(65 82 48)

Direktor: Prof. Dr. P. Bonati (65 82 92).
Vizedirektor: Dr. P. Labudde (65 47 11).
Sekretariat: K. Perrin; R. Flückiger (65 82 48).
Assistent: I. Gafner (65 37 02).
Didaktiker: Dr. G. Baars (Ch); Dr. I. Baumer (I); R. Bergamin (E); M. Cartier (F); Lektor E. 
Flückiger und H.P. Bürki (P); R. Hadorn (G); Dr. M. Hasler (Gg); Dres. U. Jaussi und U. Strässle 
(D); Dr. U. Meier (Allg. Didaktik); Dr. A. Plüss (Info); Dr. Th. Rychener (M); Dres. M. Schärer und 
F. Sury (Bio).
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Philosophisches Institut, Falkenplatz 16

Direktoren: Prof. Dr. A. Graeser; Prof. Dr. H. Lauener; Prof. Dr. G. Seel (geschäftsführend). 
Sekretariate: N. N. (65 82 86); M. Hürlimann (65 80 55).
Dozenten: PD Dr. B. Brülisauer; PD Dr. P. Egger.
Lehrbeauftragte: Dr. I. Kern.
Oberassistenten: Dr. J.-C. Wolf; Dr. A. Bächli.
Assistenten: lie. phil. A. Burri; lie. phil. J. Freudiger; Dr. St. Hottinger; Dr. E. Marbach; lic. phil. 
H. Schweizer; lie. phil. V. Zanetti.
Hauswart: E. Streit.

Psychologisches Institut, Gesellschaftsstrasse 49 (65 40 11)

Direktoren: Prof. M. von Cranach; Prof. A. Flammer; Prof. N. Foppa; Prof. K. Grawe; Prof. R. 
Groner; Prof. A. Lang; Prof. N. Semmer.
Sekretariat: K. Fricker.
Oberassistenten-Lektoren: PD Dr. G. Fassnacht; Dr. R. Hänni.
Oberassistenten: Dr. F. M. Caspar (beurlaubt); Dr. U. Führer.
Assistenten: lie. phil. J. Baillod; lie. phil. P. Ballinari; lie. phil. R. Bernauer; lie. phil. R. Donati; lic. 
phil. A. Grob; Dr. M. Groner*; Dr. H.P. Hirsbrunner*; lie. phil. R. Lüthi; lie. phil. K. Mösch; lic. 
phil. V. Morger; lie. phil. P. Müller; Dr. G. Ochsenbein; lie. phil. A. Regenass; lie. phil. L. Ruch; 
lie. phil. R. Rufener; lie. phil. E. Scheuber-Sahli; Dr. St. Stadler; lie. phil. F. Tschan; lie. phil. P. 
Valentin; lie. phil. H. J. Znoj.

Klinisch-psychologische Praxis- und Forschungsstelle, Mittelstrasse 42 (65 45 81)

Leiter: Prof. Dr. K. Grawe.
Sekretariat: S. Frischknecht.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. phil. H. Ambühl; lie. phil. B. Amstutz. 
Forschungsassistenten: lie. phil. R. Balmer*; lie. phil. G. Doblies*; lie. phil. B. Heiniger.

Seminar für Urgeschichte, Bernastrasse 7 p (43 27 65)

Direktor: Prof. Dr. W. E. Stöckli.
Sekretariat: E. Scheidegger.
Dozenten: Prof. Dr. R. Fellmann; Lektor H. Grütter.
Assistentin: G. Lüscher, lic. phil.
Hauswarte: H. Burri**; H. Hirschi**.

Slavisches Seminar, Waldheimstrasse 4 (65 80 60)

Direktoren: Prof. Dr. R. Fieguth; Prof. Dr. J.P. Locher (geschäftsführend).
Lektorin: G. Bovy-Kizilova.
Lehrbeauftragte: O. Neversilovä; L. Schmid-Semrl.

Centre de formation du Brevet secondaire
Muesmattstrasse 29 (65 83 36)

Directeur des études: M.W. Villard, Dr ès sc.
Secrétariat: M. Piaget.

Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ’* von dritter Seite
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Preise

Fakultätspreis

Fällig auf den 15. Mai 1990 bzw. 1991: 
Mit dem Fakultätspreis werden die mit summa cum laude bewerteten Dissertationen ausge
zeichnet.

Lazaruspreis

Fällig auf den 15. Mai 1990: 
«Psychologie, Umwelt und Gesellschaft.»

Eduard-Adolf-Stein-Preis

Fällig auf den 15. Mai 1990;
Für eine ausgezeichnete Habilitationsschrift in der Zeit SS 1982 bis WS 1989/90.

Lehrveranstaltungen

Bibliothekswesen

6001 Literatursuche in Bibliothekskatalogen und bibliographischen Nachschlagewerken.
Dienstag 18.15-19.45. Prof. F. G. Maier

Philosophie

Vorlesungen

6002 Vorlesung mit Kolloquium: Einführung in die philosophische Ethik. Montag 9-11.
Prof. A. Graeser

6003 Vorlesung: Einführung in die praktische Philosophie. Dienstag 10-12. Prof. G. Seel
6004 Vorlesung: Metaphysische Begriffe. Mittwoch 16-18. PD I. Kern
6005 Vorlesung: Geschichte der Philosophie III. Positionen und Probleme der Philosophie 

der Neuzeit. Rationalismus und klassischer Empirismus. Mittwoch 10-12.
Prof. H. Lauener

Grundstudium

1
 6006 Proseminar: Malebranche. Leibniz. Montag 11-12. PD I. Kern

6007 Proseminar: Descartes. Meditationen. Montag 14-16. Prof. A. Graeser

6008 Proseminar: Mittelalterliche Sprachphilosophie. John Buridan: Sophismata 8. Buch.
Durchgeführt von Assistenten Hottinger und Bächli. Montag 16.-18. Prof. A. Graeser 

6009 Proseminar: Karl Marx, Pariser Manuskripte. Dienstag 14-16. Prof. G. Seel
6010 Proseminar: Selbstbewusstsein/Zeitbewusstsein bei Brentano und Sartre. Durchge

führt von Assistentin Zanetti. Dienstag 17-19. Prof. G. Seel
6011 Proseminar: Quine. Die Indeterminiertheit der Übersetzung. Durchgeführt von Assisten

ten Schweizer und Burri. Mittwoch 14-16. Prof. H. Lauener

154



6012 Proseminar: I. Kant. Grundlegung zur Metaphysik der Sitten. Durchgeführt von Assi
stent Freudiger. Donnerstag 12-14. Prof. A. Graeser

6013 Einführungskurs: Ästhetik. Texte zum 20. Jahrhundert. Durchgeführt von Assistent
Marbach. Donnerstag 16-18. Prof. A. Graeser

6014 Einführungskurs: Logik. Durchgeführt von Assistent Linneweber. Donnerstag 14-16.
Prof. G. Seel

6015 Einführungskurs: Ethik. Durchgeführt von Oberassistent J.-C. Wolf. Freitag 10-12.
Prof. A. Graeser

Hauptstudium

6016 Seminar: Spinoza. Ethik. Dienstag 16-18. Prof. A. Graeser
6017 Oberseminar: Methodenfragen der Metasprache. Dienstag 14-16. Prof. H. Lauener
6018 Seminar: Recht und Gerechtigkeit. Mittwoch 14-16. Prof. G. Seel
6019 Seminar: Fragen der Referenz. On Denoting, Rüssel. Donnerstag 14-16.

Prof. H. Lauener
6020 Kolloquium für Fortgeschrittene: Gemäss Erläuterungen. Freitag 10-12.

Prof. A. Graeser

Pädagogik

6021 Ästhetische Bildung: Vorlesung. Mittwoch 16-18. Prof. J. Oelkers
6022 Hauptseminar: Erziehungstheorie und Bildungsroman: Exempla pädagogischen Den

kens. Dienstag 16-18. Derselbe
6023 Proseminar: Einführung in die Pädagogik II. Mittwoch 10-12. Derselbe
6024 Seminar: Vom Gesamtkunstwerk zum Bauhaus. Erziehung zur Kunst - Erziehung durch

Kunst. Durchgeführt durch die Assistenten Gonon und Osterwalder. Mittwoch 9-11.
Derselbe

6025 Proseminar: Medienpädagogik. Macht und Ohnmacht einer Disziplin. Durchgeführt von
Assistent Gründer. Donnerstag 10-12. Derselbe

6026 Forschungspraktikum für LSEB- und Hauptfachstudierende. Teil II. Historische Schul
statistik in der Schweiz. Durchgeführt von Assistent Metz. Freitag 13-17. Derselbe

6027 Seminar: Literarische (Auto-)Biographien als pädagogische Fallgeschichten. Durchge
führt von Assistent Criblez. Dienstag 14-16. Derselbe

Pädagogische Psychologie

6028 Vorlesung: Autonomes Lernen. Neuere didaktische Ansätze. Mittwoch 14-16. ’’''T’1?TT |i
Dr. K. Reusser

6029 Einführungsprojekt für Seminarlehrer II: Handeln und Lernen. Durchgeführt von den
Assistenten Rüegg und Fuchs. Freitag 13-17. N. N.

6030 Forschungspraktikum für Seminarlehrer und Hauptfachstudierende II. Durchgeführt
von Assistent Baer. Nach Vereinbarung. N. N.

6031 Didaktischer Kurs I für Seminarlehrer: Konzepte und Realisierungen eigenständigen
Lernens. Mit Exkursionen und Übungen. Gemeinsam mit Assistentin Stebler. Donners- 
tag 8-12. Dr. K. Reusser

6032 Proseminar: Einführung in die Pädagogische Psychologie. Nach Vereinbarung. N. N.
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6033 Seminar: Moralische Erziehung und Entwicklung. Nach Vereinbarung.
PD Th. Kesselring

6034 Tutorium: Statistik und Methodenlehre für Erziehungswissenschafter. Durchgeführt von
Assistent Staub. Nach Vereinbarung. N. N.

6035 Durchführung der Diplomarbeiten. Mitarbeiter der Abteilung Pädagogische Psycholo
gie. Nach Vereinbarung. N. N.

Höheres Lehramt
1. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung

- Ästhetische Bildung. Vorlesung für Studierende aller Richtungen. Mittwoch 16-18.
Siehe Nr. 6021. Prof. J. Oelkers

- Vorlesung: Pädagogische Psychologie. Für Studierende aller Richtungen. Mittwoch
14-16'. Siehe Nr. 6028. Dr. K. Reusser

6700 Proseminar für Kandidaten des HLA aller Fachrichtungen und für Handelslehrer:
a) Abteilung Allgemeine Pädagogik (wird doppelt geführt). Mittwoch 8-10 und 14-16.

Dr. U. Küffer
b) Abteilung Pädagogische Psychologie, «Lern- und Motivationsprozesse in der Schu

le» (wird doppelt geführt). Mittwoch 10-12 und 16-18. Dr. M. Baer
6701 Allgemeine Didaktik. Mittwoch 8-12. Teilnehmerzahl beschränkt. Voranmeldung obli

gatorisch bis 1.4.1990. Blocktage: 18.4. und 2.5.1990. Dr. U. Meier

Übergangsregelung
Bis zum 30.9.1990 werden eine frei wählbare Vorlesung und Übung wahlweise in 
Philosophie, Pädagogik oder Psychologie als Ersatz für die Allgemeine Didaktik 
weiterhin anerkannt.

2. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung
6702 Deutsch. Literaturdidaktik. Formen der Literaturvermittlung im Deutschunterricht. Mitt

woch 16-18, Blocktag nach Vereinbarung. Dr. U. Strässle
6703 Deutsch. Sprachdidaktik: Schreiben in der Schule; Sprachschulung, Grammatikunter

richt. Mittwoch 16-18. Blocktage: 23.5. und 13.6.1990. Dr. U. Jaussi
6704 Französisch. Freitag 8-10. M. Cartier
6705 Englisch II. Freitag 8-10. R. Bergamin
6706 Geschichte II. Nur für Teilnehmer des Kurses I. Donnerstag 14-16. R. Hadorn
6707 Mathematik II. 2stündig, nach Vereinbarung. Dr. Th. Rychener
6708 Physik II. Donnerstag 8-10. Lektor E. Flückiger, H. Bürki
6709 Biologie II. 2stündig, nach Vereinbarung. Lektor M. Schärer/Dr. F. Sury

1
6710 Geographie II. Montag 8-12, erste Semesterhälfte. Dr. M. Hasler
6711 Chemie II. 2stündig, nach Vereinbarung. Dr. G. Baars

6712 Kurs für Informatik und deren Didaktik, 2. Teil. 3stündig, Dienstag 14-17. Dr. Ae. Plüss 
Voraussetzung: Besuch KID 1.

6713 Darstellende Geometrie 2. Dr. E. Badertscher

3. Teil der erziehungswissenschaftlich-didaktischen Ausbildung
6714 Kolloquium: Die Sekundarstufe II - Schultypen, Berufsmöglichkeiten, Entwicklungen. 

Donnerstag 8-12, alle 14 Tage. Mit Exkursionen. Beginn 26. April 1990. Voranmeldung 
auf dem Sekretariat AHL bis 11. April 1990. Prof. P. Bonati
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Psychologie

Rahmenstudium

6036 Überblick über die Psychologie II: Lesen und Besprechen eines Einführungsbuches.
Tutorium. Gemeinsam mit R. Stadler, Tutoren und Tutorinnen. Nach Vereinbarung mit 
den Tutorinnen und Tutoren. Lektor R. Hänni

- Siehe auch Nr. 6054. Derselbe
6037 Überblick über die Psychologie lll: Biologische Grundlagen menschlichen Verhaltens.

Vorlesung. Prof. H. U. Fisch
6038 Statistische Methoden I. Vorlesung. Mittwoch 10-12. Dr. M. Groner
6039 Übungen zu «Statistische Methoden» I. Durchgeführt von C. Althaus und P. Müller.

Montag 14-16. Prof. R. Groner
6040 Planung und Durchführung empirischer Untersuchungen. Übung. Gemeinsam mit N. N.

und R. Stadler. Das Plenum findet nur Anfang und Mitte September statt. Dienstag
8-10. Lektor R. Hänni

6041 Differentielle und Persönlichkeitspsychologie. Vorlesung. Mittwoch 16-18.
Prof. N. Semmer

6042 Differentialpsychologische Methoden II. Vorlesung mit Übungen. Gemeinsam mit R.
Rufener. Dienstag 8-10. R. Krebs

6043 Einführung in die Denkpsychologie. Vorlesung. Komplementär zu «Lernen und Ge
dächtnis». 1. Semesterhälfte. Dienstag 16-18, Mittwoch 10-12. Prof. G. Groner

6044 Lernen und Gedächtnis: Fakten, Theorien und ihre Geschichte. Vorlesung. Komple
mentär zu «Einführung in die Denkpsychologie». 2. Semesterhälfte. Dienstag 16-18, 
Mittwoch 10-12. Prof. N. Foppa

6045 Einführung in die Wahrnehmungspsychologie: Hören, Hautsinne. Vorlesung. Gemein
sam mit H. Zimmermann. Freitag 14-16. Prof. A. Lang

6046 Grundfragen der Psychologie, 2. Teil: Spezielle Psychologie. Diskussion eines Skripts.
Gemeinsam mit D. Slongo. Freitag 10-12. Derselbe

6047 Einführung in die Arbeits- und Organisationspsychologie. Vorlesung. Freitag 10-12.
Prof. N. Semmer

6048 Fallübungen zur «Einführung in die Arbeits- und Organisationspsychologie». Prosemi
nar. Durchgeführt von L. Ruch. Freitag 14-16. Derselbe

6049 Einführung in die Klinische Psychologie. Vorlesung. Gemeinsam mit R. Bernauer, G.
Doblies, H. J. Znoj. Prof. K. Grawe

6050 Psychologisches Kolloquium. Organisiert von PD Führer.
Gastreferenten und Gastreferentinnen

6051 Angewandte Forschung. Gemeinsam mit Dr. Ochsenbein. Dienstag 14-16. N. N.
6052 Ortsverbundenheit. Proseminar. Donnerstag 8-10. PD U. Führer BB^RBR

- Siehe auch Nr. 6050,6053. Derselbe
6053 Arbeitsgruppe Umweltpsychologie. Gemeinsam mit PD Führer. Montag 16-18.

Prof. A. Lang ^BB^^^HR
6054 Sprachliche Kommunikation. Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Lektor Hänni. 2stündig, BB^^BR

nach Vereinbarung. Prof. N. Foppa ‘ ' L j I jl
- Siehe auch Nr. 6094. Derselbe BB^^^^R

157



Arbeits- und Betriebspsychologie

6055 Kommunikation und Konflikt in Organisationen. Seminar. Donnerstag 10-12.
Prof. N. Semmer

6056 Die subjektive Bedeutung von Arbeit. Seminar. Durchgeführt von J. Baillod. Mittwoch
10-12. Derselbe

6057 Psychologische Unfall- und Fehlerforschung. Seminar. Durchgeführt von A. Regenass.
Montag 10-12. Derselbe

6058 Kolloquium Arbeits- und Organisationspsychologie. Gemeinsam mit J. Baillod. Termine
nach Ankündigung. Mittwoch 14-16. Derselbe

6059 Studentische Arbeitsgruppe. Gemeinsam mit Studenten/-innen der Arbeits- und Be
triebspsychologie. Mittwoch 8-10. Derselbe

Kinder- und Jugendpsychologie

6060 Psychologische Entwicklungstheorien. Seminar, Donnerstag 10-12. Prof. A. Flammer
6061 Redaktionsseminar. Dienstag 8-10. Derselbe
6062 Psychologie der Gedächtnisentwicklung. Seminar. Durchgeführt von Assistent Morger.

Montag 16-18. Derselbe
6063 Lizentiandenseminar. Block. 7. Mai, 11. Juni, 2. Juli, 3. September 1990. Montag

10-18. Derselbe
6064 Doktorandenblock. 28.-31. März 1990 und 25.-27. Oktober 1990. Derselbe
6065 Deutschsprachige Jugendforschung: Begegnungen mit dem Deutschen Jugendinstitut

München. Studienwoche. Gemeinsam mit R. Lüthi. Vorbesprechung: Montag 24. April 
1990,14.15, Laupenstrasse 4, L208. Zeitpunkt wird später festgelegt. Derselbe

6066 Einführung in die Gruppenpsychotherapie für Kinder und Jugendliche. Vorlesung. Ort:
Effingerstrasse 14a. Freitag 8-10. Dr. H. Gamper

6067 Kasuistik: Psychologische Abklärung im erziehungsberaterischen Alltag. Vorlesung.
Dienstag 10-12, alle 14 Tage. Dr. M. Nef

6068 Motivationsentwicklung und Motivationsdiagnostik im Vorschulalter. Vorlesung. Siehe
Rundbrief an die Studierenden des SS 1990. Prof. G. Lehwald

6069 Emotionale Entwicklung. Vorlesung. Dr. D. Bischof
6070 Allgemeine Beratungspsychologie II. Vorlesung mit Übungen. Prof. B. Rutishauser
6071 Praxis der Erziehungsberatung und Schulpsychologie. Kolloquium für Lizentiaten im

Assistenzjahr. Freitag 14-17.30, alle 14 Tage. Dr. M. Vatter
6072 Praxis der Erziehungsberatung und Schulpsychologie. Kolloquium für Lizentiaten im

Assistenzjahr. Freitag 8.30-12, alle 14 Tage. Dr. U. Wälti

I Klinische Psychologie

6073 Einführung in die Psychotherapieforschung. Vorlesung. Prof. K. Grawe

6074 Einführung in die Lektüre empirischer Psychotherapiestudien. Proseminar. Durchge
führt von F. Bernauer. Derselbe

6075 Entwicklung im Erwachsenenalter und Psychotherapie. Seminar. Durchgeführt von C.
Bettencourt. Derselbe

6076 Gewalt im Alltag. Seminar. Durchgeführt von F. Bernauer. Derselbe
6077 Grundkonzepte der Psychotherapie. Seminar. Durchgeführt von H. J. Znoj. Derselbe
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6078 Schematheoretisches Fallseminar. Durchgeführt von Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen.
Prof. K. Grawe

6079 Psychotherapeutische Fallarbeit. Arbeitsgruppe. Durchgeführt von Dr. Ambühl und B.
Amstutz. Derselbe

6080 Einführung in die personenzentrierte Gesprächsführung. Seminar mit Übungen.
Dr. P. Landolf

6081 Pathopsychologie und Behandlungsmöglichkeiten der Schizophrenie. Vorlesung und
Seminar. Dr. V. Roder

6082 Praxis der ambulanten Psychotherapie II. Seminar. Prof. A. Blaser
6083 Grundlagen und Methoden der Verhaltenstherapie. Blockkurs. Prof. F. Kanfer
6084 Klinische Psychologie in der psychosozialen Versorgung. 2 Blockkurse. Dr. U. Plog
6085 Plandiagnose in der Psychotherapie. Blockkurs. Prof. G. Silberschatz

Sprachwissenschaft

Vergleichende und historische Sprachwissenschaft

6086 Grundstudium: Einführung in die historische Linguistik II. Durchgeführt von Dr. Lans-
zweert. 2stündig, nach Vereinbarung. Prof. R. Bielmeier

6087 Übung: Einführung in das Altpersische I. Dienstag 16-17. Derselbe
6088 Übung: Altindisch II. Dienstag 14-16. Derselbe
6089 Übung: Neugeorgisch III. Mittwoch 10-12. Derselbe
6090 Übung: Einführung in die tibetische Schriftsprache II. Dienstag 10-12. Derselbe
6091 Lateinische Wortbildungslehre. Durchgeführt von Dr. Lanszweert. 1 stündig, nach Ver

einbarung. Derselbe
6092 Einführung in die vergleichende Grammatik der baltischen Sprachen II. Durchgeführt

von Dr. Lanszweert. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

Allgemeine Sprachwissenschaft

6093 Grundstudium: Einführung in die allgemeine Sprachwissenschaft II. Donnerstag 10-12.
Prof. I. Werlen

6094 Spracherwerb. Psychologische und linguistische Probleme. Seminar. Gemeinsam mit
Prof. Foppa und Dr. Penner. Mittwoch 14-16. Derselbe

6095 Sprache der Werbung. Vorlesung mit Übung. Donnerstag 14-16. Derselbe
6096 Forschungskolloquium. Mittwoch 17-19, alle 14 Tage. Derselbe

- Romanisches Seminar: Kindersprache. Freitag 8.30-10. Siehe Nr. 6216. Prof. R. Engler —_
- Sprachwissenschaftliche Lektüre: Karl Bühler. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 6217. Hllllllllll

Derselbe I

Fremdsprachenkurse für Studierende aller Fakultäten llllllllll
Für alle Sprachkurse ist wegen der beschränkten Teilnehmerzahl (maximal 20) eine i 11|||||||H||IH|||
schriftliche oder telefonische Voranmeldung erforderlich (Sekretariat der Abteilung für I |ll|l|l| |H 
angewandte Linguistik, Hallerstrasse 12, 3012 Bern, Telefon 65 83 91). I |||||||HI||
Anmeldungen für den Deutsch-Intensivkurs (Anfänger) nimmt das Rektorat der Universi- || 11|||||||H
tät Bern, Hochschulstrasse 4, 3012 Bern, entgegen. |I||I||HI|||||
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I Intensivkurse ausserhalb des Semesters

6097 TOEFL Preparatory Course: For students intending to take this exam before continuing
their studies in North America. 2.-6. April 1990,9-11.30. Lektorin H. Murray

6098 Academic English: Reading and discussion for students from all fields of study. 2.-6.
April, 13.15-18. Dieselbe

II Sprachkurse während des Semesters

6099 Arabisch I: Einführung in die moderne arabische Schriftsprache. 3stündig, nach Verein
barung. Dr. H. Waardenburg-Kilpatrick

6100 Arabische Konversationsübungen. 2stündig, nach Vereinbarung. S. Mawasli
6101 Deutsch als Fremdsprache, Grundstufe: Intensivkurs zur Vorbereitung auf das Studium 

(II). Montag 8.30-13. Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30-12.
Lektorin E. Winiger, Lektorin I. Kummer

6102 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Deutsch für das Studium. Für Studierende mit
Vorkenntnissen. Freitag 9-12. Lektorin E. Winiger

6103 Deutsch als Fremdsprache, Mittelstufe: Textgrammatik: Hören, Verstehen, Schreiben.
3stündig, Dienstag 15-17.30. Lektorin I. Kummer

6104 Deutsch als Fremdsprache, Oberstufe: Die Schweiz in den Essays Schweizer Autoren.
Montag 16-17.30. Dieselbe

6105 English Refresher Course: Ein Auffrischungskurs für Studierende mit Grundkenntnis- 
seji. Dienstag 12.15-14 + 12 Stunden Total-Immersion nach Vereinbarung.

Lektorin H. Murray
6106 L’italiano come lingua parlata. Per studenti di tutte le facoltä con conoscenza della

lingua. Lunedi e mercoledi 12-14. Dr. M. Jäger-Marcucci
6107 Problemi di vita attuale italiana. Per studenti di tutte le facoltä con buone conoscenze

della lingua. Giovedi 12-14. Dieselbe
6108 Corso di pratica comunicativa. Per studenti di tutte le facoltä con conosczenze della

lingua. 2stündig. Dienstag 12.20-13.50. Dr. F. Roncoroni-Waser
6109 Italiano per principanti. Für Studierende aller Fakultäten ohne Vorkenntnisse. 2stündig,

Mittwoch 12.20-13.50. Dieselbe
6110 Neugriechisch II. 2stündig, Dienstag 18.15-19.45. A. Imhof-Typaldos
6111 Neugriechisch für das Studium (Oberstufe). 1 stündig, Mittwoch 18.15-19. Dieselbe
6112 Spanisch für Anfänger (Fortsetzung des Kurses vom Wintersemester). Für Studierende 

aller Fakultäten mit Vorkenntnissen. Mittwoch 8.30-10, Samstag nach Vereinbarung.
V. Näf-Piera

1
6113 Russisch: Russisch II. Für Studenten aller Fakultäten. Fortsetzung des 2semestrigen 

Kurses. Mittwoch 12-14, Freitag 14-16 oder nach Vereinbarung. Dr. S. Althaus

Orientalistik und Afrikanistik

6114 Seminar: Vom Aristotelismus bis zur «Weisheit der Erleuchtung»: Zum Verhältnis von 
Philosophie und Religion im mittelalterlichen Islam. 2stündig nach Vereinbarung.

Prof. J. C. Bürgel 
6115 Blockseminar: Die Frau im Islam. 24 Stunden nach Vereinbarung. Dr. Wiebke Walther 
6116 Lektüre: Arabisch: Texte zum Seminar. Mittwoch 14-15. Prof. J. C. Bürgel
6117 Lektüre: Arabisch: Nagib Mahfuz. Mittwoch 15-16. Derselbe
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6118 Persisch: moderne Autoren. Mittwoch 16-17. Derselbe
6119 Lektüre: Urdu: moderne Prosa. Gemeinsam mit U. Rothen. Mittwoch 17-18.

Prof. J. C. Bürgel
6120 Sprachkurs: Arabisch IV. ßstündig nach Vereinbarung. Dr. H. Waardenburg-Kilpatrick
6121 Sprachkurs: Persisch II. 4stündig nach Vereinbarung. Dr. A.-R. Saidi
6122 Sprachkurs: Türkisch II. 2stündig nach Vereinbarung. H. Tüzün
6123 Sprachkurs: Urdu IV. 4stündig nach Vereinbarung. U. Rothen

- Regionalveranstaltung: Afrika. 1 stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6294.
PD R. Moser

Veranstaltungen in Fribourg

- Vorlesung und Seminar: Der Islam im 19. und 20. Jahrhundert - Erneuerung und
Bewahrung II. Montag 14-16, alle 14 Tage. Prof. J. C. Bürgel

- Cours et séminaire: L’Islam aux 19e et 20e siècles - renouveau et tradition II. Lundi
14-16, tous les 15 jours. Derselbe

- Sprachkurs: Arabisch III. Montag 11-13. M. Chenou

Klassische Philologie

6124 Vorlesung: Griechische Literatur der Kaiserzeit. Dienstag, Donnerstag 9-10.
Prof. Th. Geizer

6125 Griechisches Seminar: Plotin, Über das Schöne (1,6). Dienstag 14-16. Derselbe
6126 Griechische Lektüre: Griechische Dichtung der Kaiserzeit. Donnerstag 10-12. Derselbe
6127 Vorlesung: Vergil, Georgica. Dienstag, Donnerstag 10-11. Prof. Ch. Schäublin
6128 Lateinisches Seminar: Juvenal, Satiren. Mittwoch 14-16. Derselbe
6129 Lateinische Lektüre: Augustin, De vita beata. 2stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
6130 Griechisches Proseminar: Platon, Phaidon. Mittwoch 10-12. PD C. Eucken
6131 Lateinisches Proseminar: Horaz, Satiren. Donnerstag 14-16. Prof. A. Stückelberger
6132 Lateinische Lektüre: Texte zum Römischen Recht. Donnerstag 17-19. Prof. M. Imhof
6133 Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte II, Kaiserzeit. Freitag 17-19.

Derselbe
6134 Versionsübungen. Freitag 16-17. Derselbe
6135 Übungen zur lateinischen Grammatik II. Montag 8-10. Prof. K. Anliker
6136 Neugriechisch II. 2stündig, Dienstag 18.15-19.45. A. Imhof-Typaldos
6137 Neugriechisch für das Studium (Oberstufe). 1 stündig, Mittwoch 18.15-19. Dieselbe

Sprachkurse für Latinum und Graecum | || li|
6138 Lateinkurs II. Abschluss des Grundkurses. Lektüre: Caesar, Beginn Ovid. Dienstag,

Donnerstag 16.15-18.15. H. R. Bürgermeister ■|||
6139 Lateinkurs IV. Text: Vergil. Montag 16-19, Donnerstag 16-18. Dr. H. Dahier
6140 Griechischkurs II. Dienstag 17-19, Donnerstag 14-16 oder nach Vereinbarung.

K. Keller l■||||lll|ll

6141 Griechischkurs IV. Dienstag, Freitag 8-10. PD C. Eucken HUII
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Germanistik

6142 Lektüre I: A. Stifter: Der Nachsommer. Montag 11-12. Prof. R. Wildbolz
6143 Lektüre II: F. Kafka: Der Prozess. Donnerstag 11-12. Derselbe
6144 Hauptseminar: C. F. Meyers Novellen. Dienstag 16-18. Derselbe
6145 Oberseminar: Texte des späten Nietzsche. Montag 16-18. Derselbe
6146 Proseminar II: Gottfried Keller: Der grüne Heinrich (1854/55). Durchgeführt von Assi

stent Rothenbühler. Montag 14-16. Derselbe
Prof. Rusterholz (beurlaubt)

6147 Proseminar II: Sprach- und Sinnlichkeitskrise im Wien des frühen 20. Jahrhunderts:
Hugo von Hofmannsthal, Arthur Schnitzler, Robert Musil und Karl Kraus unter Einbezug 
von Ludwig Wittgenstein und Sigmund Freud. Durchgeführt von Assistentin Herwig. 
Dienstag 10-12. Derselbe

6148 Vorlesung: Deutsche Literatur 1815-1848: Vom Biedermeier zum Vormärz. Freitag
10-12. Prof. Ch. Siegrist

6149 Hauptseminar: Heimat und Fremde in Romanen und Erzählungen des 19. Jahrhunderts
(Eichendorff, Gottheit, Storm, Keller, Raabe). Montag 14-16. Prof. H. Thomke

6150 Oberseminar für Examenskandidaten. Gemeinsam mit Prof. Pross. Mittwoch 16-18.
Derselbe

- Vorlesung: Jugend- und Trivialliteratur. Dienstag 8-9. Siehe Nr. 8104. Derselbe
6151 Exkursion: Literaturgeschichtliche und landeskundliche Reise in die BRD (Rheinlande)

mit vorbereitendem Blockseminar nach Vereinbarung. Derselbe
6152 Vorlesung: Georg Büchner: Politik, Ästhetik, Naturwissenschaft. Dienstag 10-12.

Prof. W. Pross
- Oberseminar für Examenskandidaten. Gemeinsam mit Prof. Thomke. Mittwoch 16-18.

Siehe Nr. 6150. Derselbe
6153 Seminar: Aufgeklärtes Reisen 1740-1820. Gemeinsam mit Prof. Marschall. Dienstag

16-18. Derselbe
6154 Seminar: Mozarts Opern: Text, Musik und dramatische Struktur. Gemeinsam mit Prof.

Kunze. Donnerstag 17.30-19. Derselbe
6155 Proseminar: Marieluise Fleisser. Montag 8.30-10. Derselbe
6156 Hauptseminar: Gotthelfs «Käserei in der Vehfreude» und das Jahr 1848. Mittwoch

10-12. PD H.P. Holl
6157 Vorlesung: Fin-de-siecle-Literatur und Kultur einer Epochenwende (1890-1910). Don

nerstag 16-18. PD S. B. Würffel
6158 Hauptseminar: Stefan George und sein Kreis. Mittwoch 14-16. Derselbe
6159 Colloquium zu literarischen Neuerscheinungen. Zeit nach Vereinbarung. Derselbe
6160 Vorlesung: Heilige Sprache und Volkssprache. Zu Genese und Gestalt mittelalterlicherRR^^^^R Bibeldichtung. Freitag 14-16. Prof. H. Herkommer
8181 Hauptseminar: Das literarische Bild Karls des Grossen. Mittwoch 18-20. Derselbe
6162 Proseminar I: Einführung in die ältere deutsche Sprache und Literatur. Gemeinsam mit

Assistent Stolz. Mittwoch 8.30-10. (Tutorium Montag 10-12). Derselbe
6163 Hauptseminar: Klosterleben und klösterliche Kultur im Spiegel mittelalterlicher Texte.RR^^^I Donnerstag 12-14. PD A. Schnyder
6164 Vorlesung: Einführung in die moderne Linguistik am Beispiel des Deutschen. Montag,RR^^^H Donnerstag 10-11. Prof. W. Sanders
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6165 Übung: Journalistisches Schreiben. Mittwoch 10-11. Prof. W. Sanders
6166 Hauptseminar: Sprachkritik. Donnerstag 8.30-10. Derselbe
6167 Oberseminar: Onomatopoetische Worterklärungen - ein Sonderfall des sprachlichen

Relativitätssprinzips? Montag 8.30-10. Derselbe
6168 Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik. Syntax, Text, Gespräch.

Durchgeführt von Assistent Niederhauser. Dienstag 14-16. Derselbe
6169 Proseminar II: Einführung in die germanistische Linguistik. Bedeutungsproblematik

(Fortsetzung). Donnerstag 8-10. Dr. St. Szlek
6170 Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Diens

tag, Freitag 8-9. Prof. P. Glatthard
6171 Vorlesung: Toponomastische Schichten und Strukturen in der deutschen Schweiz II.

Freitag 9-10. Derselbe
6172 Seminar: Ländliche Architektur: Ständer- und Fachwerkbau. Montag 8.30-10. Derselbe
6173 Seminar: Mikrotoponymie und Namenbiologie. Dienstag 9.30-11. Derselbe
6174 Proseminar: Einführung in die Dialektologie (Grundsätze und Methoden). Die Sprachsi

tuation der Schweiz und besonders der Deutschschweiz. Durchgeführt von Assistent 
Hengartner. Donnerstag 14-16. Derselbe

- Didaktik des Deutschunterrichts: Literaturdidaktik. Formen der Literaturvermittlung im 
Deutschunterricht. Mittwoch 16-18. Blocktag nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6702.

Dr. U. Strässle
- Didaktik des Deutschunterrichts. Sprachdidaktik: Schreiben in der Schule, Sprach

schulung, Grammatikunterricht. Mittwoch 16-18. Blocktage: 23. Mai und 13. Juni 1990. 
Siehe Nr. 6703. Dr. U. Jaussi

6175 Einführung in die dänische Sprache, Literatur und Geschichte.
a) Anfänger, Stufe II: Dienstag 16-17.
b) Fortgeschrittene, Stufe I: Dienstag 17-18.
c) Fortgeschrittene, Stufe II: Literatur. Dienstag 18-19. I. Dreyer

6176 Einführung in die schwedische Sprache, Literatur und Geschichte.
a) Schwedisch für Fortgeschrittene. Dienstag 12-13.
b) Schwedische Konversations- und Übersetzungsübungen. Dienstag 13-14.

fil. mag. K. Naumann-Magnusson
6177 Einführung in die Sprache, Literatur und Geschichte der Niederlande. Übungen für

Anfänger und Fortgeschrittene. Dienstag 16-18. PD G. Stegeman
6178 Sprecherziehung und Vortragskunde: Hören und Sprechen II. Gruppe A Freitag 8-10,

Gruppe B Freitag 10-12, evtl. Gruppe C Freitag 15-17. W. Geiger
6179 Vorlesung und Übung: Aspekte der Theaterwissenschaft. Das fiktive szenische Ereignis

«Theater» in Theorie und Praxis II. Mittwoch 14.30-16. Schweiz. Theatersammlung, _ 
Medienraum, Schanzenstrasse 15. Dr. W. B. Fischer MRfltMMIM

Anglistik |||ll|||^nM
Medieval English Language and Literature g||uj||jHRH
6180 Lecture: Writers on Writing II (continuation of lecture begun in winter term). Monday

13-15. Prof. M. Bridges
6181 Proseminar: Introduction to Old and Middle English II (Groups A & B will be taken

together). Monday 16-18. By the same
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6182 Proseminar: Introduction to Old and Middle English II Group C. Wednesday 8-10.
PD U. Dürmüller

6183 Seminar: The Owl and the Nightingale and Medieval Debate Poetry. Friday 11.30-13.
Prof. M. Bridges

American Literature

6184 Lecture: Cultural Perspectives on American Life and Letters. Monday 12-13.
Prof. J. Blair

6185 Proseminar: Introduction to American Poetry. Thursday 10-12. Videos: Tuesday 13-14
Group A, Wednesday 13-14 Group B. S. Ludwig

6186 Seminar: The Pacific Rim and American Writing. Monday 14-16. Prof. J. Blair

English Literature

6187 Lecture: The Novel in the Later 18th Century: Forms and Problems. Tuesday 8-10.
Prof. W. Senn

6188 Lecture: Poetry Reading in the Classroom (lecture and discussion, specially for future
teachers). Monday 9-10. Prof. G. Ungerer

6189 Lecture: Language Games in Shakespeare’s Comedies. Tuesday 10-11. By the same
6190 Proseminar: Pinter. Thursday 16-18. By the same
6191 Proseminar: 20th Century British Poetry. Wednesday 15.15-16.45. Dr. Ch. Gertsch
6192 Proseminar: Approaches of Literary Criticism. Friday 8.15-9.45. By the same
6193 Seminar: Tristram Shandy. Monday 10-12. Prof. W. Senn
6194 Seminar: Virginia Woolf as Novelist and Essayist. Tuesday 14-16. By the same

Modern English Language

6195 Lecture: The Structure of Present-Day English I: Word-formation and Morphology of
English. Thursday 14-15. Prof. R. J. Watts

6196 Lecture: Gender Differences in Language Use. Thursday 15-16. By the same
6197 Proseminar: Introduction to Linguistics I. Thursday 8-10. PD U. Dürmüller
6198 Proseminar: Introduction to Linguistics III: Sociolinguistics and Applied Linguistics.

T uesday 11-13. D. Stotz
6199 Seminar: Relevance Theory and Its Possible Applications. Thursday 10-12.

Prof. R. J. Watts
6200 Colloquium: Schools of Linguistics in the 20th Century. Wednesday 10-12. By the same
6201 Seminar: Linguistics in the Classroom. Wednesday 14-16. PD U. Dürmüller

I
 Practical Courses

6202 Phonetics and Phonology II. Wednesday 10-11: Group A. Wednesday 11-12: Group B.

Dr. J. Berger
6203 Modern English Grammar II. Tuesday 14-16. S. D. Hicks
6204 Use of English. Thursday 16-17. By the same
6205 Drama Workshop. Friday 10-11.30. By the same
6206 Composition I. Monday 10-11: Group A. Monday 11-12: Group B. By the same
6207 Translation. Tuesday 9-10. Prof. G. Ungerer
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6208 Ad vanced Translation. Tuesday 11-12. Prof. G. Ungerer
- Didactics. Part II. The Teaching of English at Secondary Schools. Friday 8-10. Siehe Nr.

6705. R. Bergamin

Romanistik

6210 Einführung ins Vulgärlatein. Dienstag 10-11. Prof. R. Liver
6211 Italienische Wortbildung. Dienstag 11-12. Dieselbe
6212 Altfranzösisch II. Freitag 10-12. Dieselbe
6213 Romanisches Seminar: Hagiographische Texte des französischen Mittelalters. Mitt

woch 15-17. Dieselbe
6214 Altitalienisch I: Lautlehre und Lektüre. Donnerstag 8-10. Prof. R. Engler
6215 L’inchiesta dialettale: principi e metodi. Durchgeführt von Assistent Giannoni. 1 stündig

nach Vereinbarung. Derselbe
6216 Romanisches Seminar: «Kindersprache». Freitag 8.30-10. Derselbe
6217 Sprachwissenschaftliche Lektüre: Karl Bühler. Donnerstag 11-12. Derselbe
6218 La Suisse romande. 1 stündig nach Vereinbarung. Derselbe
6219 Die Chansons de toile. 2stündig, alle 14 Tage, nach Vereinbarung. PD W. Ziltener
6220 Introduction à la linguistique française II: L’approche linguistique des textes. Mardi

12-13. Prof. M. Bonhomme
6221 Séminaire de philologie: Le conte au 16e siècle: Les Nouvelles Récréations de B. Des

Périers. Lundi 10-12. Le même
6222 Séminaire de langue française: Norme et liberté en grammaire. Avec l’assistant Rohr

bach. Lundi 16-18. Le même
6223 Cours de langue française: Les théories stylistiques face à la pratique. Mardi 13-14.30.

Le même
6224 Cours de grammaire française I. Mercredi 10-11. Prof. J. Scheidegger
6225 Traduction de l’allemand en français (pour étudiants avancés). Jeudi 10-12. Le même
6226 Entraînlement à l’expression orale. Mardi 11-12. Lecteur Y. Piccand
6227 Thème II (exercice écrits) pour les étudiants de propédeutique. Mardi et jeudi 14-16.

Le même
6228 Exercices de traduction et méthodologie de l’expression écrite. Jeudi 16-18. Le même
6229 Versification française. Deux heures à déterminer (voir Centre de formation). Le même
6230 Littérature française: Littérature et mémoire, cours. Vendredi 10-12. Prof. J. E. Jackson
6231 Proséminaire: Madame de Lafayette: La princesse de Clèves. Jeudi 10-12. Le même
6232 Séminaire de littérature française: lll || V lll I

♦ a) Paul Claudel: Théâtre et passion. Jeudi 14-16. Le même
6233 b) Scève, La Délie. L’hermétisme littéraire au milieu du 16e siècle. Par O. Pot. Mardi ■|||IH|||I

9-11. Le même ■||||Il II II
6234 Romans de Zola. Cours. Par Dr. Kaempfer. Mardi 16-18. Le même |1|||||||l l|| Il
6235 Introduction aux études littéraires de français II. Par l’assistant Surber. Mercredi 12-14. ■Jq5, r

Le même III|||Il I■ I
6236 Proséminaire de littérature française. Explication de textes. José Maria de Heredia: Les |h||I|I|HHII

Trophées. Lundi 10.30-12. Prof. J. C. Joye |ll|||||||||m
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6237 Séminaire de littérature française. L’enfance et la jeunesse dites par Georges Borge- 
aud, l’un des grands écrivains romands contemporains. Mercredi 14-16.

Prof. J. C. Joye
6238 Les nouveautés littéraires françaises. Cours. Mercredi 17-18. Le même
6239 Dissertation. Mercredi. Groupe A 8-10; Groupe B 10-12, tous les 15 jours.

PD A. Vanoncini
- Cours de didactique. L’enseignement du français aux germanophones dans les écoles 

supérieures. Vendredi 8-10. Voir n° 6704. M. Cartier
6241 Corso. Aspetti dell’enunciazione e «discorso sulla casa»: dall’ultimo Calvino a Leopardi.

Lunedi 10-12. Prof. P. G. Conti
6242 Seminario. Narrativa femminile contemporanea. Analisi testuali, problemi critici. Marte-

di 16-18. Lo stesso
6243 Proseminario. Leopardi, Le Operette Morali. Lunedi 14-16. Lo stesso
6244 Colloquio su letture scelte. Lezione tenuta dall’assistente S. Mitteregger. Orario da

concordare. Lo stesso
6245 Corso. La commedia dell’arte: un emblema del teatro. Mercoledi 10-12.

Prof. G. Cappello
6246 Lettura di prosa moderna. Giovedi 14-16. D. Berra Schwendimann
6247 Storia della letteratura. Dalle origini al Quattrocento. Giovedi 10-12. La stessa
6248 Esercitazioni proseminariali (per studenti SLA e BES). Lunedi 16-18. La stessa
6249 Complementi di grammatica (III). Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Lett. G. Vacheresse
6250 Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Lo stesso
6251 Traduzione dal francese. Lunedi 8-9. Lo stesso
6252 Vita e cultura italiana. Lunedi 9-10. Lo stesso
6253 Metrica e lettura di testi poetici. Mercoledi 10-11. M. Figini Geiger
6254 Stilistica e composizione. Mercoledi 11-12. A. Malinverni
6255 El teatro Calderon en cuatro obras representatives. Mittwoch 15-17,1. Semesterhälfte.

Prof. J. M. Lopez
6256 Borges narrador: acercamiento a su mundo literario. Mittwoch 15-17, 2. Semesterhälf

te. Derselbe
6257 Seminario: El teatro de Lope: Texto y contexto. Dienstag 14-16. Derselbe
6258 Proseminario: Introduccién a la critica literaria (Narratologia y metrica). Montag 16-18.

Derselbe
6259 Lengua espanola medieval: anälisis de textos. Montag 10-12. Prof. L. Lopez Molina
6260 Curso de gramätica espanola II. Donnerstag 8-9. Dr. J. Penate

1
 6261 Curso e traduccion. Donnerstag 9-10. Derselbe

6262 Introduccion al espanol antiguo I: Fonética historica. Donnerstag 10-11. E. Ros

6263 Lectura de textos medievales: Gonzalo de Berceo: Los Milagros de Nuestra Senora.
Donnerstag 11-12. Derselbe

6264 Spanisch II. Für Romanisten und andere Studierende mit Fach Spanisch. Zweiter Teil 
des 2semestrigen praktischen Anfängerkurses. Dienstag, Donnerstag 12-13.

Lektorin M.-C. Oswald Thiébaud
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Slavistik und Baltistik

6265 Vorlesung: Einführung in die polnische Literatur. Montag 13-14. Prof. R. Fieguth
6266 Vorlesung und Kolloquium: Tschechische und slovakische Literatur der dreissiger 

Jahre. Aspekte ihrer Wiederaufnahme nach 1956. Dienstag 10-12, alle 14 Tage.
Prof. J. P. Locher

6267 Vorlesung: Slovenische, kroatische und serbische Poesie im Zeitalter des Postmoder
nismus. Montag 10-12, alle 14 Tage. Derselbe

6268 Vorlesung und Repetitorium: Litauische Literatur anhand zentraler Texte von Poska bis 
zur Ausra-Zeit. Ausgewählte Kapitel aus der Grammatik. Dienstag 16-18, alle 14 Tage.

Derselbe
6269 Hauptseminar: Russische Gedichtzyklen des 20. Jahrhunderts. (A. Blök, B. Pasternak,

M. Cvetaeva, A. Achmatova). Montag 15-17. Prof. R. Fieguth
6270 Hauptseminar: Tjutcev und Fet, ergänzt durch Verweise auf Pantelejmon Kulis. Don

nerstag 8.30-10. Prof. J. P. Locher
6271 Proseminar: Russische deskriptive Grammatik: Kasus-Grammatik. Mittwoch 8.30-10.

Derselbe
6272 Tschechisch I: Einführender Sprachkurs. Praktische Übungen, deskriptive Grammatik.

Lektüre leichterer Texte. Mittwoch 11.30-13 oder nach Vereinbarung. O. Neversilovä
6273 Tschechisch II: Mittlere Stufe. Übungen zur Grammatik. Lektüre. Landeskunde. Diens

tag 12.15-13. Dieselbe
6274 Tschechisch III: Für Fortgeschrittene und Muttersprachler. Ausgewählte Kapitel aus

Morphologie und Wortschatz. Stilistik anhand von Texten (Chlapeckÿ romän). Dienstag 
10.15-11.45, alle 14 Tage. Dieselbe

6275 Serbokroatisch: Grundkurs IV. Ergänzend: Kunst und Kultur der Crna Gora. Freitag
14-16. L. Schmid-Semrl

6276 Slovenisch: Sprachkurs II. Lektüre von Fabeln. Freitag 13-14. Dieselbe
6277 Russisch: Anfängerkurs für Slavisten. Grammatik und praktische Übungen. Montag

19-21, Freitag 8-10 oder nach Vereinbarung. Lektorin G. Bovy-Kizilova
6278 Russisch: Mittlere Stufe. Grammatik und Übungen an russischen Texten. Montag

17-19, Freitag 11-13 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6279 Russisch: Fortgeschrittene. Übungen zur Morphologie, Syntax, Stilistik und Akzentleh

re. Mittwoch 17-20 oder nach Vereinbarung. Dieselbe
6280 Russisch: Grammatikkurs mit Übungen. Freitag 12-14 oder nach Vereinbarung.

Dr. S. Althaus
6281 Litauisch: Sprachkurs. Donnerstag 16-16.45. Prof. J. P. Locher

Veranstaltungen in Freiburg ■eiIrHRIIi
- Cours de russe II, 2. Lundi 14.30-16, jeudi 12.30-13.15. A. Sargorodskij
- Russkij jazyk dlja «cetvertoj gruppy». Cetverg 17-19. Tot ze
- Polnisch (für Anfänger): Sprachkurs Teil I, 2. Montag 10.15-11.45, Donnerstag

12-12.45. O. Neversilovä
- Polnisch III: Sprachkurs für Fortgeschrittene. Donnerstag 13.30-15. Dieselbe
- Russische Vorlesung (für Studenten ab der 2. Gruppe)/Cours en langue russe (pour les 

étudiants dès le 2e groupe): Russkaja poëzija 20-ogo veka: Ot simvolizma do postmo-
dernizma. Dienstag/Mardi 14-16. Prof. R. Fieguth ■|||| ||B|||||
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- Interpretationsübungen zu Platonovs Kurzroman. Dienstag 16-18. Dr. A. Sproede
- Hauptseminar: Cyprian Norwid (1821-1883): Poesie und Kunstauffassung. Donnerstag

15.15-16.45. Prof. R. Fieguth
- Questions controversées de la linguistique russe. Mercredi 13.30-16.

Prof. R. Fieguth, Prof. P. Sériot
- Russisch: Für Studenten aller Fakultäten. Siehe unter Sprachwissenschaft. 

Sprachkurse (Abteilung für angewandte Linguistik). Siehe Nr. 6113. Dr. S. Althaus

Ethnologie

6282 Ethnologische Theorien und Methoden II. Mittwoch 9-10. Prof. W. Marschall
6283 Übung zur Theoriengeschichte II. Mittwoch 10-12. Lie. phil. D. Lüthi
6284 Übung zur Systematik II. Mittwoch 10-12. Lie. phil. A. Gnägi
6285 Proseminar II. Montag 10-11. Lie. phil. A. Sancar-Flückiger
6286 Sachbereich II: Ethnopsychologie. Montag 14-16. Prof. H.-R. Wicker

- Seminar: Aufgeklärtes Reisen 1740-1820. Gemeinsam mit Prof. Pross. Dienstag
16-18. Siehe Nr. 6153. Prof. W. Marschall

6287 Seminar: Grundzüge der Ethnologie Spaniens. Dienstag 10-12. Derselbe
6288 Seminar: Themen zur Ethnomedizin. Montag 16-18. Prof. H.-R. Wicker
6289 Einführung in die Methodik der ethnologischen Datenerhebung. Mittwoch 14-16.

Proff. W. Marschall, H.-R. Wicker
6290 Ethnologen/-innen in der Praxis: 10 Vorträge zur angewandten Ethnologie. Donnerstag

16-18. Prof. H.-R. Wicker, lie. phil. S. Prodolliet
6291 Übungen zur Datenerhebung. Dienstag 14-16. Prof. H.-R. Wicker, lie. phil. A. Gnägi
6292 Anthropology of complexe socities. Anfang Juni, nach Bekanntgabe. Prof. E. R. Wolf
6293 Rituale im palästinensischen Lebenskontext und ihre Beziehung zu verschiedenen

psychologischen Ebenen. 2stündig, nach Vereinbarung. lie. phil. W. Daw
6294 Regionalveranstaltung: Afrika. 1 stündig, nach Vereinbarung. PD R. Moser

Ur- und Frühgeschichte

6295 Proseminar: Bronze und Eisen in der Ur- und Frühgeschichte. Montag 10-12.
Prof. W. E. Stöckli

6296 Seminar: Statistik in der Ur- und Frühgeschichte II. Dienstag 10-12. Derselbe
6297 Vorlesung: Bronzezeit in Nordeuropa. Mittwoch 14-16. Derselbe

1
 6298 Die wichtigsten Fundkomplexe des Neolithikums. Übung für 2. Semestrige. Montag

8-10. Derselbe

6299 Einführung ins Zeichnen von Fundobjekten. 2stündig. Nach Vereinbarung. G. Lüscher 
6300 Anthropologie et archéologie: une introduction II. 1 stündig. Nach Vereinbarung.

Dr. C. Simon 
6301 Bodenkunde in der Archäologie. 1 stündig. Nach Vereinbarung. Dr. A. Desaules
6302 Aufschluss, Beobachtung, Dokumentation und Interpretation von Fundverhalten II. 

Samstag 8.30-10. Lektor H. Grütter
6303 Städte und Städtebau in den Provinzen des römischen Reiches. Vorlesung. Donnerstag 

14-15.45. Prof. R. Fellmann
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6304 Neue Funde und Befunde zur Schweiz in römischer Zeit. Übung für Anfänger und
Fortgeschrittene. Donnerstag 10-12. Prof. R. Fellmann

6305 Exkursion am Sem.esterende (nach Absprache). Derselbe

Klassische Archäologie
6306 Das minoische Kreta II. Vorlesung mit begleitender Übung. Freitag 10-12.

Prof. G. Hiesel
6307 Tod, Grab und Jenseits. Geschichte der griechischen und römischen Grabdenkmäler.

Donnerstag 16-18. Prof. D. Willers
6308 Proseminar: Einführung in die griechische Hermeneutik: attische Vasenbilder des

5. Jahrhunderts. Montag 16-18. Derselbe
6309 Seminar: Makedonien. Dienstag 14-16. Derselbe
6310 Übung: Griechisches und römisches Bauornament: Bestimmung, Datierung, Interpre

tation. Durchgeführt von Dr. Schmidt-Colinet. Freitag 14-16. Derselbe

Vorderasiatische Archäologie

6311 Vorlesung: Kulturen Altsyriens III. Freitag 8-9. Prof. M. Wäfler

Übungen/Seminare:
6312 TCL 3. Freitag 10-12. Derselbe
6313 Epipaläolithikum und frühes Neolithikum im Vorderen Orient. Donnerstag 8-10.

Derselbe
6314 Mesopotamische Götter. Freitag 9-10. Derselbe
6315 Nepal und Ereskigal. Dienstag 16-20, alle 14 Tage. P. Attinger
6316 Enmerkar und Ensuhkesdanna. Mittwoch 9-13, alle 14 Tage. Derselbe

Geschichte

Übungen:

6317 Sizilien in der Spätantike. Ausgewählte Probleme. Montag 14-16. PD J. Szidat
6318 Syrakus. Die Geschichte einer Stadt im Altertum. Donnerstag 8-10.

Lektorin R. Frei-Stolba
6319 Zur Geschichte der Zisterzienserklöster im oberdeutschen und schweizerischen Rau

me während des Hochmittelalters. Montag 14-16. PD ll. Zahnd
6320 Liebe, Ehe und Familie im Mittelalter. Montag 16-18. Dr. H. Schmidt
6321 Wie regiert man ein mittelalterliches Reich? Mittwoch 14-16. Prof. R. C. Schwinges IW||l||ul||||l
6322 Quellenlektüre zur europäischen Politik im Zeitalter der Revolution und Napoleons.

Donnerstag 14-16. s PDP. Hersche ||

6323 Der Mahdi-Aufstand. Durchgeführt von Assistentin Herren. Donnerstag 10-12.
Prof. J. Garamvölgyi ■ I II

6324 Wir sind das Volk! Die Revolution von 1848/49 in Mitteleuropa. Donnerstag 8-10.
Prof. Ch. Pfister I ll I

6325 Alte und neue Quellen zur neuesten Schweizergeschichte. Montag 16-18. |M|||M|||M
Prof. Ch. Graf ■ | III1
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6326 Aristokratie auf dem Lande? Quellen zur Geschichte der bernischen Landgemeinden.
Dienstag 10-12. Dr. P. Martig

6327 Die Schweiz und das «neue Europa»: Politik und Alltag 1940-1944. Freitag 10-12.
Dr. A. Tanner

HW Übungen:

6328 Karikaturen zum Thema Faschismus. 2. Teil. Ikonographische Übung mit Bilddokumen
ten aus dem «Bärnerspiegel» und aus dem «Nebelspalter» 1935-1940. Freitag 14-15.

PD F. Bächtiger
6329 Einführung in die quantitative Geschichte. Mit praktischen Übungen. 3stündig. Montag

8- 10 und nachmittags nach Vereinbarung. Prof. Ch. Pfister

Vorlesungen

6330 Sizilien - eine römische Provinz. Geschichte und Probleme. Dienstag und Mittwoch
9- 10. Prof. H.-E. Herzig

6331 Mittelalterliche Urkunden zur Berner Geschichte. Mittwoch 8-10. Prof P. Ladner
6332 Die Stadt des Mittelalters. Entstehung, Verfassung, soziales Gebilde. Dienstag 10-12.

Prof. R. C. Schwinges
6333 Überblick über die politische Geschichte der alten Schweiz. Von den Anfängen bis zum

Ende des Ancien Régime. Montag 15-16. Prof. M. Körner
6334 Spaniens Geschichte vom Ancien Régime zur parlamentarischen Monarchie. Teil 1:

Das 19. Jahrhundert: Vom «Unabhängigkeitskrieg» bis zur «Katastrophe» von 1898. 
Donnerstag 16-18. Prof. W. L. Bernecker

6335 Historische Grundprobleme des 19. und 20. Jahrhunderts. Teil 1: Von der Französi
schen Revolution bis zum Ersten Weltkrieg. Dienstag 15-16. Derselbe

6336 Modernisierungsprobleme der russischen Geschichte 1 : Vom Krimkrieg bis zum Ersten
Weltkrieg. Dienstag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi

6337 Die Jurafrage 1789-1989 (mit anschliessendem Kolloquium). Montag 16-17.
Prof. G. Kreis

6338 Le XVIe siècle économique et social. Mercredi 16-17. Dr. L. Hubler
6339 Sicherheitspolitische Erkentnisse aus der sowjetischen Kriegsführung in Afghanistan

1979-1989 im globalstrategischen, regionalen und militärischen Bereich. Dienstag 
17.15-18. Dr. L. F. Carrel

6340 Dissuasion im 17. Jahrhundert. Schweizer Militärwesen in ausländischer Sicht. Diens
tag 18-19. Dr. J. Stüssi-Lauterburg

I
Seminarien und Kolloquien:

6341 Seminar: Sizilien: Zankapfel zwischen Griechen und Karthagern. Untersuchungen zur 
Geschichte und Topographie. Mit Exkursion. Mittwoch 10.30-12. Prof. H.-E. Herzig 

6342 Seminar: Königtum und Reichsstädte im späten Mittelalter. Mittwoch 10-12.

Prof. R. C. Schwinges 
6343 Seminar: Burgdorf in «Kriegs»- und Friedenszeiten. Zur Geschichte des bernischen 

Schultheissenamts Burgdorf im 17. Jahrhundert. Montag 10-12. Prof. M. Körner
6344 Seminar: Die Kriminalisierung des Widerstandes. Mittwoch 17-19. Prof. P. Blickle 
6345 Seminar: Agrarreform in Russland vor 1917. Montag 14-16. Prof. J. Garamvölgyi
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6346 Seminar: «Grossostasiatische Wohlstandssphäre» - Japan im Krieg 1937-1945. Don
nerstag 11-13. Prof. B. Martin

6347 Seminar: Regionalismus in Westeuropa. Das Beispiel Andalusien. (Vorbereitungssemi
nar für die Lehrforschungsexkursion nach Andalusien im Oktober 1990.) Donnerstag
10-12. Prof. W. L. Bernecker

6348 Seminar: Die Friedensbewegung in der Schweiz seit dem Ersten Weltkrieg. Mittwoch
10-12. Prof. B. Mesmer

6349 Séminaire: Le commerce au XVIe siècle: grands courants, grands centres. Mardi 10-12.
Dr. L. Hubler

6350 Kolloquium: Inschriften und Münzen sizilischer Städte. Dienstag 16-17.
Lektorin R. Frei-Stolba

6351 Kolloquium: Skriptorienforschung (am Beispiel von St. Gallen und Engelberg). Freitag
16-18. Prof. P. Ladner

6352 Kolloquium: Reichsstädte in Franken (mit Exkursion). Mittwoch 16-17 oder nach
Vereinbarung. Prof. R. C. Schwinges

6353 Kolloquium: Besprechung von laufenden Lizentiatsarbeiten und Dissertationen. Mon
tag 16-18, alle 14 Tage. Prof. M. Körner

6354 Doktorandenkolloquium. Nach Vereinbarung. Prof. P. Blickle
6355 Kolloquium für Lizentianden und Doktoranden. Mittwoch 16-18 oder nach Vereinba

rung. Prof. B. Mesmer
6356 Historisch-politisches Kolloquium zum aktuellen Wandel in Mittel- und Osteuropa.

Dienstag 18-20 oder nach Vereinbarung, alle 14 Tage. Prof. J. Garamvölgyi
6357 Kolloquium zur Vorlesung «Die Jurafrage 1789-1989». Montag 17-18. Prof. G. Kreis
6358 Kolloquium: Bevölkerung, Wirtschaft und Umwelt im Kanton Bern 1750-1920. Reflexio

nen über Vernetzungen, ausgehend von Ergebnissen der Datenbank BERNHIST. Nach
Vereinbarung. Für Lizentianden und Doktoranden, Voranmeldung erforderlich. 2stün-
dig, alle 14 Tage. Prof. Ch. Pfister

6359 Kolloquium: Tyrannei der Intimität - Zarte Leidenschaft: Methoden, Probleme und
Kontroversen in der neuern Kultur- und Sozialgeschichte. Montag 10-12. Dr. A. Tanner

HLA

- Didaktik des Geschichtsunterrichts II (für Kandidaten des Höheren Lehramtes). Nur für
Teilnehmer des Kurses I. Donnerstag 14-16. Siehe Nr. 6706. R. Hadorn

Medienwissenschaften

- Einführung in die Aussagenanalyse. Vorlesung und Seminar. Mittwoch 12.30-14. Siehe
Nr. 3575. Prof. M. Steinmann g———__

- Massenmedien und Werbung. Vorlesung und Seminar. Montag 12.30-14, alle 14 Tage.
Siehe Nr. 3576. Derselbe M||l|||l|||

- Medienrecht: Öffentliches Medienrecht. Dienstag 14-16, verschiebbar. Siehe Nr. 3051. M^^^B
Prof. J. P. Müller :j 1: || i |

- Strukturen und Probleme des schweizerischen Mediensystems. Vorlesung. Montag
8-10. Siehe Nr. 3577. Prof. R. Blum 1j|l||j|H|l

- Seminar: Parlament und Öffentlichkeit. Dienstag 8-10. Siehe Nr. 3578. Derselbe
- Praktische Übungen im Journalismus. Mit Assistent Anliker. In kleinen Gruppen, alle 14

Tage. Mittwoch 8-10. Siehe Nr. 3579. Derselbe ||||K
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- Proseminar zur Vorlesung: Strukturen und Probleme des schweizerischen Mediensy
stems. Dienstag 8-10. Siehe Nr. 3580. lic. phil. P. Anliker

Empfohlene Lehrveranstaltungen für Studenten der Medienwissenschaften

- Karikaturen zum Thema Faschismus. 2. Teil. Ikonographische Übung mit Bilddokumen
ten aus dem «Bärenspiegel» und aus dem «Nebelspalter» 1935-1940. Freitag 14-15. 
Siehe Nr. 6328. PD F. Bächtiger

Kunst- und Musikwissenschaft

6360 Vorlesung: Hochmittelalterliche Kunst in England. Montag 17-19. Prof. E. J. Beer
6361 Proseminar: Übung (mit Exkursionen) zu Technik und Bedeutung mittelalterlicher

Glasmalerei. Donnerstag 10-12. Dieselbe
6362 Seminar: Kunst in Katalonien, Teil II (Vorbereitung für die Exkursion). Mittwoch 10-12.

Dieselbe
6363 Seminar. Tiziano - quinto centenario della nascita (1489/90-1989/90). Mittwoch 16-18.

Prof. E. Hüttinger
6364 Proseminar. Von Ghiberti zu Botticelli. Hauptwerke des florentinischen Quattrocento.

Gemeinsam mit Assistent Dr. J. Albrecht. Dienstag 10-12 (Gruppe 1), Dienstag 14-16 
(Gruppe 2). Derselbe

6365 Lizentianden- und Doktorandenkolloquium. Nach Vereinbarung. Derselbe
6366 Von Caspar Wolf bis Ferdinand Hodler. Schweizer Landschaftsmalerei 1770-1920.

Freitag 13-14. PD M. Baumgartner
6367 Übungen zur Vorlesung. Nach Vereinbarung. Derselbe
6368 Vorlesung: Bramante II. Dienstag 17-19. Prof. L. Mojon
6369 Proseminar: Kirchenbau im Kanton Bern (mit Exkursionen) Freitag 8-10 oder 8-12.

Derselbe
6370 Seminar: Die Villa im Lauf der Jahrhunderte. Donnerstag 14-16. Derselbe
6371 Weitere Veranstaltungen werden später bekanntgegeben. Derselbe
6372 Übung zur Architekturgeschichte. Thema wird später bekanntgegeben. Donnerstag

9-10. PD S. Rutishauser
6373 *Vorlesung: Programmusik und Symphonische Dichtung (von Berlioz bis Strauss).

Donnerstag 11-13. Prof. St. Kunze
- Seminar: Mozarts Opern: Text, Musik und dramatische Struktur. Gemeinsam mit Prof.

W. Pross. Donnerstag 17.30-19. Siehe Nr. 6154. Derselbe
6374 Proseminar: Ausgewählte Lehrschriften zur Musik (vom 16.-18. Jahrhundert). Dienstag

14-16. Derselbe

1
 6375 Seminar: Musikalischer Expressionismus (mit Exkursion). Dienstag 17-19.

Prof. V. Ravizza 
6376 Einführung in die Notationskunde: Weisse Mensuralnotation. Dienstag 10-12. Derselbe 
6377 Musikalische Werkanalyse II. Mittwoch 9-10. Derselbe

6378 Palestrina-Kontrapunkt II. Mittwoch 10-11. Derselbe
6379 Musikalische Werkanalyse IV. Mittwoch 12-13. Derselbe
6380 Palestrina-Kontrapunkt IV. Mittwoch 11-12. Derselbe
6381 Gehörbildung I. Donnerstag 14-15,16-17. H. Richard
6382 Gehörbildung lll. Mittwoch 9-10. Derselbe
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6383 Harmonielehre I. Donnerstag 15-16. H. Richard
6384 Harmonielehre III. Mittwoch 10-11. Derselbe
6385 Übung: Zur ein- und mehrstimmigen Musik des 11. und 12. Jahrhunderts. Montag

14-16. Prof. W.Arlt
6386 Musik und Raum. Montag 16-18. Dr. D. Baumann
6387 Übung: Analysen zur Neuen Musik. Mittwoch 15-17. H. U. Lehmann

Centre de formation du brevet secondaire

2e semestre

- Cours de littérature française: Littérature et mémoire II. Cours facultatif. Vendredi
10-12. Voir n° 6230. Prof. J. E. Jackson

- Proséminaire de littérature française. Explication de textes. José Maria de Heredia: Les 
Trophées. Réédition de poche, Gallimard, 1981. Lundi 10.30-12. Voir n° 6236.

Prof. J.-C. Joye
- Les nouveautés littéraires françaises. Mercredi 17-18. Voir n° 6238. Le même

6500 Versification française. 2 heures à convenir. Lecteur Y. Piccand
6501 Histoire de la littérature française II: le XVIIe siècle. 2 heures à convenir. Le même
6502 Répétition de grammaire française I. Mercredi 11-12. Prof. J. Scheidegger
6503 Pose de la voix - diction. 1 heure à convenir. I. Eicher-Jorès
6504 Cours spécial de français. Jeudi 8-9. R. Fiechter
6505 Lexikalische Übungen. Vendredi 8-9. PD A. Schnyder
6506 Aufsatz- und Übersetzungsübungen. Vendredi 9-10. Le même
6507 Landeskunde. 1 heure à convenir. Prof. H. W. Grüninger
6508 Proseminar: Entwicklung der deutschen Literatur. 3 heures à convenir. Le même
6509 Proseminar: Literatur der neueren Zeit. 2 heures à convenir. Le même
6510 Proseminar in English Literature 1.1 heure à convenir. PD P.-E. Monnin
6511 Theory and Practice of Phonetics. 1 heure à convenir. Le même
6512 Course in English Literature. 1 heure à convenir. Le même
6513 Text Interpretation. 1 heure à convenir. Le même
6514 Systematic Grammar. 1 heure à convenir. Le même
6515 Translation. 1 heure à convenir. Le même

- Use of English. Jeudi 16-17. Voir n° 6204. S. D. Hicks
- Academie English (facultatif). Voir n° 6098. Lectrice H. Murray
- Complementi di grammatica (III). Mardi 14-15 et jeudi 17-18. Voir n° 6249.

Lecteur G. Vacheresse
- Traduzione dal francese. Lundi 8-9. voir n° 6251. Le même
- Storia della letteratura. Dalle origini al Quattrocento. Jeudi 10-12. Voir n° 6247.

D. Berra Schwendimann ■ II 11

- Lettura di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6246. La même
- Stilisticae composizione. Mercredi 11-12. Voir n° 6254. A. Malinverni

6516 Latin. Grammaire et métrique. 2 heures à convenir. Lecteur M. Gfeller
6517 Version. 1 heure à convenir. Le même
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6518 Institutions. 1 heure à convenir. Lecteur M. Gfeller
6519 Explications de textes. 2 heures à convenir. Le même
6520 Histoire de l’Antiquité. Jeudi 11-12. Lectrice R. Frei-Stolba
6521 Grec. Grammaire et métrique. 1 heure à convenir. Lecteur M. Gfeller
6522 Explications de textes. 1 heure à convenir. Le même
6523 Version. 1 heure à convenir. Le même
6524 Littérature. 1 heure à convenir. Le même
6525 Lecture de textes. 1 heure à convenir. Le même

- Séminaire: le commerce au XVIe siècle: grands courants, grands centres (Séminaire
facultatif). Mardi 2 heures à convenir. Voir n° 6349. Dr L. Huber

- Cours: le XVIe siècle économique et social. Mercredi 1 heure à convenir. Voir n° 6338.
La même

6526 Cours: Histoire générale: XXe siècle. Mercredi 2 heures à convenir. Lecteur Ph. Gern
6527 Chapitres choisis: Mercredi 1 heure à convenir. Le même
6528 Cours: Histoire de la Suisse. Vendredi 2 heures à convenir. Lecteur J.-J. Bouquet
6529 Chapitres choisis. Vendredi 1 heure à convenir. Le même

- Histoire de l’Antiquité. Jeudi 11-12. Voir n° 6520. Lectrice R. Frei-Stolba

Musique

6530 Formation de l’oreille II. 1 heure à convenir. Lecteur L.-M. Suter
6531 Théorie de la musique et harmonie II. 1 heure à convenir. Le même
6532 Histoire de la musique II. 2 heures à convenir. Le même
6533 Chant: formation vocale. Lundi ou mardi, 1 heure à convenir. Lecteur Y. Corboz
6534 Chant choral. Lundi 12-13 ou 13-14. Le même

- Instrument principal. 1 heure à convenir. Conservatoire de Berne ou de Bienne.
- Piano et harmonie au piano. 1 heure à convenir. Conservatoire de Bienne.

Education artistique

6535 Introduction à la couleur (vision - physique - interaction). Vendredi 9-11.
Lecteur R. Guignard

6536 Initiation aux œuvres d’art. Vendredi 11-12. Le même
6537 Etudes en couleurs d’après nature. Vendredi 13.30-15.30. Le même

1
 6538 Excursion hors horaire: les musées suisses ou étrangers. Le même

6539 Stage de photographie I et II. Technique de prise de vue et de laboratoire noir/blanc. 1 
semaine à fixer pendant les vacances universitaires, d’entente avec les étudiants.

F. Boillat

Activités créatrices manuelles

6540 Introduction aux techniques de base en trois dimensions. Jeudi 13-14.30.
Lecteur E. Fink

6541 Expérimentation, recherches personnelles. Jeudi 14.30-16. Le même
6542 Initiation aux œuvres d’art. Jeudi 16-17. Le même
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Education physique

6543 Théorie du sport. Lundi 14-16. PD A. Hotz
- Danse et gymnastique 1. Lundi 10-11. Voir n° 8041. F. Streit
- Athlétisme léger. Vendredi 14-16. Voir n° 8092. R. Schild
- Jeux. Formation de base. Lundi 16-18. Voir n° 8093. O. Buholzer
- Natation (facultatif). Mercredi 7-8. Voir n° 8045. M. Brunner

4e semestre

- Cours de littérature française: Littérature et mémoire II. Cours facultatif. Vendredi
10-12. Voir n° 6230. Prof. J. E. Jackson

- Séminaire de littérature française. L’enfance et la jeunesse dites par Georges Bor- 
geaud, l’un des grands écrivains romands contemporains. Se procurer, de G. Bor- 
geaud, Le Préau et Le Voyage à l’Etranger. Mercredi 14-16. Voir n° 6237.

Prof. J.-C. Joyce
- Les nouveautés littéraires françaises. Mercredi 17-18. Voir n° 6238. Le même

6545 Histoire de la littérature française IV: le XIXe siècle. 2 heures à convenir.
Lecteur Y. Piccand

- Dissertation (tous les 15 jours). Mercredi 8-10. Voir n° 6239. Dr A. Vanoncini
6546 Proséminaire de philologie française I. Jeudi 8.30-10. Prof. J. Scheidegger

- Introduction à la linguistique française II: l’approche linguistique des textes. Mardi
12-13. Voir n° 6220. Prof. M. Bonhomme

- Lexikalische Übungen (branche secondaire). Vendredi 8-9. Voir n° 6505.
PD A. Schnyder

- Aufsatz- und Übersetzungsaufgaben. Vendredi 9-10. Voir n° 6506. Le même
6547 Deutsch: Umgang mit der gesprochenen Sprache. Vendredi 10-11. Le même

- Landeskunde. 1 heure à convenir. Voir n° 6507. Prof. H. W. Grüninger
6548 Proseminar: Litteratur der neueren Zeit. 2 heures à convenir. Le même
6549 Proseminar: Werke der deutschen Klassik (branche principale). 2 heures à convenir.

Le même
6550 Prüfungsrepetitorium (branche secondaire). 1 heure à convenir. Le même
6551 Proseminar in English Literature II. 1 heure à convenir. PD P. E. Monnin
6552 History of the Language. 1 heure à convenir. Le même

- Course in English Literature. 1 heure à convenir. Voir n° 6512. Le même ___________
- Text Interpretation. 1 heure à convenir. Voir n° 6513. Le même
- English Speaking World Today II. Mercredi 14-15. Voir n° 8078. D. Beriger |■||I■^H|
- Corso: Aspetti dell’enunciazione e «discorso sulla casa» dall’ultimo Calvino a Leopardi.

Lundi 10-12. Voir n° 6241. Prof. P. G. Conti ■III II |j| I |
- Esercitazioni proseminariali. Lundi 16-18. Voir n° 6248. D. Berra Schwendimann |l|||||^m|
- Lettura di prosa moderna. Jeudi 14-16. Voir n° 6246. La même ||| |lilIN I
- Traduzione dal francese. Lundi 8-9. Voir n° 6251. Lecteur G. Vacheresse ^■l^^■l
- Latin. Grammaire et métrique. 2 heures à convenir. Voir n° 6516. Lecteur M. Gfeller |l|ll^■■||
- Version. 1 heure à convenir. Voir n° 6517. Le même |||||||| I
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- Institutions. 1 heure à convenir. Voir n° 6518. Le même
- Explications de textes. 2 heures à convenir. Voir n° 6519. Le même
- Grec. Grammaire et métrique. 1 heure à convenir. Voir n° 6521. Lecteur M. Gfeller
- Explications de textes. 1 heure à convenir. Voir n° 6522. Le même
- Version. 1 heure à convenir. Voir n° 6523. Le même
- Littérature. 1 heure à convenir. Voir n° 6524. Le même
- Lecture de textes. 1 heure à convenir. Voir n° 6525. Le même

6553 Grec moderne. 1 heure à convenir. Le même
- Histoire. Séminaire: le commerce au XVIe siècle: grands courants, grands centres.

Mardi 2 heures à convenir. Voir n° 6349. Dr L. Huber
- Cours: Le XVIe siècle économique et social. Mercredi 1 heure à convenir. Voir n° 6338.

La même
- Cours: Histoire générale: XXe siècle. Mercredi 2 heures à convenir. Voir n° 6526.

Lecteur Ph. Gern
- Cours d’histoire de la Suisse. Vendredi 2 heures à convenir. Voir n°. 6528.

Lecteur J.-J. Bouquet
6554 Thèmes d’histoire régionale. Jeudi 10-12. Lecteur P. Y. Moeschler

Musique

6555 Théorie de la musique et harmonie IV. 1 heure à convenir. Lecteur L.-M. Suter
6556 Formation de l’oreille IV. 1 heure à convenir. Le même
6557 Contrepoint II. 1 heure à convenir. Le même
6558 Direction chorale. Lundi ou mardi 1 heure à convenir. Lecteur Y. Corboz
6559 Accompagnement au piano. Lundi ou mardi 1 heure à convenir. Lecteur Y. Corboz

- Chant choral. Lundi 12-13 ou 13-14. Voir n° 6534. Le même
- Chant (branche principale). 1 heure à convenir. Conservatoire de Bienne.
- Instrumental principal. 1 heure à convenir. Conservatoire de Berne ou de Bienne.

Education artistique

6560 Problèmes de composition et d’expression dans le domaine de la couleur. Jeudi 10-12.
Lecteur Y. Voirol

6561 Initiation aux œuvres d’art: travail au musée. Le même
6562 Dessin d’après nature: architecture, animaux vivants. Peinture: paysage. Jeudi 14-16.

I
Le même

- Excursion hors horaire: les musées suisses ou étrangers. Voir n° 6538.

Lecteur R. Guignard
6563 Stage de 2 semaines hors horaire fin septembre début octobre. Le même

Education physique

- Théorie du sport. Lundi 14-16. Voir n° 6543. PD A. Hotz
- Danse et gymnastique. Lundi 8-10 tous le 15 jours. Voir n° 8119. F. Streit
- Athlétisme léger. Vendredi 16-18. Voir n° 8122. R. Schild
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Psycho-pédagogie

6564 Psychologie générale. 1 heure à convenir. Lecteur J.-P. Luthi
6565 Histoire de la pédagogie. 1 heure à convenir. Le même
6566 Séminaire de psychologie. Psychologie de l’enfant et de l’adolescent. Section littéraire.

2 heures à convenir. Le même

6e semestre

6567 Psycho-pédagogie. L’évaluation pédagogique. Lundi 2 heures à convenir. Le même
6568 Colloques pédagogiques. Lundi 2 heures à convenir. Le même
6569 Didactique générale. Lundi 2 heures à convenir. NN
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Philosophisch-naturwissenschaftliche Fakultät

Ordentliche Professoren

Aerni Klaus, Dr. phil., von Zollikofen, für Geographie, insbesondere Kulturgeographie und 
Fachdidaktik; PD 1972, aoP 1978, oP 1989.

Arm Hans, Dr. phil., von Landiswil, für organische Chemie; PD 1964, aoP 1970, oP 1976. 
Baggiolini Marco, Dr. med., von Croglio, für Zellbiologie; PD 1971, aoP 1978, oP 1983. 
Bebie Hans, Dr. phil., von Meilen, für theoretische Physik; Lektor 1964, PD 1970, aoP 1975, oP 

1981.
Braun Richard, Dr. sc. nat., von Zürich, für allgemeine Mikrobiologie (1972).
Bunke Horst, Dr. ing., von Deutschland, für Informatik; aoP 1984, oP 1986.
Bürgi Hans Beat, Dr. phil., von Olten, für Röntgenkristallographie; aoP 1979, oP 1982.
Carnal Henri, Dr. sc. math., von Souboz, für Wahrscheinlichkeitstheorie und ihre Anwendun

gen; aoP 1966, oP 1971.
Daniel Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für mathematische Statistik (1972).
Debrunner Hans, Dr. phil., von Hüttlingen, für Mathematik; Lektor 1961, aoP 1964, oP 1971.
Debrunner Hermann, Dr. phil., von Hüttlingen, für Physik, insbesondere Physik der kosmischen 

Strahlung; Lektor 1964, PD 1968, aoP 1970, oP 1978.
Eberhardt Peter, Dr. phil., von Grafenried, für Experimentalphysik, insbesondere Massenspek

trometrie; PD 1964, aoP 1966, oP 1976.
Felix Dominik, Dr. phil., von Rain und Luchsingen, für Zoophysiologie (1982).
Geiss Johannes, Dr. rer. nat., von Wohlen BE, für Experimentalphysik; PD 1957, aoP 1960, oP 

1964.
Germann Peter, Dr. phil., von Gottshaus, für Bodenkunde (1989).
Güdel Hans Ulrich, Dr. phil., von Ursenbach, für anorganische Chemie; PD 1975, aoP 1978, oP 

1989.
von Gunten Hans-Rudolf, Dr. phil., von Sigriswil, für Radiochemie; Lektor 1967, PD 1969, aoP 

1970, oP 1971.
Herb René, Dr. phil., von Basel, für Teile der Geologie und der Paläontologie; Lektor 1965, PD 

1967, aoP 1970, oP 1987.
Jäger Emilie, Dr. phil., von Meikirch, für experimentelle Mineralogie und Petrographie, insbe

sondere Isotopenmineralogie; PD 1962, aoP 1965, oP 1971.
Keese Reinhard, Dr. phil., von Heidelberg, für organische Chemie; Lektor 1972, PD 1975, aoP 

1976, oP 1989.
Leutwyler Heinrich, Dr. phil., von Bern, für theoretische Physik; PD 1965, aoP 1966, oP 1969. 
Ludi Andreas, Dr. phil., von Lenk, für anorganische Chemie, insbesondere Strukturchemie;

Lektor 1965, PD 1969, aoP 1970, oP 1975.
Mani Peter, Dr. phil., von Pignia, für Mathematik; PD 1971, aoP 1978, oP 1989.
Matter Albert, Dr. phil., von Kölliken, für Geologie, insbesondere Sedimentologie; Lektor 1965, 

PD 1967, P. hon. 1978, aoP 1981, oP 1989.
Messerli Bruno, Dr. phil., von Längenbühl, für physikalische Geographie und Teile der Regio

nalgeographie; Lektor 1962, PD 1965, aoP 1969, oP 1978.
Mey Hansjürg, Dr. sc. techn., von Zürich, für Informatik (1979).
Minkowski Peter, Dr. phil., von Zürich, für theoretische Physik; aoP 1987, oP 1989.



Neuenschwander Markus, Dr. phil., von Höfen, für organische Chemie; PD 1970, aoP 1973, oP 
1976.

Oeschger Hans, Dr. phil., von Zürich, für Experimentalphysik, insbesondere Radioaktivität; PD 
1960, aoP 1963, oP 1971.

Peters Tjerk, Dr. phil., von Bern, für Mineralogie und Petrographie; Lektor 1965, PD 1967, aoP 
1971, oP 1977.

Pretzl Klaus, Dr. phil., von Deutschland, für experimentelle Elementarteilchenphysik (1988).
Rätz Jürg, Dr. phil., von Leuzigen, für Mathematik; Lehrbeauftragter 1964, Lektor 1965, PD

1968, aoP 1970, oP 1977.
Reimann Hans Martin, Dr. phil., von Winterthur, für Mathematik; aoP 1972, oP 1981.
Riedwyl Hans, Dr. phil., von Konolfingen, für angewandte mathematische Statistik; Lektor 

1965, PD 1968, aoP 1970, oP 1980.
Schanda Erwin, Dr. phil., von Bremgarten, für angewandte Physik; Lektor 1968, PD 1973, aoP 

1975, oP 1976.
Scheffold Rolf, Dr. ing. ehern., von St. Gallen, für organische Chemie (1972).
Schindler Paul, Dr. phil., von Röthenbach i. E., für anorganische Chemie; Lektor 1959, PD 

1962, aoP 1966, oP 1970.
Schmidt Eberhard, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie; Lektor 1963, PD

1969, aoP 1970, oP 1975.
Schumacher Ernst, Dr. phil., von Schötz, für anorganische Chemie (1972).
Weber Heinz P., Dr. phil., von Zürich, für angewandte Physik; aoP 1975, oP 1983.
Wild Paul, Dr. phil., von Zürich, für Astronomie; Lehrbeauftragter 1971, P. hon. 1976, oP 1980.
Zahler Peter, Dr. phil., von St. Stephan, für Biochemie; P. hon. 1970, oP 1974.

Ordentliche Professoren im Ruhestand

Allemann Franz, Dr. phil., von Welschenrohr, weiland oP für Geologie, insbesondere Stratigra
phie (1985).

Erismann Karl, Dr. phil., von Bern, weiland oP für allgemeine Botanik (1988).
Grosjean Georges, Dr. phil., von Plagne, weiland oP für Kultur- und Wirtschaftsgeographie, 

Raumplanung und Kartographie (1986).
Hahn Beat, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Experimentalphysik, insbesondere Hochener

giephysik (1988).
Huber Kurt, Dr. phil., von Siegershausen, weiland oP für physikalische Chemie (1975).
Hügi Theodor, Dr. phil., von Niederbipp, weiland oP für Geochemie und Petrochemie (1979).
Lang Gerhard, Dr. rer. nat, von Deutschland, weiland für systematische Botanik und Geo

botanik (1990).
Leupold Urs, Dr. phil., von Zofingen und Aarau, weiland oP für Mikrobiologie und allgemeine 

Biologie (1986).
Lüscher Ernst Friedrich, Dr. phil., von Muhen, weiland oP für Biochemie, insbesondere 

Biochemie hochmolekularer Stoffe (1985).
Mercier André, Dr. ès sc., von Genf, weiland oP für theoretische Physik und Philosophie, 

insbesondere Methodologie der exakten Wissenschaften und Logik (1978).
Nabholz Walter, Dr. phil., von Zürich und Basel, weiland oP für Geologie (1986).
Nef Walter, Dr. phil., von Winterthur, weiland oP für höhere Mathematik (1984).



Niggli Ernst, Dr. phil., von Zofingen und Aarburg, weiland oP für Mineralogie und Petrographie 
(1986).

Nitschmann Hans, Dr. phil., von Bern, weiland oP für organische Chemie, insbesondere 
Proteinchemie (1976).

Schürer Max, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Astronomie (1980).
Signer Rudolf, Dr. phil., von Herisau, weiland oP für allgemeine organische Chemie (1972).
Tschanz Beat, Dr. phil., von Oppligen, weiland oP für Zoologie, insbesondere experimentelle 

Verhaltensbiologie (1987).
Tschumi Pierre, Dr. phil., von Wolfisberg, weiland oP für Zoologie, insbesondere Umweltbiolo

gie und Evolutionslehre (1988).
Weber Rudolf, Dr. phil., von Basel, weiland oP für Zellbiologie und chemische Empryologie 

(1988).
Wilker Peter, Dr. phil., von Bern, weiland oP für Mathematik (1988).

Vollamtliche ausserordentliche Professoren

Ammann Brigitta, Dr. phil., von Roggwil, für Geobotanik; PD 1989, aoP 1990.
Balsiger Hans, Dr. phil., von Mühlethurnen, für Experimentalphysik, insbesondere extraterre

strische Physik; Lektor 1970, PD 1979, aoP 1984.
Bangert Victor, Dr. rer. nat, von Deutschland, für Mathematik (1985).
Bieri Hanspeter, Dr. phil., von Mattstetten, für Computergeometrie; Lektor 1977, aoP 1987.
Binkert Thomas, Dr. phil. nat., von Littau, für angewandte Physik; Lektor 1969, PD 1979, aoP 

1981.
Brunold Christian, Dr. phil., von Wiesen, für allgemeine Botanik, insbesondere Entwicklungs

physiologie; Lektor 1975, PD 1980, aoP 1985.
Engi Martin, Dr. phil., von Versam, für Mineralogie und Petrologie (1987).
Feller Urs, Dr. phil., von Thun-Strättligen, für Pflanzenphysiologie, insebesondere Pflanzener

nährung und Ertragsbildung; Lehrauftrag 1979, PD 1984, aoP 1988.
Hasenfratz Peter, Dr. phil., von Ungarn, für theoretische Physik (1984).
Hauser Rudolf, Dr. phil., von Worb, für Zoologie; Lektor 1965, PD 1970, aoP 1972.
Hegg Otto, Dr. phil., von Münchenbuchsee, für Geobotanik; Lektor 1964, PD 1987, aoP 1990.
Hogrefe Dieter, Dr. phil., von Deutschland, für Informatik (1989).
Hugentobler Edwin, Dr. rer. nat., von Henau, für Experimentalphysik, mit Unterrichtsverpflich

tung am französischsprachigen Sekundarlehramt; Lehrauftrag 1974, PD 1974, aoP 1981.
Hüsler Jürg, Dr. phil. nat., von Bern und Steinhausen, für angewandte Wahrscheinlichkeits

theorie; PD 1979, aoP 1988.
Jäger Gerhard, Dr. phil., von Deutschland, für theoretische Informatik (1988).
Kohli Jürg, Dr. phil., von Rüschegg, für Mikrobiologie und Molekulargenetik; PD 1984, aoP 

1986.
Kuhlemeier Cris, Dr. phil., von Niederlande, für Pflanzenphysiologie (1989).
Messerli Paul, Dr. phil., von Kaufdorf, für Kulturgeographie und quantitative Geographie; 

Lektor 1983, PD 1986, aoP 1987.
Milinski Manfred, Dr. phil., von Deutschland, für Verhaltensökologie (1987).
Nentwig Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie ökologischer Richtung (1988).



Pfander Hanspeter, Dr. phil., von Bern und Rüeggisberg, für organische Chemie; Lektor 1973, 
PD 1980, aoP 1985.

Pfiffner Adrian, Dr. phil., von Domat/Ems und Quarten, für Geologie, insbesondere Tektonik 
und Strukturgeologie (1987).

Rickli Egon, Dr. phil., von Thunstetten, für Chemie und Biochemie der Proteine; Lektor 1970, 
PD 1971, aoP 1976.

Schlunegger Urs Peter, Dr. phil., von Grindelwald, für forensische Chemie; PD 1969, P. hon. 
1978, aoP 1979.

Scholl Adolf, Dr. phil., von Deutschland, für Zoologie, Lektor 1968, PD 1973, aoP 1982.
Schümperli Daniel, Dr. med. vet, von Zürich und Wäldi, für Zoologie zell- und entwicklungsbio

logischer Richtung (1989).
Wanner Heinz, Dr. phil., von Etzelkofen, für physische Geographie; Lektor 1979, PD 1985, aoP 

1988.
Würgler Urs, Dr. phil., von Rohrbach, für Mathematik; PD 1974, aoP 1979.

Vollamtlicher ausserordentlicher Professor im Ruhestand

von Tavel Peter, Dr. phil., von Bern, weiland aoP für physikalisch-chemische Methoden der 
makromolekularen Chemie (1976).

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren

Boschetti Armino, Dr. phil, von Fescolggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1978, aoP 1988.
Calzaferri Gion, Dr. rer. nat, von Breil, für physikalische Chemie; Lehrauftrag 1975, PD 1978, 

aoP 1988.
Hajicek Peter, Dr. phil, von der Tschechoslowakei, für theoretische Physik, insbesondere 

Relativitätstheorie und Gravitation; PD 1973, aoP 1989.
Koch Pierre, Dr. phil, von Wittenbach, für angewandte Physik; PD 1962, aoP 1974.
Loosli Heinz Hugo, Dr. phil., von Sumiswald und Basel, für experimentelle Physik, insbesonde

re Isotopenmethoden; Lektor 1971, PD 1980, aoP 1987.
Schmid Jürg, Dr. phil., von Bern und Märwil, für Mathematik; PD 1977, aoP 1989.
Seebeck Thomas, Dr. phil., von Starrkirch-Wil, für Molekularbiologie; PD 1979, aoP 1989.
Stauffer Bernhard, Dr. phil., von Homberg, für Experimentalphysik, insbesondere physikalische 

Glaziologie; Lektor 1974, PD 1980, aoP 1987.
Wegmüller Samuel, Dr. phil., von Arni, für systematische Botanik und Geobotanik, insbesonde

re Cytotaxonomie; Lektor 1968, PD 1974, aoP 1982.
Winkler Walter, Dr. phil., von Basel und Zell, für Reaktorphysik; Lektor 1958, PD 1962, aoP 

1965.

Nebenamtliche ausserordentliche Professoren im Ruhestand

Nydegger Paul, Dr. phil., von Guggisberg, weiland aoP für Teile der physikalischen Geographie 
(1982).

Streckeisen Albert, Dr. phil., von Basel, weiland aoP für Petrographie (1972).

Titularprofessoren

Bauersima Ivo, Dr. phil., von Bern, für Fundamentalastronomie und Dynamik; PD 1981, 
Titularprof. 1989.



Clemetson Kenneth J., Dr. phil., von England, für Biochemie; PD 1987, Titularprof. 1989.
Eugster Otto, Dr. phil., von Speicher, für Experimentalphysik, insbesondere Isotopenanalyse; 

Lehrauftrag 1976, PD 1980, Titularprof. 1989.
Krähenbühl Urs, Dr. phil., von Wimmis und Zäziwil, für analytische Chemie und Radiochemie; 

Lehrauftrag 1976, Lektor 1978, PD 1980, Titularprof. 1989.

Honorarprofessoren

Binz Jany, Dr. phil., von Bern und Niederwil, für Mathematik; Lektor 1966, P. hon. 1974. 
Gäl Stephan, Dr. phil., von Bern, für chemische Verfahrenstechnik; PD 1968, P. hon. 1985.
Giovanoli Rudolf, Dr. phil., von Bern und Frasnacht, für Festkörperchemie, insbesondere 

Anwendungen der Elektronenmikroskopie und Röntgenographie; Lektor 1966, PD 1969, 
P.hon. 1978.

Glutz von Blotzheim Urs, Dr. phil., von Solothurn, für Ökologie der Vögel und damit verbunde
ne Naturschutzfragen; Lektor 1963, PD 1965, P. hon. 1975.

Gorgé Viktor, Dr. phil., von Bern und Monible, für theoretische Physik sowie Naturphilosophie 
und Geschichte der Physik; Lektor 1968, PD 1972, P. hon. 1979.

Grieder Peter, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, insbesondere experimentelle 
Methoden; Lektor 1967, PD 1971, P. hon. 1978.

Hochstrasser Urs, Dr. sc. math., von Zürich, für angewandte Mathematik, mit Berücksichti
gung der mathematischen Methoden der Reaktortheorie (1967).

Hüsser Rudolf, Dr. phil., von Bern und Widen, für Datenverarbeitung und numerische Mathe
matik; Lektor 1960, P. hon. 1970.

Ingold Paul, Dr. phil., von Inkwil, für Öko-Ethologie, insbesondere Natur- und Artenschutz; 
Lektor 1973, PD 1981, P. hon. 1988.

Labhart Toni, Dr. phil., von Steckborn, für Mineralogie und Petrographie; Lehrauftrag 1977, 
Lektor 1982, P. hon. 1988.

Louis Otto, Dr. phil., von Ligerz, für Versicherungslehre; Lehrbeauftragter 1969, P. hon. 1969. 
Sägesser Hannes, Dr. phil., von Thunstetten, für Zoologie; Lektor 1965, P. hon 1981.
Sandrin Robert, Dr. EPFZ, von Roche-d’Or, pour la chimie; Lektor 1970, P. hon. 1985. 
Schmid Heinz, Dr. phil., von Lauperswil, für Versicherungslehre; Lektor 1969, P. hon. 1983.
Stalder Hans Anton, Dr. phil., von Sumiswald, für Mineralogie; PD 1972, P. hon. 1976.
Straub Erwin, Dr. math., von Glarus, für Risikotheorie und Probleme der Sachversicherung; 

Lektor 1975, P. hon. 1983.
Zurbuchen Max, dipl. Ing. ETHZ, von Habkern, für Einführung in die Vermessung, Photogram

metrie; Lektor 1969, P. hon. 1976.

Honorarprofessoren im Ruhestand

Aebi Franz, Dr. phil., von Heimiswil, weiland P. hon. für angewandte Chemie, insbesondere 
Werkstoffkunde (1986).

Baumgartner Erich, Dr. phil., von Langnau i.E., weiland P. hon. für Lebensmittelchemie (1985). 
Frei Erwin, Dr. sc. techn., von Zürich, weiland für Agrarpedologie (1984).
Hostettler Hermann, Dr. phil., von Wabern, weiland P. hon. für Chemie und Technologie der 

Milch und Milcherzeugnisse (1973).
Jenny Walter, Dr. phil., von Ennenda, weiland P. hon. für Chemie der organischen Farbstoffe 

und der Färberei (1983.)



Marxer Adrian, Dr. sc. techn., dipl. ing. ehern., von Basel, weiland P. hon. für Arzneimittelsyn
these (1981).

Meyer-Holzapfel Monika, Dr. phil., von Reisiswil i. E., weiland P. hon. für Tierpsychologie, 
Verhaltensforschung und Biologie der Tiere (1973).

Peyrou Charles, Dr. phil., von Oloron-Ste-Marie (Frankreich), weiland P. hon. für höhere 
Experimentalphysik (1986).

Sandrin Robert, Dr. EPF2, von Roche d’OR, weiland P. hon. pour la chimie (1988).
Schilt Heinz, Dr. phil., von Schangnau, weiland P. hon. für klassische Physik sowie Vektorana

lyse (1978).
Schüepp Max, Dr. phil., von Eschlikon und Zollikon, weiland P. hon. für Meteorologie und 

Klimatologie (1979).
Süsstrunk August Eduard, dipl. Physiker, von Winterthur, weiland P. hon. für praktische 

Geophysik, insbesondere Geologie (1983).

Privatdozenten

von Allmen Martin, Dr. phil., von Lauterbrunnen, für angewandte Physik, insbesondere Physik 
kondensierter Materie und Laser (1981).

Armbruster Thomas, Dr. phil., von Deutschland, für mineralogische Kristallographie; Lehrauf
trag 1981, PD 1986.

Beutler Gerhard, Dr. phil., von Lauperswil, für Astronomie; Lehrauftrag 1979, PD 1983.
Bigier Peter, Dr. phil., von Worb, für organische Chemie, insbesondere NMR-Spektroskopie 

(1988).
Bochsler Peter, Dr. phil., von Oberwil, für Experimentalphysik, insbesondere Physik des 

Sonnensystems; Lektor 1974, PD 1984.
Borer Kurt, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik und Elektronik; Lektor 1974, PD 1984.
Boschetti Armino, Dr. phil., von Fescoggia, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977.
Brändle Roland, Dr. phil., von Zürich, für allgemeine Botanik; Lektor 1969, PD 1987.
Deranleau David, Dr. phil., von USA, für Biophysik (1987).
Dozzi Marco, Dr. phil. nat., von Paradiso, für Wahrscheinlichkeitstheorie, insbesondere stocha

stische Prozesse (1987).
Eichenberger Waldemar, Dr. phil., von Landiswil, für Biochemie; Lektor 1969, PD 1977.
Engel Peter, Dr. phil., von Twann und Ligerz, für Kristallographie und Strukturlehre; Lektor 

1971, PD 1974.
Fischer Jürg, Dr. phil., von Zimmerwald, für Zoologie, insbesondere ökologische Genetik 

(1976).
Führer Jürg, Dr. phil., von Trubschachen, für pflanzliche Stressphysiologie, unter besonderer 

Berücksichtigung von Schadstoffen (1986).
Gasser Jürg, Dr. phil., von Vordemwald, für theoretische Physik; Lehrauftrag 1978, PD 1981.
Geister Jörn, Dr. rer. nat., von Würbenthal, für Paläontologie der Wirbellosen (1982).
Hunziker Johannes C., Dr. phil., von Kirchleerau, für Mineralogie, Petrographie und Isotopen- 

geologie (1974).
Kappes Manfred, Dr. phil., von Deutschland, für physikalische Chemie (1988).
Klemenz Roman, Dr. phil., von Zürich, für Molekularbiologie (1989).
Kopp Ernest, Dr. phil., von Niederönz und Basel, für Experimentalphysik, insbesondere 

Aeronomie; Lektor 1970, PD 1988.



Künzi Hans Peter, Dr. phiL, von Erlach, für Mathematik (1986).
Künzler Peter, Dr. phil., von Riehen und St. Margarethen, für Molekularbiologie (1987).
Küttel Meinrad, Dr. phil., von Weggis, Gersau und Sursee, für Geobotanik, insbesondere 

quartäre Vegetationsgeschichte (1989).
Lanzrein Beatrice, Dr. phil., von Krauchthal, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie (1979). 
Lesslauer Werner, Dr. phil., von Basel, für Biochemie (1980).
Leuthold Reinhard, Dr. phil., von Winterthur, für Zoologie, insbesondere Zoophysiologie; 

Lektor 1970, PD 1976.
Leutwyler Samuel, Dr. phil., von Reinach, für physikalische Chemie (1986).
Lüthy Jürg, Dr. sc. nat, von Aarau und Schottland, für Chemie und Toxikologie der Lebensmit

tel; Lehrauftrag 1985, PD 1988.
Lüthy Willy, Dr. phil., von Baselstadt und Rothrist, für angewandte Physik, insbesondere 

experimentelle Optik (1986).
Mätzler Christian, Dr. phil., von Berneck, für angewandte Physik, insbesondere Methoden der 

Fernerkundung (1986).
Mehl Wolfgang, Dr. phil., von Deutschland, für spezielle Kapitel der Elektrochemie (1970).
Mercolli Ivan, Dr. phil., von Vezio, für Mineralogie, Petrographie (1986).
Oberhänsli Roland, Dr. phil., von Neuwilen, für Mineralogie, Petrographie (1986).
Oester Hans, Dr. phil., von Frutigen, für Nutztierethologie (1988).
Rüttimann Gottfried T., Dr. phil., von Rottenschwil, für mathematische Physik, insbesondere 

algebraische Methoden und Logik (1980).
Sahli Max, Dr. phil., von Wohlen BE, für Molekularanalyse organischer Verbindungen (1962).
Salathé René, Dr. phil.-nat., von Seltisberg, für angewandte Physik, insbesondere Optik und 

Festkörperphysik (1979).
Schacher Jürg, Dr. phil., von Basel, für Experimentalphysik, speziell Elementarteilchenphysik; 

Lehrbeauftragter 1973, Lektor 1975, PD 1979.
Schneider Conrad, Dr. phil., von Brügg, für Biochemie (1972). (P. hon. an der Med. Fakultät.) 
Schweingruber Martin Ernst, Dr. phil., von Rüeggisberg, für Molekularbiologie (1983).
Siegenthaler Hans, Dr. phil., von Schangnau, für Elektrochemie und Elektroanalytik; Lehrauf

trag 1976, PD 1982.
Siegenthaler Ulrich, Dr. phil., von Schangnau, für Experimentalphysik, insbesondere Modellie

rung von Umweltsystemen; Lehrauftrag 1980, Lektor 1981, PD 1983.
Sigrist Hans, Dr. sc. nat., von Eschenbach, für Biochemie (1984).
Strasser Reto J., Dr. phil., von Benken und Zürich, für Photobiologie (1976).
Thuriaux Pierre, Dr. phil., von Belgien, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere Genetik der 

Mikroorganismen (1978).
Zettel Jürg, Dr. phil., von Grossdietwil, für Zoologie, insbesondere Ökologie; Lehrauftrag 1981, 

PD 1984.

Lektoren

Airoldi Jean-Pierre, Dr. phil., von St-Brais, für Biologie; Lehrauftrag 1975, Lektor 1979.
Ammann Klaus, Dr. phil., von Roggwil, für Systematische Botanik und Geobotanik, insbeson

dere Kryptogamenkunde; Lehrauftrag 1979, Lektor 1982.



Archinard Etienne, lie. ès. sc. math, et Ph. D., von Genf, pour mathématique au centre de 
formation des maîtres secondaires de langue française (1972).

Bäschlin Roques Elisabeth, von Bern und Schaffhausen, für géographie culturelle et économi
que; Lehrauftrag 1979, Lektorin 1983.

Blau Hans Peter, lie. math., von Köniz, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 
Programmierung (1971).

Bouvier Jean-Claude, Dr. phil., von Saint-Ursanne, pour biologie (1970).
Bühler Fritz, Dr. phil., von Sigriswil, für Experimentalphysik (1973).
Czapek Gerhard, Dr. phil., von Wien, für Experimentalphysik (1968).
Daetwyler Jean-Jacques, Dr. phil., von Vordemwald, pour la physique générale (1971).
Dalla Piazza Aldo, von Tramelan, für calcul différentiel et intégral; Lehrauftrag 1989, Lektor 

1989.
Denis André, von Frankreich, für Handelsgeographie in französischer Sprache (1967).
Egli Hansruedi, Dr. phil., von Urtenen, für Kulturgeographie, insbesondere Siedlungsgeo

graphie (1987).
Flückiger Erwin, Dr. phil., von Huttwil, für Experimentalphysik, insbesondere kosmische 

Strahlung; Lehrauftrag 1981, Lektor 1982.
Fluri Rudolf, Dr. phil., von Luterbach, für Mikrobiologie (1959).
Heimberg Gérard, lie. sc. math., von Radelfingen und Lausanne, pour mathématiques au 

centre de formation des maîtres secondaires de langue française (1973).
Jeanneret François, Dr. phil., von Le Locle und La Chaux-du-Milieu, für Geographie; Lehrauf

trag 1982, Lektor 1983.
Kienholz Hans, Dr. phil., von Brienz, für Geographie, insbesondere Geomorphologie (1982).
Magun Andreas, Dr. phil., von Kirchlindach, für Radioastronomie; Lehrauftrag 1981; Lektor 

1983.
Meier Christoph, Dr. phil., von Etziken, für propädeutische Mathematik für Chemiker und 

Biologen; Lehrbeauftragter 1977, Lektor 1982.
Moser Urs, Dr. phil., von Hägendorf, für Experimentalphysik, insbesondere Instrumentation 

(1985).
Münz Peter, Dr. phil., von Bischofszell, für allgemeine Mikrobiologie, insbesondere Genetik der 

Mikroorganismen (1974).
Poitry Robert, von Coppet und Vandœuvres, für physiologie végétale (1983).
Reusser Georges, von Eriz, pour mathématiques au Centre de formation des maîtres secon

daires de langue française (1970).
Rothen Christoph, Dr. phil., von Rüschegg, für propädeutische Chemie; Lehrauftrag 1980, 

Lektor 1989.
Villard Maurice, Dr. ès sc., von Vauffelin, pour biologie; Lehrauftrag 1972, Lektor 1987.

Lektoren im Ruhestand

Bürki Hans, Dr. phil., von Lanqnau, weiland Lektor für Einführung in die Röntqenoqraphie der 
Kristalle (1986).

Rellstab Margrit, Dr. phil., von Riggisberg, weiland Lektorin für allgemeine und anorganische 
Chemie, insbesondere für den propädeutischen Unterricht für Studierende der Medizin 
(1980).



Mit einem Lehrauftrag betraut

Ansorge Jörg, Dr. rer. nat., von Deutschland, für Geophysik der Erdwissenschaften (1983).
Baars Günter, Dr. phil., von Bremgarten BE, für Fachdidaktik Chemie (1983).
Badertscher Erich, Dr. phil., von Lauperswil, für darstellende Geometrie (1987).
Bernhard Paul, Dr. phil., von Worb, für anorganische Chemie (1989).
Blau René V., Dr. phil., von Bern und Huttwil, für Hydrologie (1985).
Boillat Jacques, Dr. phil., von Loveresse, für Einführung in die Programmierung 1 und 2 für 

Nichtinformatiker (1989).
Budmiger Klaus, von Römerswil, für Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie 

(1988).
Bürki Hanspeter, von Unterlangenegg, für Fachdidaktik Physik (1985).
De Bernardini Silvio, Dr. phil., von Sorvilier, für Chemie (1988).
Geiger Hansjürg, Dr. phil., von Sitterdorf, für Evolutionsbiologie (1989).
Giger Hans, Dr. phil., von Sevelen, für darstellende Geometrie für Kandidaten des Höheren 

Lehramtes (1983).
Glättli Heinrich, Dr. sc. techn., von Bonstetten, für angewandte Mikrobiologie (1986).
Güntert Marcel, Dr. phil., von Buttwil, für Biologie der Wirbeltiere (1988).
Hänecke Andreas, von Zürich, für Einführung in die Programmierung 1 und 2 für Haupt-, 

Neben- und Ergänzungsfachinformatiker (1987).
Hasler Martin, Dr. phil., von Madiswil, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Högger Rudolf, Dr. phil., von St. Gallen und Zürich, für Planung und Evaluation von Entwick

lungsprojekten in Asien (1989).
Hösli Hansueli, Dr. phil., von Haslen, für Differential- und Integralrechnung (1983).
Kirchhofer Arthur, von Rüderswil, für zoologische Limnologie (1989).
Kirchhofer Walter, Dr. phil., von Auenstein, für Meteorologie und Klimatologie (1980).
Leibundgut Christian, Dr. phil., von Melchnau, für Hydrologie und Hydrogeographie; PD 1987, 

Lehrauftrag 1989.
Lohse Friedrich, Dr. phil., von Holstein, für ausgewählte Kapitel aus der Polymerchemie, neue 

Werkstoffe (1986).
Lutz Hans Rudolf, Dr. phil., von Lutzenberg, für Methodik der Physik (1969).
Oester Hans, Dr. phil., von Frutigen, für Nutztierethologie (1988).
Peyer Karl, Dr. phil., von Schleitheim, für Agrarpedologie (1985).
Plüss Aegidius, Dr. phil., von Murgenthal, für Informatik und deren Didaktik (1980).
Ragaz Niklaus, Dr. phil., von Tamins, für angewandte Mathematik, insbesondere Computer- 

Programmierung; Lektor 1971, Lehrauftrag 1977.
Rychener Thomas, Dr. phil., von Signau, für Einführung in die Mathematik und Fachdidaktik 

Mathematik (1979).
Schärer Martin, von Wangen, für Didaktik des Biologieunterrichtes an höheren Mittelschulen 

(1980).
Scheidegger Christoph, Dr. phil., von Lützelflüh, für spezielle Gebiete der Systematik und 

Geobotanik, insbesondere der Kryptogemenkunde (1988).
Schelling Pierre, Dr. phil., von Schaffhausen, für Physiologie, speziell Herz und Kreislauf (1989).
Scheuing Arnold, Dr. phil., von Braggio, für Grundlagen der Informatik I (1988).
Sieg Rudolf, Dr. phil., von Köniz, für Humanbiologie (1979).



Sury Franz, von Wiler bei Utzenstorf, für Fachdidaktik Biologie (1984).
Stalder Jürg, Dr. phil., von Rüegsau, für Zell- und Entwicklungsbiologie (1989).
Stauffacher Markus, Dr. phil., von Matt, für Nutztierethologie (1989).
von Hoyningen Paul, Dr. phil., von Deutschland, für Philosophie (1985).
Weingartner Rolf, Dr. phil., von Luzern, für regionale Hydrologie, insbesondere der Schweiz 

(1989).
Winiger Matthias, Dr. phil., von Muri AG, für physikalische und regionale Geographie, insbe

sondere Fernerkundung; Lektor 1978, PD 1985, Lehrauftrag 1989.

Lehrbeauftragter im Ruhestand

Nüscheler Rolf, von Zürich, weiland Lehrbeauftragter für darstellende Geometrie für Kandida
ten des Höheren Lehramtes (1984).

Institute der Philosophisch-naturwissenschaftlichen Fakultät

Institut für exakte Wissenschaften, Sidlerstrasse 5 (65 86 11)

Hauskommission
Präsident: Prof. Dr. E. Hugentobler.
Mitglieder: der jeweilige Dekan sowie je ein Vertreter der folgenden Institutionen: Mathemati
sches Institut; Institut für Informatik und angewandte Mathematik; Institut für mathematische 
Statistik und Versicherungslehre; Astronomisches Institut; Physikalisches Institut; Institut für 
theoretische Physik; Institut für angewandte Physik; je ein Mittelbau- und je ein Studentenver
treter der Fächergruppen Mathematik und Physik/Astronomie.
Werkmeister: M. Niederhauser.
Sekretärin: A. Aeschlimann.

Mathematisches Institut (Sekretariat 65 88 21, vormittags)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. V. Bangert; Prof. Dr. H. E. Debrunner*; Prof. Dr. P. Mani; 
Prof. Dr. J. Rätz; Prof. Dr. H. M. Reimann; Prof. Dr. J. Schmid; Prof. Dr. U. Würgler. 
Direktor: Prof. Dr. H. M. Reimann. Stellvertretender Direktor: Prof. Dr. P. Mani.
Sekretariat: M. Looser; N. Lüthi.
Dozenten: Die Mitglieder der Institutsleitung; Lecteur Dr. E. Archinard; Dr. E. Badertscher; Prof. 
Dr. J. Binz; Lecteur Dr. A. Dalia Piazza; Lecteur G. Heimberg; Dr. H. Hösli; PD Dr. H.-P. Künzi; 
Lektor Dr. Ch. Meier; Lecteur G. Reusser; Dr. Th. Rychener.
Assistenten: Dr. D. Benninger; P. Bokor*; St. Fischli*; B. Jaggi; Dr. B. Junod; D. Neuenschwan- 
der*; M. Wymann*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.



Institut für Informatik und angewandte Mathematik, Länggassstrasse 51 (65 86 81)

Direktor: Prof. Dr. H. Mey.
Sekretariat: B. Knecht; P. Morath; W. Steffens; Prof. Dr. D. Hogrefe.
Dozenten: Prof. Dr. H. Bieri; Prof. Dr. H. Bunke; Prof. Dr. G. Jäger; Prof. Dr. U. Hochstrasser; 
Lektor Dr. N. Ragaz.
Oberassistent-Lektor: H. P. Blau.
Oberassistenten: Dr. J. Boillat; F. Bütikofer; Dr. K. Decker; Dr. E. Gmür; Dr. A. Scheuing. 
Assistenten: A. Aeschlimann; J. Dvorak; T. Glauser; F. Grimm; A. Hänecke; C. Jayewardena*; 
Dr. X.-Y. Jiang*; P. Kropf; M. Marzetta; W. Neugebauer; R. Rehmann*; R. Stärk. 
Beauftragter für die Informatikausbildung im Kanton Bern: Prof. Dr. R. Hüsser. 
Beauftragter für Informatik und deren Didaktik: Dr. Ae. Plüss.

Institut für mathematische Statistik und Versicherungslehre (65 88 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Carnal; Prof. Dr. K. Daniel; Prof. Dr. J. Hüsler; Prof. Dr. H. 
Riedwyl.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. J. Hüsler.
Sekretariat: G. Aebersold, A. Fraefel.
Dozenten: Prof. Dr. O. Louis; Prof. Dr. H. Schmid; Prof. Dr. E. Straub.
Oberassistenten: PD Dr. M. Dozzi; PD G. T. Rüttimann.
Assistenten: M. Battaglia*; H. U. Bräker; I. Hueter; B. Neuenschwander; D. Neuenschwander; 
A. Schweizer.

Astronomisches Institut (65 85 91)

Direktor: Prof. Dr. P. Wild.
Sekretariat: Ch. Strickler.
Bibliothek: W. Burgat.
Dozenten: Prof. Dr. I. Bauersima; PD Dr. G. Beutler.
Wissenschaftlicher Mitarbeiter: Dr. W. Gurtner.
Assistenten: U. Hugentobler*; E. Pop**; M. Rothacher**; T. Schildknecht; J. Utzinger*; U. 
Wild**.

Zweigsternwarte Zimmerwald (81 00 50)

Direktor: Prof. Dr. P. Wild.

Institut für theoretische Physik (65 86 31)

Direktor: Prof. Dr. H. Bebie.
Bibliothek: B. Winkelmann.
Sekretariat: O. Hänni; R. Bestgen-Meyer.
Dozenten: PD Dr. J. Gasser; Prof. Dr. V. Gorgé; Prof. Dr. P. Hajicek; Prof. Dr. P. Hasenfratz; 
Prof. Dr. H. Leutwyler; Prof. Dr. P. Minkowski.

I
 Oberassistent: Dr. A. Held.

Assistenten: J.-M. Bettems*; J. Dimitrovic; P. Gerber*; Dr. F.C. Hansen*; Dr. G. Mandelbaum*; 
Dr. U.-F. Meissner**; J. Nager*; Dr. F. Niedermayer*; C. Riggenbach*; M. Schön**; Dr. M. 
Shifman; M. von Ins*.

Centre de formation du Brevet secondaire (65 86 39)

Lecteur: Dr. J.-J. Daetwyler.
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Physikalisches Institut (65 44 02)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof. Dr. H. Debrunner; Prof. Dr. P. Eberhardt;
Prof. Dr. E. Hugentobler; Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. H. Oeschger; Prof. Dr. K. Pretzl; Prof. 
Dr. B. Stauffer.
Geschäftsführender Institutsdirektor: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: G. Troxler.

Abteilung Massenspektrometrie und Raumforschung
(65 44 02, 65 44 04)

Leiter: Prof. Dr. J. Geiss; Prof. Dr. P. Eberhardt.
Sekretariat: G. Troxler (Prof. J. Geiss); B. Grose (Prof. P. Eberhardt).
Dozenten: Prof. Dr. H. Balsiger; Prof., Dr. O. Eugster*; Prof. Dr. P. Grieder; PD Dr. P. Bochsler; 
PD Dr. E. Kopp; Lektor: Dr. F. Bühler.
Assistenten: Dr. K. Altwegg; Dr. A. Bürgi*; Dr. U. Jenzer; Dr. R. Moor*; Dr. B. Perny*; Dr. M. 
Steinacher*; O. Bratschi*; L. Cadetg*; P. Hoppe*; R. Meier*; Th. Michel; S. Niedermann; M. 
Oetliker*; C. Rytz*; U. Wälchli*; M. Wüest*.

Abteilung Klima- und Umweltphysik (65 44 62)

Leiter: Prof. Dr. H. Oeschger.
Sekretariat: T. Riesen; H. P. Opprecht.
Dozenten: Prof. Dr. H. H. Loosli; Prof. Dr. B. Stauffer; PD Dr. U. Siegenthaler.
Assistenten: Dr. B. Lehmann; Dr. A. Neftel**; Dr. J. Schwander; F. Joos**; M. Lehmann*; M.
Leuenberger**; A. Ludin**; J. Rodriguez*; M. Saurer**; A. Sigg*; T. Staffelbach*; R. Wepper- 
nig*.

Gruppe Kosmische Strahlung (65 40 51)
Leiter: Prof. Dr. H. Debrunner.
Sekretariat: D. Gurtner; B. Dietrich.
Dozent: Lektor Dr. E. Flückiger.
Assistenten: Dr. A. Golliez; R. Bütikofer*; H. Grädel*; E. Kobel*; W. Scuntaro*.

Laboratorium für Hochenergiephysik
Leiter: Prof. Dr. K. P. Pretzl (65 85 66).
Sekretariat: Ch. Hostettler (65 40 64).
Dozenten: Prof. Dr. E. Hugentobler; PD Dr. K. Borer; PD Dr. J. Schacher; Lektor Dr. G. Czapek; 
Lektor Dr. U. Moser.
Assistenten: A. Federspiel*; Dr. L. Müller; Dr. T. Pal; Dr. P. Schwab*; G. Stucki*.

Institut für angewandte Physik (65 89 11)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. P. Weber; Prof. Dr. Th. Binkert; Prof. Dr. E. Schanda.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. H. P. Weber.
Sekretariat: V. Liniger. HHIIIIHhIbI
Leiter der Abteilung Laserforschung: Prof. Dr. H. P. Weber. llllll HHBi
Leiter der Abteilung Radioastronomie und Mikrowellenphysik: Prof. Dr. E. Schanda.
Leiter der Abteilung Fluoreszenz: Prof. Dr. Th. Binkert. IHllllllnBI
Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite
besoldet. MBfBi|l|||BRBl!
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Oberassistenten: Dr. J. Balmer; Dr. N. Kämpfer*; PD Dr. W. Lüthy; Lektor Dr. A. Magun; PD Dr. 
Ch. Mätzler**; Dr. J. Rieka; Dr. W. Hodel.
Externe Dozenten: Prof. Dr. P. Koch; PD Dr. R. Salathé; PD Dr. M. von Allmen.
Assistenten: Dr. P. Albers**; A. Bâchli**; Dr. P. Beaud**; J. Bi*; Dr. A. Blatter**; U- Breguet**; G. 
Bruggmann*; U. Ellenberger*; Dr. M. Faller**; J. Feng*; M. Forrer*; J. Frauchiger**; B. Frei*; M. 
Frenz*; M. Graeter*; H. G. Josten*; M. Meewes*; R. Peter**; C. Pfistner**; B. Reber; V. 
Romano*; S. Schnell**; J. Schütz*; B. Soom*; Dr. R. Weber; U. Wegmüller**; Ch. Wirz**; S. 
Wüthrich*; H. Zbinden*; A. Zweig*.

Chemische Institute

Institut für anorganische, analytische und physikalische Chemie
Freiestrasse 3 (65 4211)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. G. Calzaferri; Prof. Dr. R. Giovanoli; Prof. Dr. H. U. Güdel; 
Prof. Dr. H. R. von Gunten; Prof. Dr. A. Ludi; Prof. Dr. P. Schindler; Prof. Dr. E. Schmidt; Prof. 
Dr. E. Schumacher.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. A. Ludi.
Sekretariat: V. Scharnhorst.
Oberassistenten: Prof. Dr. U. Krähenbühl; PD Dr. S. Leutwyler; Dr. Ch. Rothen; PD Dr. H. 
Siegenthaler.
Forschungsassistenten: Dr. L. Charlet*; Dr. G. Furrer; Dr. K. Hädener**; Dr. T. Matsunaga**; Dr. 
S. May*; Dr. A. Patel*; Dr. D. Zimmermann**.
Assistenten: M. Aebersold; M. Bärtsch; S. Bergamasco; P. Bornhauser; S. Brönnimann; J. 
Brunner; M. Burger; H. Bürgy**; P. Bürki**; R. Cao; D. Carnal*; M. Colombo; H.-M. Frey; A. 
Furlan; M. Geissbühler; N. Gfeller; U. Heiz; D. Herren**; M. Herren; Ch. Jiang; I. Kamber; G. 
Karametaxas; Ch. Lienert; R. Moser; S. Perego; S. Ramseyer; R. Riesen; U. Röthlisberger; M. 
Schütz; L. Spadini; M. Stadler; Th. Troxler; A. Vayloyan; B. Waldeck; S. Wülfert; Ch. Yeretzian; 
A. Zilian; M. Zysset.

Institut für organische Chemie, Freiestrasse 3 (65 4311)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. H. Arm; Prof. Dr. R. Keese; Prof. Dr. H. Pfander; Prof. Dr. M. 
Neuenschwander; Prof. Dr. R. Scheffold; Prof. Dr. U. P. Schlunegger.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. R. Keese.
Sekretariat: B. Köchli.
Oberassistenten: Dr. P. Bigler; Dr. L. Walder.
Externe Dozenten: Prof. Dr. S. Gäl; Prof. Dr. F. Lohse.
Assistenten: B. Aebi*; L. Auer*; Dr. E. Benedikt Lüönd*; M. Berisha*; H.R. Bircher; B. 
Bodenmann*; P. Bonhôte; D. Bourgin*; R. Brügger**; R. Büchel; J. Cai*; Dr. R. Dumont**; M. 
Egger; E. Eichenberger; S. Essig*; Th. Fink*; P. Gerber; R. Härter*; St. Husi*; M. Kaufmann; A.

I
 Kellenberger; M. Kohler*; Dr. P. Kofel*; P. Krähenbühl; I. Lakomy*; T. Loosli; Dr. W. Luef; Dr. A. 

Marti; M. Maskus**; M. Mühlebach; Dr. Ch. Müller; M. Pfister; V. Purghard; H. Reinhard; R. 
Riesen; Dr. G. Rong*; M. Sägesser*; St. Schüttel*; P. Semadeni*; P. Siegrist; A. Stämpfli*; B. 
Steiger*; Dr. R. Stepnowski; B. Stofer Vogel; H. Stoll; R. Straub; A. Wolleb; S. You*; C. Zhang*; 
Z. Zhang*; W. Zhao*; D. Zhou*; D. Zuber.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Laboratorium für chemische und mineralogische Kristallografie, Freiestr. 3 (65 42 81)

Leiter: Prof. Dr. H. B. Bürgi.
Sekretariat: M. Hügli.
Oberassistenten: PD Dr. Th. Armbruster; PD Dr. P. Engel.
Assistenten: W. Hummel; A. Raselli*.

Institut für Biochemie, Freiestrasse 3 (65 43 43/43 01)

Direktor: Prof. Dr. P. Zahler.
Sekretariat: E. Schmid.
Dozenten: Prof. Dr. E. Rickli *; Prof. Dr. A. Boschetti; PD Dr. W. Eichenberger; PD Dr. H. Sigrist. 
Forschungsassistenten: Dr. F. Borle**; Dr. E. Breidenbach*; Dr. D. Hess; Dr. D. Käsermann**;
Dr. S. Leu; Dr. M. Lüscher**; Dr. B. Rindlisbacher**; Dr. J. Schallen
Assistenten: M. Affolter**; R. Blättler; A. Collioud; L. Galatioto**; R. Kröning*; A. Niklaus*; M.
Sänger**; H. Stirnimann*; G. Vogel; B. Yürüker*.

Abteilung für Lebensmittelchemie

Externer Leiter: PD Dr. J. Lüthy.
Oberassistent: Dr. U. Candrian.
Assistent: B. Furrer**.

Gruppe Blutspendedienst

Externer Leiter: Prof. A. Morell.
Oberassistent: Dr. Chr. Kempf**.
Assistent: M. Lanzrein*; A. Schlegel**.

Institut für allgemeine Mikrobiologie, Baltzerstrasse 4 (65 4615)

Direktor: Prof. Dr. R. Braun.
Sekretariat: A. Fevre; L. Hutmacher.
Dozenten: Prof. Dr. J. Kohli; Prof. Dr. Th. Seebeck; PD Dr. M. E. Schweingruber; Lektor Dr. R.
Fluri; Lektor Dr. P. Münz; Dr. H. Glättli; Dr. A. Rudaz; Dr. G. Stiffler.
Assistenten: Dr. J. Gafner; Dr. N. Müller**; Dr. I. Roditi; Dr. A. M. Schweingruber; M. Affolter; Dr.
J. Deflorin; A. Glauser; Ch. Grimm; A. Gysler; A. Hemphill*; E. Käslin; Ch. Niederhauser*; L. 
Rindisbacher*; P. Schär*; E. Vassella**; J. Yang.

Botanische Institute und Botanischer Garten, Altenbergrain 21 (65 49 11/12)

Sekretariat: L. Häusermann.

Systematisch-Geobotanisches Institut flIMHfflIIIM
Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Dozenten: Prof. B. Ammann; Prof. Dr. S. Wegmüller; Lektor K. Ammann.
Nebenamtlicher Dozent: Dr. Chr. Scheidegger.
Oberassistentin: Dr. B. Senn-Irlet.
Assistenten: Dr. M. Bolliger; B. Brogli*; W. Dähler*; Chr. Keller; Dr. A. Lotter; M. Rosset**; Dr. E.
Ruoss**; A. Stampfli*.
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Pflanzenphysiologisches Institut

Direktor: Prof. Dr. Chr. Brunold.
Dozenten: PD Dr. R. Brändle; Prof. Dr. U. Feller; Prof. Dr. C. Kuhlemeier. 
Nebenamtlicher Dozent: PD Dr. J. Führer.
Assistenten: A. Fischer; Dr. A. Fleming; Dr. M. Kavanagh**; Dr. D. Schmutz*; M. Weber.

Botanischer Garten

Direktor: Prof. Dr. O. Hegg.
Obergärtner: P. Weibel.
Kommission für den Botanischen Garten: Regierungsrätin L. Robert, Präsidentin von Amtes 
wegen; Mitglieder: Dr. C. Berger; Biologe; Dr. M. Krneta-Jordi, Mikrobiologin; F. Meury, 
Stadtgärtner; Dr. M. Schärer, Biologe; Dr. med. J. Steiger (Vertreter von Frau Robert).

Zoologisches Institut

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. D. Felix; Prof. Dr. R. Hauser; Prof. Dr. P. Ingold; Prof. Dr. M. 
Milinski; Prof. Dr. W. Nentwig; Prof. Dr. A. Scholl; Prof. Dr. D. Schümperli.
Amtierender Direktor: Prof. Dr. D. Felix.
Honorarprofessoren: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim; Prof. Dr. H. Sägesser. 
Sekretariat: L. Freiburghaus.
Hauswart: D. Engemann.

Sektion Ökologie, Baltzerstrasse 3 (65 45 11)

Abteilung Populationsbiologie (Wirbellose und Wildbiologie)

Leiter: Prof. Dr. R. Hauser; Prof. Dr. A. Scholl.
Lehrauftrag: Dr. H. J. Geiger.
Assistent: Dr. M. Zimmermann.

Abteilung Synökologie

Leiter: Prof. Dr. W. Nentwig.
Arbeitsgruppe Ornitho-Ökologie: Prof. Dr. U. Glutz von Blotzheim.
Lehrauftrag: A. Kirchhofer.
Oberassistenten: PD Dr. J. Fischer; PD Dr. J. Zettel.
Assistenten: Dr. J.-L. Boeve; A. Heitzmann-Hofmann; Dr. J.-A. Lys; C. Troxler. 
Forschungsassistentin: U. Zettel*.

Sektion Zellbiologie

Abteilung Entwicklungsbiologie, Baltzerstrasse 4 (65 4616)

■
 Leiter: Prof. Dr. D. Schümperli.

Sekretariat: M. Ledergerber-Kummer.

Oberassistent: Dr. J. Stalder.
Assistentin: Dr. R. Mital.
Forschungsassistenten: U. Albrecht*; Dr. L. Melin**; T. Wittop Koning*.

Anmerkung:
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei ** von dritter Seite 
besoldet.
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Abteilung Zoophysiologie - Neurobiologie, Erlachstrasse 9 a (65 83 49)
Leiter: Prof. Dr. D. Felix.
Sekretariat: R. Bandi.
Oberassistent-Lektor: PD Dr. R. Leuthold.
Oberassistent: Dr. H. Imboden.
Gastdozent: PD Dr. P. Schelling.
Forschungsassistenten: I. Maye*; R. Mosimann.

Sektion Ethologie, Ethologische Station Hasli, Wohlenstrasse 50 a, 3032 Hinterkappelen
(3602 36)

Sekretariat: S. Maurer.
Hauswart: P. Stettler.

Abteilung Verhaltensökologie (Wirbeltiere)

Leiter: Prof. Dr. M. Milinski.
Lehraufträge: Dr. T. Bakker; Dr. M. Güntert.
Assistenten: Dr. T. Bakker; O. Lassiere.

Abteilung Sozial- und Nutztierethologie

Leiter: (ad interim): Prof. Dr. P. Ingold.
Beauftragter für zoologischen Natur- und Artenschutz:
Prof. Dr. P. Ingold.
Lehraufträge: Dr. H. Oester; Dr. H. Stauffacher.
Assistenten: P. Enggist; S. Hofer; R. Schnidrig; Dr. M. Stauffacher.

Centre de formation du Brevet secondaire
Gertrud-Woker-Strasse 5 (65 45 71)

Lecteur: Dr. J.-P. Airoldi.
Assistent: M. Pavlinec.

Mineralogisch-petrographisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 81)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. Tj. Peters.
Dozenten: Prof. Dr. H. A. Stalder; Prof. Dr. T. Labhart.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung für experimentelle Petrologie (inkl. Abt. für Geochemie)

Leiter: Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: L. Bobade.
Oberassistent: PD Dr. I. Mercolli; Dr. J. Abrecht*.
Assistenten: N.N.; Dr. A. Feenstra*.

Abteilung für theoretische Petrologie (inkl. Labor für Mikroröntgenspektroskopie)

Leiter: Prof. Dr. M. Engi.
Sekretariat: M. Hug. IIIIIkIHII
Oberassistent: N. N. IMIIIIBHII
Assistent: Dr. J. Lieberman.
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Abteilung für Isotopengeologie, Erlachstrasse 9a (65 87 51)

Leiterin: Prof. Dr. E. Jäger.
Sekretariat: L. Rytz.
Assistenten: Drs. M. Flisch; R. Krähenbühl; M. Giger; J. Michalski; U. Ziegler.

Gruppe Gestein/Wasser-Wechselwirkung des Geologischen und des
Mineralogisch-petrographischen Instituts, Baltzerstrasse 1 (65 87 61 
und 65 87 81)

Leitung: Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. Tj. Peters.
Sekretariat: A. Neuenschwander.
Wissenschaftliche Mitarbeiter: Dres. H. R. Bläsi**; J. Sillanpää; P. Lichtner**; M. Mazurek**; P. 
Wexsteen**.

Geologisches Institut, Baltzerstrasse 1 (65 87 61)

Kollektive Institutsleitung: Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; PD Dr. J. 
Geister.
Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. R. Herb.
Stellvertretender Direktor: Prof. Dr. A. Matter.
Dozenten: Prof. Dr. R. Herb; Prof. Dr. A. Matter; Prof. Dr. A. Pfiffner; PD Dr. J. Geister. 
Nebenamtliche Dozenten: Dr. J. Ansorge; Dr. R. Blau; Dr. Ch. Schlüchter. 
Sekretariat: E. Fonatsch Vogt.
Hauswart: K. Küpfer.

Abteilung Paläontologie

Leiter: Prof. Dr. R. Herb.
Sekretariat: E. Remund.
Oberassistent: PD Dr. J. Geister.
Wissenschaftlicher Beamter: Dr. B. Schwizer.
Assistenten: Dr. V. Barbin*; Dr. A. Keller Grünig*; Dr. J. Susedka*; Dr. Chr. Meyer*.

Abteilung Sedimentologie

Leiter: Prof. Dr. A. Matter.
Sekretariat: E. Fonatsch Vogt.
Oberassistent/Rasterelektronenmikroskopie: Dr. K. Ramseyer.
Oberassistent Geochemie: Dr. W. Shotyk.
Assistenten: Dr. St. Burns**; Dr. B. Keller**; Dr. P.A. Mozley*; Dr. N. Platt.

Abteilung Tektonik/Strukturgeologie

Leiter: Prof. Dr. A. Pfiffner.

■
 Sekretariat: I. Blaser.

Assistenten: Dr. M. Handy; Dr. E. M. Klaper.

Geographisches Institut, Hallerstrasse 12 (65 88 75)

Geschäftsführender Direktor: Prof. Dr. P. Messerli.
Sekretariat: Ch. Beyeler.
Bibliothek: M. Lindt.
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Abteilung Physische Geographie (65 80 19)

Leiter: Prof. Dr. B. Messerli.
Sekretariat: D. Florin; R. Zimmermann; M. Haag.
Dozenten: Prof. Dr. H. Wanner; Oberassistent-Lektor: Dr. H. Hurni; Dr. Kienholz; Dr. F.
Jeanneret (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: Prof. Dr. Chr. Leibundgut; Prof. Dr. M. Winiger; Dr. W. Kirchhofer;
Dr. K. Peyer; K. Budmiger; Dr. H. Mathys; Dr. M. Spreafico; Dr. R. Högger; Dr. A. Bisaz; Dr. R.
Weingartner.
Oberassistenten: Dr. M. Gründer**; Dr. M. Baumgartner; Dr. H.R. Wernli.
Assistenten: M. Furger*; Dr. R. Weingartner**; M. Grosjean; M. Wyss; Th. Brunner; T. Troxler;
U. Schröder**; A. Carvallo**; C. Lehmann**; T. Kohler**.

Abteilung Kulturgeographie (65 88 62)

Leiter: Prof. K. Aerni.
Sekretariat: E. Thomet; M. Möhl.
Dozenten: Prof. P. Messerli; Oberassistent-Lektor: Dr. H.-R. Egli.
Lektorin: E. Bäschlin Roques (Brevet).
Nebenamtliche Dozenten: Dr. M. Hasler; Dr. Ch. Mäder; U. Roth; PD Dr. E. Brügger; Dr. R.
Meier; Dr. H. Flückiger; E. Meyrat-Schlee; Dr. H. Zumbühl.
Oberassistenten: Dr. R. Nägeli; Dr. U. Wiesmann**; Dr. W. Bätzing.
Assistenten: H. Gerhardinger; H. Hafner**; H. Meessen; H. P. Schneider**; R. Tanner; Dr. U. A.
Müller**.

Abteilung für Bodenkunde (65 38 55)

Leiter: Prof. Dr. P. Germann.
Sekretariat: F. Bonani.
Assistent: H. Elsenbeer.

Centre de formation du Brevet secondaire
Muesmattstrasse 29 (65 83 36)

Lecteur: A. Denis.

Theodor-Kocher-Institut, Freiestrasse 1 (65 41 41)

Siehe Seite 97.

Naturhistorisches Museum der Burgergemeinde Bern, Bernastrasse 15 (4318 39)

Direktor: Dr. M. Güntert.
Sekretariat: I. Weidmann.
Konservator der Abteilung Mineralogie, Geologie, Paläontologie: Prof. Dr. H.-A. Stalder. flHElRIllll
Konservator der Abteilung wirbellose Tiere: vakant. Ilullliillll
Konservator der Abteilung Wirbeltiere und des Schweiz. Museums für Jagd und Wildschutz
(Schloss Landshut): Dr. P. Lüps. IlNIlllBIIII
Anmerkung: |
Die mit einem * bezeichneten Mitarbeiter werden vom Schweizerischen Nationalfonds und die mit zwei “ von dritter Seite 
besoldet.
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Fakultätspreise

Fällig auf den 15. Mai 1990:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten der Universität Bern für eine hevorragende 
Arbeit auf dem Gebiete der Mathematik, der Informatik oder der Statistik zugesprochen.

Fällig auf den 15. Mai 1991:
Der Preis wird einem Studenten oder Assistenten der Phil.-nat. Fakultät zugesprochen, der 
experimentell oder theoretisch ein Problem erfolgreich bearbeitet, in welchem genauere 
Messungen prinzipiell neue Erkenntnisse zu gewinnen erlauben.

Lehrveranstaltungen

Philosophie und Geschichte der Naturwissenschaften

7001 Wissenschaftstheoretisches Seminar: Formen des Wissens. Dienstag 16-18.
Prof. V. Gorgé

7002 Wissenschaftstheoretisches Seminar: Wozu Wissenschaftsphilosophie? Montag 12.30-
14. PD P. Hoyningen

- Übrige Veranstaltungen siehe Nrn. 6002 bis 6020.

Mathematik

Grundprogramm Mathematik 2. Semester

7003 Analysis 2. Montag 14-16, Dienstag 8-10. Prof. J. Rätz
7004 Übungen zur Analysis 2. Mittwoch 9-10. Derselbe
7005 Lineare Algebra 2. Montag, Freitag 8-10. Prof. P. Mani
7006 Übungen zur linearen Algebra 2. Mittwoch 8-9. Derselbe
7007 Mathematisches Praktikum. In Gruppen, 2stündig. Proff. P. Mani, J. Rätz

Grundprogramm Mathematik 4. Semester

7008 Analysis 4 (Funktionentheorie). Mittwoch, Donnerstag 11-12, Freitag 8-10.
Prof. U. Würgler

7009 Übungen zur Analysis 4. Durchgeführt von einem Assistenten. Freitag 8-9. Derselbe
7010 Geometrie. Montag 8-10, Mittwoch 10-11. Prof. V. Bangert
7011 Übungen zur Geometrie. Durchgeführt von einem Assistenten. Donnerstag 10-11.

Derselbe

1
7012 Mathematisches Proseminar. Donnerstag 8-10. Proff. H. Carnal, J. Rätz, J. Schmid

Haupt- und Spezialprogramm Mathematik

7013 Mathematisches Kolloquium. Montag 17-19. Die Dozenten der Mathematik
7014 Mathematik-Seminar in Bern. Mittwoch 10-12,14-17.

Die Dozenten der Mathematik, gemeinsam mit auswärtigen Dozenten
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7015 Geometrisches Seminar. Dienstag 14-16.
Proff. V. Bangert, H. E. Debrunner, P. Mani

7016 Projektive Geometrie. Donnerstag 10-11, Freitag 10-12. Prof. H. E. Debrunner
7017 Ausgewählte Kapitel der Funktionentheorie. Dienstag, Freitag 8-10.

Prof. H. M. Reinmann
7018 Seminar: Analysis. Mittwoch 10-12. Derselbe
7019 Differenzierbare Mannigfaltigkeiten. Dienstag 10-12, Donnerstag 11-12.

Prof. V. Bangert
7020 Seminar: Mathematik und Informatik. Donnerstag 16-18.

Proff. H. Bieri, G. Jäger, P. Mani, J. Schmid
7021 Seminar: Getypter Lambda-Kalkül. Donnerstag 13-15. Proff. G. Jäger, J. Schmid

- Logiken für künstliche Intelligenz und Programmierung. Siehe Nr. 7043. Prof. G. Jäger
- Übungen zu Logiken für künstliche Intelligenz und Programmierung. Siehe Nr. 7044.

Derselbe
- Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E. Engeler,

ETHZ. Siehe Nr. 7045. Derselbe
- Mathematische Grundlagen der theoretischen Informatik. Siehe Nr. 7053. Derselbe
- Übungen zu Mathematische Grundlagen der theoretischen Informatik Nr. 7054.

Derselbe
- Numerik 2. Siehe Nr. 7055. Lektor H. P. Blau

7022 Vorlesung/Seminar: Einführung in die Kombinatorik. Donnerstag 8-10. PD H.-P. Künzi
- Lineare Programmierung und Spieltheorie. Siehe Nr. 7065. PD M. Dozzi

Mathematik für das Höhere Lehramt

- Fachdidaktisches Kolloquium für Kandidaten des Höheren Lehramts. 2stündig, nach
Vereinbarung. Siehe Nr. 6707. Dr. Th Rychener

- Darstellende Geometrie 2. Für die Kandidaten des Höheren Lehramts. Donnerstag
14-16. Siehe Nr. 6713. Dr. E. Badertscher

- Grundlagen der Elementarmathematik 2. Siehe Nr. 8128. Prof. J. Binz

Propädeutische Mathematik
7023 Propädeutische Mathematik 2. Für Chemiker im 2. Semester. Dienstag, Mittwoch 8-10.

Lektor Ch. Meier
7024 Übungen zur proädeutischen Mathematik 2. Donnerstag 8-10. Derselbe

Informatik

7025 Einführung in die Programmierung 2. Für Nichtinformatiker 1. Freitag 16-18.
Dr. J. Boillat

- Siehe auch Nr. 7049. Derselbe ____________

Grundprogramm Informatik 2. Semester |HI|| ||||H|
7026 Grundlagen der Informatik 2. Mittwoch 14-16. Prof. H. Mey |9|li|||IB|||
7027 Einführung in die Programmierung 2. Für Haupt-, Neben- und Ergänzungsfachinforma-

tiker. Freitag 14-16. A. Hänecke
7028 Mikrocomputer. Mittwoch 16-18. Prof. H. Mey |b||||I||I||
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7029 Informatik-Praktikum 2. Gemeinsam mit den Assistenten des Instituts für Informatik
und angewandte Mathematik. Freitag 16-18. Prof. H. Mey

- Siehe auch Nr. 7049. Derselbe

Nebenfach Mathematik für Informatiker

- Wie Grundprogramm Mathematik 2. Semester. Siehe Nrn. 7003 bis 7007.

Grundprogramm Informatik 4. Semester

7030 Planung und Entwicklung von Informatikprojekten. Donnerstag 14-16. Derselbe
7031 Höhere Programmiersprachen. Donnerstag 16-18. Lektor H. P. Blau
7032 Informatikpraktikum 4. Gemeinsam mit den Assistenten des Instituts für Informatik und

angewandte Mathematik. Montag 14-16. Prof.H. Mey

Nebenfach Mathematik für Informatiker 1. Semester

- Analysis 4 (Funktionentheorie). Siehe Nr. 7008. Prof. U. Würgler
- Übungen zur Analysis 4. Siehe Nr. 7009. Derselbe
- Mathematisches Proseminar. Siehe Nr. 7012. Proff. H. Carnal, J. Rätz, J. Schmid
- Einführung in die angewandte Statistik. Für Mathematiker und Informatiker. Siehe

Nr. 7060. Prof. J. Hüsler

Hauptprogramm Informatik 6. Semester

7033 Theoretische Irformatik 2. Dienstag 10-12. Prof. H. Bunke
7034 Modellierung und Simulation. Dienstag .14-16. Prof. H. Bieri
7035 Informatikprojekte. Gemeinsam mit den Dozenten und Assistenten des Instituts für 

Informatik und angewandte Mathematik. 4stündig, nach Vereinbarung. Termin für 
Vorbesprechung wird durch Anschlag bekanntgegeben.

Hauptprogramm Informatik 8. Semester

7036 Compiler. Mittwoch 10-12. Prof. H. Bunke
7037 Betriebssysteme. Dienstag 8-10. Prof. D. Hogrefe

Spezialprogramm Informatik (6. und 8. Semester)

7038 Informatik-Kolloquium. Gemeinsam mit dem Institut für Wirtschaftsinformatik. Dienstag
17-19. Die Dozenten der Informatik

7039 Praktikum: Künstliche Intelligenz und Expertensysteme. Gemeinsam mit Assistenten 
des Instituts für Informatik und angewandte Mathematik. 2stündig, nach Vereinbarung. 
Termin für Vorbesprechung wird durch Anschlag bekanntgegeben. Prof. H. Bunke

7040 Seminar für Lizentianden und Doktoranden. Dienstag 14-16. Derselbe

1
 7041 Computergrafik. Montag 14-16. Prof. H. Bieri

7042 Datenstrukturen in APL 2. Gemeinsam mit Dr. Grimm. Mittwoch 14-16. Derselbe

- Seminar: Getypter Lambda-Kalkül. Siehe Nr. 7021. Proff. G. Jäger, J. Schmid
7043 Logiken für künstliche Intelligenz und Programmierung. Montag 14-16. Prof. G. Jäger 
7044 Übungen zu Logiken für künstliche Intelligenz und Programmierung. Durchgeführt von 

einem Assistenten. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
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7045 Blockseminar Bern und Zürich: Logik und Informatik. Gemeinsam mit Prof. E. Engeler,
ETHZ. Zeit nach Vereinbarung. Prof. G. Jäger

7046 Software Engineering. Montag 16-18. Prof. D. Hogrefe
7047 Seminar: Spezifikationsmethoden für parallele Systeme. Mittwoch 10-12. Derselbe
7048 Internationale wissenschaftliche Zusammenarbeit. 2stündig, nach Vereinbarung.

Prof. U. Hochstrasser
7049 Seminar: Parallele Architekturen. Gemeinsam mit Prof. Mey und Dr. Boillat. 2stündig,

nach Vereinbarung. N. N.
7050 Simulationstechnik. Donnerstag 13-16 oder nach Vereinbarung. N. N.
7051 Datennetze und -dienste. 2stündig, nach Vereinbarung. N. N.
7052 Historische und philosophische Aspekte der Informatik. 2stündig, nach Vereinbarung.

N.N.

Angewandte Mathematik (6. und 8. Semester)

- Seminar: Mathematik und Informatik. Siehe Nr. 7020.
Proff. H. Bieri, G. Jäger, P. Mani, J. Schmid

7053 Mathematische Grundlagen der theoretischen Informatik. Donnerstag. 10-12.
Prof. G. Jäger

7054 Übungen zu Mathematische Grundlagen der theoretischen Informatik. Durchgeführt
von einem Assistenten. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

7055 Numerik 2. Freitag 8-10. Lektor H. P. Blau
- Wahrscheinlichkeitstheorie. Siehe Nr. 7056. Prof. H. Carnal
- Vorlesung/Seminar: Einführung in die Kombinatorik. Siehe Nr. 7022. PD H.-P. Künzi
- Lineare Programmierung und Spieltheorie. Siehe Nr. 7065. PD M. Dozzi

Informatik für Lehrer an höheren Mittelschulen
- Kurs für Informatik und deren Didaktik, 2. Teil. Dienstag 14-17. Siehe Nr. 6712.

Dr. Ae. Plüss

Mathematische Statistik, Versicherungslehre
7056 Wahrscheinlichkeitstheorie I. Montag 10-12, Mittwoch 8-10. Prof. H. Carnal
7057 Mathematische Statistik II. Montag, Freitag 13-15. Prof. K. Daniel
7058 Übungen zur mathematischen Statistik II. Durchgeführt von einem Assistenten. Diens

tag 13-15. Derselbe
7059 Einführung in die asymptotische Theorie der Statistik. Dienstag 16-18. Derselbe
7060 Einführung in die angewandte Statistik für Statistiker, Mathematiker, Informatiker und

Physiker. Montag 16-17, Freitag 10-12. Prof. J. Hüsler
7061 Angewandte Stochastik II. Donnerstag 10-12. Derselbe
7062 Spezielle nichtparametrische Methoden. Blockveranstaltung nach Vereinbarung.

Proff. J. Hüsler, H. Riedwyl
7063 Einführung in die angewandte Statistik für Naturwissenschafter. Dienstag 11-12,

Freitag 10-12. Prof. H. Riedwyl ||m||B|||B|
7064 Einführung in die angewandte Statistik II für Wirtschaftswissenschafter und Geogra-

phen. Dienstag 8-10. Derselbe |HI||hHI||
7065 Lineare Programmierung und Spieltheorie. Donnerstag 16-18 oder nach Vereinbarung.

PD M. Dozzi

199 |||||||||Im



7066 Kolloquium über Statistik und Wahrscheinlichkeitstheorie. Freitag ab 16.30. Nach
besonderer Ankündigung. Dozenten des Instituts für math. Statistik

und Versicherungslehre
7067 Ausgleichung von Sterbetafeln. Montag 17-18. Prof. O. Louis
7068 Einführung in die Finanzmathematik. Montag 18-19, evtl, verschiebbar auf Donnerstag.

Derselbe
7069 Seminar zu Fragen der Pensionsversicherung. Freitag 9-11. Prof. H. Schmid
7070 Eidg. Alters- und Hinterlassenenversicherung (AHV). Freitag 8-9. Derselbe
7071 Sachversicherungsmathematik II. Freitag 15-17. Prof. E. Straub

Astronomie

7072 Einführung in die Astronomie II. Mittwoch 14-16, Freitag 14-16. Prof. P. Wild
7073 Astrophysik II. Dienstag 16-18. Derselbe
7074 Astrometrie und die Rotation der Erde. Montag 10-12. Prof. I. Bauersima
7075 Astronomisches Praktikum. Gemeinsam mit Dr. Gurtner. 4stündig, nach Vereinbarung.

Derselbe
Physik

7076 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Studierende der medizinischen Fakultäten.
Nach Ankündigung. Prof. W. Winkler

7077 Repetitorium der Experimentalphysik. Für Pharmazeuten. Nach Ankündigung. Derselbe
7078 Übungen zur Physik. Für Pharmazeuten. Donnerstag 11-12. Prof. H. Balsiger
7079 Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des Sekundarlehramtes. Montag

bis Donnerstag 11-12. Proff. P. Eberhardt, H. Oeschger
7080 Übungen zur Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Chemie,

Mineralogie-Petrographie, Geologie oder Geographie. Montag 13-14. PD P. Bochsler
7081 Übungen zur Physik II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Mathema

tik oder Informatik. Mittwoch 10-11. Prof. P. Grieder
- Repetitorium der Elektrodynamik. Für Studierende des Sekundarlehramtes. Fakultativ 

auch für Studierende der phil.-nat. Fakultät mit Physik im Nebenfach oder Ergänzungs
fach. Montag 12-13. Siehe Nr. 8132. Lektor G. Czapek

7082 Praktikum und Übungen. Für Hauptfachphysiker und -astronomen im 2. Semester.
6stündig. Übungen Freitag 10-12. Vorbesprechung und Gruppeneinteilung am Mitt
woch, 18. April, 14.15, Hörsaal gemäss Anschlag.* Lektor F. Bühler, PD E. Kopp

7083 Proseminar zur Physik I und II. Gemeinsam mit Dr. Golliez. Montag 16-18 oder
Donnerstag 12-14. Vorbesprechung gemäss Anschlag. Lektor G. Czapek

7084 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Ma
thematik oder Informatik im 2. Semester.* Proff. H. Balsiger, P. Grieder

1
 7085 Physikalisches Anfängerpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Haupt

fach Chemie, Mineralogie-Petrographie, Geologie oder Geographie. 4stündig. Vorbe
sprechung und Gruppeneinteilung gemäss Anschlag.* Proff. J. Geiss, H. Debrunner

7086 Übungen zur Experimentalphysik. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach 
Biologie. Freitag 9-10. Prof.O. Eugster

* Anmeldung obligatorisch im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 128, vom 2. April bis 12. April 1990.
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7087 Physikalisches Praktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach Biolo
gie. Dienstag 14-17.* Prof. O. Eugster

7088 Einführung in die Plasmaphysik. Montag 16-17, Donnerstag 10-11, verlegbar.
PD P. Bochsler

7089 Entstehung der chemischen Elemente. Mittwoch 16-18. Prof. J. Geiss
7090 Physikalische Grundlagen zum Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.- 

nat. Fakultät mit Physik als Neben- oder Ergänzungsfach. Freitag 8-9.
Prof. H. Balsiger, PD E. Kopp

I - Elektronik II: Schaltungen mit aktiven Elementen. Donnerstag 14-16. Siehe Nr.
7136. Lektor A. Magun

- Elektronik IV: Laplace Transformation. Mittwoch 16-18, verlegbar. Siehe Nr. 7137.
PD PK. Borer

7092 Fortgeschrittenenpraktikum. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät mit Hauptfach 
Physik. Gemeinsam mit dem Institut für angewandte Physik. 16stündig. Teilnahme an 
der Vorbesprechung für alle Praktikumsteilnehmer obligatorisch.

Proff. J. Geiss. P. Eberhardt
7093 Praktikum im Glasblasen. Durchgeführt von H. Lüthi. Platzzahl beschränkt. Voranmel

dung erforderlich im Sekretariat des Physikalischen Instituts, Zimmer 128, vom 2. bis 
17. April 1990. Prof. P. Eberhardt

7094 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Planetologie. Für Lizenti
anden und Doktoranden der Abteilung für Massenspektrometrie und Raumforschung. 
Ganztägig. Proff. P. Eberhardt, J. Geiss, O. Eugster, Lektor F. Bühler

7095 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der extraterrestrischen Phy
sik und der Atmosphärenphysik. Für Lizentianden und Doktoranden der Abteilung für 
Massenspektrometrie und Raumforschung. Ganztägig.

Proff. J. Geiss, P. Eberhardt, H. Balsiger, PD P. Bochsler, PD E. Kopp
7096 Seminar über Probleme der extraterrestrischen Physik und der Atmosphärenphysik.

Mittwoch 14.15-15.45, alle 14 Tage. Dieselben
7097 Elementarteilchenphysik (2. Teil). Montag 14-16. Prof. K. Pretzl, PD J. Schacher
7098 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Hochenergiephysik.

Proff. K. Pretzl, E. Hugentobler, PD J. Schacher, PD K. Borer 
Lektoren G. Czapek, U. Moser

7099 Seminar über Hochenergiephysik. Freitag 14-16. Dieselben
7100 Astroparticle Physics. Vortragsreihe im Rahmen des 3e Cycle de la Physique en Suisse

Romande. Gemäss spezieller Ankündigung. Prof. K. Pretzl, Lektor U. Moser
7101 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der 

Abteilung für Klima- und Umweltphysik.
Proff. H. Oeschger. H. H. Loosli, B. Stauffer, PD U. Siegenthaler

7102 Seminar über Klima- und Umweltphysik. Für Lizentianden und Doktoranden. Montag
16-18. Dieselben

7103 Einführung in die Physik des Systems Erde (2. Teil). Montag 14-15. mIIMIHIm
Prof. H. H. Loosli, PD U. Siegenthaler M||||||IIIH

7104 Auswertung von Umweltarchiven. Montag 15-16. Prof. H. Oeschger
7105 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten. Für Lizentianden und Doktoranden der H|I||HIH|h

Gruppe kosmische Strahlung. Ganztägig. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger MIIiIIIIuI
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7106 Seminar über kosmische Strahlung. Für Lizentianden und Doktoranden. 2stündig, nach
Vereinbarung. Prof. H. Debrunner, Lektor E. Flückiger

7107 Quantenphysik: Atomphysik und Quantentheorie I. Montag 11-12, Dienstag, Mittwoch
8-10. Proff. H. Bebie, B. Stauffer

7108 Übungen zur Atomphysik. Dienstag 10-11. Prof.B. Stauffer
- Didaktik des Physikunterrichts II. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Donnerstag

8-10. Siehe Nr. 6708. Lektor E. Flückiger, H. P. Bürki
7109 Mathematische Methoden der Physik II. Donnerstag 8-10. PD J. Gasser
7110 Übungen dazu. Montag, Dienstag 10-11. Derselbe
7111 Übungen zur Quantentheorie I. Montag 10-11, Dienstag 11-12. Prof. H. Bebie
7112 Einführung in die Elektrodynamik und Optik, mit Übungen. Donnerstag, Freitag 8-10.

Prof. H. Leutwyler
7113 Übungen für Fortgeschrittene. Ab 6. Semester. Mittwoch 14-18. Prof. P. Minkowski
7114 Allgemeine Relativitätstheorie. Mittwoch 8-10. Prof. H. Hajicek
7115 Feldtheorie I, mit Übungen. Montag 9-12, Mittwoch 10-12. Prof. P. Hasenfratz
7116 Topologische Aspekte der Feldtheorie. Montag 16-18. Prof. P. Minkowski
7117 Electroweak interactions in and beyond the Standard model. Durchgeführt von Prof.

Pokorski. Dienstag 16-18. Derselbe
7118 Seminar für theoretische Physik. Dienstag 14-16, Freitag 10-12. Prof. P. Hasenfratz
7119 Seminar für Relativitätstheorie. Mittwoch 14-16. Prof. P. Hajicek
7120 Physikalisch-theoretisches Kolloquium. Donnerstag 12-14. Prof. H. Leutwyler
7121 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten in theoretischer Physik. Für Diplomanden und

Doktoranden. Die Dozenten der theoretischen Physik
7122 Praktikum für Fortgeschrittene (16stündig). Gemeinsam mit dem Physikalischen Institut.

Vorbesprechung (füralleTeilnehmerobligatorisch): siehe Anschlag. Prof. Th. Binkert
7123 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Fluoreszenz und Dynamik in Flüssigkei

ten. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Ricka. Ganztägig. 
Voranmeldung erforderlich. Derselbe

7124 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Mikrowellenphysik,
Fernerkundung und Radioastronomie. Für Lizentianden und Doktoranden. Unter Mit
wirkung von Dr. Kämpfer. Ganztägig. Voranmeldung erforderlich.

Prof. E. Schanda, PD Chr. Mätzler, Lektor A. Magun
7125 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laser mit Anwendungen

in Festkörperphysik, Plasmaphysik und Optik sowie im Hinblick auf Laserchirurgie. Für 
Lizentianden und Doktoranden. Unter Mitwirkung von Dr. Balmer, Dr. Hodel, Dr. Blatter. 
Ganztägig. Voranmeldung erforderlich. Prof. H. P. Weber, PD W. Lüthy

7126 Seminar auf dem Gebiet der Laser- und Festkörperphysik. Donnerstag 10-12.
Prof. H. P. Weber

7127 Seminar über Laserchirurgie. Montag 12-14. Proff. H.P. Weber, O. Müller

1
7128 Seminar über angewandte Physik. Montag 10-12.

Proff. Th. Binkert, E. Schanda, H. P. Weber 
7129 Seminar Umweltdiagnostik mit Fernerkundung: Atmosphäre. Unter Mitwirkung von Dr.

Kämpfer. Mittwoch 10-12, alle 14 Tage. Prof. E. Schanda
7130 Seminar Umweltdiagnostik mit Fernerkundung: Boden und Vegetation. Mittwoch

10-12, alle 14 Tage. PD Ch. Mätzler
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7131 Atmosphärenphysik und Satellitenmeteorologie. Dienstag 14-16. Prof. E. Schanda
7132 Physikalische Grundlagen der Fernerkundung. Donnerstag 9-10. Derselbe
7133 Physik der kondensierten Materie: Flüssigkeiten. Mittwoch 8-10. Prof. Th. Binkert
7134 Physik der kondensierten Materie II; Halbleiter und optoelektronische Halbleiterelemen

te. Durchgeführt von Dr. Gilgen. Freitag 11-12. Prof. H. P. Weber
7135 Experimentelle Optik: Einführung. Freitag 10-11. PD W. Lüthy
7136 Elektronik II: Schaltungen mit aktiven Elementen. Donnerstag 14-16. Lektor A. Magun
7137 Elektronik IV: Laplace Transformation. Mittwoch 16-18, verlegbar. PD K. Borer
7138 Physikalisches Kolloquium. Freitag 16.30-18.30. Nach besonderer Ankündigung.

Dozenten der Physik und Astronomie

Chemie
7139 Allgemeine Chemie II mit Übungen. Für Naturwissenschafter, Pharmazeuten und 

Sekundarlehrer. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Übungen Mittwoch 10-11.
Prof. R. Scheffold

7140 Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung für Hauptfachchemiker. Donnerstag
10- 11. Lektor Ch. Rothen

7141 Allgemeine Chemie. Praktikumsvorbereitung für Nebenfachchemiker und Sekundarleh
rer. Donnerstag 11-12. Derselbe

7142 Praktikum für.allgemeine Chemie. Hauptfachchemiker. Dienstag und Donnerstag nach
mittag, 8stündig. Prof. R. Scheffold, Dr. Ch. Rothen

7143 Praktikum für allgemeine Chemie. Nebenfachchemiker und Sekundarlehrer. Montag
und Mittwoch nachmittag, 8stündig. Derselbe

7144 Übungen und Ergänzungen zur analytischen Chemie. Für Pharmazeuten. Montag
11- 12. Prof. U. Krähenbühl

7145 Praktikum für analytische Chemie. Für Pharmazeuten. Montag bis Mittwoch nachmittag
und Freitag nachmittag. Derselbe

7146 Anorganische Chemie II. Dienstag 8-10; Übungen dazu Dienstag 13-14.
Proff. P. Schindler, H. U. Güdel

7147 Praktikum für anorganische Chemie (10 Halbtage). Prof. A. Ludi
7148 Einführung in die statistische Thermodynamik. Montag 10-11. Übungen dazu, 1 stün

dig, nach Vereinbarung. Derselbe
7149 Thermodynamik II. Montag 11-12. Prof. E. Schmidt
7150 Praktikum für physikalische Chemie und Lösungschemie. Für Haupt- und Nebenfach

chemiker. Proff. P. Schindler, E. Schmidt PD H. Siegenthaler
7151 Quantenchemie I. Für Chemiker 4. Semester. Montag 8-10. N.N.
7152 Übungen zur Quantenchemie I. Montag 13-14. N.N.
7153 Radiochemisches Anfängerpraktikum. Nach Vereinbarung. Prof. H. R. von Gunten
7154 Radiochemie. Montag 13-15. Derselbe
7155 Elektrochemie 1.2stündig. PD H. Siegenthaler ffl|l||R|UI||
7156 Potentiometrische Elektroanalytik. 2stündig. Derselbe
7157 Umweltchemie 1.1 stündig. Proff. P. Schindler, U. Krähenbühl
7158 Numerisch-mathematische Methoden II, für Chemiker ab 7. Semester. 2stündig.

PD S. Leutwyler
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7159 Einführung in die Elektronenmikroskopie, für Chemiker, Physiker, Mineralogen, Geolo
gen. 1 stündig. Prof. R. Giovanoli

7160 Von Chaos zu Selbstorganisation bei chemischen Prozessen. 1 stündig.
Prof. E. Schumacher

7161 Anwendung der Neutronenstreuung in der Chemie. 1 stündig. Prof. H. U. Güdel
7162 Praktikum für Studenten des 6. Semesters. Dozenten des anorg.-ehern. Instituts

7163 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Photochemie und der
Quantenchemie. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. G. Calzaferri

7164 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Chemie oder Oxide,
Hydroxide und Oxidhydroxide der Übergangsmetalle, speziell der feinteiligen und/oder 
fehlgeordneten Phasen. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. R. Giovanoli

7165 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Spektroskopie anorgani
scher Festkörper. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. H. U. Güdel

7166 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Radiochemie und Um
weltchemie. Für Lizentianden und Doktoranden.

Proff. H. R. von Gunten, U. Krähenbühl
7167 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Koordinationschemie. Für

Lizentianden und Doktoranden. Prof. A. Ludi
7168 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiete der Grenzflächenchemie

und der Umweltchemie. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. P. Schindler
7169 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Elektrochemie und 

Elektroanalytik. Für Lizentianden und Doktoranden.
Prof. E. Schmidt, PD H. Siegenthaler

7170 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Laserspektroskopie, 
heterogene Katalyse und Metallcluster. Für Lizentianden und Doktoranden.

Prof. E. Schumacher, PD S. Leutwyler
7171 Seminar in anorganischer und physikalischer Chemie. PD H. Siegenthaler

- Repetitorium der allgemeinen und anorganischen Chemie. Für Mediziner. Gemeinsam 
mit Prof. Schindler. 1 stündig, nach Ankündigung. Siehe Nr. 4018. Lektor Ch. Rothen

- Fachdidaktischer Kurs in Chemie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 2. Teil.
2stündig, nach Vereinbarung. Siehe Nr. 6704. Dr. G. Baars

7172 3e Cycle en Chimie. Colloques nach spezieller Ankündigung.
7173 Praktika für Fortgeschrittene. Für Studenten mit Chemie als Hauptfach. 6. Semester. 

Beginn: 26. April 1990.
Proff. H. Arm, R. Keese, M. Neuenschwander,

H. Pfander, R. Scheffold, U. P. Schlunegger
7174 Forschungspraktikum für Lizentianden und Doktoranden. Dieselben
7175 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der organischen Chemie.

■
 Ganztägig und ganzjährig. Dieselben

7176 Organisch-chemisches Praktikum für Pharmazeuten. Beginn nach Stundenplan.

Prof. U. P. Schlunegger
7177 Repetitorium der organischen Chemie für Pharmazeuten. 1 stündig, nach Ankündigung.

Derselbe
- Repetitorium der organischen Chemie für Mediziner. Nach Ankündigung. Siehe

Nr. 4019. Prof. H. Pfander
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7178 Gefahren und Unfallverhütung bei chemischen Arbeiten. Für Studenten im 2. Semester.
Montag 8-9. Prof. U. P. Schlunegger

7179 Organische Chemie II. Für Chemiker. Dienstag 10-12 und 14-15, Mittwoch 10-11.
Prof. R. Keese

7180 Physikalische Trennoperationen. Dienstag 15-17. Prof. H. Arm
7181 Moderne Methoden der Säulen-Flüssigchromatographie. 1. Teil. Mittwoch 8-9.

Derselbe
7182 Carotinoide und fettlösliche Vitamine II. Donnerstag 8-9. Prof. H. Pfander
7183 Alkaloide I. Donnerstag 9-10. Derselbe
7184 Kombinierte spektroskopische Übungen (1H-NMR und 13C-NMR). Für Hauptfachchemi

ker ab 8. Semester. 2stündig. Dienstag 13-15. Prof. M. Neuenschwander
7185 Lösung aktueller Strukturprobleme. Einsatz moderner NMR-Methoden. 1 stündig. Nach

Ankündigung. PD P. Bigier
7186 Einführung in die chemische Verfahrenstechnik. 1 stündig, mit Praktikum. Nach Ankün

digung. Prof. S. Gäl
7187 Chemie im Alltag. Für Chemiker und Sekundarlehrer. Durchgeführt von Dr. Walder.

1 stündig. Nach Ankündigung. Prof. R. Keese
7188 Spezielle organische Chemie für Fortgeschrittene und Diplomanden. Montag 10-12.

Derselbe
7190 Strategie und Taktik der organischen Synthese. Dienstag 16-18. Prof. R. Scheffold
7191 Seminar in organischer Chemie für Diplomanden und Fortgeschrittene. 2stündig.

Mittwoch 11-12 oder Montag 16-18. Dozenten der organischen Chemie
7192 Forschung an den Chemischen Instituten. Ringvorlesung. Mittwoch 16.30, nach An

kündigung. Dozenten der Chemischen Institute
7193 Kolloquium in organischer Chemie. Nach spezieller Ankündigung. 3e Cycle en Chimie
7194 Biochemische Stoff lehre für Chemiker im 4. Semester und Sekundarlehrer, Montag

14-15, Mittwoch 8-10. PD E. Eichenberger
7195 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Biochemie pflanzlicher

Lipide. Für Lizentianden und Doktoranden. Derselbe
7196 Biochemie II: Biochemische Methoden. Für Biochemiestudenten im 6. Semester und

Biologen (Block 2, 4. Semester). 1. Semesterhälfte: Montag 15-16, Dienstag 8-10.
2. Semesterhälfte: Montag 15-16. PD H. Sigrist

7197 Seminar zu Biochemiepraktikum II für Biochemiestudenten im 6. Semester und für
Biologen (Block 2, 4. Semester). 2. Semesterhälfte: Dienstag 8-10. Derselbe

7198 Biochemiepraktikum II für Biologen (Block 2, 4. Semester). Voranmeldung bis 3. März
1990. Derselbe

7199 Biochemiepraktikum II für Biochemiker im 6. Semester. Gemeinsam mit den Dozenten
des Instituts für Biochemie. Prof. P. Zahler

7200 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Strukturen und Funktionen von Mem
branproteinen. Für Lizentianden und Doktoranden. Prof. P. Zahler, PD H. Sigrist

7201 Stoffwechsel-Repetitiorium für Biochemiestudenten im 6. Semester. Alle 14 Tage,
Mittwoch 10-12. Prof. A. Boschetti

7202 Biochemisches Seminar. Freitag 10.30-12. Derselbe HllflnllBI
7203 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten über Chloroplasten und Proteinsynthese. Für

Lizentianden und Doktoranden. Derselbe
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7204 Anleitung zu wissenschaftlichen Arbeiten auf dem Gebiet der Proteinchemie. Für
Lizentianden und Doktoranden. Prof. E. Rickli

7205 Biochemie des Blutes (Plasmaproteine). 1 stündig. Derselbe
7206 Chemie und Toxikologie der Lebensmittel II (mit Exkursionen). Dienstag 10-12.

PD J. Lüthy
7207 Praktische Arbeiten in Lebensmittelchemie. Für Lizentianden.und Doktoranden.

Derselbe
7208 Immunologie (zählt zum Biologie-Halbblock 2B). Gemeinsam mit weiteren Dozenten.

Montag 14-16. PD K. Blaser
7209 Immunologiepraktikum (zählt zum Biologie-Halbblock 2B). 2. Semesterhälfte, 2 Halb

tage. Gemeinsam mit PD Jungi und Stadler. Derselbe
7210 Optische Methoden der Biochemie. 1 stündig. PD D. A. Deranleau
7211 Rezeptoren der zellulären Wachstumsregulation. Funktion, Struktur, Genregulation, alle

14 Tage, 2stündig. PD W. Lesslauer
7212 Molekularbiologie für Chemiker. 1 stündig. Dr. J. Stalder
7213 Praktikum in Molekularbiologie für Chemiker. 4stündig. Als Blockpraktikum in der 

letzten Semesterwoche oder nach Vereinbarung. Voranmeldung bis 3. März 1990.
Proff. H. Trachsel, A. Boschetti

Kristallographie

7214 Kristallographie II (Kristallchemie). Für Erdwissenschafter. 2stündig, nach Vereinba
rung. Prof. H. B. Bürgi

✓
7215 Kristallographisches Seminar. Freitag 10-12. Nach besonderen Anschlägen. Derselbe
7216 Halbpraktikum/Forschungspraktikum. Anmeldung beim Dozenten. Derselbe
7217 Röntgenpraktikum. Für Geologen und Mineralogen im 4. Semester. Gemeinsam mit

Prof. Peters und PD Armbruster. 17. bis 24. April 1990. Derselbe
7218 Strukturbestimmungen an Einkristallen. Praktikum für Chemiker, Mathematiker, Erd

wissenschafter und Physiker. 1 Nachmittag pro Woche, nach Vereinbarung. Derselbe
7219 Kristallstrukturmodelle. 1 stündig, nach Vereinbarung. PD Th. Armbruster

- Siehe auch Nr. 7217. Derselbe
7220 Fourier- und Pattersonmethoden in der Kristallstrukturanalyse. 1 stündig, nach Verein

barung. PD P. Engel

Biologie
- Fachdidadktischer Kurs in Biologie. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. 2. Teil.

2stündig, nach Vereinbarung. Beginn: Montag 23. April 1990. Bönigenkurs: Mittwoch,
4. Juli, 18, bis Sonntag, 8. Juli. Siehe Nr. 6709. Lektor M. Schärer, Dr. F. Sury

■
 Zweites propädeutisches Semester für Pharmazeuten

- Allgemeine Botanik (Propädeutische Biologie lla). Dienstag 8-10. Siehe Nr. 7226.

Prof. Ch. Brunold
7221 Ergänzungen zur Allgemeinen Botanik. Freitag 8-10. Derselbe

- Allgemeine Botanik, Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 10-11. Siehe Nr. 7229.
Derselbe
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7222 Praktikum zur Allgemeinen Botanik. 9 Wochen. Gemeinsam mit Dr. Schmutz. Donners
tag 16-18.30. Prof. Ch. Brunold

- Systematische Botanik (propädeutische Biologie llb). Mittwoch, Donnerstag 8-10.
Siehe Nr. 7226. Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann

- Praktikum zur Systematischen Botanik. 7 Wochen. Gemeinsam mit Dr. Bolliger. Don
nerstag 13-15.30. Siehe Nr. 7228. Dieselben

7223 Botanische Exkursionen. 4 Samstagvormittage, 2 ganze Samstage.
Proff. B. Ammann, O. Hegg

Zweites propädeutisches Semester für Biologen

- Einführung in die angewandte Statistik für Naturwissenschafter. Dienstag 11-12,
Freitag 10-12. Siehe Nr. 7063. Prof. H. Riedwyl

7224 Physikalisches Praktikum für Biologen. Dienstag 14-17.** Prof. O. Eugster
7225 Übungen zur Experimentalphysik für Biologen. Freitag 9-10. Derselbe

- Allgemeine Chemie II. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Siehe Nr. 7139. Übungen dazu,
Mittwoch 10-11. Prof. R. Scheffold

- Praktikum zur Allgemeinen Chemie. Montag-, Mittwochnachmittag, 8stündig. Siehe
Nr. 7142. Prof. R. Scheffold, Lektor Ch. Rothen

- Allgemeine Chemie, Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7140.
Lektor Ch. Rothen

7226 Propädeutische Biologie II (Allgemeine Botanik und Spezielle Botanik). Dienstag,
Mittwoch, Donnerstag 8-10. Proff. B. Ammann, Chr. Brunold, Lektor K. Ammann

7227 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. 7 Wochen, Freitag
13-15.30. Proff. Ch. Brunold

7228 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. Gemeinsam mit Dr.
Bolliger. 7 Wochen, Freitag 16-18.30. Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann

7229 Propädeutische Biologie II. Praktikumsvorbereitung zur Allgemeinen Botanik. Donners
tag 10-11. Prof. Ch. Brunold

7230 Botanische Exkursionen. 7 Samstagvormittage. Proff. B. Ammann, O. Hegg
** Voranmeldung unerlässlich vom 2. bis 12. April 1990 im Sekretariat des Physikalischen Institutes, Zimmer 128.

Systematische Botanik und Geobotanik

7231 Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Freitag 10-12. Prof. O. Hegg
7232 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde (Block 10). Gemeinsam mit Dr.

Bolliger. In zwei Halbblöcke aufgeteilt: A: Vegetation des Berner Mittellandes. Jeden 
zweiten Montag ganztägig, alternierend mit B: Vegetation der Schweiz. Montag und 
Dienstag ganztägig, alternierend mit A.* Prof. O. Hegg, Lektor K. Ammann

7233 Botanische Exkursion für Fortgeschrittene. Siehe besonderen Anschlag.
Proff. B. Ammann, O. Hegg, Lektor K. Ammann ■bHIP||||

7234 Einführung in die alpine Vegetation (Halbblock 12). Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet und ■
Dr. Bolliger. 1 stündige Vorlesung, Mittwoch 18-19, dazu 2 Wochen Praktikum in den ■|I||■I|H|
Semesterferien.* Prof. O. Hegg M|Bil||||||R||

7235 Ökologie alpiner Rasen. Eine Woche in den Semesterferien auf der Schynigen Platte.
Gemeinsam mit PD Zettel.* Derselbe ■R| ||l|ll||
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7236 Führung im Botanischen Garten. Gemeinsam mit Mitarbeitern der Botanischen Institute
und des Gartens. Prof. O. Hegg

7237 Einführung in die Bestimmung von Blüten- und Farnpflanzen unter besonderer Berück
sichtigung kritischer Gattungen und Arten. Mittwoch 16-18.* Prof. S. Wegmüller

7238 Praktikum zur Autökologie von Blütenpflanzen. 10 Halbtage, Donnerstag, halb- oder
ganztägig. Derselbe

7239 Vegetationsgeschichte II: Das Massif Central/France. 1 stündige Vorlesung, 1 stündiges
Seminar, 1 Woche Exkursion im Oktober. Prof. B. Ammann

7240 Alpine Flechten. Für Absolventen des Halbblocks Kryptogamenkunde. Eine Woche,
voraussichtlich im September.* Dr. Ch. Scheidegger

7241 Anleitung zu selbständigen Arbeiten in Systematik/Geobotanik.
Proff. B. Ammann, O. Hegg, S. Wegmüller, 

Lektor K. Ammann, Dr. Ch. Scheidegger
* Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1990 im Sekretariat der Botanischen Institute.

Pflanzenphysiologie

7242 Pflanzliche Öko- und Stressphysiologie (Block 3). Montag 10-12.
Prof. Ch. Brunold, PD R. Brändle, PD J. Führer

7243 Proseminar zur Vorlesung Nr. 7242 (Block 3). Dienstag 10-12. Dieselben
7244 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7242 (Block 3). Gemeinsam mit Dr. Schmutz. 8stündig, 

Montag und Dienstag 14-18. Teilnehmerzahl beschränkt.*
Prof. Ch. Brunold, PD R. Brändle

7245 Physiologische Grundlagen der Pflanzenernährung und Ertragsbildung II (Halb
block 4b). Wstündiges Praktikum: für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Halb
block 4a).* Prof. U. Feller

7246 Entwicklungsbiologie der Pflanzen I (Halbblock 5a). Mittwoch 9-12.*
Prof. C. Kuhlemeier

7247 Praktikum zur Vorlesung Nr. 7246 (Halbblock 5a). Gemeinsam mit Dr. Fleming. 4stün-
dig, Mittwoch 14-18. Teilnehmerzahl beschränkt.* Derselbe

7248 Entwicklungsbiologie der Pflanzen II (Halbblock 5b). Wstündig; für Pflanzenphysiolo
gen. Nach Vereinbarung. Derselbe

7249 Ökophysiologie der Sumpf- und Röhrichtpflanzen (Halbblock 6a). 1 stündige Vorlesung, 
8stündiges Praktikum; für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).*

PD R. Brändle
7250 Pflanzliche Stressphysiologie (Halbblock 6b). 1 stündige Vorlesung, 8stündiges Prakti

kum; für Pflanzenphysiologen (Voraussetzung: Block 3).* Prof. Ch. Brunold
7251 Plant adaptations to changing environment. 14. bis 16. Mai 1990. Nach besonderer

Ankündigung. Prof. R. M. M. Crawford
,__________  7252 Biochemie und Molekularbiologie der Sulfatassimilation. Nach besonderer Ankündi-

gung N

7253 Kolloquium für Lizentianden und Doktoranden. Nach besonderer Ankündigung.
■■■MM Proff. Ch. Brunold, U. Feller, C. Kuhlemeier, PD R. Brändle

7254 Pflanzenphysiologisches Seminar. Nach besonderer Ankündigung. Dieselben
|||M|M 7255 Forschungsarbeit in Pflanzenphysiologie. Dieselben
■HIIkM 7253 Pflanzenbiologie. Für Mediziner. Im Rahmen der koordinierten Vorlesung in Biochemie,
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Mikrobiologie, Pflanzenbiologie, Genetik, allgemeine wie spezielle Physiologie und
Zellbiologie. Laut Stundenplan. Prof. U. Feller

7257 Pflanzenbiologischer Kurs. Für Mediziner. Laut Stundenplan. Derselbe
* Persönliche Anmeldung beim Dozenten bis 30. März 1990 unerlässlich.

Mikrobiologie

7258 Allgemeine Mikrobiologie II (Halbblock 2a*). Freitag 8-10. Proff. R. Braun, J. Kohli
7259 Mikrobiologisches Halbpraktikum II (Halbblock 2a*). Erste Semesterhälfte, 8stündig.1

PD M. E. Schweingruber, Lektor P. Münz
7260 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologischen Halbpraktikum II (Halbblock 2a*). Montag

8-10. Dieselben
7261 Immunologie (Halbblock 2b*). Gemeinsam mit weiteren Dozenten. Montag 14-16.

PD K. Blaser
7262 Immunologiepraktikum (Halbblock 2b*). Gemeinsam mit PD Jungi und PD Stadler.

Zweite Semesterhälfte. Mittwoch, Freitag 10-14.1 Derselbe
7263 Molekularbiologie von Mikroorganismen (Block 4). Mittwoch 10-12.

Proff. R. Braun, Th. Seebeck, PD M. E. Schweingruber, PD R. Klemenz
7264 Mikrobiologisch-physiologisches Praktikum (Block 4). 12stündig.1

Prof. Th. Seebeck, PD M. E. Schweingruber
7265 Arbeitsbesprechung zum mikrobiologisch-physiologischen Praktikum (Block 4). Mon

tag 14-16. Dieselben
7266 Mikrobiologisch-zellbiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Proff. R. Braun, Th. Seebeck
7267 Mikrobiologisch-genetische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

Prof. J. Kohli, Lektor P. Münz
7268 Mikrobiologisch-physiologische Forschungsarbeiten. Ganztägig.

PD M. E. Schweinbruber, Lektor R. Fluri
7269 EDV-Analyse in der Molekularbiologie und Anwendung der GCG-Software. Einwöchi

ger Kurs in den Semesterferien. Anmeldung bis 1. Juni 1990 im Sekretariat des Instituts 
für Allgemeine Mikrobiologie. N. N.

7270 Molekularbiologisches Seminar. Gemeinsam mit den Angehörigen des Mittelbaus.
Montag 16-17. Proff. R. Braun, J. Kohli, D. Schümperli, Th. Seebeck

1 Voranmeldung für die Praktika bis Ende WS 1989/90

Zoologie
7271 Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II. Für Studierende der Phil.-nat. Fakultät und des 

Sekundarlehramtes. (Für Hauptfachzoologen im 4. Semester obligatorisch.) 
Vorlesungen:
- Verhaltensökologie** Freitag 10-12
- Ethologie Montag 8-10
- Entwicklungsbiologie Montag 10-12 flHIIEIHIN
- Physiologie* Freitag 8-10 iflllllllllKI'l
Praktika iHlllllllHi
- Physiologie* Montag 14-17
- Entwicklungsbiologie Dienstag 9-12
* Gemeinsam mit PD Leuthold und Schelling

** Gemeinsam mit Dr. Bakker. Proff. D. Felix, P. Ingold, M. Milinski, D. Schümperli

209 llllllwii



7272 Block Nr. 3: Wirbellose. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch ganzer Tag, Donnerstag 
8-12, Freitag 14-18. Kursbesprechung (2stündig) und Proseminar (2stündig) werden in 
das Praktikum integriert. Gemeinsam mit Dres Geiger und Zimmermann.

Proff. A. Scholl, R. Hauser
7273 Block Nr. 4: Wirbeltiere. Teilnehmerzahl beschränkt. Mittwoch und Donnerstag, ganzer 

Tag. Kursbesprechung (2stündig) und Proseminar (2stündig) werden in das Praktikum 
integriert. Im Hasli. Gemeinsam mit Dres Bakker und Lassiere.

Prof. M. Milinski, Dr. M. Günter
7274 Block Nr. 5: Ökologie. Teilnehmerzahl beschränkt. Kursbesprechung und Proseminar 

werden in das Praktikum integriert. Beide Kurse sind alternativ, d. h. es ist der Besuch 
von nur einem Kurs möglich.
a) Waldökologie. Montag ganztägig, Dienstag und Freitag morgen. Gemeinsam mit C.
Troxler. PD J. Zettel
b) Agrarökologie. Mittwoch, Donnerstag ganztägig. Gemeinsam mit Dres Boeve und
Lys. Prof. W. Nentwig

7275 Block Nr. 9: Ethologie und Naturschutz. Teilnehmerzahl beschränkt. Praktikum: Montag
bis Freitag, vom 20. August bis 21. Sepember 1990. Arbeitsbesprechung (2stündig) und 
Proseminar (2stündig) werden in das Praktikum integriert. Prof. P. Ingold

7276 Halbblock Nr. 1: Ornitho-Ökologie.
- Ökologie der Vögel; Exkursionen.
- Ornitho-ökologischer Sommerkurs. 1. bis 9. Juni 1990. Prof. U. Glutz von Blotzheim

7277 E 1: Marinzoologischer Kurs. 2 Wochen in den Semesterferien. Prof. A. Scholl
7278 E 2: Bestimmungsübungen und Faunistik: Arthropoden, exkl. Insekten. Teilnehmerzahl

beschränkt. Obligatorisch für Teilnehmer des Blocks Nr. 3 . Freitag 14-18. Derselbe
7279 E 3: Einführung in die ornithologische Feldarbeit. Voraussetzung für die spätere Bele

gung von Nrn. 7276 und 7291.2stündig, nach Vereinbarung.
Prof. U. Glutz von Blotzheim, PD J. Zettel

7280 E 4: Einführung in die Tiergartenbiologie. 2stündig, nach Vereinbarung. Im Tierpark.
Prof. H. Sägesser

7281 E 5: Spezielle Kapitel der Zellbiologie. 2stündig, nach Vereinbarung.
Prof. D. Schümperli

7282 E 6: Einführung in die Molekularbiologie. 2stündig. Donnerstag 10-12. Dr. J. Stalder
7283 E 9: Faunistisch-ökologischer Kurs Phynwald. 10tägig, in den Semesterferien.

PD J. Zettel
- E 10: Ökologie alpiner Rasen. 1 Woche in den Semesterferien. Siehe Nr. 7235.

Prof. O. Hegg, PD J. Zettel
7284 E 11: Zoologische Limnologie II. Dienstag 12-13. A. Kirchhofer
7285 E 12: Spezielle Ökologie I. Agrarlebensräume. Dienstag 14-16.

Prof. W. Nentwig, PD J. Zettel
7286 E 14: Entomologische Exkursionen für Anfänger. Donnerstag nachmittag. PD J. Fischer

1
 7287 Einführung in die Evolutionsgenetik. Durchgeführt von Dr. Bakker. 1 stündig.

Prof. M. Milinski 
7288 Lepidoptera der Schweiz: Biologie und Genetik der Populationen. (Mit praktischen 

Arbeiten und Exkursionen.) Gemeinsam mit Dr. Geiger. 6. bis 12. August 1990.

Prof. A. Scholl 
7289 Selbständige Arbeiten in Neurophysiologie bei Wirbeltieren. Ganztägig. Prof. D. Felix 

210



7290 Kolloquium zu Arbeiten in Neurophysiologie. Nach Vereinbarung. Prof. D. Felix
7291 Selbständige Arbeiten in Ökologie der Vögel. Ganztägig. Prof. U. Glutz von Blotzheim
7292 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. 1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe
7293 Selbständige Arbeiten zur Biologie wirbelloser Tiere. Ganztägig.

Proff. R. Hauser, A. Scholl
7294 Populationbiologisches Proseminar. Gemeinsam mit Dres Zimmermann und Meier.

2stündig, nach Vereinbarung. Prof. R. Hauser
7295 Selbständige Arbeiten in ökologisch orientierter Ethologie, mit Bezug zum Natur- und

Artenschutz. Ganztägig. Prof. P. Ingold
7296 Selbständige Arbeiten in Nutztierethologie. Ganztägig. Gemeinsam mit Dr. Stauffacher.

Derselbe
( 7297 Kolloquium zu Arbeiten in sozial-, nutztier- und naturschutzorientierte Ethologie für

Diplomanden und Doktoranden. Gemeinsam mit S. Hofer, P. Enggist, R. Schnidrig. 
Mittwoch 10.15-11.15, im Hasli. Prof. P. Ingold, Dr. M. Stauffacher

7298 Kolloquium in sozial-, nutztier- und naturschutzorientierter Ethologie. Gemeinsam mit
S. Hofer, P. Enggist, R. Schnidrig. Freitag 16.15-18.00 im Hasli. Dieselben

7299 Selbständige Arbeiten in Sinnes- und Verhaltensphysiologie bei Wirbellosen. Ganztä
gig. PD R. Leuthold

7300 Kolloquium zu Arbeiten in Sinnes- und Verhaltensphysiologie. 1 stündig, nach Vereinba
rung. Derselbe

7301 Selbständige Arbeiten in Verhaltensökologie. Ganztägig. Prof. M. Milinski
7302 Kolloquium in Verhaltensökologie. Gemeinsam mit Dres Bakker und Lassiere. Mittwoch

17-19. Derselbe
7303 Selbständige Arbeiten in Ökologie. Ganztägig.

Prof. W. Nentwig, PD J. Fischer, PD J. Zettel
7304 Ökologisches Kolloquium. Dienstag 16. Dieselben
7305 Ökologische Exkursionen. Für Doktoranden und Diplomanden. Nach Vereinbarung.

Dieselben.
7306 Selbständige Arbeiten in Tiergartenbiologie. Ganztägig. Prof. H. Sägesser
7307 Selbständige Arbeiten in Zell- und Entwicklungsbiologie. Gemeinsam mit Dr. Stalder.

Ganztägig. Prof. D. Schümperli
7308 Kolloquium für Doktoranden und Diplomanden. Gemeinsam mit Dr. Stalder. Derselbe

Mineralogie, Petrographie

7309 Mineralogie für Chemiker im 4. Semester. Mittwoch 11-12.
Proff. M. Engi, E. Jäger, Tj. Peters

7310 Praktikum Mineral- und Gesteinsbestimmen II. Für Sekundarlehramtskandidaten.
1 stündig, als Doppelstunde alle 14 Tage. Montag 16-18. Prof. T. Labhart

- Siehe auch Nrn. 3067,3068. Derselbe

Vordiplomstudium 2. Semester |W|yi||||| |
7311 Grundzüge der Mineralogie und Petrologie für Mineralogen, Geologen und Geogra- M' :

phen. Freitag 8-10. Proff. Tj. Peters, M. Engi ■||l|||||i
7312 Praktikum zu den Grundzügen der Mineralogie und Petrologie für Mineralogen und

Geologen. Freitag 10-12; für Geographen Freitag 14-16. Proff. M. Engi, T. Labhart

211 lllllllll



4. Semester

7313 Isotopengeologie II. 1 stündig, Dienstag 11-12. Prof. E. Jäger
7314 Gesteinsbildende Minerale. 1 - bis 2stündig, Dienstag, Donnerstag 8-9. Prof. Tj. Peters

- Siehe auch Nr. 7217. Derselbe
7315 Magmatische Petrologie. 1 - bis 2stündig, Dienstag, Donnerstag 9-10.

Prof. Tj. Peters, PD I. Mercolli

7316 Die alpinen Zerrklüfte und ihre Mineralien. 1 stündig, nach Vereinbarung.
Prof. H.A. Stalder

7317 Mikroskopierpraktikum II. Praktikum zu: Gesteinsbildende Minerale und Magmatische 
Petrologie. 3stündig, Mittwoch 14-16, Donnerstag 10-12. PD I. Mercolli, Prof. M. Engi

7318 Röntgenpraktikum für Geologen und Mineralogen. Blockkurs 17. bis 23. April 1990.
Proff. H. B. Bürgi, Tj. Peters, PD Th. Armbruster

7319 Ausgewählte Probleme der Mineralogie und Petrologie. Forum. Montag 11-12. Siehe 
Anschlagbrett. Proff. M. Engi, E. Jäger, Tj. Peters, PD Th. Armbruster, I. Mercolli

7320 Petrographischer Kartierkurs. Für 4. und 6. Semester. 2. bis 12.7.1990.
Proff. M. Engi, Tj. Peters, T. Labhart, PD I. Mercolli

7321 Feldkurse. Nach besonderen Anschlägen. Proff. M. Engi, Tj. Peters, PD I. Mercolli
7322 Mineralogisch-petrographische Exkursionen. Nach besonderen Anschlägen.

Die Dozenten des Min.-petr. Instituts

Diplom- und Nachdiplomstudium

7323 Géologie structurale du manteau. 1 stündig, als Blockkurs. Prof. A. Nicolas
7324 Einführung ins System PetNet. Gemeinsam mit H. Horn. 2stündig. Nach Anschlag.

Prof. M. Engi
7325 Altersbestimmungen: Praktikum. An einigen Halbtagen. Durchgeführt von Dr. Flisch.

Nach Vereinbarung. Prof. E. Jäger
7326 Repetitorium Kristallin-Mikroskopie. Nach Vereinbarung. PD I. Mercolli, Prof. M. Engi
7327 Mineral- und Gesteinssynthese. An einigen Halbtagen. Nach Vereinbarung.

Prof. Tj. Peters
7328 Forschungspraktikum Isotopengeologie mit Arbeitsplatz. Gemeinsam mit Dr. Flisch.

Ganztägig. Prof. E. Jäger
7329 Forschungspraktikum Petrologie mit Arbeitsplatz. Ganztägig. Proff. M. Engi, Tj. Peters
7330 Forschungspraktikum. Für Geologiestudenten. Halbtägig. Dieselben
7331 Forschungspraktikum. Ganztägig. Prof. H.A. Stalder
7332 Mineralogisch-petrographische Kolloquien und Seminare. Nach Anschlag.

Die Dozenten des Min.-petr. Instituts 

■ Geologie, Paläontologie

Vordiplomstudium 2. Semester

7333 Grundzüge der Geologie II. Dienstag 16-18. Proff. A. Matter, R. Herb
7334 Praktikum zu Grundzüge der Geologie II. Gemeinsam mit Dr. Ramseyer. Freitag 14-15.

Dieselben
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4. Semester

7335 Geologie der Schweiz II. Montag 10-11. Prof. A. Pfiffner
7336 Übungen zur Interpretation geologischer Karten II. Gemeinsam mit Assistenten Dres

Handy und Klaper und Hilfsassistenten. Freitag 8-11. Derselbe
7337 Sedimentologie II. Mittwoch 11-12. Prof. A. Matter
7338 Erdgeschichte I. Mittwoch 16-17, Donnerstag 14-15. Prof. R. Herb

Diplomstudium und Nachdiplomstudium

7339 Gefügekunde. Gemeinsam mit Dres Handy und Klaper. Mittwoch 8-10. Prof. A. Pfiffner
7340 Seminar Vergleichende Anatomie der Gebirgsketten der Erde. 1 stündig, nach Verein

barung. Gemeinsam mit Dres Handy und Klaper. Derselbe
7341 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Lizentianden und Doktoranden. Ganz

tägig. Derselbe
7342 Mikroskopie der Sedimente II (Klastische Sedimente). Durchgeführt von Dr. Ramseyer.

Montag, Dienstag 14-16. Prof. A. Matter
7343 Forschungspraktikum. Für Lizentianden und Doktoranden. Ganztägig. Derselbe
7344 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen. Prof. R. Herb
7345 Quartäre Korallenriffe. Für Studenten der Erdwissenschaften und andere Studierende.

Donnerstag 14-16, halbsemestrig. PD J. Geister
7346 Forschungspraktikum mit Arbeitsplätzen für Lizentianden. Ganztägig. Derselbe
7347 Einführung in die Geophysik II. Montag 8.30-10.15. Dr. J. Ansorge
7348 Einführung in die Hydrogeologie II, mit Übungen. Zusammen mit Dr. Clément. Mittwoch

17-19. Dr. R.V. Blau

Seminare, Kolloquien

7349 Geologisch-paläontologisches Seminar. Freitag 11-12.
Proff. R. Herb, A. Matter, A. Pfiffner, PD J. Geister

7350 Erdwissenschaftliches Kolloquium. Nach speziellem Anschlag. Montag 17-18.
Dozenten der Geologie und Mineralogie

Exkusionen, Feldkurse

7351 Geologische Exkursionen für Anfänger und Fortgeschrittene. Gemeinsam mit Assisten
ten und Hilfsassistenten. Gemäss speziellem Programm.

Proff. R. Herb, A. Matter, A. Pfiffner, PD J. Geister
7352 Strukturgeologischer Feldkurs. 3 Tage, nach Vereinbarung. Gemeinsam mit Assisten- j

ten und Hilfsassistenten. Prof. A. Pfiffner
7353 Sedimentologischer Feldkurs. 3 Tage, nach Vereinbarung. Gemeinsam mit Dr. Keller.

Prof. A. Matter
7354 Geologisch-paläontologische Exkursion Baskenland-Cantabrische Ketten. Gemein-

sam mit Dr. Schwizer. 6. bis 15. Juni 1990. Prof. R. Herb h|I|||I|hI1
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Geographie

7355 Seminar: Probleme der Umwelt und der Umweltverträglichkeit in ländlichen und indu
striellen Projekten der Dritten Welt. Gemeinsam mit Assistenten. 2stündig, dazu Block
veranstaltung (2 bis 3 Tage). Dienstag 13-15. Prof. B. Messerli, Lektor H. Hurni

7356 Arbeitsbesprechung laufender Forschungsprojekte. Für Diplomanden und Doktoran
den. Blockveranstaltung gemäss speziellem Programm.

Proff. B. Messerli, H. Wanner, Lektoren H. Kienholz, H. Hurni, 
Drs. M. Baumgartner, R. Weingartner

7357 Kolloquium Physische Geographie. Blockveranstaltung gemäss speziellem Programm.
Derselbe

7358 Meteorologie II: Dynamik der Atmosphäre. Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag
15-17. Prof. H. Wanner

7359 Seminar zur Meteorologie und Fremdstoffbelastung der Atmosphärischen Grenz
schicht. Gemeinsam mit Assistenten. Montag 14-16. Derselbe

7360 Besprechung der aktuellen Wetterlage. Praktikum für Anfänger und Fortgeschrittene. 
Gemeinsam mit Assistenten. Donnerstag 13-14.

Prof. H. Wanner, Dr. M. Baumgartner
7361 Kenia II: Forschung und Entwicklungszusammenarbeit - Zielsetzungen und Ergebnisse

am Beispiel des «Laikipia Research Programme». Seminar, 2stündig (teilweise als 
Block), Freitag 14-16. Prof. M. Winiger

7362 Landschaftsökologie II (Geomorphologie). Montag 13-15. Lektor H. Kienholz
7363 Geomorphologisches Praktikum für Fortgeschrittene. Gemeinsam mit P. Mani und 

Ch. Lehmann. Vorbesprechung 1 Tag im Mai, Blockkurs 2. Hälfte Oktober (1 Woche).
Derselbe

7364 Hydrologie III. Geländehydrologisches Blockpraktikum. 1 Woche, nach Vereinbarung.
Dr. R. Weingartner

7365 Forschungsseminar in «Regionaler Hydrologie». Gemeinsam mit Assistent Breinlinger.
1 stündig, nach Vereinbarung. Derselbe

7366 Arbeitsbesprechungen in Hydrologie. Blockveranstaltung gemäss speziellem Pro
gramm. Prof. C. Leibundgut, Dr. R. Weingartner

- Siehe auch Nr. 7370. Dieselben
7367 Einführung in die Vermessung und Photogrammetrie. Blockkurs Ballenberg vom 9. bis

Juli 1990, nach speziellem Programm. K. Budmiger
7368 Bodenkunde II. Donnerstag 10-12 (Block-Feldkurs 11 -13.6.1990). Prof. P. Germann
7369 Transportvorgänge im Boden, mit Übungen. Montag 10-12. Derselbe
7370 Hydrologische Prozesse. Gemeinsam mit Prof. Leibundgut und Dr. Weingartner. Nach

Vereinbarung. Derselbe
7371 Agrarpedologie II. Übungen im Feld und im Labor. Blockkurs, 18. bis 22. Juni 1990.

Dr. K. Peyer 1 7372 Abteilungskolloquium für Diplomanden und Doktoranden. Nach speziellem Programm.
Proff. K. Aerni, P. Messerli, Lektor H.-R. Egli 

7373 Propädeutisches geographisches Praktikum II. Für Studierende des Grundstudiums 
(2. Semester). Durchgeführt von den Assistenten Gurtner und Seewer, in 2 Gruppen. 
Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 Tage. Prof. K. Aerni

7374 Regionale Entwicklungsmuster Europas. Mittwoch 10-12. Derselbe
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7375 Übungen zum Kolleg «Regionale Entwicklungsmuster Europas». Gemeinsam mit Assi
stent Tanner, in 2 Gruppen. Donnerstag 8-12 oder 13-17, alle 14 Tage. Prof. K. Aerni

7376 Kulturgeographie IV: Raumordnung und Raumplanung. Grundstudium. 4. Semester.
Dienstag 10-12. Derselbe

7377 Siedlungs- und Verkehrsgeographie lll: Probleme im ländlichen Raum. Für Studierende 
des Hauptstudiums. Freitag 8-12, erste Semesterhälfte.

Prof. K. Aerni, Lektor H.-R. Egli
7378 Projektstudium: «Richtplanrevision der Region Bern». Wöchentlich 2 Halbtage, nach

Vereinbarung. Dieselben
7379 Kolloquium zur Richtplanrevision Bern: Analysen, Konzepte und Visionen. Gemeinsam

mit Assistenten. Donnerstag 17-19, erste Semesterhälfte. Dieselben
7380 Quantitative Geographie und geographische Datenverarbeitung II mit Übungen. Grund

studium, Vorlesung 4. Semester. Mittwoch 8-10. Übungen Montag 16-18.
Prof. P. Messerli

7381 Kulturgeographie II (Wirtschaftsgeographie). Grundstudium, Vorlesung 2. Semester.
Dienstag 13-15. Derselbe

7382 Vorbereitungsseminar zum Feldstudienlager 1990 «Gasteinertal» für Hauptfachstudie
rende. Gemeinsam mit Oberassistent Bätzing. Dienstag 15-17. Derselbe

7383 Wissenschaftstheorie und Geographie in disziplingeschichtlicher und aktueller Sicht.
Seminar im Hauptstudium. Durchgeführt von Oberassistent Nägeli. 2stündig, nach 
Vereinbarung. Derselbe

7384 Projektpraktika in Wirtschaftsgeographie/Regionalforschung für Hauptfachstudieren
de. Gemeinsam mit Oberassistent Bätzing. 1 Halbtag pro Woche, nach besonderer 
Vereinbarung. Derselbe

- Fachdidaktik Geographie II. Für Kandidaten des Höheren Lehramtes. Montag 8-12.
Erste Semesterhälfte. Siehe Nr. 6710. Dr. M. Hasler

7385 Beiträge zur modernen Stadtentwicklung II: Strukturen und Probleme ausgewählter 
Städte Asiens. Spezialvorlesung, erste Semesterhälfte 2stündig. Dienstag 16-18.

Dr. H. J. Zumbühl
7386 Lateinamerika: Wachstums-, Entwicklungs- und Umweltprobleme der Andenstaaten.

Blockkurs 25. bis 28.6.1990. Prof. Chr. Stadel
7387 Konzeptionelle Planung im Kanton Bern: Ein Beitrag zur Lösung der Wirtschafts- und

Umweltprobleme. Donnerstag 8-10. Blockkurs 14./15. Juni 1990. Dr. R. Meier
7388 Weiterführende und ergänzende Exkursionen gemäss Exkursionsprogramm.

Dozenten und Assistenten des Geographischen Institutes
- Einführung in die angewandte Statistik II. Grundstudium 2 Semester. Dienstag 8-10.

Siehe Nr. 7064. Prof. H. Riedwyl
- Astronomie für das Sekundarlehramt. Montag 10-12. Siehe Nr. 8054. Prof. P. Wild

Centre de formation du brevet secondaire

2e semestre MlIlilllilllM
7500 Calcul différentiel et intégral. 3 heures à convenir. Lecteur A. Dalla Piazza
7501 Exercices de calcul différentiel et intégral. 2 heures à convenir. Le même
7502 Introduction à l’algèbre et à la géométrie. Mardi, 2 heures à convenir.

Lecteur G. Heimberg
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7503 Exercices d’algèbre. Dirigés par un assistant. 2 heures à convenir. Lecteur G. Heimberg
7504 Biologie générale. Vendredi 10-12. Lecteur R. Poitry
7505 Génétique. 1 heure à convenir. Lecteur M. W. Villard
7506 Travaux dirigés de botanique. 1 heure hors horaire. (D’entente avec les étudiants).

Le même
7507 Travaux pratiques de botanique, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-18.

Tous les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de zoologie. Le même
7508 Travaux pratiques de zoologie, en commun avec le 4e semestre. Vendredi 14-16. Tous 

les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de botanique. Lecteur J.-P. Airoldi
7509 Stage dans le terrain du 16 au 20 juillet. Le même
7510 Chimie générale II. Lundi 13-16. Lecteur S. De Bernardini
7511 Chimie générale: travaux pratiques. Dirigés par un assistant. 3 heures à convenir.

Le même
7512 Physique générale II. 3 heures à convenir. Lecteur J.-J. Daetwyler
7513 Exercices de physique. 2 heures à convenir. Prof. E. Hugentobler
7514 Travaux pratiques de physique. 4 heures à convenir. Le même
7515 Géographie humaine et économique. Mardi 14-16. Lecteur A. Denis
7516 Géographie de la Suisse II: Les Alpes. 2 heures à convenir. Lecteur F. Jeanneret
7517 Colloque: Géographie de la Suisse. 1 heure à convenir. Le même
7518 Paysages-types européens (avec travaux pratiques). 2 heures à convenir. Le même
7519 Excursions: Types de paysages suisses. Samedis 5 et 26 mai, 30 juin et dimanche 1er

juillet. Le même et lectrice E. Bâschlin Roques
- Stage géographique. Voir 4e semestre. Les mêmes

Education physique

cf section littéraire

4e semestre

7520 Cours: Géométrie. Mardi 14-16. Prof. U. Würgler
7521 Répétitions (facultatives pour branche principale, obligatoires pour branche secon

daire) avec un assistant. 2 heures à convenir. Le même
7522 Cours d’algèbre. 2 heures à convenir, le jeudi. Lecteur E. Archinard
7523 Fondements scientifiques de la mathématique élémentaire II. 3 heures à convenir.

Lecteur G. Reusser
7524 Physiologie générale. 3 heures à convenir. Lecteur R. Poitry
7525 Botanique systématique. 1 heure à convenir. Lecteur M. W. Villard
7526 Phytosociologie. 1 heure à convenir. Le même

- Travaux pratiques de botanique, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 14-18.

■
 Tous le 15 jours en alternance avec travaux pratiques de zoologie. Voir n° 7507.

Le même 
- Travaux pratiques de zoologie, en commun avec le 2e semestre. Vendredi 14-18. Tous 

les 15 jours en alternance avec travaux pratiques de botanique. Voir n° 7508.

Lecteur J.-P. Airoldi 
7527 Evolution. 2 heures à convenir. Le même
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7528 Ecologie. 2 heures à convenir. Lecteur J.-P. Airoldi
7529 Faunistique. Vendredi 10-12. Le même
7530 Travaux dirigés de zoologie. 1 heure hors horaire. (D’entente avec les étudiants).

Le même
- Stage dans le terrain du 16 au 20 juillet. Voir n° 7509. Le même
- Géographie humaine et économique. Mardi 14-16. Voir n° 7515. Lecteur A. Denis
- Géographie de la Suisse II: Les Alpes. Voir n°7516. Lecteur F. Jeanneret

7531 Introduction à l’aménagement du territoire (avec travaux pratiques). 2 heures à conve
nir. Lectrice E. Bâschlin Roques

7532 Histoire de l’urbanisme et géographie urbaine. 1 heute à convenir. La même
7533 Travaux personnels: introduction et colloques (branche principale). 1 heure à convenir.

La même et Lecteur F. Jeanneret
- Excursions. Voir n° 7519. Les mêmes

7534 Stage géographie: Bretagne - Normandie. Du 7 au 14 octobre 1990. Les mêmes

Education physique

cf section littéraire

Psycho-pédagogie

7535 Séminaire de psychologie et de pédagogie. 2 heures à convenir. Lecteur J.-P. Luthi
Autres cours de psychologie et de pédagogie: cf section littéraire.
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XI. Sekundarlehramt

Direktor: Prof. H. Bürki.
Direktionssekretariat: A. Golser (Dienstag, Donnerstag 9-11, 14-16, Montag, Freitag 14-16), 
Telefon 65 83 16, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern.
Vizedirektor: Dr. H. Badertscher.
Sekretariat: U. Bissegger (vormittags, ohne Dienstag), Telefon 65 83 20.
Sekretariat der beruflich-praktischen Ausbildung:
B. Streit (vormittags), Muesmattstrasse 27, 3012 Bern, Telefon 031 65 86 58.
Prüfungskommission für Sekundarlehrer:
Präsident: Dr. H. Steiner, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun.
Sekretariate der Prüfungskommission:
Thun: A. Hodel, Postfach 1378, Bälliz 27, 3600 Thun, Telefon 033 22 60 19 (Dienstag, 
Donnerstag 8-11, 14-17, Freitag 8-11).
Fachgebiete: Allgemeine Gesuche. Anmeldung für die propädeutischen Prüfungen, Kontakt
stelle für Fragen an den Präsidenten der Prüfungskommission.
Bern: A. M. Meier, Muesmattstrasse 27, 3012 Bern (Montag, Mittwoch 8-11, 14-16; Donners
tag 8-11).
Prüfungsanmeldungen, Prüfungsprogramm, Noten, Patentierungen.

Dozenten

Dozenten der Ev.-theol., Phil.-hist, und Phil.-nat. Fakultäten (siehe die betreffenden Institute 
und Seminare). '

Abbühl Hans, von Därstetten, für stilistische Übungen (1983).
Abplanalp Hans, von Brienz, für Didaktik (1989).
Adam Susanne, von Bolligen, für Fachdidaktik Französisch (1989).
Augsburger-Herzig Vreni, von Schangnau, für Didaktik (1989).
Badertscher Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer 

(1981).
Badertscher Heinz, von Lauperswil, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974).
Berger Christoph, von Hilterfingen, für Erziehungswissenschaften (1981).
Bucher Ruedi, von Wohlen, für Fachdidaktik Deutsch (1989).
Burger Andreas, von Eggiwil, für Berufswahlkunde (1989)
Bürki Hermann, von Langnau i. E., für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen 

Fächer; Lektor 1968, P. hon. 1989.
Däppen Toni, von Riggisberg, für Fachdidaktik Musik (1978).
Drück Hans, von Bern, für Orientierungsfach Geschichte (1980).



Duclos Madeleine, von Stein, für Fachdidaktik Deutsch (1988).
Eggenberg Fred, von Uebeschi, für Fachdidaktik Mathematik (1978).
Fankhauser Andreas, von Trub, für Zeichnen (1988).
Fankhauser Peter, von Trub, für Orientierungsfach Biologie (1978).
Flückiger Jean-Carlo, Dr. phil., von Rohrbachgraben, für grammatische Übungen im Fach 

Französisch (1989).

Ganz Matthias, von Zürich, für Fachdidaktik Französisch (1987).

Gasser Peter, Dr. phil., von Laupersdorf, für allgemeine Didaktik (1988).

Gäumann Erich, Dr. phil., von Häutligen, für Berufskunde (1985).
Geiger Urs, von Ermatingen, Fachdidaktik Französisch (1988).
Geiger Werner, von Wigoltingen, für Spracherziehung (1987).
Gerber Hanspeter, von Huttwil, für Allgemeine Didaktik (1982).
Gilgen Ulrich, von Rüeggisberg, für Gesangsunterricht (1976).
Gilomen Martin, von Lengnau, für Orientierungsfach Turnen (1981).
Graber Fred, von Huttwil, für Orientierungsfach Musik (1989).
Grossmann Therese, von Grosswangen, für Allgemeine Didaktik (1988).
Grütter Jürg, von Seeberg, für Fachdidaktik Französisch (1987).
Hänni Stefan, von Thun Strättligen, für Didaktik und Gesprächsleitung (1989).
Hebeisen Kurt, von Langnau, für Zeichnen (1973).
Hodel Hans, von Konolfingen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Hofstetter Ursula, von Wolhusen, für Fachdidaktik Französisch (1979).
Hostettler Christian, von Wählern, für stilistische Übungen (1983).
Jordi Urs, von Dürrenroth, für Fachdidaktik Englisch (1988).
Jundt Werner, von Binningen, für Fachdidaktik Mathematik (1979).
Kislig Samuel, Dr. rer. pol., von Riggisberg, für schulbezogenes Projekt (1986).
Klopfstein Urs, von Laupen, für Fachdidaktik Geographie (1984).
Koch Barbara, Dr. phil., von Niederrohrdorf, für stilistische Übungen (1987).
Köchli Heinz, Dr. phil., von Zürich, für Orientierungsfach Chemie (1981).
Korn Walter, von Bern, für Erziehungswissenschaften (1976).
Kuhn Hansjürg, von Dottikon, für Fachdidaktik Musik (1979).
Kühlhorn Otwin, von Deutschland, für Übungen im freien Sprechen (1982).
Künzler Werner, von St. Margrethen, für Didaktik der sprachlich-historischen Fächer (1974). 
Meli Bruno, von Mels, für Didaktik der mathematisch-naturwissenschaftlichen Fächer (1979). 
Meyer Urs, Dr. theol., von Siselen, für Orientierungsfach Religion (1978).
Moser Daniel, Dr. phil., von Arni, für Fachdidaktik Geschichte (1986).
Moser Susanne, von Schnottwil, für Orientierungsfach Zeichnen (1978).
Müller Franz, von Boltingen, für Orientierungsfach Werken (1982).
Mumprecht Fred, von Herzogenbuchsee, für Allgemeine Didaktik (1981).
Mürner Peter, Dr. phil., von Reichenbach i. Kandertal, für Fachdidaktik Mathematik; Lehrauf

trag 1981, P. hon. 1989.
Neuenschwander Klaus, von Eggiwil, für Orientierungsfach Chemie 1989).
Oprecht Christine, M. A., von Zürich, für stilistische Übungen (1989).



Perrin Daniel, von La Chaux-de-Fonds und Frankreich, für interdisziplinäres Projekt (1989). 
Perrin René, von Tramelan, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeichnen (1985). 
Ritschard Charlotte, von Oberhofen, für Fachdidaktik Französisch (1984).
Röthlisberger Hans, Dr. phil., von Lauperswil, für Erziehungswissenschaften (1976).
Rychen Andreas, von Wilderswil, für schulbezogenes Projekt und Didaktik für Informatik 

(1985).
Schlunegger Veronika, von Grindelwald, für stilistische Übungen (1983).
Schmid Ernst, Dr. phil., von Thun, für schulbezogenes Projekt (1982).
Schnyder Ursula, von Giessbach bei Büren, für Fachdidaktik Deutsch (1987).
Schwengeler Christoph Arnold, von Bolligen, für Didaktik der mathematisch-naturwissen

schaftlichen Fächer (1974).
Signer Susy, von Appenzell, für interdisziplinäres Projekt (1989).
Sigrist Kaspar, von Sarnen, für interdisziplinäres Projekt (1988).
Spoerri-Kach Franziska, von Münchenbuchsee, für Fachdidaktik Deutsch (1988).
Steiner Heinz, Dr. phil., von Walterswil, für Berufskunde (1984).
Streuli Therese Corinne, von Horgen, für Fachdidaktik Deutsch (1987).
Stricker Hans, Dr. phil., von Stein, für Sekundarschulkunde (1970).
Tolvanen Georgette, von Daeniken, für Fachdidaktik Latein (1982).
Turolla-Staub Anne, von Wohlen, für Fachdidaktik Französisch (1987).
Uehlinger Heinrich, Dr. phil., von Zürich, für Fachdidaktik und Orientierungsfach Geographie 

(1978).
Vuillemin Madeleine, Dr. des., von Courgevaux, für Studienfach Zeichnen (1988).
Wartenweiler Hermann, von Märstetten, für Erziehungswissenschaften (1981).
Wyss Bernhard, von Alchenstorf, für Zeichnen (1962).
Wyss Hanspeter, von Oberdiessbach, für Fachdidaktik Geometrisch-technisches Zeichnen 

(1980).
Wyss Silvia, von Brienz und Bolligen, für Fachdidaktik Deutsch (1987).
Zingg Anna, von Rapperswil, für Fachdidaktik Französisch (1989).
Zingg Hansjürg, von Rapperswil, für stilistische Übungen (1983).
Zuber Matthias, von Matzendorf, für Gesprächsleitung (1989).

Dozenten im Ruhestand

Bretscher Alfred, Dr. phil., von Zürich und Bern, für Fachdidaktik Chemie (1987).
Dubler Hans, Dr. phil., von Lüscherz, weiland Lektor für Sekundarschulkunde (1970).
Hasler Friedrich Samuel, Dr. phil., von Leimiswil, weiland P. hon. für allgemeine Didaktik und 

berufliche Ausbildung und Direktor des Sekundarlehramtes (1979).
Pulver Paul, Dr. phil., von Rüeggisberg, weiland Leiter der praktischen Ausbildung sowie 

Dozent für Psychologie, Pädagogik und Methodik und Direktor der Lehramtsschule (1964).
Schuler Fritz, von Golaten, weiland Lektor für Werkunterricht für naturkundliche Fächer (1965).



Lehrveranstaltungen

Allfällige Änderungen werden ausdrücklich vorbehalten und zu Beginn des Sommerse
mesters durch Anschlag am Brett im 1. Stock des Hauptgebäudes, im Institut für exakte 
Wissenschaften und beim Eingang zum Spezialtrakt, Gertrud-Woker-Strasse 5, bekannt
gegeben.

Sprachaufenthalte der Richtung phil.-hist.

Zuständig für Fragen der Durchführung sind Lektor Frautschi (Französisch), Lektor S. Hicks 
(Englisch) und Prof. Conti (Italienisch). Die allgemeinen Richtlinien können auf dem Direktions
sekretariat des Sekundarlehramtes bezogen werden.

Militärdienste

Alle Militärdienste sind so früh wie möglich im Hinblick auf das ganze Studium zu planen. 
Auskünfte erteilt das Direktionssekretariat (A. Golser).

2. Semester

Erziehungswissenschaftliche und berufspraktische Ausbildung

Didaktik

Beide Studienrichtungen

8001 Fachdidaktik Turnen. 1 stündig. Donnerstag 10-12. Alle 14 Tage, in zwei Gruppen.
H. U. Grütter

Studierende mit Maturitätszeugnis:

8002 Allgemeine Didaktik II. 4stündig. In 6 Gruppen. Gemäss Anschlag.
Lektoren W. Korn, H. Wartenweiler

8003 Didaktischer Kurs II. Für Studierende der Richtung phil.-hist. 1 stündig. In Gruppen.
Gemäss Anschlag. Lektor Ch. Berger, T. Grossmann, S. Hänni,

Ch. Hostetter, W. Künzler, B. Meli
8004 Gesprächsleitung im Unterricht II. Für Studierende der Richtung phil.-hist. 1 stündig. In

Gruppen. Gemäss Anschlag. Lektor S. Hänni, Dr. H. Hess, Dr. U. Jaussi,
W. Künzler, B. Meli, M. Zuber

8005 Didaktischer Kurs II. Für Studierende der Richtung phil.-nat. 2stündig, während einer 
Semesterhälfte. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

V. Augsburger, H. P. Gerber, F. Mumprecht
8006 Gesprächsleitung im Unterricht II. Für Studierende der Richtung phil.-nat. 1 stündig. In

Gruppen. Gemäss Anschlag. S. Hänni, Dr. H. Hess, F. Mumprecht
8007 Hören und Sprechen. Ein sprechkundliches Praktikum. Für Studierende der Richtung

phil.-nat. In Gruppen. Freitag 13-15. W. Geiger

Studierende mit Primarlehrerpatent

Orientierungsfächer (Fortsetzung) WS 1989/90, SS 1990

Mittwoch nach mittag. Siehe Nr. 8139 unter 8. Semester.
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Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8008 Vorlesung: Deutsche Literaturgeschichte I. Freitag 10-12. PD H. P. Holl
8009 Übungen zur Literaturgeschichte 1.1. Gruppe Dienstag 9-10. Derselbe

2. Gruppe Donnerstag 11-12. Derselbe
- Vorlesung: Sprachgeschichte I: Vom Indogermanischen zum Althochdeutschen. Diens- ~

tag, Freitag 8-9. Siehe Nr. 6170. Prof. P. Glatthard
8810 Vorlesung: Grundlegung der neuhochdeutschen Grammatik II. Donnerstag 8-10.

Dr. A. Egli

Französisch

8011 Cours d’analyse linguistique I. Mercredi 10-11. Lecteur E. Frautschi
8012 Trauvaux pratiques d’analyse linguistique I. 4 groupes. (1 dirigé par R. Rohrbach, 1

dirigé par W. Dinkelmann). Gemäss Anschlag. Le même
8013 Trauvaux pratiques de grammaire II. 5 groupes. (2 dirigés par M. Büchi et 2 dirigés par

B. Marti). Mercredi 14-15 et mercredi 15-16. Lectrice A. Fryba
8014 Travaux pratiques de lexicologie II. 4 groupes. Gemäss Anschlag. Dieselbe
8015 Entrainement à l’expression écrite II. 5 groupes. (2 dirigés par E. Büchi et 2 dirigés par

R. Rohrbach). Gemäss Anschlag. Lecteur E. Frautschi
8016 1 heure Histoire générale de la littérature française II et 1 heure Lectures expliquées II. 2 

groupes.
a) lundi 13-15. Lecteur Junod
b) lundi 10-12. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg

Englisch

8017 English Poetry Reading. Monday 15-16. S. D. Hicks
8018 Translation II. Tuesday 12-13. D. Beringer
8019 Composition lllish: Composition II. Monday 9-10. S. D. Hicks
8020 Grammar Revision. Thursday 14-15. Prof. G. Ungerer

Italienisch

- Lettura di prosa moderna. Giovedi 14-16. Siehe Nr. 6246. D. Berra Schwendimann
- Storia della letteratura italiana. Dalle original Quattrocento. Giovedi 10-12. Siehe Nr.

6247. La stessa
- Complementi di grammatica III. Martedi 14-15 e giovedi 17-18. Siehe Nr. 6249.

Lettore G. Vacheresse
- Stilistica e composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6254. Lettrice A. Malinverni

Latein

8021 Übungen zur lateinischen Grammatik II. Montag 10-12. Lektor H. Sommer

■
 - Lateinische Lektüre: Texte zum römischen Recht. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6132.

Prof. M. Imhof
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- Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte II, Kaiserzeit. Freitag 17-19.
Siehe Nr. 6133. Prof. M. Imhof

- Übung: Versionsübungen. Freitag 16-17. Siehe Nr. 6134. Derselbe

Griechisch

Siehe Veranstaltungen der Fakultät. Auswahl nach Rücksprache mit den Dozenten 
gemäss Studienplan.

Geschichte

8023 Vorlesung und Übung: Ausgewählte Probleme der Geschichte des frühen und hohen
Mittelalters. Dienstag 14-17. PD U. Zahnd

8024 Literaturbesprechung und Übung. Donnerstag 17-18. Lektor G. Ribi
8025 Vorlesung und Übung: Schule - Studium - Bildung in Rom. Inhalte und soziale

Strukturen. Donnerstag 14-16. Prof. H. Herzig, Dr. H. Badertscher

Musik

8036 Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Lektor U. Gilgen
- Musikgeschichte, Gehörbildung, Klavier- und Theorieunterricht am Konservatorium.

Derselbe

Religion

- Vorlesung: Arbeit an neutestamentlichen Texten. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1015.
Prof. U. Luz

8038 Sozialethik: Menschenrechte. Donnerstag 8-10. Dr. H. R. Schär
oder

8039 Systematik: Entwürfe des 20. Jahrhunderts. Donnerstag 10-12. Derselbe
- Übung: Biblische Texte im Religionsunterricht der Sekundarschule als hermeneuti

sches und didaktisches Problem. Montag 10-12. Siehe Nr. 8089. Prof. K. Wegenast

Turnen
8040 Sportbiologie GL 2. Mittwoch 8.15-10. J. Hegner
8041 Gymnastik GL 2. In 2 Gruppen.

a) Montag 10.15-11, b) 11.15-12. F. Streit
8042 Geräteturnen. Praxiskurs, fakultativ. Donnerstag 16.15-18. R. Laubscher u. a.
8043 Spiel GL 2. Montag 16.15-18. M. Strupler
8044 Orientierungslaufen. Mittwoch 16.15-18. R. Egli u. a.
8045 Schwimmen, Praxiskurs, fakultativ. Mittwoch 7-7.45. M. Brunner

Zeichnen
8046 Naturstudium. In 2 Gruppen.

a) Mittwoch 14-17, b) Donnerstag 9-12. Dr. M. Vuillemin
8047 Räumliches Zeichnen. In 2 Gruppen.

a) Montag 10-12, b) Montag 14-16. Lektor B. Wyss
8048 Foto. In 2 Gruppen. IHllllEHi

a) Mittwoch 8-10, b) Mittwoch 10-12. Lektor K. Hebeisen ||il|l|||H
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Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung im betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

8049 Differential- und Integralrechnung 2. Montag 8-10, Freitag 8-10. Dr. H. Hösli
8050 Übungen zur Differential- und Integralrechnung 2. Durchgeführt von einem Assistenten.

Donnerstag 13-15. Derselbe

Physik

- Physik II. Montag bis Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7079.
Proff. P. Eberhardt, H. Oeschger

8051 Übungen zur Physik II. Gemeinsam mit Dr. Golliez. Freitag 11-13. PD J. Schacher

Chemie

- Allgemeine Chemie II. Mit Übungen. Montag 9-11, Dienstag 10-11. Übungen dazu
Mittwoch 10-11. Siehe Nr. 7139. Prof. R. Scheffold

8052 Propädeutische Chemie II. 2stündig. Donnerstag 15-17. PD H. Siegenthaler
- Allgemeine Chemie: Praktikumsvorbereitung. Donnerstag 11-12. Siehe Nr. 7141.

Dr. Ch. Rothen
- Praktikum für allgemeine Chemie. 8stündig. Montag- und Mittwochnachmittag. Siehe

Nr. 7143. Prof. R. Scheffold, Dr. Ch. Rothen

Biologie

- Propädeutische Biologie II (allgemeine Botanik und spezielle Botanik). Dienstag, Mitt
woch, Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 7226.

Proff. G. Lang, Chr. Brunold, Lektor K. Ammann
- Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Systematische Botanik. Gemeinsam mit Dr. 

Bolliger. 7 Wochen. Freitag 13-15.30. Siehe Nr. 7227.*
Prof. B. Ammann, Lektor K. Ammann

8053 Praktikum zur Propädeutischen Biologie II. Allgemeine Botanik. 7 Wochen. Gemeinsam
mit Dr. Schmutz. Freitag 16-18.30. PD R. Brändle

- Botanische Exkursionen. Gemeinsam mit Dr. Bolliger. 5 Samstagvormittage, 2 ganze
Samstage. Siehe Nr. 7223. Prof. B. Ammann, PD O. Hegg

Geographie (mit Geologie und Mineralogie)

- Landschaftsökologie II (Geomorphologie). Montag 13-15. Siehe Nr. 7362.
Lektor H. Kienholz

- Kulturgeographie II. Wirtschaftsgeographie. Dienstag 13-15. Siehe Nr. 7381.
Prof. P. Messerli

- Praktikum Mineral- und Gesteinsbestimmen II. 1 stündig, als Doppelstunde alle 14
Tage. Montag 16-18. Siehe Nr. 7310. Prof. T. Labhart

8054 Astronomie mit Übungen. Montag 10-12. Prof. P. Wild
- Exkursionen. Siehe Nr. 7388. Prof. K.Aerni

■
 * Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1990 im Sekretariat der Botanischen Institute.
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Musik

Siehe phil.-hist. Richtung

Religion

Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen

Siehe phil.-hist. Richtung

Zeichnen

Siehe phil.-hist. Richtung

4. Semester

Erziehungswissenschaftliche und berufspraktische Ausbildung

Pädagogik

Studierende mit Maturitätszeugnis

8055 Pädagogik II: Pädagogische Psychologie. (Pubertät/Adoleszenz unter verschiedenen 
Gesichtspunkten der Beschreibung von Identitätserfahrung und -entwicklung; Beitrag 
von Erziehung und Unterricht zur Identitätsentwicklung Heranwachsender; Ökologie als 
Herausforderung zu einem neuen Identitätsbewusstsein). 1 stündig. Montag 12-13.

Dr. H. Röthlisberger
8056 Pädagogik II: Übungen zur Vorlesung. 2stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Derselbe
- Pädagogik III: Ästhetische Bildung. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6021.

Prof. Dr. J. Oelkers
oder

- (Vorlesung Pädagogische Psychologie) Autonomes Lernen. Neuere didaktische Ansät
ze. Gemeinsam mit Gastreferenten. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6028. Dr. K. Reusser

Didaktik

8057 Fachdidaktik Zeichnen. In 2 Gruppen. Dienstag 10-12, Mittwoch 14-16.
Lektor K. Hebeisen

Studierende mit Maturitätszeugnis

8058 Fachdidaktik Deutsch. 1 stündig, alle 14 Tage, 2stündig, in Gruppen. (Studierende phil.-
hist.) Lektor Hz. Badertscher, A. Voegeli

8059 Fachdidaktik Mathematik. 1 stündig. 3 Gruppen. (Studierende phil.-nat.)
W. Jundt, F. Mumprecht _

8060 Didaktik der Informatik. 1 stündig. Gemäss besonderem Plan. A. Rychen
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Studierende mit Primarlehrerpatent

8061 Didaktik des Deutschunterrichtes auf der Sekundarschulstufe. 2stündig. Gemäss An
schlag. Dr. H. Badertscher

8062 Fachdidaktik Französisch. Gemeinsam mit U. Grüter. Gemäss Anschlag. U. Geiger 
- Fachdidaktik in den übrigen Studienfächern. Siehe Nrn. 8142 bis 8145 (8. Semester).

Orientierungsfächer (Fortsetzung) WS 1989/90, SS 1990

Mittwochnachmittag. Siehe Nr. 8139 unter 8. Semester.

Unterrichtspraxis

Studierende mit Maturitätszeugnis

8063 Zwischenpraktikum (Studierende phil.-hist.) 3 Wochen im August/September.
Lektor Hz. Badertscher

8064 Zwischenpraktikum (Studierende phil.-nat.) 3 Wochen im August/September. B. Meli
8065 Zwischenpraktikum für Bewerber/Bewerberinnen um ein solothurnisches Bezirksleh

rerpatent. 3 Wochen im August/September. Prof. H. Bürki

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch

8066 Vorlesung: Deutsche Literatur des 20. Jahrhunderts im Überblick. Freitag 8-9.
PD H. P. Holl

8067 Proseminar zur Literaturgeschichte II.
Gruppe 1 : Dienstag 10-11. Derselbe
Gruppe 2: Dienstag 11-12. Derselbe

8068 Deutsche Sprache in der Schweiz I. Freitag 9-10. lie. E. Blatter
8069 Vorlesung. Sprachwissenschaft I: Etymologie, Sprachgeographie und Sprachpsycholo

gie. Dienstag 13-14. Dr. E. Derendinger
8070 Proseminar: Personennamen. Dienstag 9-11. Dieselbe

oder
8071 Proseminar: Onomastische Aspekte der deutschen Schweiz. Dienstag 8-10.

lie. E. Blatter 
oder

8072 Proseminar: Tendenzen und Probleme der deutschen Gegenwartssprache. Donnerstag
10-12. Dr. A. Egli

Französisch

8073 Cours de langue française I (modalités de la phrase, ordre des mots). Mercredi 8-9.
Prof. J. Scheidegger

8074 Rédaction française II. 2 groupes.

■
 a) lundi 14-16 (tous les 15 jours) Lecteur B. Roten

b) lundi 10-11. Lecteur J.-M. Moeckli
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8075 1 h. Histoire générale de la littérature française IV et 1 h. Lectures expliquées, 2 
groupes.
a) lundi 8-10 Lecteur Ch. Sunier
b) lundi 14-16. Lectrice Ch. Schnidrîg-Arquembourg

8076 Explication linguistique de textes 1.5 groupes (2 dirigés par M. Flückiger).
Lecteur E. Frautschi

8077 Proséminaire de langue française I. 5 groupes (1 dirigé par A. Maibach et 1 dirigé par
R. Rohrbach). Derselbe

Englisch

8078 English Speaking World Today 1. Wednesday 14-15. D. Beriger
8079 English Composition Practice 4. Monday 11-12. S. D. Hicks
8080 English Literature - Text Analysis. Monday 16-17. By the same
8081 English Language Teaching Materials and Methods 1. Alternate Tuesdays 14-16.

H. Murray
8082 Introduction to the History of English Literature 2. Thursday 15-16. Prof. G. lingerer
8083 Lecture: The Structure of Present-Day English 2. Thursday 14-15. Prof. R. J. Watts

Italienisch

- Esercitazioni proseminariali. Lunedi 16-18. Siehe Nr. 6248. D. Berra Schwendimann
- Stilistica e Composizione. Mercoledi 11-12. Siehe Nr. 6254. Lettrice A. Malinverni
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6250. Lettore G. Vacheresse
- Cultura e vita italiana. Lunedi 9-10. Siehe Nr. 6252. Lo stesso

Latein

- Lateinische Lektüre: Texte zum römischen Recht. Donnestag 17-19. Siehe Nr. 6132.
Prof. M. Imhof

- Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte II, Kaiserzeit. Freitag 17-19.
Siehe Nr. 6133. Derselbe

- Übung: Versionsübungen. Freitag 16-17. Siehe Nr. 6134. Derselbe
- Vorlesung nach freier Wahl, nach Absprache mit Prof. M. Imhof (s. Vorlesungsangebot 

Alte Geschichte, Archäologie und Sprachwissenschaft).

Geschichte

8084 Vorlesung und Übung zur älteren Schweizer Geschichte. Gemeinsam mit Lektor Ribi.
Donnerstag 16-18. Prof. M. Körner

8085 Übung zur älteren Schweizer Geschichte. Gemeinsam mit Prof. Körner. Donnerstag
15-16. Lektor G. Ribi

- Vorlesung und Übung: Historische Grundprobleme des 19. und 20. Jahrhunderts. Teil I: 
Von der Französischen Revolution bis zum Ersten Weltkrieg. Dienstag 15-18. Siehe Nr.
6335. Prof. W. L. Bernecker

8086 Übung zur Vorlesung: Das Jahrhundert der Modernisierungskrisen. Dienstag 16-18. flIBIIIIHi
Derselbe
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Musik

- Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Siehe Nr. 8036. Lektor U. Gilgen
- Gehörbildung, Klavier-, Gesangs- und Theorieunterricht am Konservatorium. Derselbe

8087 Einführungskurs Schulmusik I + II. Mittwoch 12-14. T. Däppen
8088 Dirigieren. Freitag 12-14. Am Konservatorium. Hj. Kuhn

Religion

- Vorlesung: Arbeit an neutestamentlichen Texten. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1015
Prof. U. Luz

- Sozialethik. Menschenrechte. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 8038. Dr. H. R. Schär
oder

- Systematik: Entwürfe des 20. Jahrhunderts. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 8039.
Derselbe

8089 Übung: Biblische Texte im Religionsunterricht der Sekundarschule als hermeneuti
sches und didaktisches Problem. Montag 10-12. Prof. K. Wegenast

Turnen

8090 Sportpädagogik/Sportpsychologie. Donnerstag 14.15-16. Dr. F. Firmin
8091 Geräteturnen, Praxiskurs, fakultativ. Dienstag 16.15-18. R. Laubscher u.a.
8092 Leichtathletik. Freitag 14.15-16. R. Schild/E. Strähl
8093 a) Spiel. Fussball. Montag 16.15-18. W. Wäger

oder
- b) Spiel. Basketball. Montag 14.15-16. J. F. Haussener

8094 Schwimmen/Wasserspringen. In 2 Gruppen. Alle 14 Tage. Freitag 10.30-12.
M. Brunner, M. de Bruin

8095 Blockkurs Schwimmen/Wasserspringen. Fakultativ. Freitag/Samstag/Sonntag
4.-6. Juni 1990. M. Brunner u.a.

Zeichnen

8096 Architektur und Raum. In 2 Gruppen. Dienstag, Donnerstag 14-18. Lektor B. Wyss

Studienrichtung phil.-nat.

Für alle Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

- Lineare Algebra 2. Mittwoch, Freitag 8-10. Siehe Nr. 7005. Prof. P. Mani
- Übungen zur Linearen Algebra 2. Mittwoch 8-9 und 2 Stunden durchgeführt von einem

Assistenten. Nach Vereinbarung. Siehe Nr. 7006. Derselbe

Physik

8097 Physikalisches Praktikum II. Donnerstag 14-18. PD J. Schacher

■
 8098 Einführung ins Praktikum II. Dienstag 15-16 Lektor U. Moser

8099 Astronomie mit Übungen. Montag 10-12. Prof. P. Wild
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Chemie
8100 Anorganische Chemie II mit Übungen. Dienstag 8-10. Übungen dazu Dienstag 13-14.

Proff. H. U. Güdel, P. Schindler

Biologie

- Einführung in die Vegetationskunde. Freitag 10-12. Siehe Nr. 7231. Prof. O. Hegg
8101 Praktikum zur Einführung in die Vegetationskunde. Gemeinsam mit Dr. Senn-Irlet.

Freitag 14-18. Voranmeldung unerlässlich bis 30. März 1990 im Sekretariat der botani
schen Institute. Prof. S. Wegmüller

Geographie

- Landschaftsökologie II (Geomorphologie). Montag 13-15. Siehe Nr. 7362.
Lektor H. Kienholz

- Hausarbeit in Geographie. Gemeinsam mit den übrigen Abteilungen. Für Thema
«Simpion» 1 Blockwoche nach Absprache. Siehe Nr. 8134. Prof. K. Aerni

- Exkursionen. Siehe Nr. 7388. Derselbe
8102 Kulturgeographie IV. Raumordnung und Raumplanung. Dienstag 10-12. Derselbe

Geschichte

- Siehe phil.-hist. Richtung

Musik
- Siehe phil.-hist. Richtung

Religion
- Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen
- Siehe phil.-hist. Richtung

Zeichnen
- Siehe phil.-hist. Richtung

6. Semester

Studienrichtung phil.-hist.

Deutsch
8103 Grundlegung der Sprach- und Literaturdidaktik (Vorlesung und Kolloquium). Donners

tag 8-10. Dr. H. Badertscher
8104 Vorlesung: Jugend- und Trivialliteratur. 1 stündig. Dienstag 8-9. Prof. H. Thomke
8105 Seminar: Unterwegs zur modernen Schriftsprache. Übungen zur Sprachgeschichte in ______

frühhochdeutscher Zeit. Gruppe 1: Montag 16-18. Gruppe 2: Freitag 11-13. ■MIBIWMI
PD A. Schnyder |||I|BM|H|

229 ■



Französisch

8106 Cours de langue française III (syntaxe du verbe, 2e partie). Mercredi 9-10.
Prof. J. Scheidegger

8107 Proséminaire de langue française III. 4 groupes (2 dirigés par A. Fryba). Gemäss
Anschlag. Lecteur E. Frautschi

8108 Dissertation française II. 3 groupes.
a) lundi 14-16, tous les 15 jours. Lecteur B. Rothen
b) mardi 14-16, tous les 15 jours. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg
c) mardi 14-16, tous les 15 jours. Lecteur Y. Piccand

8109 Colloques de littérature française II. 3 groupes.
a) Sujet: Jean-Paul Pellaton, Poissons d’or. Edition Age d’Homme, lundi 14-16, tous les
15 jours. Prof. J. C. Joye
b) Sujet: Suzanne Prou, La terrasse des Bernardini: Edition Presses Pocket 86, mardi
14-16, tous les 15 jours. Lectrice Ch. Schnidrig-Arquembourg
c) Sujet: Michel Butor, La Modification, lundi 11-12. Lecteur J.-M. Moeckli
Les étudiants du 6e semestre sont tenus d’assister à deux Colloques qu’ils choisiront 
parmi les trois qui leur sont proposés et à 1 heure de cours en Faculté.

Ex: Nouveautés littéraires. Mercredi 17-18. Siehe Nr. 6238. Prof. J. C. Joye

Englisch

8110 Use of English II. Tuesday 13-14. D. Beriger
8112 Advanced English Structures. Wednesday 13-14. By the same
8113 English Language teaching Materials and Methods 2, alternate Tuesdays 14-16.

S. D. Hicks
8114 Reading and Discussion. Tuesday 16-17 (fakultativ). By the same
8115 Proseminar: English Literature 2. Monday 10-12. Prof. G. Ungerer
The following lectures are also open to SLA students:

- Cultural Perspectives on American Life and Letters. Monday 12-13. Siehe Nr. 6184.
Prof. J. Blair

- The Novel in the Later 18th Century: Forms and Problems. Tuesday 8-10. Siehe Nr.
6187. Prof. W. Senn

Italienisch

- Esercitazioni proseminariali. Lunedi 16-18. Siehe Nr. 6248. D. Berra Schwendimann
- Traduzione dal tedesco. Martedi 15-16. Siehe Nr. 6250. Lettore G. Vacheresse
- Cultura e vita italiana. Lunedi 9-10. Siehe Nr. 6252. Lo stesso

Latein

- Lateinische Lektüre: Text zum römischen Recht. Donnerstag 17-19. Siehe Nr. 6132.
Prof. M. Imhof

- Vorlesung: Einführung in die römische Literaturgeschichte II, Kaiserzeit. Freitag 16-17.
Siehe Nr. 6133. Derselbe

■ - Übungen: Versionsübungen. Freitag 16-17. Siehe Nr. 6134. Derselbe
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Geschichte

8116 Repetitorium zur neueren und neuesten allgemeinen Geschichte. Donnerstag 14-16.
Prof. J. Garamvölgyi

8117 Staats- und Gesellschaftskunde II. Dienstag 14-16. Dr. M. Fenner
8118 Repetitorium zur Schweizer Geschichte. Dienstag 16-18. Lektor G. Ribi

Musik

- Gesangsunterricht. Nach besonderem Plan. Siehe Nr. 8036. Lektor U. Gilgen
- Klavier-, Gesangs- und Theorieunterricht am Konservatorium. Derselbe

Religion

- Vorlesung: Arbeit an neutestamentlichen Texten. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 1015.
Prof. U. Luz

- Sozialethik: Menschenrechte. Donnerstag 8-10. Siehe Nr. 8038. Lektor H. R. Schär 
oder

- Systematik: Entwürfe des 20. Jahrhunderts. Donnerstag 10-12. Siehe Nr. 8039.
Derselbe

- Übung: Biblische Texte im Religionsunterricht der Sekundarschule als hermeneuti
sches und didaktisches Problem. Montag 10-12. Siehe Nr. 8089. Prof. K. Wegenast 
oder

- Seminar: Kreative Methoden in der religiösen Erziehung. Spielen - Malen - Werken -
Tanzen. Donnerstag 13.30-15.00. Siehe Nr. 1045. Derselbe

Turnen

8119 Gymnastik. Alle 14 Tage. Montag 8.15-10. F. Streit
8120 Meth. Übungen Spiel. In Gruppen. Montag 10-12. J. F. Haussener
8121 Spiel. Praxiskurs. Alle 14 Tage. Montag 8.15-10. Derselbe
8122 Leichtatletik. Freitag 16.15-18. Derselbe
8123 Schwimmen/Wasserspringen. 2 Gruppen. 14täglich. Donnerstag 10.30-12.

M. Brunner, J. Hegner
8124 Meth. Übungen Schwimmen. Zirka 6x2 Stunden. Gemäss Plan. Dieselben
8125 Blockkurs Leichtathletik. Samstag/Sonntag 26. /27. Mai 1990. R. Schild, E. Strähl

Zeichnen

8126 Selbständiges Arbeiten im Spezialgebiet. In 2 Gruppen. Dienstag 14-18, Montag
14-18. Lektor K. Hebeisen

8127 Kunst im Alltag. In 2 Gruppen. Dienstag 8-10,10-12. Lektor B. Wyss
- Kunstgeschichte: Ausgewählte Vorlesung der Fakultät.
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Studienrichtung phil.-nat.

Für Praktika ist die Voranmeldung beim betreffenden Institut erforderlich.

Mathematik

8128 Grundlagen der Elementarmathematik 2. Dienstag 10-12, Mittwoch 8-10. Prof. J. Binz
8129 Übungen zu den Grundlagen der Elementarmathematik 2. In 2 Gruppen. Durchgeführt

von einem Assistenten. Freitag 10-12. Derselbe

Physik

8130 Physik im Alltag. Montag 17-19. Lektor H. R. Lutz
8131 Einführung in die moderne Physik. 1 stündig. Montag 13-14. Prof. E. Hugentobler
8132 Repetitorium für Physik II: Elektrodynamik. Montag 12-13. Lektor G. Czapek

Chemie

- Organische Chemie II. Biochemische Stofflehre. Montag 14-15, Mittwoch 8-10. Siehe
Nr. 7194. PD W. Eichenberger

- Chemie im Alltag. Gelesen durch Dr. Walder. 1 stündig. Gemäss Anschlag. Siehe Nr.
7187. Prof. R. Keese

Biologie

- Block Nr. 2: Allgemeine Zoologie II (ohne Entwicklungsbiologie + Physiologie-Prakti
kum). Siehe Nr. 7271. Vorlesungen: Physiologie Freitag 8-10. Ethologie Montag 8-10.

8133 Praktikum: Freitag 14-17 (8mal). Zusätzlich 4 ornithologische Frühexkursionen.
Prof. D. Felix, P. Ingold, PD R. Leuthold, PD J. Zettel.

Geographie

- Regionale Entwicklungsmuster Europas. Mittwoch 10-12. Siehe Nr. 7374.
Prof. K. Aerni

- Übungen zum Kolleg «Regionale Entwicklungsmuster Europas». Gemeinsam mit Assi
stent Tanner. Gemäss Anschlag. Siehe Nr. 7375. Derselbe

8134 Hausarbeit in Geographie. Gemäss Anschlag. Derselbe

Musik

Siehe phil.-hist. Richtung

Religion

Siehe phil.-hist. Richtung

Turnen

Siehe phil.-hist. Richtung

■
 Zeichnen

Siehe phil.-hist. Richtung
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8. Semester

Die regulären Lehrveranstaltungen werden während der Zeit der Schlusspraktika vom 14. Mai 
bis zum 16. Juni 1990 sistiert.

Beide Studienrichtungen

8135 Interdisziplinäres Projekt Teil II, 3stündig. Freitagvormittag oder nach besonderem
Plan. Durchgeführt von M. Ernst, M. Hagi, D. Perrin, B. Schildknecht, A. Schüpbach,
C. A. Schwengeler, S. Signer. Dr. H. Badertscher

8136 Fächerübergreifende Aufgaben des Lehrers. 4stündig. Dienstagnachmittag. Nach be
sonderem Plan. T. Grossmann, H. Hodel, W. Jundt, B. Meli

8137 Berufswahlkunde. 6 Halbtage. Nach besonderem Plan. A. Burger, S. Kramer
8138 Didaktischer Kurs lll, 1 stündig. In Gruppen. Gemäss Anschlag.

Lektor W. Künzler und H. Abplanalp, V. Augsburger, H. P. Gerber

Bitte beachten:
Die im Studienplan im 8. Semester aufgeführte Schultheorie II wurde bereits im 7. Semester 
durchgeführt. Sie entfällt im SS 1990.

Für Studierende mit Maturitätszeugnis

Orientierungsfach WS 1989/90-SS 1990

8139 Orientierungsfächer, Montag- und Mittwochnachmittag. Gemäss Anschlag.
Geographie Dr. H. Uehlinger
Geschichte H. Drück
Lebenskunde/Religion Dr. U. Meyer, H. Hodel
Musik/Singen T. Däppen, F. Graber
Naturkunde/Biologie P. Fankhauser
Naturkunde/Chemie Dr. H. Köchli, K. Neuenschwander
Naturkunde/Physik Lektor C. A. Schwengeler
Turnen M. de Bruin, M. Gilomen
Werken A. Fankhauser, C. Fankhauser, F. Müller
Zeichnen S. Moser

Studienrichtung phil. hist.:

8140 Fachdidaktik Deutsch und Medienerziehung. Gemeinsam mit R. Bucher, M. Duclos, U.
Schnyder-Angst, F. Spörri-Käch, Th. Streuli. Jeweils 2stündig. Dienstag- und Donners
tagvormittag. In Gruppen. Gemäss Anschlag. Lektor Hz. Badertscher, N. N.

8141 Fachdidaktik Französisch. Gemeinsam mit S. Adam, A. Zingg. 2stündig. Mittwoch 
10.15-12. In Gruppen.

Lektor W. Künzler, A.Turolla, M. Ganz, U. Hofstetter, Ch. Ritschard
8142 Fachdidaktik Englisch. In 2 Gruppen. Dienstag, 8.15-10,10.15-12. U. Jordi

- Fachdidaktik Italienisch. Wird nicht durchgeführt. 
Nächster Kurs im WS 1990/91 und SS 1991.

- Fachdidaktik Latein. Wird nicht durchgeführt.
Nächster Kurs im WS 1990/91 und SS 1991. | lllillllH
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- Fachdidaktik Geschichte, 2stündig.
Montagvormittag. Gemäss Anschlag. Dr. D. Moser

- Schlusspraktikum Teil II für Studierende, welche sich um ein bernisches Sekundar
lehrerpatent bewerben. 3 Wochen in der Zeit vom 14. Mai bis zum 16. Juni 1990. Nach 
besonderem Plan. Lektor Hz. Badertscher

- Schlusspraktikum Teil II für Studierende, welche sich um ein solothurnisches Bezirks
lehrerpatent bewerben. 3 Wochen in der Zeit vom 14. Mai bis zum 16. Juni 1990. Nach 
besonderem Plan. Prof. H. Bürki

Studienrichtung phil.-nat.

8143 Fachdidaktik Mathematik, 1 stündig. Mittwoch vormittag. Gemäss Anschlag.
R.Perrin, H.P.Wyss

8144 Fachdidaktik Naturkunde. Für Studierende mit den Studienfächern Biologie, Chemie, 
Physik. 4stündig. Dienstagvormittag. Gemäss Anschlag.

- Biologie. In Gruppen. B. Meli
- Chemie/Physik. In Gruppen. Lektor C.A. Schwengeler
- Begleitende Übungen zur Fachdidaktik Naturkunde. In Gruppen. 1 stündig. Nach Ab

sprache. Derselbe
8145 Fachdidaktik Geographie, 2stündig. Montagvormittag. Gemäss Anschlag.

Dr. H. Uehlinger
| - Schlusspraktikum Teil II für Studierende, welche sich um ein bernisches Sekundar

lehrerpatent bewerben. 3 Wochen in der Zeit vom 14. Mai bis zum 16. Juni 1990. Nach 
besonderem Plan. B. Meli, Lektor C.A. Schwengeler
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XII. Institut für Sport und Sportwissenschaft

Direktor: Prof. Dr. K. Egger.
Sekretariat: J. Zysset; U. Meier, Bremgartenstrasse 145 (65 83 21)
Bibliothek und Dokumentation: G. Bürki.

Turn- und Sportlehrer

Egger Kurt, Dr. phil., von Thal, für Sportwissenschaft (1983).
Bischof Margrit, von Grub-Eggensriet, Gymnastik und Tanz, Stufendidaktik, Übungsschule 

(1982).
Firmin Ferdinand, Dr. phil., von Salenstein, Leiter der Übungsschule, erziehungswissenschaftli

che und fachdidaktische Fächer in der Diplomturnlehrerausbildung (1976).
Geissbühler Michael, von Lauperswil BE, administrativer Leiter der Diplomturnlehrerausbil

dung, Turn- und Sportstätten bau, Trainingslehre, Wasserspringen (1977).
Gikalov Vladimir, Dr. phil., von der Tschechoslowakei, Sportpsychologie, pädagogische Psy

chologie, Volleyball (1971).
Hegner Jost, von Lachen, lic. phil. nat., Leiter des Turnens am Sekundarlehramt, Anthropolo

gie, Trainingslehre (1971).
Hodel Peter, von Zürich, für Universitätssport (1989).
Holzer Fritz, von Erlenbach, Leiter des Universitätssportes, Leichtathletik, Trainingslehre, 

Universitätssport in der Diplomturnlehrerausbildung (1968).
Jimenez Espana-Laubscher Rosmarie, von Täuffelen, Universitätssport, Turnen am Sekundar

lehramt, Geräteturnen in der Diplomturnlehrerausbildung (1972).
Rompza Franz, von Deutschland, Fechten (1969).
Schild Reto, von Brienz, für Universitätssport, Skilauf (1980).

Dozent im Ruhestand

Strupler Ernst, Dr. phil., von Frauenfeld, weiland P. hon. für wissenschaftliche, methodisch
didaktische und praktische Fächer an den Turnlehrerkursen (1983).

ISSW
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Universitätssport

Leiter: F. Holzer.
Sekretariat: M. Mettler, Bremgartenstrasse 145 (65 47 67).
Hauswarte: A. Guldimann, H. Wyss, W. Zwahlen (65 47 51).

Als Ausgleich zum Studium, zur Förderung der Gesundheit und zur Hebung der Fitness der 
Studierenden und des Lehrkörpers sowie zur Schaffung von Kontaktmöglichkeiten zwischen 
den Angehörigen aller Fakultäten, organisiert der Universitätssport einen vielseitigen Turn- und 
Sportbetrieb. Die Trainings sind mit wenigen Ausnahmen gratis.

Das Angebot umfasst:

Konditionstraining

Skiturnen, Krafttraining, Kondition mit Musik, Turnen für Professoren und Dozenten, Circuit- 
training, T’ai Chi.

Tanz und Gymnastik

Ballett, Jazzgymnastik, Aerobic, Rock’n’Roll, Volkstanz, Yoga u.a.

Kampfsportarten

Fechten, Boxen, Judo, Karate, Aikido, Kendo.

Spiele

Badminton, Basketball, Eishockey, Fussball, Handball, Volleyball, Tischtennis, Tennis.

Andere Sportarten

Bogenschiessen, Geräteturnen, Schwimmen, Wasserspringen, Leichtathletik, Orientierungs
lauf, Schach, Waldlauf, Reiten, Bergsteigen, Skifahren, Langlauf.

Für Wettkämpfer werden nachstehende Anlässe organisiert:

- Bernische Universitätsmeisterschaften (BUM)
- Schweizer Hochschulmeisterschaften (SHM)

In gutbesuchten Sportarten werden auch Freundschaftstreffen mit andern Universitäten des 
In- und Auslandes veranstaltet.

Beginn des Trainingsbetriebes: 17. April 1990.

Das Turn- und Sportprogramm ist auf der Universitätskanzlei oder beim Sekretariat des 
Universitätssports, Bremgartenstrasse 145, erhältlich.

Sportanlagen

Universitätssportanlagen, Bremgartenstrasse 145, 3012 Bern.
Busendstation Brückfeld. Bus Nr. 11. Fahrzeit ab Bahnhof zirka 8 Minuten.
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Lehrveranstaltungen

Alle Studienrichtungen

GL = Grundlehrgang 
AL = Aufbaulehrgang 
SL = Schwerpunktlehrgang 
PK = Praxiskurs (fakultativ) 
K = Kurswoche

Sportwissenschaftliche Veranstaltungen

9001 Sportbiologie GL II. Freitag 10-12. Proff. H. Hoppeier, H.R. Lüscher
9002 Anthropologie (Sportmedizin AL). Donnerstag 8-10. Dr. G. Glowatzki, J. Hegner
9003 Bewegungslehre GL. Dienstag 8-10. PD A. Hotz

9004 Bewegungslehre AL II. Mittwoch 16-18. Dr. E. Stüssi
9005 Trainingslehre AL. Freitag 8-10. J. Hegneru.a.
9006 Trainingslehre SL. Dienstag 8-10. Derselbe
9007 Sportpädagogik AL. Dienstag 14-16. Prof. K. Egger
9008 Sportpädagogik SL. Donnerstag 8-10. Dr. F. Firmin u. a.
9009 Sportpsychologie GL I. Dienstag 8-10. Dr. V. Gikalov
9010 Sportpsychologie ALII. Mittwoch 11-12. Derselbe
9011 Sportpsychologie SL II. Dienstag 10-11. Derselbe
9012 Sportgeschichte GL II. Mittwoch 8-10. W. Mengisen
9013 Sportanlagenbau GL. Donnerstag 10-12. M. Geissbühler
9014 Sportanlagenbau Exkursionen. Donnerstag, nach Vereinbarung. Derselbe
9015 Sportanlagenbau AL. Donnerstag 14-16. M. Strupler
9016 Sportwissenschaftliche Arbeitsmethoden GL II. Dienstag 10-12. Prof. K. Egger
9017 Sportwissenschaftliches Kolloquium. Dienstag 16-18. Derselbe
9018 Anleitung zum wissenschaftlichen Arbeiten im Gebiet der Sportwissenschaft. Nach

Vereinbarung. Prof. J. Hüsler
9019 Seminar AL. Projektseminar SL. Montag 16-18. Prof. K. Egger

Sportpraktisch-methodische Ausbildung

9020 Leichtathletik GL I. Dienstag 14-16. F. Holzer u. a.
9021 Leichtathletik GL II. Montag 16-18. Dieselben
9022 Leichtathletik AL. Montag 14-16. Dieselben
9023 Leichtathletik SL. Dienstag 16-19. Dieselben
9024 Leichtathletik PK (Diplom II). Dienstag 12-14. Dieselben
9025 Geräteturnen SL K. R. Jimenez Espana-Laubscher u. a.
9026 Geräteturnen PK I. Donnerstag 14-16. Dieselben
9027 Geräteturnen PK II. Dienstag 14-16. Dieselben
9028 Geräteturnen PK. Dienstag 8-10. Dieselben
9029 Schwimmen GL II. Montag 9-12, in Gruppen. M. de Bruin, M. Brunner, U. Strupler
9030 Schwimmen SL K. P. Wüthrich, M. Strupler
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9031 Schwimmen PK. Mittwoch 10-12. M. de Bruin, M. Geissbühler
9032 Schwimmen PK. Donnerstag 10-12 (2mal). M. Strupler, P. Wüthrich
9033 Gymnastik GL II. Donnerstag 8-10. M. Bischof
9034 Gymnastik SL. Montag 14-16. Dieselbe
9035 Gymnastik PK. Mittwoch 14-16. R. Nyffeler
9036 Tanz GL II. Mittwoch 14-16, in Gruppen, alle 14 Tage. M. Bischof
9037 Tanz AL. Mittwoch 8-10. Dieselbe
9038 TanzSLK. Dieselbe
9039 Spiel GL II. Montag 8-10. T. Loretan
9040 Basketball SL. Donnerstag 16-18. C. Mrazek
9041 Handball AL. Freitag 14-16. H. Suter
9042 Volleyball AL. Dienstag 16-18. R. Schüpbach
9043 Fussball GL. Mittwoch 16-18. W. Jäger u.a.
9044 Fussball AL. Montag 10-12. W. Balmer
9045 Fussball SL. Montag 9-11. N. N.
9046 Spielleitung und Spiel PK. Donnerstag 8-10. U. Strupler
9047 Sommergebirgsausbildung GL K. E. Köchli u.a.
9048 Sommergebirgsausbildung AL K. Derselbe
9049 Wandern und Geländesport. K. J. + S-Amt
9050 Kanukurs. K. N.N.

Erziehungswissenschaftlich-fachdidaktische Ausbildung

- Pädagogik II. Mittwoch 16-18. Siehe Nr. 6021. Prof. J. Oelkers
9051 Übungen zur Pädagogik II. Freitag 8-9. Dr. F. Firmin
9052 Pädagogik IV. Montag 14-16. Derselbe
9053 Übungen zur Pädagogik IV. Freitag 9-10. Derselbe

- Pädagogische Psychologie II. Mittwoch 14-16. Siehe Nr. 6028. Dr. K. Reusser
9054 Übungen zur Pädagogischen Psychologie II. Freitag 10-11. Dr. V. Gikalov
9055 Praktikumsbegleitung Diplom I. Nach Vereinbarung. Dr. F. Firmin
9056 Praktikumsbegleitung Diplom II. Nach Vereinbarung. Derselbe
9057 Stufendidaktik Unterstufe II. Donnerstag 10-12, im Wechsel mit Stufendidaktik

Mittelstufe II. S. Geissbühler
9058 Stufendidaktik Mittelstufe II. Donnerstag 10-12, im Wechsel mit Stufendidaktik

Unterstufe II. L. Heim
9059 Stufendidaktik Oberstufe II. Freitag 10-12, in Gruppen. M. Bischof, K.Teuscher
9060 Stufendidaktik Lehrlingssport. K. Dr. F. Firmin
9061 Stufendidaktik Gymnasium II. Dienstag 10-12. W. Mengisen
9062 Stufendidaktik Seminar II. Mittwoch 8-10 (A), 10-12 (B). M. Jeker

Sonderveranstaltungen (fakultativ)

9063 Hochschulsport. Donnerstag 11-12,10mal nach Vereinbarung. F. Holzer
9064 Entspannungstraining. Donnerstag 16-18. Dr. F. Firmin
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9065 Ballett II. Mittwoch 9-10. Dr. I. Aschwanden
9066 Ballett IV. Mittwoch 10-11. Dieselbe
9067 SLRG-Brevet I. Donnerstag 7-8. M. Brunner u.a.
9068 SLRG-Brevet II. Freitag 7-8. Derselbe
9069 Samariterkurs. Montag 16-18. B. Wirth

Spezielle Veranstaltungen für das Sekundarlehramt
Studienfach Turnen

Siehe Veranstaltungen unter SLA.
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Institut_________________________________________ Adresse__________________ Nr._______Planfeld

Islamwissenschaftliches Seminar Sternengässchen 1 109 H 7
Seminar für vorderasiatische Archäologie und
altorientalische Sprachen Schwanengasse 7 105 G 8
Pädagogisches Institut Muesmattstrasse 27 96 C 6
Philosophisches Institut Falkenplatz 16 25 F 6
Psychologisches Institut Gesellschaftsstrasse 49 12 E5

Laupenstrasse 4 106 F 8
Romanisches Seminar Neuengasse 30 107 G 7
Sem. für klassische Philologie und ant. Philosophie Gesellschaftsstrasse 6 4 F 6
Seminar für Urgeschichte Bernastrasse 7p 114 K9
Séminaire de littérature française Hallerstrasse 5 27 F 6
Séminaire de philologie française Hallerstrasse 5 27 F 6
Seminario de espanol Neuengasse 30 107 G 7
Seminario d’italiano Neuengasspassage 2 108 H 7
Slawisches Seminar Waldheimstrasse 4 66 B 6

PHILOSOPHISCH-NATURWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Sidlerstrasse 5 2 G 6
Astronomisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
- Sternwarte Muesmattstrasse 25 63 C 6
-Sternwarte Zimmerwald 102,120 F 9, D 9
Institut für Informatik u. angewandte Mathematik Länggassstrasse 51 69 D 5

Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für angewandte Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6

Mittelstrasse 40 10 E4
Institut für exakte Wissenschaften Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für math. Statistik und Versicherungslehre Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für theoretische Physik Sidlerstrasse 5 2 G 6
Mathematisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
Physikalisches Institut Sidlerstrasse 5 2 G 6
Institut für anorg.,analyt. und physikalische Chemie Freiestrasse 3 55 D6
Institut für Biochemie Freiestrasse 3 55 D 6
- Abteilung für Lebensmittelchemie Freiestrasse 1 55 D 6
Institut für organische Chemie Freiestrasse 3 55 D 6
Labor für chemisch-mineralog. Kristallographie Freiestrasse 3 55 D 6
Botanische Institute und Botanischer Garten Altenbergrain 21 112 J 5

Erlachstrasse 9a 20 E 6
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Geographisches Institut Hallerstrasse 12 31 E6
- Inventar hist. Verkehrswege (IVS) Finkenhubelweg 11 22 D 7
- Gruppe für Entwicklung und Umwelt Quartiergasse 16 121 H 3
Geologisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
Institut für allgemeine Mikrobiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
Mineralogisch-petrographisches Institut Baltzerstrasse 1 59 C 6
- Extension Isotopengeologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
Zoologisches Institut Baltzerstrasse 3 60 C 6
- Sektion Zellbiologie Baltzerstrasse 4 58 C 6
- Abteilung Zoophysiologie Erlachstrasse 9a 20 E 6
- Ethologische Station Hasli Wohlenstrasse 50 A 120 D1

3032 Hinterkappelen

LEHRERBILDUNGSINSTITUTIONEN (KL)
Sekretariat Muesmattstrasse 27 A 97 C 6
Abteilung für das Höhere Lehramt (AHL) Muesmattstrasse 27A 97 C 6
Formation du corps enseignant des Muesmattstrasse 29 98 C 6
écoles secondaires de langue française (BES) Gertrud Wokerstrasse 5 56 D 6
Institut für Sport und Sportwissenschaft (ISSW) Bremgartenstrasse 145 119 E 2
Sekundarlehramt (SLA) Muesmattstrasse 27 96 C 6

Muesmattstrasse 29 98 C 6
Hallerstrasse 6 30 E 6
Gertrud Wokerstrasse 5 56 D 6

VERSCHIEDENES
Abteilung Informationssysteme Gutenbergstrasse 3 103 F 9
Akademische Berufsberatung Gutenbergstrasse 21 101 E9
Christkatholische Unigemeinde Kramgasse 10 115 K8
Fachbereichsbibliothek Bühlplatz Baltzerstrasse 4 58 C 6
Foyer des ev.-ref. Unipfarramtes Pavillonweg 7 23 E 7
Haus der Universität Schlösslistrasse 5 122 E8
Kantonale Erziehungsdirektion Sulgeneckstrasse 70 102 F 9
Mensa Gesellschaftsstrasse 2 3 F 6
Rechenzentrum Engehaldenstrasse 12 2 G 5
Römisch-katholische Unigemeinde Alpeneggstrasse 5 5 F 6
Stadt-und Universitätsbibliothek Münstergasse 61 113 K8
Studentenberatung Erlachstrasse 17 16 E6
Studentenkinderkrippe Sahlistrasse 42 64 C 6
Studentenschaft, Büros Erlachstrasse 9 18 E 6
Studentische Buchgenossenschaft Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Filiale für Medizin Murtenstrasse 17 85 C8 {
Universitätssportanlage Bremgartenstrasse 145 119 E2



Institut_________________________________________ Adresse_________________ Nr.________ Planfeld

UNIVERSITÄTSLEITUNG
Akademische Direktion Hochschulstrasse 4 1 F 7
- Presse-und Informationsstelle Schlösslistrasse 5 122 E8
Verwaltungsdirektion Hochschulstrasse 4 1 F 7
-Werkstätten Freiestrasse 12 34 D6
- Informatikdienste Länggassstrasse 51 69 D 5
- Forschungs-und Drittkredite Moserstrasse 17 124 L4
Koordinationsstelle für allgemeine Ökologie Monbijoustrasse 45a 102 F 9

EVANGELISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6
Seminare Gesellschaftsstrasse 25 32 F 6

Erlachstrasse 11 17 E 6
Zähringerstrasse 33 35 E 5

CHRISTKATHOLISCH-THEOLOGISCHE FAKULTÄT
Dekanat Erlachstrasse 17 16 E 6
Seminare Erlachstrasse 17 16 E6

RECHTS- UND WIRTSCHAFTSWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT
Dekanat Hochschulstrasse 4 1 F 7
Rechtswissenschaftliche Institute:
Eugen-Huber-Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Handelsrechtliches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Juristische Bibliothek Hochschulstrasse 4 1 F 7
Institut für Strafrecht und Kriminologie Niesenweg 6 21 D 7
Rechtshistorisches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6
Romanistisches Seminar Länggassstrasse 27 13 E6
Seminar für öffentliches Recht Neuengasse 30 107 G 7

Spitalgasse 32 123 G 8
Seminar für Zivilverfahrensrecht Falkenplatz 9 28 E 7
Steuerrechtliches Seminar Falkenhöheweg 12a 15 E7
Zivilistisches Seminar Falkenplatz 18 26 F 6

Hallerstrasse 39 34 F 5
Wirtschaftswissenschaftliche Institute:
Betriebswirtschaftliches Institut Länggassstrasse 27 14 E 6
Institut für Operations Research und Planung Sennweg 2 14 E6
Institut für Marketing und Unternehmensführung Sennweg 2 14 E 6
Institut für Unternehmensrechnung und Controlling Sennweg 2 14 E6
Forschungsinstitut für Freizeit und Tourismus Monbijoustrasse 29 102 F 9
Forschungszentrum für schweizerische Politik Neubrückstrasse 10 6 G 5
Institut für Soziologie Speichergasse 29 110 H7
Institut für Wirtschaftsinformatik Hallerstrasse 6 30 E 6

Sennweg 2 14 E 6
Fach Medienwissenschaften Engehaldestrasse 4P 9 G 5
Volkswirtschaftliches Institut Vereinsweg 23 11 E 5

Zähringerstrasse 25 36 E 5
- Abteilung für angewandte Mikroökonomie Gesellschaftsstrasse 27 33 F 6
- Abteilung für Ökonometrie Laupenstrasse 2 117 F 8

MEDIZINISCHE FAKULTÄT
Inselareal:
Dekanat Murtenstr. 11/Eingang 46A 85 C8
Abteilung für experimentelle Chirurgie Haller-Haus 91 B 8
Abteilung für Unterrichtsmedien AUM Eingang 38 92 B 8
- Medizinisches Lernzentrum Eingang 46 B 85 C8
Anästhesieabteilung für Universitätskliniken Bettenhochhaus 89 B 8
Anna-Seiler-Haus 76 A 9
Augenklinik und Augenpoliklinik Polikliniktrakt 83, 90 C 8
Bettenhochhaus 89 B 8
Chemisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Chirurgische Kinderklinik und Kinderpoliklinik Kinderklinik 79 C 8
Chirurgische Poliklinik Polikliniktrakt 90 C 8
Dermatologische Klinik und Poliklinik 75 B 8
Direktion Inselspital Eingang 37 B 87 B 8
Hals-, Nasen-, Ohrenklinik und Poliklinik Bettenhochhaus 89 B 8
Hämatologisches Zentrallabor Operationstrakt West 88 B 8
Institut für Ausbildungs-und Examensforschung Eingang 37 A 87 B8
Institut für diagnostische Radiologie OpS Ost und West 88 B 8
Institut für Hygiene und medizinische Mikrobiologie Friedbühlstrasse 51 73 B8
Institut für klinische Immunologie Eingang 38 92 B 8
Institut für klinische Pharmakologie LWM, Murtenstrasse 35 70 B 7
Institut und Poliklinik für medizinische Onkologie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik für Strahlentherapie Operationstrakt West 88 B 8
Klinik für Thorax-, Herz- und Gefässchirurgie Bettenhochhaus 89 B 8
Klinik/Poliklinik orthopädische Chirurgie Bettenhochhaus 89 B 8

Polikliniktrakt 90 C 8


